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Dis Politik der Woche.
Tie Hauptschlacht im Wahlkampf ist geschlagen,

«der der Kampf dauert fort , und ein Bild davon, wie
der neue Reichstag sich wirklich gestalten und inwie-
weit er sich von dem alten unterscheiden wird , kann
man sich erst nach den Stichwahlen machen, welche m
so zahlreichen Wahlkreisen erforderlich geworden sind,
daß erst dieser zweite Wahlgang den wirklichen Tag
der Entscheidung bedeuten wird. Ebenso wird sich erst
durch die genaue Zählung derStimmen erweisen, inwie¬
weit die Mahnungen zur Ausübung des Wahlrechts
auf fruchtbaren Boden gefallen sind, mld ob der Rekord
der Wahlbeteiligung,  welcher im Jahre 1907
erreicht wurde, diesmal gehalten oder gar noch über¬
boten ist. Jedenfalls kann man schon jetzt sagen, daß
der Wahlkampf sich alles in allem wenigstens äußerlich
in etwas ruhigeren Formen abgespielt hat , als es vor
fünf Jahren der Fall war , und daß vor allem die Be¬
hauptung der S o z i a I d e m o kr a t i e, die Taktik
der Regierung laufe daraus hinaus , „Marokkowahlen
in Szene zu setzen, sich als ein durchaus ungerecht¬
fertigter  Vorwurf erwiesen hat , wobei allerdings
zu bemerken ist, daß sich der Kongoausklang der
Marokkofrage zu einen: solchen Experiment schwerlich
geeignet hätte.

Es ist merkwürdig genug, daß, während der Leiter
der deutschen auswärtigen Politik , Herr v. K i d e r l e n-
Wächter,  aus der Marokkoaffäre mit einem blauen
Auge und einein hohen Orden davonkam, diese seinem
französischen Kollegen de Selbes zu einem Fallstrick
wurde, über den zuletzt das ganze Kabinett Caillaux
stürzte. Es handelt sich hier abermals um einen „Fall
CI6menceau", denn es war kein anderer als dieser be¬
währte Ministertöter , der das Kabinett Caillaux zu
Fall gebracht hat , nachdem es schon vorher in allen
Fugen gekracht hatte . Freilich, die gegen die Regie-
r ".ng erhobenen Anklagen, daß sie schuld, sei an dem
Verlust des Kongogebietes, sind nicht recht ernst zu
nehmen, denn die Franzosen hatten dieser Kolonie bis
dahin keine sonderlichen Sympathien entgegeügebracht.
Weit schmerzlicher aber war für sie die Nicht zu^ ver¬
tuschende T a p s i g ke i t. mit der Herr de selves
nicht nur sein Marokkoschifflem völlig im e n g
tischen Fahrwasser  schwimmen ließ, sondern
diese hilflose Abhängigkeit  vom Kabinett von
St ' James aller Welt offenbarte. Caillaux ' Nach¬
folger hat nickt nur dem Senat die Unterschrift zu dem
deutsch-französischen Vertrag abzuringen , sondern als
unerfreuliche Erbschaft ist ihm die Aufgabe einer Eini¬
gung mit S p a n i e n über die Teilung der
M a r o kko b e u t e ge.blieüen. Es handelt sich aber
hierbei um ein recht schwieriges Problem , denn Eng¬
land dürfte in diesem Falle schwerlich den getreuen
Sekundanten Frankreichs spielen, und daß die Spanier

auf ein recht tüchtiges Stück von dem scherrfischen
Braten rechnen, geht aus ihrem Plan der Bildung
einer Kvlonialarmee im Riffgebiet  hervor . Zu
alledem kommt noch, daß es hier und da auch unter den
Marokkanern zu gären beginnt , so daß am Ende die
französische Rechnung noch manches Loch bekomrnen
könnte. _ .

Genau so, wie Italien  seine Tripolrsrechnung
ohne den Wirt gemacht hat , denn wenn auch die angeb¬
lichen Siege der Türken vor: Rom aus prompt demen¬
tiert werden, so haben doch die Italiener in letzter Zeit
so wenig  Siegesnachrichten depeschiert, daß bei dein
durchaus ' angebrachten LOprozentigen Abzug nichts
Rechtes mehr übrig bleibt . Ter passive Wide  r-
st a n d, auf den sich die Türken und Araber letzt dem
mohammedanischen Charakter entsprechend, verwgen,
scheint den Italienern nock, gefährlicher  zu wer¬
den als ihre eine Zeitlang betriebene Offensive W:e
pessimistisch man auf der Consulta die Dinge betrach-
tet , geht eint deutlichsten uus der Meldung ^^ vor, daß
em neues (?£peditionslarps  für
ausgerüstet werden soll.

Tie Araber sind eben keine Perser , welch letztere
bisher über schwungvolle Protestresolutionen und
tönende Mainifeste nicht hinausgekommen sind und :n
schwächlicher Lethargie Schritt um Schritt vor den un¬
aufhaltsam varrückenden Russen Mrückweichen, die
vom Norden her das seiner Aufsaugung entgegeii-
gehende Land umklammern , während vom Süden , her
John Bull die Losung verkündet : Haust du memen
Perser , hau ich deinen Perser!

An Rührigkeit fehlt es — das muß ihr der Neid
lassen — der russischen Politik nicht, denn das gleiche
Spiel , welches sich in Persien als so erfolgreich er¬
weist, betreibt sie, wenn auch noch weit zurückhaltender
und vorsichtiger, in der Mongolei.  Auch hrer be¬
ginnt das Spiel mit dem gefügigen Dementierapparat.
Die Negierung des Zaren hat , so versichert die Peters¬
burger Telegraphenagentur , . „keine aggressiven Ab¬
sichten in , der Mongolei ", aber, „sie kann nicht umhin,
sich für die Herstellung einer festen Ordnung in der
Sibirien benachbarten Mongolei zu interessieren". Mit
diesem Interesse für die Herstellung der Ordnung
gann auch das persische Trauerspiel , und ob die Mon¬
golei-Komödie anders enden wird , das hängt ganz da
von ab, wie sich der Fortgang des Bürgerkrieges un
Reiche der Mitte  gestalten und was sich dort aus
dem derzeitigen Chaos entwickeln wird , in dem die
Mandschu - Dynastie  bereits zu versinken be
ginnt während den ruhenden Pol in der Erscheinungen
Flucht zurzeit lioch der schlaue Auanschikal darstellt, der
„rechts schreiben kann und auch links", der die Inter¬
essen des Hofes gegen die Revolutionäre zu wahren
verspricht, während er diesen als künftiger Präsident
der kommenden chinesischen Republik „Offerte macht' !

Die Wahlen in Berlin.
L. Berlin, 12. Januar.

Die Lokalberichterstatter haben die Pflicht , über den
Wahlakt in Groß -Berlin ausführlich zu berichten, und,
da es tatsächlich nichts Besonderes zu berichten gab, so
bemühen sie sich, das Wenige nach Möglichkeit zu
dehnen und zu zerren, es durch aufgesetzte Lichter zu
beleben und starke Eindrücke durch Aufbauschungen zu
erzwingen. Wer den liüchternen Tatbestand festsiellen
will, der kann nur sagen, bafc sich in den beinahe 1000
Wahllokalen von Berlin und dessen Vororten stets das¬
selbe schmucklose Bild einer völlig sachlichen Abwicklung
des Wahlgeschäfts vollzog. Hoffnungen wie Sorgen
erfüllen selbstverständlich die Hunderttausende von
Wählern und beherrschen die Empfindungen der gesam¬
ten Bevölkerung, aber nach außen hin tritt so gut wie
nichts davon zutage. Zweifellos wird in vielen Wahl¬
kreisen im Reiche, besonders im Süden und dann auch
im Osten, die Erregung heute ungleich lebhafter als
gerade in Berlin gewesen sein. Tie bisher vorliegen¬
den, freilich nur spärlichen Telegramme ilber ore
Wahlvorgänge in: Reich geben bereits einige Kost¬
proben davon, mit welcher Heftigkeit vielfaä) die
Geister aufeinander platzten. Tie anmutigste Leistung
der Lokalberichterstatter hat den denkwürdigen Augen¬
blick zum Inhalt , in dem der Reichskanzler seiner
Wahlpflicht genügte. Hier hat nämlich der wiß¬
begierige Leser die einigermaßen verwirrende , sonst
aber höchst amüsante Auswahl zwischen Darstellungen,
die sich auch beim besten Willen nicht mit einander ver¬
einbaren, lassen. Es steht, immer die Mitteilungen der
Lokalberichterstatter zugrunde gelegt, mit Herrn von
Bethmann -Hollweg folgendermaßen : Er wählte in dem
Wahllokal Jägerstraße 5, und er wählte in dem Wahl¬
lokal Jägerstraße 69. Er erschien zu diesem Zweck m
seinem blauen Automobil , er erschien auch in ernem
schlichten Coupä, und er erschien endlich zu Fuß . . Er
fuhr teils in seinem Autombil und teils in dem kleinen
Coupä wieder nach Hause, er brachte es sedoch auch
fertig , zu Fuß , wie er gekommen, von der Jägerstraße
in die Friedrichstrabe einzubiegen. Er hatte einen
Mantel an, und er war mit einem Gehpelz bekleidet.
Zum , Teil hatte das Publikum sein Kommen kaum
bemerkt, und zum Teil reckte man aus allen Fenstern
der umliegenden Häuser (bei dieser strengen Kälte ge¬
wiß kein Vergnügen !) die Hälse, um den zu Fuß sich
entfernenden Kanzler zu sehen. Ja , ein besonders ge¬
wissenhafter Beobachter hat bemerkt, daß eine ganze
Schar von Photographen knipsend die ragende Gestalt
im Zylinder und Gehpelz verfolgte. Es liegt ja an
alledem nichts, aber hübsch ist es doch zu sehen, welche
liebenswürdigen Purzelbäume von _ Reportern _ge¬
schlagen werden können, die natürlich (wer möchte
daran zu zweifeln wagen?) alle in bestem Glauben be»

«Nachdruck»erboten.»

Die staatsgrsährliche Wette.
Goldgräler-Novcllcrte von Paul Scheerbart.

In San Francisco faßen im vorigen Jahre drei Gold¬
gräber beim Frühschoppenund dachten melancholisch über
ihr Leben nach. . .

„Nun halben wir«, sagte William, „wieder mal sechs
Monate in Frisco gefeiert und alles genossen, was das
Leben bietet. Wir haben Rheinwein getrunken, die Flasche
§u 25 Dollar. Wir haben den besten Kaviar gegessen, alle
Fische, die im Meere selten sind — und alle Vögel, die in
der Luft sollen sind, haben wir auch gegessen. Dazu haben
wir die allertsucrsten Zigarren .geraucht. Jetzt schnt mau
sich wieder' nach einein anderen Lüben. Das Genießen
wird langweilig.«

„Machen wir «, sagte der Lord, „uns das Lüben inter¬
essant— durch eine kleine Wette.«

„Die müßte«, benrerkte Hipphipp mit gerümpfter Nase,
„sehr aufregend sein, sonst schlaf' ich ein dabei.«

„Ganz meine Meinung«, fuhr der Lord fort, „wetten
wir, iver von uns Dreien die Stadt San Francisco am
stärksten aufregen kann — an einem Tage — nach drei
Monaten.« ,

„i âi« rief lebhaft lder William, „dafür könnten wir
einen Zeitungsmann interessieren, denn der verdient sich
bei aufregenden Ereignissen durch Extrablätter ein gutes
Stück Geld — und' seine Zeitung wird bekannt, wenn er
famos zu berichten versteht.«
' „Abgemacht!" sagte Hipphipp, „gehen wir mit der Idee
schnurstracks zu Mr. Canteibury, der den „Observer«
herausgibt.«

Es geschah.
Und Mr. Canterbury sagte: „Meine Herren, Ihnen

geht's offenbar zu gut. Das . Gold graben bringt zu viel
ein Aber — wenn Sie wirklich die ganze Stadt in Aus-
ikLung versetzen wollen, so dürfen Sie das jedenfalls nur

so machen, daß kein Mensch dadurch direkt zu Schaden
kommt. Indirekt wird ja immer dieser oder jener durch
derartige Wetten geschädigt, staatsgesährlich ist die Wette
in jüdem Falle. Also: Sie verstehen mich! Mord, Dynamit
und Kapitalverbrechen sind ausgeschlossen. Ich bin Schieds¬
richter und zahle 50009 Dollar dem, der ganz Frisco am
stärksten an einem Tage in Aufregung versetzt. Vierzehn
Tage später will ich zahlen — hier in der Redaktion. Aus
Wiedersehen, meine Herren!«

Die Herren ließen sich alles dreimal wiederholen, kräf¬
tiges Handgeschüttel besiegelte den Vertrag — Diskretion
sicherten sich die vier Herren gegenseitig zu. Und dann
fuhren die drei Goldgräber in drei verschiedenen Rich¬
tungen einzeln davon. Keiner erfuhr etwas in den folgen¬
den drei Monaten vom andern.

Nun kam der berühmte Tag. Es war der 23. Auguü
1910. In frühester Morgenstunde, als die Arbeiter zur
Arbeit gingen und fuhren, entstand plötzlich in der Mitte
der Stadt ein allgemeiner Stillstand; alle blickten zu einem
großen Wolkenkratzer empor: auf dessen Tuvmterrasse stand
— eine dreibeinige Riesengestalt, die schwankte im Morgen¬
winde hin und her.

Einzelne rieben sich die schlaftrunkenen Augen — aber
die Gestalt blieb da oben — ein Riese — mit ungeschlachten
grauen Elefantenbeinen, mit einem dicken violetten Rumpf
und mit knolligem Höker. Arme sah man nicht, an dem
Riesen. Aber drei Elesantenb-ine hatte er. Und der
Rumpf pendelte im Morgenwinde.

Me Straßenbahnen mußten « chatte». Man sah setzt
auch den großen schwarzen Kopf des Ungetüms. Weiße
leere Augen starrten aus dem Kopf raus . Es war wirk.ich
unheimlich. Die Radfahrer sprangen vom Rade und sahen
mit der Hand über den Augen nach oben. Die Automobile
konnten auch nicht weitet. Alles bliüb ste-hen. Rur der
Riese oben auf den: Wolkenkratzer peNdülte hin und her im
Morgenwind.

Der WM'-iikratzer war das bekannte City-Hotel, das
größte Hotel von ganz Frisco . In dem Hotel schlief noch

astes. Man sah niemand an den Fenstern. Da packte ein
Grausen alle, die das unheimliche Gespenst sahen. Einzelne
sagten: „Ein Marsmann ist cs.« Andere meinten: „DaZ ist
wohl ein Spaß .« Ein alter Mann rief: „Eine Reklame!«
Aber gleich erwiderten viele: „Me Reklame hat das City-
Hotel nicht nötig.«

Da kam ein furchtbarer Laut ans einer unteren Etage
des Hotels — es war Löwengübrüll. Und das Löwen¬
gebrüll wurde in jeder Sekunde stärker, es hörte sich an,
als wenn zehn bis hundert Löwen brüllten. Jetzt kam Be¬
wegung in das Hotel. Mail sah. Wie alles hin und her
lief. Die Fenster wurden aufgeriffen — und halb ange-
Ilcibcte Hotelgäste stürzten aus die Straße . Die Verwirrung
wurde allgemein und in jeder Sekunde größer.

Nun rannten die Leute zum Rowlaüd--Park — aus
Furcht vor lden Löwen. Und dort ertönte plötzlich eben¬
falls Löwengcbrüll. Vom Rowland - Park giug's also
wieder zurück zur City. Und dort hörte man jetzt an ver¬
schiedenen Stellen Löwengebrüll.

„Ist die Welt denn verrtickt geworden?« schrie ei»
Polizist. „Wo koimnen die Löwen her ?«

Und Hunderte von lltevolvem sah man. Und Flinten
sah man. Wütende Restaurateure Wrmten mit alten
Säbeln aus die Straße . Die Polizisten waren machtlos.
Alte Mütter wurden umgerissen. Kinder schrien. Und die
Löwen brüllten. Eine Minute später war die ganze Stadt
aus dem Schlafe ausgestört. Und LöwenMbrüll hörte ma«
auch im Chinesenviertel

Da schrie man wie wahnsinnig: „Die Chinesen haben
die Löwen in die Stadt gebracht. Die Chinesen! Di«
Chinesen!" Die Chinsen ^ machten, daß sie sortkameu.
RevolversckÄsse dröhnten. Die Fmerwehr fuhr lärurenÄ
herbei, konnte aber nicht bis zur City gelangen — der vielen
Menschen wogen.

Der Riüse aus dem Ciiy-Hotel pendelte immer noch hn«
und her. Und in all diesem Trubel sah man plötzlich, wie
ans dem Boden gestanrpft, schwarze Männer mit schwarzen
Tragbahren. Je zwei hielten immer sine fchroar-e Trag-
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schreiben, was gesehen zu haben sie überzeugt sind. Ta
das Wahlgeheimnis besteht, so kann niemand wissen,
wie der' Reichskanzler, die Minister und die Staats¬
sekretäre gestimmt haben. Vermutungen jedoch sind
gestattet. Wir vermuten daß sie Stimmzettel auf den
Namen des freisinnigen Kandidaten Kämpf abgegeben
haben. Im ersten Wahlkreise handelt es sich darum,
ob das liberale Bürgertum sich abermals behaupten
soll oder ob die Sozialdemokratie auch diesen letzten,
von ihr bisher vergeblich bestürmten Wahlkreis erobern
soll. Allerdings haben auch die Konservativen einen
Kandidaten aufgestellt, aber er ist selbstverständlich nur
Zählkandidat . Wer den sozialdemokratischen Erfolg
verhindert wissen will, der kann hier verirünftigerweise
nur für Kämpf gestimmt haben, zumal die Kandidatur
des Demokraten Gädke die Gefahr erhöhen mußte , daß
infolge der somit unvermeidlichen Stimmenzersplitte-
rung die Sozialdemokraten auf den ersten Platz rück¬
ten. — Welches mich das Ergebnis der Reichstagwahlen
sein wird, so kann eine Vorhersage schon fetzt gemacht
werden, nämlich, daß sich die Vorgänge , die sich vor
fünf Jahren im Lustgarten abspielten, diesmal weder
so noch ähnlich wiederholen werden. Damals zogen
viele Tausends vor das Schloß, und der Kaiser hielt
vom Balkon aus jene berühmte Ansprache, in der _er
mit glücklicher Wendung die Verse aus Kleists „Prinz
vom Homburg " zitierte : „Die Kamst jetzt lernten wir,
ihn zu besiegen und sind voll Lust, sie fürderhin zu
üben." Ihn , den Feind . Wer könnte wohl in dieser
Nacht, die so wenig jener Iänuarnacht von 1907 gleichen
wird und gleichen kann, die Rolle des Feindes abgeben,
über dessen Niederwerfung der Kaiser und die vor dem
Schloß etwa versammelte Menge das gemeinsame Ge¬
fühl der Befriedigung empfinden sollten? Auch vor
das Kanzlerpalais zog in der Nacht vom 25. zum
26. Januar 1807 eine freudig bewegte Menge , und
Fürst Bülow dankte beglückt, wie er es sein durfte.
Ties also wird jetzt, wie gesagt, mindestens so nicht
sein können. Aber morgen wird man Bescheid wissen.

Die letzten Wahlergebnisse.
Das amtliche Wahlergebnis der Reichstagswahl im

2. nassiMischen Wahlkreis Wiesbaden-Rheinglm-Urttertanuus
weist folgende Ziffern für die einzelnen Kandidaten auf:
Bartling (natl .) 10 459, Klingender (Eh .-Soz .) 273,
v. Kl »eben (Zentr .) 7201, Lehmann (So, ;.) 15 300,
Sturm (Fort . V.) 8988, Wilhelmi (K .) 601. Das
amtliche Ergebnis weicht demnach nur unerheblich  von
den von uns seMestellten und bereits mitgeteilten
ab. Die Zahl der Wahlberechtigten ließ sich bisher noch
nicht bestimmt feststellen. Insgesamt wurden 42839 Stim¬
men abgegeben» von denen natürlich aüch eine größere An¬
zahl zersplittert waren oder auf Namen fielen, die mit»
Meilen wegen der geringen Zahl der aus sie gefallenen
Stimmen sich erübrigt . Während die Zahl der National-
liberalen im hiesigen Wahlkreis um 333 Stirnmen gegen¬
über der Wahl im Jahre 1907 abgenorNmen hat, konnte der
Kandidat der Fortschrittlichen Volkspartei 1343 Stimmen
mehr auf sich vereinigen. Erheblich abgenommen, nämlich
um 1764, hat die Zahl der Zentrumswähler.

*

Gaffel.
3. Fritzlar-Homburg-Ziegenhain. (Bisher Wirtschaftl.

V. LiebernMNN von Sonnenberg ff. 1907: Fr . V.
3763. H. R. 164. S . 795. W. V. 8966. Z. 449.)

Stichwahl  zwischen Henningsen (Wirtsch . V.)
und H oft er mann (Bauernd .).

Düffeldorf.
7. Moers-Rees. (Bisher Z. Fritzen. 1907: P . 221.

R. 14719. S . 2792. Z. 16 358. Stichw.: R. 15589.
Z. 18155.)

Stichwahl  zwischen Bell (Zentr .) und Rosen-
feld (natl .).

bahre. Da packte abermals die Bewohner von Frisco , die
doch an Erdbeben und Feuersbrunst schon gewöhnt waren,
ein Grausen.

Die Männer mit den Tragbahren erklärten, daß sie von
einer neuen Gesellschaft engagiert seien — Sänften seien
die Tragbahren. Die Gondeln in Venedig seien auch
schtvarz— darum. . . . Uber keiner hörte aus dieses Ge¬
rede. Man hielt die Kerls für Totengräber. Und die
Polizisten prügelten auf die schwarzen Gesellen los , und die
ließen ihre Sänften im Stich und rannten davon.

UNd die Löwen brüllten immer noch.
Da wurde das Eity-Hotel von hundert Polizisten ge¬

stürmt. Die meisten Bürger und Arbeiter rannten in Eile
ihrer Behausung zu. Es wurde in der City wieder stiller.
Dafür tobte der Aufruhr in den äußeren Stadtvierteln um
so stärker. Die ersten Extrablätter — herausgegeben vom
„Observer" — erschienen.

UNd danach erschien immer ein Extrablatt nach dem
andern. Die Blätter ergingen sich in den abenteuerlichsten
Vermutungen.

Um 12 Uhr mittags wurde dom Riesen auf dem City-
Hotel der Buckel immer größer — er wurde zum Ballon.
UNd die Elefantenfüße lösten sich vom Dache los — und
der Riese schwebte empor — und wurde vom Ostwind seit¬
wärts abgetrieben ans den großen Ozean hinaus.

Der Riese war plötzlich weg. Aber auch das Löwen-
gebrüll verstummte. UNd man sah, daß die Poiliz 'isten
furchtbar wütend aus dem Hotel heraus-kamen. UNd einige
lachten dazu aus vollem Halse.

Jetzt brüllten sehr bald die Ausrufer : „AuMrung!
Aufklärung!"

UNd da iahen denn die Bewohner von Frisco , daß sich
ein Scherzvogel einen Spatz geleistet habe — er hatte auf
Grammophone Platten mit Löwengebrüll gelegt. Und
Grammophone hatten das Löwengebrüll erzeugt. Da
lachten alle.

Aber der Sachschaden War fern# bedeutend, auch mußten
sich viele in den Unfallstationen behandeln lassen.

WiesdadsnsN TagbiM»
Köln.

2. Cöln (Land). (Bisher Z. 1907: Eh.-Soz. 27. Fr.
V. 119. R. 7675. N. 36. P . 84. S. 17310. Z. 27910.)

Kuck ho ff (Zeutr.) gewählt.
Hannover.

18. Blwuenthal -Stade-Bremervördc-Osterholz. (Bis¬
her R. Ersatzwahl 1909: B. d. L. 5059. Fr . V. 2418. N.
6423. S . 5850. W. 2374. Stichw.: N. 11567. S . 6753.)

Stichwahl  zwischen Hoppe (natl .) und Reitze
(Soz.).

Merseburg.
6. Sangerhausen-Eckartsberga. (Bisher R. 1907:

Fr . V. 4766. R. 11551. S . 5790.)
Stichwahl  zwischen Wanhosf (natl .) und Wick¬

ler z (Soz .).
Marienroeröer.

5. Marienwerder-Schwetz. (Bisher P . 1907: P.
8416. R. 7953. S . 75.)

v. Saßjaworski (Pole ) gewählt.
7. Schlochau-Flatow. (Bisher K. 1907: K. 10202.

P . 5675. Res. 3946. S . 169. Z. 2917. Stichw.: K. 14 437.
P . 7418.)

Stichwahl  zwischen Knigge (K .) und
Polowski (Pole ).

Danzig.
1. Elbing-Marienburg . (Bisher K. v. Oldenburg-

Jarruschau. 1907: K. 12 206. N. 3570. S . 6838. Z. 3968.
Stichw.: K. 17296. S . 6992.)

Oldenburg (K.) 10560. Schröder (Reichsp.) 8190.
C r i sp i en (Soz.) 8132. Stich Wa h l zwischenO l d e ri¬
tz urg (K.) und Schröder (Reichsp .). v. OldenburA-
Januscha wird also h e r a >r s gewählt. Die Red.).

5! Berent-Stargard -Dirschau. (Bisher sicherP . 1907:
N. 9670 P . 16753. S . 146. Z. 331.)

Dunajski (Pole ) gewählt.
s

Schwarzburg-Sondershaufen.
Stichwahl  zwischen Roffen selb (Soz .) und

Bärwinkel (nat .). (Berichtigung.)
Mecklenburg-Schwerin.

1. Hagenow-Grevcsmühlen. (Bisher Fr . Vpt. Graf
Bothmer. 1907: Fr . Dg. 6464. K. 6853. 1 S . 5675. Stichw.:
Fr . Vpt. 11543. K. 6860.)

Stichwahl  zwischen Pauli (K .) und S ivko --
v ich (Fort . V.). Es fehlen noch 45 ländliche Bezirke, von
denen es albhängcn wird, ob Pauli mit dem Sozialdemo¬
kraten Kober oder mit dem Fortschrittler in die Stichwahl
komimt.)

3. Parchim-Ludwigslust. (Bisher Fr . Dg. Dir. Pach-
nicke. 1907: Fr . Vg. 6181. K. 7438. S . 5761. Stichw.:
Fr . Vg. 10315. K. 8662.)

Stichwahl  zwischen Dade (K .) und Pachnicke
(Fort . V.).

4. Malchin-Waren. (Bisher K. 1907: Fr . Dg. 4357.
K. 8957. S . 5307. Stichw.: K. 13141. S . 5545.)

Stichwahl  zwischen v. Malt ras (K .) und Dr.
Mendorf (Fort . 33.).

Sachsen-Weimar.
Neustadt a. d. Orla. (Bisher N. 1907: Fr . V. 5495.

N. 1156-1. S . 9429. Stichw.: N. 15905. S . 10 557.)
Stichwahl  zwischen Leuterl (Soz .), und

Schauer (Wirtsch . V.).
Oberbayern.

4. Ingolstadt . (Bisher sicher Z. 1907: V. B. 2436.
N. 1535. S . 1742. Z. 12 930.)

Ponfchab (Zentr .) gewählt.
5. Wasserburg. (Bisher sicherZ. 1907: B. B. 1784.

N. 983. S . 968. Z. 14 220.)
Irl (Zentr.) wiedergewählt.
6. Wcilheiin. (Bisher sicher Z. 1907: B. B. 1864.

N. 2337. S . 2850. Z. 14023.)
THünefeld (Zentr .) wiedergewählt.

Nun war 's sehr natürlich, daß man auch den Riesen
für einen lSpaß hielt. Er war's auch. Es kam nur hin,m,
daß man auch die Totengräber oder Sänftenträger mit in
die Sache hineinzog. „Ja !" ries >man, „die sollten wohl
gleich die Verunglückten soittvagen und begraben!"

Kurz und gut: die Erregung wurde durch die Auf¬
klärung ldermatzen gesteigert, daß den Arrangeuren ganz
ungemütlich zumute wurde; die Arrangeure trafen sich zu¬
fällig. Der Lovd rief: „Habt ihr meine Sänftenträger ge¬
sehen? Die haben doch die nachhaltigste Erregung her-
oorgobvacht." Hipphipp sagte: „Mein Marsmann ist die
Hauptsache gewesen." William brWte : „Das LöwengebrM
!var d̂as beste." Die drei gingen schweigend in ein Früh-
stückslokal und sprachen nicht mehr über die Sache.

Hiernach Waid aber Jagd ans die Arrangeure gemacht.
Der „Qbserver" machte diu Bombengeschäft.

Nach 14 Tagen wagten die drei Attentäter nicht, die
Redaktion zu betreten, und schickten drei Abgesandte, die den
Redakteur des „Observer", M.r. Eanterbury, bitten sollten,
ein kleines Lokal am Hasen aufznsuchen.

Mr. Eanterbury befand sich aber schon aus einem
Dampfer — im Großen Ozean — 50 Meilen von Frisco ab.
Und die drei ?lbgchaNdtsn wurden verhaftet; die Polizei
war von Mr. Eanterbury benachrichtigt worden, daß drei
Herren nach ihm fragen würden nsw. Vor den Richter ge¬
führt, bestritten diese drei Herren natürlich jede Schuld.
Doch das hals ihnen nichts. Mr . Philipps , der Richter,
sagte schließlich: „Ihr habt die Stadt San Francisco ganz
gehörig aufgeregt. Dadurch habt ihx gezeigt, daß ihr das¬
jenige könnt, was eigentlich die Zeitungen zu besorgen
haben. Die haben ja hauptsächlich die Aufgabe, die Men¬
schen immerzu in Aufregung zu versetzen und zu erhalten,
damit Lebenslust, Hoffnung witti' Optimismus nicht zu¬
grunde gehen. Ich verurteile euch dämm, den „Obferver"
als Redakteure weiterzaMhren."

Als dieses salomonische Urteil, mit dem die Verhafteten
sehr einverstanden waren, bekannt wurde, da kamen natür¬
lich die wahren Attentäter an die Bildfläche. Mr. Philipps
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7. Rosenheim. (Bisher sicherZ. 1907: B. B. 3019.
N. 2529. S. 5443. Z. 14995.)

Ranner (Zentr .) wiedergewählt.
Mittelfranken.

5.  Dinkelsbühl. (Ersatzw.: B. d. L. 6993. N. 4039.)
Niederlöhner (K .) wiedergewählt.
6. Rothenburg a. Tauber. (Bisher B. B. Hilpert

1907: B. B. 11527. N. 5485. S . 1152. Z. 1426.)
Hilpert (b . k. F.) wiedergewählt.

Unterfranken.
4. Neustadt a. d. S . (Bisher Z. 1997: B. B. 6556.

S . 915. Z. 31. Z. 14328.)
Häusler (Zentr .) wiedergewählt.

Schwaben und Neuburg.
2. Donauwörth. (Bisher Z. 1907: K. 2350. N. 4239,

S . 504. Z. 11657.)
Pütz (Zentr.) wiedergewählt.
5. Kaust euren. (Bisher sicher Z. 1907: D. V. 47.

N. 3717. S . 991. Z. 69. Z. 14 809.)
Mäher (Zentr .) wieder,gewählt.

Niederbayern.
2. Straubing . (Bisher Z. 1907: B. B. 8506. S . 1504.

Z. 10449.)
Stichwahl  zwischen Schesbeck (Zentr .) und

Laux (Banernb .).

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal - Nachrichten. Die Kronprin¬

zessin von Griechenland , die Schwester des Kaisers,
ist, von Athen über Triest kommeich, am Freitag in München
eingetroffen und dann nach Frankfurt (Main ) und Cronberg
im Taunus weitergereist.

= Reichsmarineamt und Jugendpflege. Wie uns mit¬
geteilt wird, fördert auch das Reichsmarineamtdie Jugend¬
pflege in erfreulicher Weise. Bekanntlich wurden in einem
Erlaß die Kriegervereine und Marinevereine vor einiger
Zeit ausgefordert, Jugendpslegie im vaterländischen Snrne
zu betreiben, um der Agitation der SozialdemÄratie aus
diesem Wege einen Damm entgegenzusetzen. Der Atarine-
Verein zu Hamm hat sich nun an -das Reichsmarineamt mit
der Bitte um Überlassung eines Bootes der Kaiserlichen
Marine gewandt, das der Jugendpflege dienen soll. Das
Reichsmarineamt entsprach diesem Ersuchen und überwies
durch die Kaiserliche Werft in Wilhelmshcwen ein Kriegs¬
schiffboot für die oben genannten Zwecke. Es handelt sich
bei derartigen Unterstützungen, die das Reichsmarineamt
den vaterländischen Vereinen zur Jugendpflege angedeihen
lätzti, natürlich nur um solche Boote, die im Frontdienst
nicht mehr verwendet werden können. Der hohe Seegang
und das Anbordhissen der Boote mit voller Bemannung (14
Mann) stellen natürlich hohe Anforderungen an chre Halt¬
barkeit im Interesse der Sicherheit der Mannschaften. Nach
einer bestimmten Benutzungsdauer müssen sie darum aus-
geschiöden und durch neue ersetzt werden. Für die Zwecke
der Marinevereine und anderer vaterländischer Vereine,
di« nur Übungen auf kleineren Binnengewässernund mit
erheblich geringerer Belastung vornehmen, sind die Boote
aber noch völlig brauchbar, zumal sie dauernd im Wasser
gehalten werden.

* Fiskus und Kohlensyndikat. „Wolffs Burcau" meldet
aus Essen a . d. Ruhr : Wie uns von maßgebender Seite
mitgetE wird, haben die seit längerer Zeit zwischen den
Kommissaren des Ministers für Handel und Gewerbe und
den Vertretern des Kohlensyndikatsschwebenden Verhand¬
lungen über eine Verständigung wegen des gemeinsamen
Verkaufs von Kohlen und Koks die Billigung des
Ministers  gefunden. Auf Grund dieser Verständigung
gelten «auch die Abmachungen dos Kohlensyndikats mit den
Gewerkschaften Trier , Hervmann, Auguste Viktoria, Brassert,
Viktoria-Lünen, Teutoburgia und Enscher-Lippc als ge¬
sichert.

* Auch ein Wahlkrrriosum: Die „Germania" gegen den
Vorsitzenden des Reichsaüsschusses der deutschen Zentrnms-
pavtei und Frattionsvorsitzenden, Exzellenz Freiherrn von
Hertling! Man würde das nicht für möglich halten, wenn

lernte « ch den William, Hipphipp und den Lord kennen.
Doch,was sagte Mr. Philipps ? Er sagte: „Es haben sich
außer ihnen noch 23 andere Personen gemeldet, die alle be¬
haupten, den Spaß vom 23. August 1910 arrangiert zu
haben. Wer die richtigen sind, wirid sich niemals entscheiden
lassen: Mr. Eanterbury kommt wohl nicht wieder. Ich
empföhle allen denen, die's gewesen sein wollen, Mit¬
arbeiter vom „Observer" zu werden. Talent haben Sie ja."

Da zogen die drei genialen Goldgräber betrü-bt mit
langen Rasen ab.

'ffiadüsnid txrrlotetL)

Doppelt gibt, wer schnell gibt.
Aus dom Schwedischen von Ferdinand Wessendorf.
Es war ein bitterkalter Winter geworden. Der ge¬

frorene Schnee knarrte laut unter den Füßen der Passanten,
und um die Bärte der Wanderer legte sich eine Eiskruste.
Eisenbahnzüg.e blieben inr Schnee stecken und Kähne und
Dampfer lagen im Eise fest.

Die Lebensmittel, besonders Eier, Milch und Butter,
stiegen inr Preise, wie auch das Heizmaterial immer teurer
wurde. Es gab gar viel«,unter den Minderbemittelten und
Armen, die weder warme Kleidung noch geheizte Woh¬
nungen hatten.

Und es begab sich, daß die Fürstin Senfelf, die erste
Dame der Stadt , von diesem Notstand erfuhr. „Da muß
geholfen werden", sagte sie zu ihrer Gesellschaftsdame.
„Die Armen müssen vor der Kälte geschützt werden. Sagen
Sie dem Grafen Klinckowström, daß er mich aufsuchen
möge."

Der Gras war der unübertroffene Arrangeur von Feist-
lichkeiien bcksonderen Stils , mochte es sich nm einen Kostüm»
ball oder um italienische Nacht oder sonst eine Veranstal¬
tung handeln. Er kam und schlug vor, sofort einen Basar
abzuhalten, aus dessen Ergebnis dann für die Armen gesorgt
werden könne.
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siton nicht folgendes liest: Frhr . v. Hertlftig «mtwortet an,
Dr.  Lhm -crEss «.: „Auf Ihre Anfrage muß ich^ rder
antwotte^ daß die Ausstellung des Grafen OPPers-dorff tat
Jnterrsse der Einigkeit der Partei nicht erwünscht ist. L.U
^Germania" (Nr. 8 vom 12. Januar 1912): „Reichstags.
Wählerl Wählt am 12. Januar in Berlin Md den Pro¬
vinzen Brandenburg und Pommern der« Kandidaten de.
ZcntrnmSpartei Reichsgraf Hans v. Opersdorff . . . Elflen-
Pflicht eines jeden Zentrumswählers ist es. am 12. ^ anuar
seine Stimme abzugeben. An die Geschütze, Kauomere.
Arme Zentrumswähler!

a Feuers chutzanlagen in Waldungen. Zur Bekämpfung
der Waldbrände, die basonders im letzten Jahre in den
deutschen Wäldern Schaden anvichteten hat d:e hreutzrsä^
hessische Staatsbahnverwaltung für das Eta .smyr 1812
Mittel in der Höhe von 425 000 M. angefordert, dre auf die
einzelnen Eisenbahndirektionni folgendermaßen verteilt
werden sollen: Auf den Bezirk EÄN entfallen 33 ÖOOM.,
die Direktion in Essen erhält 26000 M., in Altona 24 M0 M.
Geringere Beträge entfallen auf einige andere Tlrekiron--
bewirke Cassel, Kattowitz, Erfurt usw. Die Mittel sollen
lediglich für Feuwschutzanlagenaus Haupt- und Neben¬
bahnen nach Maßnahme der Dringlichkeit verwendet werden.

* Handbuch der Politik." Unter diesem Titel erscheint
im Berlage von Dr. Walter Rothschild in Berlin-Wilmers-
borf ein umfassendes Werk, das das Interesse aller Politiker
beanspruchen-darf. Schon die Herausgeber bürgen dafür,
daß etwas nach jeder Richtung Gediegenes geleistet werden
wird. Zu ihnen gehören die Professoren Laband. Wach,
Adolf Wagner, Karl Lamprocht, Franz von Liszt, Georg von
Schanz. Der erste Band des Wertes w>rd die Grünv-
lagen  der Politik behandeln, und der überblick über seinen
Inhalt verspricht umfassende und orientierende Darlegungen
über alle hier in Betracht kaM-rnenden Fragen. U. a. be¬
handelt Professor Zorn „Die PEtik als SwlllSknnst , Karl
Lauiprecht „Staatsform und Politik im Lichte der G -
schichte", Geh'MMvat Kahl „Staat rmd Krrche^ Hrofesjor
Köhler „Staat und Recht". Professor Tömües bürgerliche
und politische Freihc.it", Professor Adolf Koch„Dre Presse
Professor v. Blume (Halle) „Bedeutung und Ausgabe der
Parlamente ". Der Parlamentarismus in England, Fram-
reich und Deutschland wird noch je in besonderen Abhand¬
lungen von Fachmännern eingehend besprochen. — ^ er
zweite Band beschäftigt sich mit den A u W ab e n der
Politik und behandelt in seinem ersten Abschnitt die poli¬
tischen Parteien  in Deutschland, deren Geschichte alle¬
mal von ihrent hervorragend stm Führer behandelt wird.
So ist der Abriß über die Naftvnallrberalen voi« Ernst
Wassermann geschrieben, der Bund der Landwirte wird von
Frhrn v. Wangenheim gezeichnet. Wir sind überzeugt, oaß
das Gesamtwerk das hält, was die Probelieferung und
einige Probcdruckbogen, die uns zugegangen siüd, ver¬
sprechen. ,

* Sozialer Fortschritt. Die Stadtverwaltung in
Kaiserslautern hat. wie uns ein Privattelegramm Meldet,
für die städtisSen Arbeiter mit zehnjähriger Arbeitszeit das
Recht aus Ruhclohn  im Falle der Invalidität und auf
die Hinterbliabrnenversorgung eingeführt.

Rechtspflegs und Verwaltung.
IM. Jnstiz - Personalien. Die Referendare vr . Cos-

mann Dr. Fürer  im Bezirke des OberlandesgerrchtS zu
Frankfurt a. M. sind zu Gerichtsaffesioren ernannt.

Deutsche Kolonien.
DX6 -. Bahnbau Morogoro-Tabora . Die Glcisspitze

der oftasrikanischen Zentralbahn befand sich, wie dev
„Deutschen Kolonialzettung" aus Daressalam telegraphiert
wird, Anfang d. I . 37 Kilometer vor Tabora, also bei
Kilometer 810 ab Daressalam; es sind rm Dezember 1^11
IS Kilometer vorgestreckt worden.

asznsa

Buslanö*
England.

Lord Rosebery über die auswärtige Politik. Lord
Rofsberv hiÄt in Glasgow eine Rede über Wehr,-ragen
und auswärtige Politik. Er sagte: Wir sind zum Guten
oder zum Bösen in das Kontinental- System enu
geschloffen; ich betrachte das für die schwe'rwie'gerrdstê -at-
sache der letzten Jahre . Die Verwickelungrn dem lonti-

Wiesbadener Tergblat^
nerrtalen Shstöm kann unS jederzeit einen Konflikt mit
millionenstarken Armeen bringen, wo unsere eigenen Krane
kaum gelten. Inden letzten Monaten waren wer am
Rande eines großen europäischen Kon fl  rkstes,
und ich selber weiß nicht genau, warum. Mer das „War«m
kommt nicht in Betracht, so lange die Tatsache der ber-
pslichiung besteht. Wir sind Verpflichtungen« ngogE « .
deren Charakter nrtd AuSdöhuung ich nicht kerme, die aber
deshalb wicht weniger binden, weil sie ungeichrreioen sind.
Wir haben ungewisse vage Verpflichtungen und Vcrhu.t-
Msf» an  EEnterr , deren Ghavakier rcy«nicht kenne, «ader dre
unter Umstanden eine unmittelbare VerbindlichkeitM emsm
gigantischen Krieg einschlietzen. Ich würde BnN. .a,se vor-
zieheu, da Bündnisse abgrenzen uNd
Meie unasschrisüenen und vagen VeMuLKchkorten fmd
von höchster Gefahr  und wir können daher nich. hin
reichend gerüstet fein. . . _ A

Wer ist Lord LonSdale? über den Freund oeS Kaisers
Lord Lonsdale, wird der „Tägl . Rundsch. berichtet. Lord
Lonsdale ist noch einer von der alten, allmählich ausst r̂bc»-
dm Jobn Bull-Ärt : Breit und vierschrötig, mit einem
runden Bäuchlein und lustig und listig zwmlernden Augen
S t von Gesundheit und Kraft strotzenden rötlichen Ant¬
litz Kein Kostverächter und kein Spielverderber, ent An¬
hänger jeglichen Sportes und deShülb. ohne wmals der
Allgemeinheit sonderlich nützlich gewesen zu sein, b-lnot
b^ jung und alt in seiner Heimat. Tie Freundschaft die
der Kaiser ihm entgegenbringt, stammt nicht vq?r Astern
Politischen Charakter trug diese Freundschaft MKnalL, und
Lord Lonsdale war nicht gut beraten, als er jetzt-.JW |ß«Sottift Reportern einen Lobgesang auf dre unzertorlare
Friedensliebe seines kaiserlichen GönnerZ ^ aufttmmte.
Darum meinen wir, daß LonSdale dom Karzer einen besseren
tfZZmmienft «tttefrn haben würde, wmn er ge-
schwieaen hätte und verweisen die Auslassungen des sehr
obaeNwcrtcn Lords in das Gebiet gänzlich belanglosdn
Schwatzes eincS jovialen L-bsmanneZ."

Bor dem Sergarbeiterstreik. Die vorgestern nach be¬
endete Abstimmung der Bergleute 'über Krieg oder rttiawn
endete mit einer gewaltigen Mehrheit für dre Erklärung
eines Generalstreiks.

Belgien.
Die Erkaiscrm Engenie, die sich.^ " ŵei Tagen in

Argentinien.
Der Eilenbahnerstreik, an dom 8600 Personen beteiligt

sind, ist ans die Lokemctivsührcr und HeiM bslchkankt. ES
verkehren nur wenige Züge. Zum Schutze der Pahnhüffe,
Werkstätten und Linien sind Truppen archgeomen. Gewalt¬
taten sind nicht vorgÄonrmen. Die Streikenden verhal.en
sich sehr ruhig. _

aus Stadt und Land.
WiESÄadsnEe NEchrichLen.

Die Woche.
Hinter den hochgehenden politischen Wogen verschwiw

den die kleinen Lokalen Ereignisse. Wenn in dem ganz un¬
parteiischen Inseratenteil die verschiedenen politsichen Par-
trieu unter einem reichlichen Aufwand von großen Schrlst-
arten und krästigen Schlagworten den Versuch machen, Lee
Wähler davon zu überzeugen, daß gerade chre Kandidaten
gewählt werden müssen, wenn es dem Vaterland gut gehen
soll, dann wird dieserTcil'derZeitung noch intereffanter abs er
eS ohnehin ist, und er läuft dem „Text", so wert er sich aus
die Mitteilung von mehr oder weniger wichtigen, aber rm
Grunde ziemlich harmlosen Tatsachen bezieht, unb-Lrngt
den Rang ab. Es gibt Leute genug, für o.e d.e kühne
Sprache der Wahlaufrufe eine  sehr angenehme uNd
unterhaltende Lektüre bildet, selbst unter der großen Zahl
imer  R »WAo.!>noks«n. denen die Politik NN übrigen herZ-'ch
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Jner VMsgenoffeu, denen die Politik im übrigen herzlich
wenig zu schaffen macht. Die Politiker dagegen, ^
<t0ev die Leute, die einen stark ausgeprägtste Gerechtigkei.s-

MorgeN-MndgKbe, 1 . Blatt.
simr besitzen, können durch die Parteiagitation in dem An¬
zeigenteilen der Zeitungen und die ^ dlw^ latter m
eine starke und gesunde — werl den trauten Me:rschen
einmal tüchtig durcheinandeuschütteln-de — Aufregung ver¬
setzt werden; sie begeistern sich hier und erzürnen sich dort,
und die Leidenschaft steigt, je näher der Wahltag  her-
amückt, der in gewissem Sinne ein Zahl ta  g ist. dcrDag.
an dem dos Volk mit Wahlzetteln dre Rcchnungertd-r Re-
gieruna und des Parlaments begletcht. Es soll aber n.cht
behauptet werden, daß an dem Wahltag-Zahlta-g immer
mit guter Münze bezahlt, und daß alle 3technuugeu be¬
glichen werden. Zumeist bleibt ein groyes Guthaben zu¬
gunsten des Volks bestehen, und so wird es wohl auch
diesmal sein, wenn die Stichlvahl über dre endgulttge Zu-
,a-mmensetzuüg des neuen Reichssiar'lanmttL entschieden

Das Vaterland ist das Volk. Wer sein Vaterland Ne»
hat muß das Beste seines Volkes ivollen. Ich habe in dem
letzten Wochen Hunderte von Wablaufrusen gelesen, da ist
viel versprockM, Viel behauptet, und " leider Gottes -
auch erheblich viel geschimpft worden. Nicht fdtaj *trai; bw
Sache hinter die Person ; um die Sache tu MtUredtt zn
bringen, wurde die Person verleumdet; mrt den verwerf¬
lichsten Mitteln wurde hier und da der Versuch Stacht,
den Blick des VoWes abzuwenden von der Hauptsache.
Selbst zwischen Parteien , die sich innerlrch uahestehca, gong
es vielfach sehr unfriedlich und unschön her, uecht zum
Nutzen der von ihnen vertretenen polrttschen RlchtnM-
Auch der Wablkampf kann nicht in s -amthandschuhen ge¬
führt werden die scharfe HervoAehrung der Gegeusätze
führt ganz von selbst zu hestigen̂ Angrchen, unbed ngt ver¬
werflich aber ist die Hereinzrehung de» Pnrsonltchcn m
einen Kamps, der durchaus sachlich und doch trat aller
schiedenhe.it und unter Auispornung der ganzen Kraft ge¬
führt werden kann. Gewiß läßt sich die Sache ttjt pi
von der Person trennen, die sie verirttt , aber dre Personen
fwt<u kann so weit sie erörtert werden Muß, cben,o gelorß
in anständigstem Ton behandelt werden. Daß das ntcht5mImkw.®ÄtE ”r.
gen legen sogar die Befürchtung nahe, daß m dreser Be
rftbung in der Zukunft noch mehr geMdtgt wird, daß
wir uns 'immer mehr der rücksichtslosen KampseÄveise der
AmerikMer nähern. .

Diese paar nachträglichen Bemerkungen zum rr,ten Teti
des lokalen Wahlkampfes. „Dock) der -weite folät so-
gleich!" Was hier ausgeführt wurde, gilt ^ er auch sur
die Fortsetzung des Kamlpfes, die wir leider ebenfalls über
uns ergehen lassen müssen. *n*

— über den Reichstag herrschen noch vielfach Unklar-
beiten in der Bevölkerung. Wir lassen deshaw rmch-
stehcnde ausklärende Mitteilungen folgen: Der Reich-tag
ist hervoygegawgeu aus allgemeinen dire-kten Wahlen m g-
hcim-r Abstimmung. Jeder unbescholtene Deutsche rst noch
vollendetem 25. Lebensjahr wahlbar Aus r10^S
Seelen soll ein. Abgeordneter kommen. l d̂er Bum
desstaat wenigstens einen stellen. Der Reichstag hatM
Abgeordnete, davon aus Preußen 236, Bayern 48, Ach¬
sen 23, Württemberg 17, Baden 14. Hessen^ Schwerin 6,
Weimar, Oldenburg, Braunschwerg, 5̂aMburg je ch
Meiningen, Coburg-Gotha, Tlnhalt je 2. .Elsaß-LochrMHM
15 d>e übrigen Bunoessiaateu ze 1. Die Rcläw.ag„mit-
glieder bezogen früher keine Diäten, seit mehreren Zähren
erhaltE sie jetzt als AnwesenheitAgekder(Diäten) täglich
NM . dabei steht ihnen freie EiseüüahnWrt von ihrem
Wohnort nach Berlin und zurück zu. Der Reichstag ubt
mit dem Buüdesrat die Reichsgesetzgebung aus . Die Wah¬
len für den Reichtsag fanden vordem alle 3 ^ ahre, zetzt alle
ü Jahre statt. . ^

- FortschrittlicheVolkspartei. In dem Bericht, Mor-
acn-Ausgabe vom 11- Januar , über die Rede des HE
Albert Sturm  in der zweiten srorsiunig-n Wahicrver-
sammlkung hat sich ein kleiner Irrtum cuMsch -chem Herr
Sturm hat gesagt, daß, we»m einmal Zollê auf das tag-
licke Brot , aus Getreide, Futtermittel und loustrge uncnP
bebrliche Produkte bestehen unsere Gärtner mrt gleichem
Recht verlangen könnten, daß auch ite ebenso gegen dtc

„Eine superbe Idee , mein lieber Graf- Ich ftge alles
in Ihre Hände", sagte die Fürstin gnädig. ^„Sehen -r .e
,.u paß eine reichliche Beteiligung erfolgt und^wir recht
viele den kalten Winter vergessen machen können. —

Es war kein leichtes Stück Arbeit, die Unterschriften
alle richtig wohlgeordnet und lückenlos zusammenzubringen.
So vergingen zwei Wochen, che in den Zeitungen der Äus-
ruk erschien, in dem um Zeichnungen z>! dem Feste Slrft
rung von Waren für die Verkaussstände und von Gescheuten
zur Temibola ersucht wurde.

Rach weiteren zwei Wochen war alles bereit.-! Der
Saal war prächtig dekoriert rrnd illuminiert, d:e Buden
wirkten im Schnmcke von Weinlaub und bunten Girlanden
allerliebst und"eine reiche Fülle von Gegenständen harrte
des Verkaufs. Sechs Tage lang danerte das ^ est und
sechs lang zeigten sich die' begüterten Einwohner der
S^ dtUr Menschenliebe, im allgemeinen wie auch m be-5SÄSX - «i«ja -ftÄ VTmt
Komitees Es war kerne Seltenheit, daß für ein Glas
Sekt an d-ssen Rand die blonde Komteß genippt hatte,
hundert Kronen aezahlt wurden, oder daß der gleiche Betrag
fĵ ein Stückchen Torte bei der blauäugigen Baroneß Ver-
einnahnmng fand.

Graf Ktinckowström konnte der Fürstin melden, daß
das Ermelbnis des Basars ein überaus gütrstiges sei, und
daß von dom. Roingswiun über hundert FamMm mtt
Wolldecken, Holz und Kohlen versorgt werden konnten.

Das freut mich überaus , mein lieber Graf", sagte die
Fürstin huldvoll. „Ich wußte ja. daß es wohlgetan sei,
Fhnen die Sache zu übertragen. Bitte, sorgen See mm für
sNe ErlEung . Wer schnell gibt, gibt doppelt!"

Schon am nächsten Tage ging der Gras zum Rathaus
und ?abfte d-n Überschuß auf der Kasse ein mit der stustim-

br*i der ArOeubetwalftmg aus Wolldecken,
H^lz und Kohlen befasst und verteilt werden sollten.

Der Kassierer ließ den MagiftratKassessor rufen. Dieser
versuchte den Grasen zu überreden, das Geld wiedsr mitzu-

nohmen und Lurch das Komitee dirett dre Verteilung vor¬
nehmen zu lassen. Aber Ser Gras 8w . ĥ tft . ,

„Uns liegt daran, daß vor allem du Würdigen bedacht
werden; niemand vermag darüber besser zu entscheiden, al .-
die Armerwcrwaltung."

Also unterschrieb der Kassierer die Quittung und nahni

fcCl§  Es ^war Mitte Dezember gewesen, als die Fürstin In¬
folge der bitteren Kälte der Frierenden gedachte, in¬
zwischen hatte der Januar seine Tage beendet und es war
schon fast Ultimo Februar , als die Armen-Tepu.atton du
Akten Über die 'AngelegMheit in die Hände Wkam. Mr
den Behörden muß alles seinen geregelten Gang ue»men
Da wird attestiert und referiert «nid kop.ert und regrstriett
und konferiert und expediert und retourniert. Das ers- e-
dort Zeit, viel Zeit. „

„Wenn es sich nur um Holz und Kohlen handelte,
sagte der Vorsitzende der Armettd-cputation. «. » . chwl du
Vortag: eingereicht wurde, „dann konnten -vrc esissach
AuSliösernngszettel verteilen, aber die WoÄdecken. M .en
tzabeil lvir keine, die müssen erst ausgeschrisoen w. .du.

Es wurde sofort eine Bokanntmachung erlassen, worin
die Lieseranten von Wolldecken ausgofordert wur. en^ A-.läe-
bote in Decken abzugeben. Spätester Termin für i-Uge^e
per Angebote in 14 Tagen, also zunt 15. Marz. - ^

In der Kanzler der ArMöNveowaltUng wurden tn»
zwischen dir Listen der Bedürftigsten ausgestellt und m den
Akten genau nachgeforscht, wer wohl wert sct. der Woy.-
tätigen Spenden teilhastig zu werden. xAt  Listen wre auch
fok Angebote der Walldeckenliererautcu kamen sodann zum
Dezernenten, der alles genau prüfen l'-rß und un <r:rzo.g
der ArMlegenheit an den Magiftrat we.terWb.

Das Ganze war in den unterlgewduettn J ^stanzon mrt
Blitzesf-chnelk gegangen, und der Magi;-rat wollte mcht
^rücksiohen. Die Sache wurde der bezmiders drängenden
Umstände wegen schleunigst Zur Sprmae georacksi, und
dies batte denn auch die erfreuliche Folge, daß das große
Paket mit Dokmnsntsn konkeriert. «sottürrsr. und attestiert,

die Aus-ahlungsorder konzipiert, kopiert, signiert und schon
nach vierzehn Tagen an den Chef des Armeuwesens exp -
“ÄS *m«m»  ort«
der Chef sofort an den Wollgrofsisten, welcher antwortete,
daß er augenblicklich der Wolldecken wegen telegraphier« «
wolle, uied daß man jetzt, wo dre regelmäßigen Sommor
DampfschWahrten wieder im Gange seien, bestimmt in vwr-
zehn Tagen auf ihr Eintreffen rechnen könne.

Das geschah auch ivirkltch, und es schien, als ^ be daä
Schicksal beschlossen, daß alles in dieser Angelê nheit um
gewöhnlich schnell gehen solle. .

dickst Taae später hatte der Expedierrt des Arm-Mvesens
sämtliche Wolldecken nach- dev»-'Liste sortiert, numeriert,
summiert, und nun lagen sie zur Auslieferung bereit.

Jetzt erübrigte nur noch, die Auslieserungszettel zu
numerieren, worauf sie dem Chef zum
AttestiereUS zugesandt wurden ; das nahm nur acht Tage in

Schon am 7. Juli konnte der Expodkut seinen Stab von
Unt-raebenen mit eben so vielen bcpackterl Wagw und
einer Spezialliste für die Verteilung von Holz, Kohlen und
Dovpelwolldecken anssahrrn lassen.

Die Leute gingen in Hemdsärmel und schwitzten,
während sie die schweren Wolldecken aus den Packraumeir
truaen und auf die Wagen luden, denn es war eine furcht¬
bare Hitze an diesem Tage und die Sonne brannte

Vub!" stöhnte der Expedient, als er die Packhaustüv
verickloß und sich mit dem Hemdsärmel den Schweiß von
d-r Stirne trocknete, „die ganze Geschichte haite aber auch
eL so furchLe Eile - so geht„ es immer mtt d̂ en
»erilirten Berteflungen, die die Fürstin zustande bringt,
Zlll iTvr  ninnand mucksen; Tag und Nacht muh man da
auf ' jeden WM bereit stehen! Puh ! Gott fei Dank, daß

C§m̂n der kommende Winter wieder so streng ist, werden
die Gaben den Armen gute Dienste tren. Doppelt gibt, we
schnell gibt! .
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Konkurrenz des Auslandes geschützt würden. Jetzt bestün¬
den z. B. Zölle auf diejenigen Gemüse, weA)e der kleine
Mann braucht, wie Weißkraut, Wirsing und Rotkraut, wo¬
gegen die feinen Gemüse — wie Blumenkohl, Spargel,
Artischocken, Trüffel nsw., ferner Blumen, gänzlich zoLfrei
cingingen. Dieses fei eine Ungerechtigkeit.

— Die Steuerlisten werden eben aufgestellt und die
Einkommen über 3800 M. dürften bereits veranlagt sein.
Dadei konnte eine größere Anzahl Zensiten höher einge-
schatzt werden, was auf verbesserte Einkünfte schießen läßt.
Andere wieder haben aus Grund des Kinderprivilegs Er¬
mäßigung erfahren, nachdem ein ministerieller Erlaß sich
dahin ausspricht, daß jetzt auch für Kinder über 14 Jahre,
sofern der Haushaltungsvorstand für deren Unterhalt noch
anfzukommen hat (dieselben also noch nichts verdienen)
nach § 19 EG . die entsprechenden Abzüge gemacht werden
können. Diese Abzüge betragen bei 2 Kindern 1 Stufe,
hei 3 bis 4 Kindern 2 Stufen, bei 5 bis 6 Kindern L Stufen
nsw. Dem für 1912 festzustellenden Steuersoll dürfte da¬
gegen in nich gerade geringerem Maße zu statten kom¬
men, daß Zensiten in größerer Zahl zur Steuererklärung
ausgefordert werden sollen, deren Entkommen zwar unter
3000M. bleibt, bei denen rnan aber nich unerhebliche Ein¬
kommen aus Nebenerwerb vermutet, die bisher unver¬
steuert geblieben sind.

— Die Verbündeten kaufmännischen Vereine für weib¬
liche Angestellte(Sitz Frankfurt a. M.) haben für 1912 ein
Jahrbuch für Handlungsgehilfen herausgegeben, das durch
seinen gediegenen Inhalt geeignet ist, seinen Zweck zu er¬
füllen, nämlich den Hand-lungsgehilsinnen ein Ratgeber
und Freund zu sein. Das Jahrbuch enthält als besonders
wertvoll eine Zusammenstellung der wichtigsten Bestim¬
mungen der neuen Rechtsversicherungsordnungüber Kran¬
ken-, Invaliden - und Unfallversicherung. Außerdem findet
sich in dem handlichen Büchlein eine kurze RechtsbelehruM
ferner Mitteilungen über die Organisation , die Stellenver¬
mittlung, den Berkehr mit den Kaufmannsgerichten, das
Posffcheckwesen, die Wechselstempelgebühren, Zinsdivisoren
u. a. m. Ergänzt wird dieser berufliche Teil durch ver¬
schiedene Aufsätze über gesunde Kleidung und Ernährung,
über das Lesen guter Schriften. Das Jahrbuch ist für den
Press von 30 Pf . gegen Einsendung von Briefmarken durch
die Prcpagandazentrale der Verbündeten kaufmännischen
Vereine in Cassel, Untere Karlstraße 3, oder durch die
angeschlofsenen Ortsvereinc zu beziehen. Außerdem haben
die Verbündeten kaufmännischen Vereine für weibliche An¬
gestellte eine Broschüre „Vorsicht bei Verträgen" erscheinen
lassen, die Aufklärung verbreiten soll über den Abschluß
von Verträgen. An Hand von praktischen Beispielen wird
dargelegt, welcher Art die Verträge sind, die man oft den
Handlungsgehilfinnen zur Unterschrift vorlegt und inwie¬
weit diese gesetzlich erlaubt sind. Die kleine Schrift wird
steeiWet sein, an der Hebung der Mißstände auf diesem Ge¬
biet wesentlich beizutragen.

— Briessendnngen nach überseeischen Orten werden
vielfach erst zu den letzten Beförderungsgelegenheiten auf-
geliefert. Da infolge von Störungen im Gange der Eisen-
bahnzüge nicht selten in den Hafenorten die Anschlüsse an
die abgehenden Dampfer verfehlt werden, empfiehlt es sich
dringend, derartige Briefsendungen möglichst zeitig auf-
zuliesern, damit sie mit den Vorversandten Beförderung
erhalten, die auch bei Verspätungen der Eisenbahnzüge die
Schiffe in den Abgangshäfen rechtzeitig und sicher er¬
reichen.

— Glas als Bilderschutz. Im Museum von Gent sind
seit kurzem alle Gemälde unter Glas gemacht worden, und
in dem Bulletin für alte und moderne Kunst berichtet jetzt
der Konservator des Museums L. Maeterlinck über die
Gründe, die ihn zu dieser Maßnahme veranlaßt haben. Die
Ausführungen des belgischen Musenmsdirektors bilden
einen interessanten Beitrag zu der vielumstrittenen Frage,
ob die Museumsverwaltungen die in ihrer Obhut stehenden
Schätze alter Malerei durch Verglasung vor dem Verfall
schützen sollen. „Man weiß", so führt L. Maeterlinck aus,
,daß das Sonnenspektkum, das wir sehen, nicht das ganze
Spektrum ist. Jenseits der blauen Nuance, der letzten, die
wir wahrnehmen, folgt eine violette und ultraviolette
Zone, die unsere Augen nicht mehr aufzunchmen vermögen.
Sie ist leider vollkommen erwiesen durch ihre Wirkung, die
sich in chemischer Aktivität offenbart; die zeigt sich nicht nur
in der Ginwirkung auf photographischePlatten , sondern
auch in einer schädlichen Wirkung auf die Augen. Man hat
umfaflende und systematische Versuche über die Bedeutung
dieses violetten Teils des Spektrums angestellt und auch
Vergleiche zwischen der Wirkung des Sonnenlichts und
starken elektrischen Beleuchtungen vorgenommen. Überall
ist das Streben darauf gerichtet, diese unsichtbare, aber
stark wirksame chemische Beeinflussung zu verhindern. Da¬
bei hat sich herausgestellt, daß ebenso wie das Blei
X-Strahlen nicht durchläßt, gelbe Gläser und auch unge¬
färbte Glaser gegen violette und ultraviolette Strahlen
fast völlig undurchlässig siNd. Man weiß, daß diese Strah¬
len Nicht nur das Auge angreisen, sondern auch alle Far¬
benpigmente aus Bildern und Kunstwerken. Die Farben-
veränderungeu auf Bildern und das „Verschießen der Far¬
ben" an Stoffen sind das Werk der violetten und ultra¬

violetten Strahlen , die sozusagen die Gewebe „verzehren".
Infolgedessen ist für alle Bilder, Aquarelle und alten
Tapisserien eine Glashülle ein wichtiger Schutz gegen di«
gesähMchen Strahlen , die beim Eindringen durch, die
Fenster nur unvollkommenfiltriert worden sind und in¬
folgedessen die Kunstwerke schädigen, so lange sie nicht un¬
ter' Glas gebracht werden.

_ Post-Personalien . Angenommen zum Telegraphenan-
wärter Feldwebel Eary  in Wiesbaden, zum Postagenten Land¬
wirt Kohlhaf  in Würges . Versetzt die Postassistenien Frick
tion iftns nach Frankftirt , Nikolai  von Eltville nach Flörs-
heim . Reichert  von Frankfurt nach Biedenkopf, S a I -
heiser  von St Goarshausen und Otto Weil  von Langen¬
ichwalbach nach Frankfurt . Freiwillig auSgeschieden Postageut
Müller  in Würges. Gestorben Postsekretär Dick scheu ln
Haigerloch,

— Moderne Bbclabcndc . Uns wird geschrieben: Am
kommenden Donnerstag , den 18. Januar , beginnen die dies¬
jährigen Bibelabende. Sie finden diesmal ohne freie Aus¬
sprache statt. ' Die Veranstalter haben sich überzeugen muffen,
daß diese.Aussprache ihren Zwecken nicht diente, sondern Len
Charakter der' Abende beeinträchtigte. Um so mehr hoffen sie
auf eine xta&  Benutzung des Fragekastens, über den Zweck der

Abende sei das gleiche wie im vergangenen Jahr gesagt: „Sie
wollen zweierlei, einmal die mit den Mitteln unserer modernen
Wissenschaft erforschte Bibel den Menschen unserer Tage be-
kcmnt und vertrarit machen. Und dann wollen sie den so er¬
kannten Anschauungen der Bibel die Welt der moderner,
Menschen gegenüberstellen. Die Veranstalter sind gewiß, daß
sich so die Bibel auch der Moderne als ewiges Buch erweisen
wird." Die Veranstalter rechnen auch in diesem Jahre mir
dem Besuch derer, die sich auch sonst ihres Dienstes bedienen.
Sie rechnen vor allem auch mit solchen, die aus irgend welchen
Gründen der Bibel und des, christlichen Glaubens nicht mehr
recht ftoh werden können. Sie würden sich freuen , wenn auch
solche kämen, die einen festen Standpunkt in der Kirche ein-
nehmen und dabei an allem Suchen und an aller Arbeit um
diese großen Dinge Freude haben. Sie würden sich vor allem
freuen, wenn die kämen, die mit diesen Dingen fertig zu sein
meinen und entweder der Kirche den Rücken gekehrt haben
oder aber in der Kirche an ihrem gottesdienstlichen Leben sonst
nicht mehr teilnehmen. Die Veranstalter haben auch in diesem
Jahre um die Kirche gebeten: Lediglich aus dem Grund , um so
den kirchlichen Charakter ihrer Arbeit zu betonen und um den
stillen, würdigen Verlauf ihrer Abende sicher zu stellen, „Das
Wort „modern", das gewiß wie alle Schlagworte seine Mängel
hat, soll nur von vornherein anzeigen, einmal , daß es den Ver¬
anstaltern nicht in erster Linie um unmittelbare Erbauung zu
tun ist, dann, daß die Veranstalter nicht im Sinne der alten
Jnspirationslebre an die Bibel Herangehen, und endlich, daß
es nicht in erster Linie die allgemein-menschlichen Fragen und
Sorgen sind, die gestellt werden, sondern die besonderen Nöte
und Fragen der Welt- und Lebensanschauung unserer Zeit,

Letzte Handelsnachrichten.
* Königliche Schauspiele. Vielfachen Wünschen ent¬

sprechend hat die Intendantur das Bubenstück „Max und
Moritz" noch einmal in den Spielplan ausgenommen, und,zwar
ist die Ausführung für Sonntag , den 21. d. M., nachmittags
2P Uhr, vorgesehen. Es gelten wieder die bekannten Volks-
preise.  Der Vorverkauf hat heute begonnen. — über den
Spielplan  des Hoftheaters für diese Wock»e ist mitzu¬
teilen, daß heute Sonntag zwei Vorstellungen stattfinden, und
zwar nachmittags bei Bolkspreisen „Lumpacivagabundus" und
abends 7 Uhr die Oper „Die Jüdin " bei gewöhnlichen Preisen
(Abonnement 8 ) , Morgen Montag folgt sodann als zweite
klassische Vorstellung im neuen Jahre bei kleinen Preisen das
Schauspiel „Kabale und Liebe" von Friedrich v. Schiller, Den
hiesigen Schulen hat die Intendantur für diese Vorstellung
wieder eine größere Anzahl Karten zu ermäßigten Preisen zur
Verfügung gestellt (Abonnement C). Für Dienstag ist Beet¬
hovens große Oper „Fidelio" mit Frau Kammersängerin
Leffler-Burckard in der Titelpartie in Aussicht genommen. Das
Werk gelangte bekanntlich bei den Maifestspielen 1910 in voll¬
ständig neuer dekorativer und koftümlicher Ausstattung zur Auf¬
führung und hat in dieser Wiesbadener Festsvieleinrichtung
inzwischen eine größere Anzahl van Aufführungen erlebt.
Herr Kammersänger Tänzler wird den Florestan singen
(Abonnement A, erhöhte Preise ) . Mit Rücksicht auf das am
Freitag , den 19, d. M., stattfindende Kurhaus -Zvkluskonzert
hat für die Tage Mittwoch bis Samstag eine Umstellung der
Abonnementsbuchstaben eintreten müssen, da die Intendantur
zur Vermeidung von Härten darauf Bedacht nimmt , daß kein
Abonnementsbüchstaben mehr als dreimal mit einem Zhkkus-
konzert zusammensällt . Es wird also am Mittwoch int Avcmne-
ment C das Vers -Lustspiel „Der schlechte Ruf " von Oskar
Blumenthal und anschließend Donizettis beliebte , Oper „Die
Regimentstochter" aufgeführt werden, Fräulem Bommer
wird auch diesesmal die „Marie " singen. Mozarts Oper „Die
Zauberflöte" geht sodann am Donnerstag , den 18. Januar,
im Abonnement D in Szene . Bei dieser Gelegenheit wird ein
lyrischer Tenor , Herr Scherer vom Dortmunder Stadttheaker,
ein Engagementsgastspiel als „Tamino " absolvieren. . Es folgt
am Freitag wieder eine klassische Vorstellung bei kleinen
Preisen und zwar „Emilia Galotti " von Gotthold Ephraim
Lessing' (Abonnement B) . Die v -Abonnenten erhalten dann
endlich am Samstag , den 20, Januar , ..Rosenkavalier , von
Richard Strauß . Für Sonntag , den 21.,,sind wieder zwei -Vor¬
stellungen vorgesehen, und zwar nachmittags auf vielfachen
Wunsch für große und kleine Kinder das Bubenstück„Max und
Moritz" (Volkspreise) . Sonntagabend geht die beliebte Operette
,Die Fledermaus " im Abonnement A in Szene (gewöhnliche
Preise ) . Den Eisenstein singt Herr Kammersänger Costa au?
Nürnberg , während als Alfred Herr Scherer vom Dortmunder
Stadttheater sein zweites Engagementsgastspiel absolviert.

* Residenz-Theater . Auf vielseitigen Wunsch werden
morgen Montag die beiden großen Schlager „Lottchens Ge¬
burtstag " und „1, Klasse" von Ludwig Thoma und die famose
Satire „Sockenjos" von Waffermann wiederholt: auch der
weitere Wochenspielplan gestaltet sich sehr abwechslungsvollda¬
durch, daß jeder Abend eine andere zugkräftige Neuheit bringt.
Am nächsten Samstag und Montag findet ein zweimaliges
Jubiläumsgastspiel A u g u st I u n ke r m a n n aI8 „Onkel
Bräsia " statt : es werden nämlich jetzt 60, ^ahre , dan der
Künstler der Bühne angehört und gleichzeitig feiert er in seltener
körperlicher und geistiger Frische seinen 80. Geburtstag.

* Konzert zum Besten der Kinderhorte. Du „Wiesbadener
Lehrergesangverein" hat beschlossen, seine alljährlichen Kon¬
zerte die sich im inneren Kreise stets großer Beliebtheit erfreul
haben, von nun an der Sffentlichkcit zugänglich zu machen und
zu wohltätigem Zweck zu wiederholen. Der Verein für Kinder-
borte. dem das diesjährige Konzert zugute kommen soll, heit das
Anerbieten dankbar begrüßt , sieht er sich doch gerade letzt vor
eine neue Aufgabe gestellt, die dringend der Unterstützung be¬
darf , In der nächsten Woche soll ein neuer — der dritte
Knabenhort,  eröffnet werden. Daß gerade der Lehrer-
gesangveroin für diese neiie Schöpfung zu wirken bereit ist, mag
die beste Gewähr dafür sein, daß eine Erweiterung der Vor' e
eine unbedingte Notwendigkeit ist. Das Konzert — sm
Schubertabend — findet unter Leitung des Komgl. Musik¬
direktors Spa -ngpnberg und unter Mitwirkung bedeutender
Solisten nrn Sonntcl^, den 21. Jnnuar , nöends 714 Uhr, tm
großen Saale des Zivilkasinos statt.

* Das Spangenbergsche Konservatorium für Musik (Wil-
helmstraße 16) beabsichtigt, in einem Saale der „Loge Plato"
unter Leitung von Frau Professor Soldan -Schmettau einen
Kursus in rhythmischer Gymnastik (System Jaaues Delcroze)
für junge Mädchen -— auck solche, die außerhalb des Komer-
vatoriums sieben— abzuhalten. Die Kurse beginnen im Laufe
der nächsten Woche.

* Raffauischer Kunstverei« (Wilhelmstraße 24, Museum) .
>tt ausgestellte Bilder : Von August Lüd-cke in München

Bilder : „Auf dem Melkplatz", „Garten ", „Alte Weiden",
ftübling in Holland", „Schnitter ", „Abendstimmung", „Nieder-
einisches Gehöft". „Herbststimmung". „Abend in der Weide' ,
simcinthenfelder bei Haarlem ", „Im Baumschatten", „Kühe
i Wasser ", „Verglühen". „Morgenstimmung", „Siesta",
liebende Herde", „Am Wasser" , „Niederrheinisches Bauern¬
us " . Der alte Mäher" und „Fischerboote". Von Professor

v ' Büchmann 3 Bilder : „Einholung des Kapitäns " (Motiv
Katwh'k. Holland) . „Schnelle Fahrt " lMoliv aus . Esthland)

ch Reaenwetter " (Motiv aus Esthland). Von F . Nierholz
"Karlsruhe 6 Bilder : „Im Wald", „Waldauelle", ,.Jm

finztal " Schloßhof" und „Am Rhein bei Maxen". Von
Rehver in Hamburg 1 Bild : „Äpfel".

m lftOvk'rNU'ei. uuumuB *•-
■itna. Dienstag , den 16, Januar , abend? 814 Uhr. wird im
iroerfaal des Rathauses Herr vr . jur . E, H. Meyer  über
Finanzwirtschaft  des Reiches und Preußens sprechen.

terciie rmo r?er ;iamuiu / it-m . ou xzin.i
bem GelamrraLmen der Bürgerkunde cingefugt. ein abge-

loss'enes Ganze für sich bildet. Karten am Saaleingang,
' ^ Rätsel des Innenlebens . 'Wie entwickele ich die in mir
lummernden Kräfte zu Willensstärke, Nervengefundhelt,
Yens glück und Gemütsruhe ? ' über dieses Thema wrrd der
ychologe Rudolf Part 'hey aus Ettrnsen (Schweiz) zwei -oor-

träge halten . Der Redner, der durch seine ftüheren Vorträge
bereits hier bekannt ist, wird die Grundzüge der bei allen
nervösen Störungen so bewährten Seelenlehre wiedergeben.
Der erste dieser Borträge findet am Freitag , den 19. Januar,
abends 8 Uhr, im Saale der „Loge Plato " (Friedrich-
stratze) statt.

Vereins-Nachrichten.
* Der „Quartettverein Wiesbaden"  veran¬

staltet am Sonntag , den 14. Januar , abends 8 Uhr, im L-aale
des „Turnvereins ", Hellmundstraße 25, einen Familienaoenv,
verbunden mit Gesangs-, solistischen und humoristischen Vor¬
trägen . sowie Theater -Ausführungen nnd Tanz,

* Der „Fachver ein der Friseur gehrlfen"  be¬
geht am Sonnwg , den 14. Januar , abends 7 Uhr, in dem Katho¬
lischen Gesellenhaus, Dotzheimer Straße 24, sein 3. StiftungS-
fest, verbunden mit einem Schüler-Preisftisieren.

* Die Privatgesellschaft „Lohengri  n" hält ihre Nach¬
feier zum Weihnachlsfest im Saale „Germania ", Platter
Straße 108 (Bes. Seidel ) ab.

Aus dem £anbkteis Wiesbaden.
— Schierstem 13. Januar , Der Gärtnergehilfe Julius

Wehnert  in Schierstem a. Rh, hat am 16. Sepiember 1911
die 14jährige Jda Heister aus Wiesbaden nicht ohne eigene
Lebensgefahr vom Tode des Ertrinkens aus dem Rhein ge¬
rettet , Diese von Mut und Entschlossenheit zeugende >rat bringt
der Regierungspräsident lobend zur öffentlichen Kenntnis.

Nasscruische NachrrchLsn.
- Niederwalluf. 13. Januar . Heute nacht gegen 1 Uhr

brach in dem Anwesen des Landwirts Becker m der Schisr-
fteiner Straße ein Brand  aus . Das Feuer wurde »uersi von
einer Lokomotive aus bemerkt und ocr Bevölkerung durch Sig¬
nale bekannt gemacht. Das Wohnhaus ist vollstandig Nieder-
a eb r a n n t.  Stallung und Scheune wurden gerette,. Groß.
INühe machte das Hühnervolk, etwa 100 Stück, doch wurden sie
alle in Sicherheit gebracht,

— Aus dem Taunus , 12. Januar , Da? günstige Wetter
hat die Holzfällungsarbeiten in den Wäldern sehr gefordert,
so daß mit den Holzversteigerungen bald begonnen werden
kann. So findet die große Versteigerung aus den fmkali,chen
Waldungen im Distrikt „Wellingen" der Oderfarsterei Sonnen-
berg am Freitag , den 19. Januar , tm Saalbau „Hmlek-
Haus" statt , . „

— Höchst o. M.. 12. Januar . Zwischen̂ den tm » aus«
Bahnstraße 4 wohnenden Familien Wo « I f a h r t und
Schröder  besteht schon seit längerer Zeit bittere oemdschaft.
die dadurch hervorgerufen sein soll, daß erit er er öfters die Frau
und die Kinder des schr . belästigt und beleidigt. Als auch
gestern wieder ein derartiger Vorfall sich abwielte, eilte schr.
hinzu und schlug mit einem Beile  dem W. derartig au,
den Kops,  daß dieser alsbald ins Krankenhaus verbracht
werden mußte , Schr. wurde verhaftet.

—- Ans dem Rheingau, 13. Januar , Nachdem die 1911«
Weine eine günstige Beurteilung durch die Probe ermoglicheR.
finden dieselben irnmer mehr Anklan« und herrscyt seit ermĝ r
Zeit rege Nachfrage. So hat die Weingronhandlung Gebruoer
Wagemann in Wiesbaden größere Partien von ca. 60 Halvstuck
1911er Rheingauer aus guten und besten Lagen und Vorzugs
weile Riesling -Gewächse der Gemarkungen Rudeshem a. Rh.,
Geisenheim. Winkel. 'Mittelheim , üstrich und Johannisberg zu
1650 M. bis 2400 M. per Stück erworben. Die Verkäufe ver¬
mittelte das WeinkommissionsgeschäftKarl Sohnlem lun. ur
Geisenheim i. Rhg.

Aus der Amgeburrg.
si Frankfurt a.  M „ 12. Januar . Die Krimiimkvolizei

nahm ' einen Mann fest, der von Bübneriangehorigen
Abonnentengelder  auf eine Theaterz -rtschrift Heraus-
geschwindelt  hatte , unter dem Vorgeben, daß ihre Poc-
traits in der. Zeitschrift erscheinen würden. In dem Besitze des
Verhafteten wurden Bilder ^von hervorragenden Schauspielern

Gsrichtliche§.
Kus den Wiesbadener Gerichtsfälen.

WC. Wechfelfälschungen . Gestern stand vor der Siras-
kammer der Kaufmann Heinrich H a ss e n b a ch von
Biebrich,  31 Jahre alt , verheiratet, seit dem 25, Nov.
1911 in UnteUfuchungshast, unter der AftAage der UrLun-
densWschurtg sowie des Betrugs , Der Angeftagte hatte
seine Frau Hegen den Willen von deren Mutter geheiratet.
Um sein Pflichtteil von dem väterlichen Vermögen zu er¬
halten, hatte er einen ZivWprozeß angestrengt, von ds« er
erwartete, daß er durch denselben in den Besitz eines Be¬
trages in Höhe von 30- bis 35600 M. kommen, werde.
Außerdem soll eine Großtante Hassenüachs ein Herratsgut
in Höhe von 0000M. zngesagt haben. In dieser Zeit wurde
— um den ArvMtbcn des AngeKagten zu folgen — im Ge¬
schäfte seines Schwagers Sch,, in dem er Geschäftsführer
war, ein Wechsel vorgezdrgt, dessen Bezahlung aus paraten
Mitteln unmöglich war. Einmal war das Papier bereits
prolongiert worden, eine zweite ProloNMtion konnte nicht
erwartet worden, nnd in diesöm Moment begann er mit
den Wroptfälschungen, deren Gesamtdetrag sich znm Schluß
aus 24- bis 30 000 M. belanfon haben soll. Auch die
Fälschung einer Bürgschastserllärung wird von Haffenbach
Wgestastden. Die Firma Sch, stawd mit dem Biebricher
Vorschußverein in Gsschäftsverbinidung und genoß dort
volles Vertrauen. Die ge'amlen -gch'älschten Wechsel̂b-e-
siNden sich zurzeit noch in dem Besitz des Vorschußvereins,
so daß bicifcr als der Geschädigte au-zuschen ist. D̂er Ange¬
klagte jedoch lebt mit seiner Frau in ehelicher̂Gütergemein-
schast. Der Vo-rfchußverein hat das ganze, in der Hanpt-
sache aus Grundstücken bestehende Vermögen der Frau H.
pfänden lassen, nnd wenn es -gelingt, die Objekte angemeffen
zu Geld zu machen, dann tritt ein Schaden überhaupt nicht
ein. Inzwischen ist zwischenH. und seiner Schwicig-er-
mutter ein Vergleich zustande-gekommen, wonach jener ein
Drittel des ganzen Erbes erhält. Die Sache Sam znm
Klappen, als die Firma Sch in Konkurs geriet. Nachdem
der Angeklagte eben erst einen größeren GeDbetrag ein¬
kassiert hatte, machte er sich unterm 3. Januar 1909, mit an¬
geblich 12 000 M„ aus dem Staube . Er bSAad sich ins
Ausland, kehrte aber im November v, I . nach Deutschland
zurück, wurde z-uuächst in Berlin gesehen und 'dann am
25 No-vsiNber in den KuraNla-gen in der Nähe von Sonnen-
berg festgenomm-en. Das Urteil nahm den AngcLla-gten
in 10 'Monate Gefängnis unter AnfrechnuM von einem
Monat UnterftlchungShlast.
-- - —„mm . - -. —

vermischtes.
* Der Pmramakmialein Fuhr früher fertig. Die nuHer-

ordentliche Energie uu-d Schu-elligleit, mit (denen man die
Arbeiten am Panamakanal gegenwärtig betreibt, haben ei-:
günstiges Resultat gê cäligt; voraussichtlich wird der Karat
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wenigstens ein Jahr früher eröffnet werden können, als
man bisher angenommen . 1966 war das Datum von dem
Internationalen Jngenteurverein in einem Gutachten ans
den 1. Januar 1915 geschätzt worden . Nunmehr haben die
Sachverständigen nach dem günstigen Fortschrelten der Ar¬
beiten als spätesten Termin den 1. Januar 1914 bestimmt.
Nach diesen Annahmen wird der große Damm von Gatun
in der trockenen Jahreszeit von 1912/13 vollendet werden.
Alles hängt darm noch von den Grabungen ab, die zu dem
Durchstich bei Culebra notwendig sind. Zwar hat sich Me
Schwierigkeit in der Bewältigung dieser Grabungen erhöht,
da die wegzuschaffende Masse größer ist, als man an -ge-
nommen hat : trotzdem darf aber als spätester Termin für
die Vollendung Ende Juni 1913 festgesetzt werden . Dann
ist auch die letzte große Arbeit am Kanal geleistet.

Meine Chronik.
Apachen unter den französischen Seeleuten . Wenig«

Tage vor der Demission des Kabinetts erhielt der Marrne-
Präfekt von Lorient die Magraphischr Weisung , alle dre zur
Kriegsflotte gehörenden Seeleute namhaft zu machen, dre
Apachen oder Zuhälter sind oder auch nur voni Gelegerv-
heitsverdienst lebten . Die daraufhin angestellie polizeiliche
Untersuchung hat ergeben , daß eine überraschend große An¬
zahl von Seeleuten in -diese Kategorien gehört . Sie wer-
den alle dem neuen Marineminister namhaft gemacht

Ein Schäferhund als ffmfsachcr Lebensretter . Ein
Schäferhund rettete fünf Personen in Aiaxwelltown
(DÄottlan -d). Dort wurde Mr . Anderson durch das Bellen
seines Hundes geweckt, der sich im Nebenzimmer befand.
Beinl Erwachen bemerkte Anderson sofort ernen starken
Gasgeruch . der bereits das ganze Haus erfüllt hatte . Gr
stürzte in -das Schlafzimmer seiner Tochter und versuchte
vergeblich, sie mit ihren drei Kindern zu erwecken Die
vier Bewußtlosen wurdm dem Mankenhause zugeführt , wo
sie schwerkrank dar -niederliegen , jedoch haben dre Ärzte Hoff¬
nung , sie am Leben zu erhalten . - .

Eine Maffenvrrgiftung , der zahlreiche Mitgltsdev der
sächsischen Jußartillerrevervine auf der Fahrt zum Besuche
der Schlachtfelder bei Metz im JUli 1M3 zum Ocher sielen,
wird jetzt gleichfalls auf Methhlalkoholvevglftung zurua-
aeführt . Die Dresdener Nachrichten erinnern daran , vast
damals von 700 Teilnehmem 30 starben und 100 an Vw-
giftungserscheinungen schwer erkrankt sind. Obgleich ärzt¬
liche und amtliche Nachforschungen angestellt worden war
die eigenMche Ursache der Vergiftungen m-cht sestznstellen.

Ein kurioser Kauz. New York beherbergte gestern den
SandwerksburschM . Konditor , Milchnrann und Politiker
John James McLevitt aus WMesbaere aus Pennsyl-
vanien Der Genannte ersparte sich während langer Jahre
1290 Dollar und hat die Absicht ausgedrückt, diese Summe
an -einem Tage durchzubringen . Er hält sich einen Lerbarzt
und einen Le-ibjäger flir seine Unternehmungen , für dre er
einen Spezia -lzug , der 350 Dollar kostete, gemietet: hat.
Abendtz gab er im WaldorG-Astoria -Hotel ein Diner , das
100 Dollar kostete. Den Rest des Geldes wird er in einer
Weise durchbringen , die eines Millionärs würdig ist.

Großfeuer zerstörte nachts den umfangreichen Gasthof
,.Zur Krone " in Lahr -Ba -den Ter Schaden beläuft sich auf
angeblich etwa 100000 Mark.

27 Konservative , 5 Reichspartei , 2 Wirtschasflichs Ver- '
einigung , 79 Zsrrtrum , 15 Polen , 4 Rationalliberale , 1 Bund
der Landwirte , 64 Sozialdemokraten , 7 Elsaß -Lothringer
Zentrum , 1 Lothringer , 1 Bauernbündler , 1 Wilder . An den
189 Stichwahlen  sind beteiligt : 42 Konservative , 17
Reformpartei , 3 Deutsche Reformpartei , 13 Wirtschaftliche
Vereinigung , 29 Zentrum , 10 Polen , 64 Nationalliberale,
4 Bund der Landwirte , 53 oder 54 Fortschrittliche Volks-
Partei , 120 oder 121 Sozialdemokraterr , 2 bayerische Liberale,
2 Elsaß -Lothringer Zentrum , 2 unabhängige Liberale , 6
Welsen, 3 Bauernbund , 5 WAde. Die Konservativen ge¬
winnen 2 und verlieren  9 , die Reichspartei gewinnt
2 und verliert 10, die Wirtschaftliche Vereinigung gewinnt
1 und verliert 8, das Zentrum verliert 6, hierbei ist die
eben erwähnte Änderung in der Parteibezeichrrung des
elsaß-lothringischen Abgeordneten Nicht berücksichtigt. Die
Polen verlieren 1, die Nationalliberalen gewinnen 2 und
verlieren 16, die Fortschrittliche Volks-Partei verliert 12, die
Sozialdemokraten gewinnen 28 und verlieren 2.

hd . Berlin , 13. Januar . Das GösamtresUltat der
ReichstagÄoachl liegt jetzt vor . Danach sind gewählt:
5 ReichÄpartefler , 27 Konservative , 3 Wirtschaftliche- Ver¬
einigung , 80 Zentrum , 15 Polen , 5 -Elsässer, 6 National-
liberale , 1 Däne , 67 Soz -ialdemokraten . Von den Stich¬
wahlen entfallen auf die Sozialdemokraten 114, ans die
Rationalli 'beralen 68, die Freisinnigen 61, die Konser¬
vativen 43, das Zentrum 35, die Wirtschaftliche Vereintgung
16, die Reichspartei 11, die Polen 8, die Reformpartei 4,
die Elsässer 4, die Wolfen 3, den Bauernbund 2, die Litauer
1 und und die Demokraten 1.

Ein Wahlkrawall »> Dortmund.
Dortmund , 13. Januar . Nach dem Bekanntwerden

das Wahlresultates versuchten Sozialdemokraten , in
eine von den Nationallibevalen einberufene Bersamm-
lurrg einzudrrngen . Es kam zu Zusammenstößen.
Schließlich versuchte die draußen stehende Menge , das
Lokal zu stürmen, wurde aber von der Polizei mit der
Waffe zurückgetrieben.

siä. Dortmund , 13. Januar . Gestern abend kam es bei
Bekanntmachung !der Wahlresultate in Reinholdshos zu
Ruhsstörungen , die das Einschreiten der Polizei notwendig
machten. Die Schutzleute wurden mit -Steinen beworfen.
Es erschienen etwa 60 Beamte zur Ansrechterhaltung der
Ordnung . Die Polizei hatte einen schweren Stand und
nur ihrer Ruhe uNd BssonneNheit ist es zu danken, daß es
nicht zu schwevm Zusammenstößen gekommen ist. Die
Schutzleute mußten von der Waffe Gebrauch machen, jedoch
wurde niemand ernstlich verletzt, -da die Beamten mit
flacher Klinge Vorsingen.

Pariser PreMmmen.
siä. Paris , 13. Januar . Die Pariser Presse nimmit

die Erfolge der Sozialdemokratie  bei den deutschen
Reichsta -gswahlen zum Anlaß , die deutsche Regievungs
Politik einer sehr unfreundlichen  Kritik zu unter
ziehen. Die Unzufriedenheit des deutschen Volkes sei in
letzter Zeit besonders groß . Viel zu dieser Unzufrieden
heit habe Wohl auch das MaroKoabkommen beigeirag -ew

Sport.

längeres Kommando auf der amerikanischen Station
erhalten . Hierfür wird der kleine Kreuzer „Sternen
in Frage kommen.

wb . Peking , 12. Januar . Die Mandschuprinzen.
haben sich heute versammelt und den Beschluß gefaßt,
den Thron zu ersuchen, sich unverzüglich nach K e h o f
zurückzuziehen.

Steindrück (Eifel) , 13. Januar . Mehrere Männer vcm
suchten einen Einbruch  in einen Gutshof . Sre soMgen den
Besitzer nieder und versuchten, ihn zu erwürgen, ors fern L̂>oyn
ihm zu Hilfe eilte. Die Täter sind ermittelt . ste führten drei
Wertsachen und bares Geld bei sich.

Wien. 13. Januar . Mehrere Pfandleihanstalten sind da-
durch geschädigt worden, daß sie Goldketten  verpfändet
batten , deren Glieder tief ausgehöhlt  und mit eine,
Flüssigkeit gefüllt waren , die später verdunstete. Als Tater
wurde die Geliebte eines Präziosenhändlers und ein anderer

Händler v« haftet ^ ^  Januar . Zwischen Amsterdam und
Haarlem sind zwei Güterzüge z u sa m m enge stoß  en . Dre
Strecke ist gesperrt. Der inländische Serkehr, sowie, der Ver¬
kehr mit dem Ausland erleidet bedeutende Verzögerungen.
Personen wurden nicht verletzt.

Letzte Hanöelsnachrichten.
Berliner Börse.

Berlin , 13. Ja -mrar . Der Verkehr an -ds HenKgen
Börse gestaltete sich etwas lebhafter als an den Bovtagem
Bei Eröffnung war -die Tendenz ziemlich fest. Nkmsnmch
zeigte sich der Markt Mr Kohlenwerte  angeregt .. Ans
diesem Gebiet stimulierte die Einigung des Fiskus mrt den
Kohlensyndikaten . Die Festigkeit dieser Mtien übte zum
Tell aus den übrigen Marktgebieten einen günstigen Ein-
slntz ans . Doch bald stellte sich Lustlosigkeit ein und des
Tendenz schwächte sich ab, da die Ergebnisse der Wasisireful-
täte , die übrigens anfänglich einflußlos blieben , nachträg¬
lich im ungünstigen Sinne erörtert wurden . Fest lagen
Jndnstriewerte sowie -der K-MmarR . Da sich das Geschäft
in der Hauptsache auf Kohlenaktien beschränkte, so traten
die übrigen Gebiete weniger hervor . Heimische Fonds be¬
haupteten sich. Bon fremden wurden chinesische Werte
niedriger . Tägliches  Geld - bedang 3 bis 3fJ Prozent,
Privatdiskont  3 % Prozent.

* Nadralirsvort. Programm der radsporllichen Veranstal¬
tungen des Gaues 9 des D . R.-B. im Jahre '1912: 14. ^ crnuar.
Funtour nach dem Feldberg-Eronberg. 4. Februar : Fußtour
nach Alzenau. März : Fruhiahrsgautag und Saalwettbewerbe
des Gaues 9 in Darmstadt . 21 April : Gaufahrt nach Wies¬baden. 12. Mai : 1. Gauprersfahrtentag . 19. Mai : Gaufahrt
nach Gernsheim a.  Rh . 9. Juni : Gaufahrt nach Usingen.
16. bis 16 Juni : Vereinswanderfahrt nach Michelstadt t . O.
30. Juni : Dauerfahrt „Rund um Frankfurt ". 6. Juln Nachi-
fest in Neu-Isenburg . 7. Juli : 1. Bundesprewfahrtentag.
21 Juli : Ausscheidungsmannschaftsfahren. 23. Juli : 2. Gau¬
preisfahrtentag . 2. bis 6. August: Bundestag in Braunschwerg.
18. August: Gaufahrt nach Aschaffenburg. 25. Asigust: 3.L !au-
preisfahrtentag . 1. September : Mannschaftsfahren. 15. sept .:
2. Bundespreisfahrtentag . Außer diesen Veranstaltungen
findet noch eine große Dauerfahrt statt , deren Termin und
Strecke in Kürze &e!cmnt gegeben wird. Die Rennen auf der
Rennbahn in Darmstadt ffnden am 5. Mai , 2. Juni . 28. Juli
und 3 September statt . Die Termine der Arena-Radrennen
in FrankMrt a . M . sind zurzeit noch nicht festgesetzt.

* Ein internationaler Wettmarsch im Taunus . Ein be¬
deutendes sportliches Ereignis gelangt im kommenden Früh¬
jahr auf der T aunus - An tomobil - R ennstratz  e zur
Austragung . Unter der Leitung hervorragender Berliner
Sportsleute gelangt unter der Aufficht des „Deutschen Reichs-
verbandes Für Athletik (E. B.) " ein großer Internationaler
Wettmarfch zur Veranstaltung , zu dem die besten Vertreter
des Auslandes engagiert werden. Unter anderem werden her¬
vorragende englische Geher und Läufer . Franzosen, und aller
Voraussicht nach auch bekannte Afrikaner an den Start gesandt
werden, um den Vertretern der deutschen Farben den L-ieg
streitig zu machen. Unter vielen anderen hat der Kronprinz
von Griechenland das Protektorat übernommen. Des weiteren
wird die große Veranstaltung vrotegiert von den Großfürsten
Michael Msthaelowitsch von Rußland und dem Chef des Großen
Generalstahes der deutschen Armee, General b. Moltke in
Berlin , sowie von dem kommandierenden General des 18.
Armeekorps v. Eichhorn in FrankMrt a. M. Das große Unter¬
nehmen ist auf das allerglänzendste organisiert sind verspricht
bei der außerordentlichen Protektion und dem großen Interesse,
das man ihm entgegenbringt, einen in jeder Hinsicht schönen
Verlauf . Die Ausschreibungen gelangen sofort zum Versand.

* JügdtroPb-ien-Arrsstellung des Vereins hirschgerechter
Taunusjäger. Da am 1. März mit der Drucklegung des Kata¬
logs für die Trophäen-Ausstellung zu Frankfurt a . M. be¬
gonnen wird, so bittet der Vorstand, bis zu diesem Termin alle
Anmeldungen einfenden zu wollen. Anmeldungen und Pro¬
spekte versendet Hermann Jacguet , BockenheimerLandstr. 118,
Frankfurt a . M.

Letzte NachrichteN.
Das Gesamtergebnis Ler Reichstags«»«^ .

Berlin , 13. Januar . In den ersten Rachinittagsstnnden
«agen sämtliche 397 W -a h lresultate  vor . Bei
Schwerin 1. HagenoW-Grcvesmühlen ist es jedoch zweifel¬
haft , ob Pauli (kouf.) mit Srvkovich (Fort . Vpt .) oder
Kober (Soz .) in die Stichwahl kommt. Der Wahlkreis
Elsaß -Lochrtngen 4. Gebwei -ler , bisher dom Zentrumsab-
geordneten Thumann (Zentrum ) zugezählt , ist nach ge-
rniren Berichten zum Elsässer Zentrum zu rechnen. Danach
ergibt sich svlgen-de ZusaMM-enstellimg des Wahlresultats:
-Definitiv gewählt  sind 208  Abgeordnete , nämlich

Die Stimmung in England.
London , 13. Januar . „Daily Ehronicle " schreibt:

DaS britische Volk war viele Jahre nicht so unruhig Über
die äußere Lage, wie gegenwärtig . Es herrscht ein Ge¬
fühl der Bestürzung über die auswärtigen BeziS-hungen
und vager Verdacht , daß -die Dinge nicht sind, wie sie sein
sollten Diche Gmpfindung -eu finden- Ausdruck in einer be¬
merkenswerten Rede Lord Roseberhs . Man bemerkt in
der Rede eine Unterströmung d-er Sympathien mit
Gka'dstones idealem Frieden . Neutralität und mäßige
Rüstungs -ausgcchen. Wir wählten einen anderen Weg, oder
vielmehr wurde er Mr uns gewählt , da der Ursprung und
die Motive der auswärtigen Politik vor den Blicken des
Plebs verhüllt sind. Die Folge ist, daß England , dessen
Hauptmteressen nichtemopäisch sind, knietief im Morast der
europäischen Verwickelung steckt. Wir erMllten gewissenhaft
unsere Verpflichtungen in der -maroKanischen Frage . Jetzt,
nach SchMß d̂es maroManischen Kapitels , ist die Frage:
Hören unsere Dei-Pflichtungen gegen Frankreich aüf oder
sind wir noch zu wsitergchenden vagen ungeschrieb-cnm
Verbindlichkeiten , wie Lord Rosebery andcuiete . ver¬
pflichtet? Falls ungeschriebene Verpflichtungen fortdanern,
stimmen wir Lovd Rosebery zu, d-aß die La-ge Englands die
größte Gefahr in sich schließe. Unsere Teilnahme an den
Mvalisierung -en der europäischen Gruppen hat wenig
Gutes getan . Unsere äußere Politik war durch ihr Talent
zur Versöhnlichkeit Mslgezeichnet. Wir müssen einen Teil
der Verantwortung für -die Mstungsausgaben tragen , die
nach einem früheren Worte Greys die Zivilisation zu er¬
sticken droht.

Eine Friedensrede.
M . London, 13. Januar . Der Earl of R o s e-

b e r y, der unter Gladstone zweimal au der Spitze des
Auswärtigen Amtes in London stand, hat gestern abend
in Glasgow eine Rede gehalten , in der er mit ein¬
dringlichen Worten vor der Gefahr warnte , von der
England in der auswärtigen Politik Sir Eduard
Greys bedroht sei.

Die französische Kabinettskrise.
Paris , 13. Januar . Poincar ^ willigte dem Er¬

suchen des Präsidenten Fallibres entsprechend ein , die
Bildung des Kabinetts zu übernehmen.

Tie Spamcr am Riff.
veb. Melilla , 13. Januar . Das Operations-

Heer  erhielt gestern Marschbefehl.

Berlin , 13. Januar . Zwischen Preußen und
Braun schweig  ist von dem dazu bevollmächtigten
Kommissar der Staatsvertrag über die Herstellung der
Eisen bah  n Ce  l l e -B  r a u ns chwer  g abge-
schlossen worden . '

** Berlin , 13. Januar . Prinz Adalbert  von
Preußen , der dritte Sohn des Kaisers , wird nach Be¬
endigung des Lehrganges an der Marineakademie ein

ZamMen -Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

NaihauS, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 6 bis 1V1 Uhr; für Ehe¬
schließungen nur Dienstags . Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
5. Jan . dem Schutzmann Friedrich Lembke e. S.
6. ,. dem Fuhrmann Lorenz Huttenlocher e. 31. Angela
7. dem Bäcker Jakob Meister e. S ., Karl Richard Jakob.
7. ,. dem Schriftsetzer Adolf Jltzrg e. T ., Marie Elüe.

Katharina . ^ ,
7. „ dem Techniker Philipp Hanf e. S ., Bernhard.
8. „ dem Friseur Heinrich Gerlach e. T .. Elftiede.
9. ., dem Gärtner Heinrich Allendörfer e. S ., Emil Heinr.
9. „ dem Tünchergeh. Johann Blum e. T .. Maria.

10. „ den: Schlosser Georg Petrtz e. T ., Christiane Wil^
helmine.

Sterbefglle:
11. Jan . Fabrikarbeiter Konrad Steinmetz. 66 I.
11. .. Wwe. Gertruds Geher, geh. Diemar , 68 I.
11. „ Magistrats -Obersekretär Aloys Zengerle, 42 I.
11. „ Emil, S . d. Schweizers Joseph Dörig, 28 T.
12. „ Kohlenhändler Otto Eger, 66 I.
12. ,. Marie , geb. Springmühl , Ehefrau des Oberst!, z. Tl

Theod. Otto . 67 I.
12. „ Taglöhner Heinrich Schmidt, 67 I
12. „ Köchin Wilhelmine Hahn, 73 I.
12. ,. Karoline, T . d. Tünchers Jakob Bender, 4 I.

ESschästlicheZ.

Gegen
üblen MiMgemcli

n . Rmb., 4—6Woch. ausreich.. 1 M,  Prooetube 60 3n d. Internat.
Hygiene-Ausstcll. Dresden allseits bewundert .. Man verlange Prvsp.
u . Eratismuster direkt v. Laboratorium „Leo", Dresden 3 oder r. d. mnü
Apotheken, Drogerie «, Friseur - und Barkümeriegefchiiste«.

D

PkJ■*:
__ aus fransöfiäschen Weinen
Hervorragendes Erzeugniss dar Cognacbrennerei:

Lamdaussr  a MäCH © !»!**
etfl! m!t dar Hammer-Schutzmarice. Obenan erbäiitich,^l?u?

ß.H.SchW,Ä TümMr.24
Trlrf.
3046*

RedaMonMe Einsendungen
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an die Rrdaktisn des Wiesbadener TagblattS zu richte«.
Manuskripte sind nur aus einer Seite zu beschreiben. Für Rücksenduag
unverlanatcr Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Die Morgen-Änsgabe nnrfecht 32 Seiten
mit der Verlagsbeilagr „Der Roma«", sowie „Unterhalte«!«

Blätter" Skr. 1. _

LcrantwortNch für Bolitik

Chefredakteur: W. Schulte vom DrShl.
A. Hegerhorst,und Handel: A. Hkgerhorst , Srdeub?!« : kstr

»seüflletönü' B. v. Nauendorf:  für Stadt und Land : C- Rüthardt, ' kur
Gerichtsfaal, Vermischtes, Svort und Brrefkasten: L>LoSacker ; tfxt dieund Reklamen: H. Darnauf:  sämtlich >n Wiesbaden.

Druck und Ve- lag der L, Sch° ll - nberg .!cheu tz- f-BuchdrsSrr-, tu
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1 Pfd . Sterling. . A  20 .40
1 Franc , 1 Lire , t Peset3* 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. G. . . . » . * 2,—
1 fl. ö . Whr g . . . . . . . > 1 .70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.35
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whr #.
1 skand . Krone . . . . . . J6 1.125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . ° Eigener Drahtberioht des Wiesbadener Tagblatts.

= ? •

1 fl. holl . . . . M T .70
1 alter Gold -Rubel . . . . . > 3 .20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel . • » 2.16
1 Peso . > 4.—
1 Dollar . . • > 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. . . . > 1.50

Staats - Papiere.
Ä , e) Deutsche . Itt

». . lD.-R.-Anl. unk . 14H dB 102 .10
J. .ID. R.-Schai .'.-Anw. * 100 .10

Sn/eji/. Reichs -Anlclk«
4. .'Fr . Cons . unk . , . iS
4. . Fr . Schitz -Aiiwei»,
Jv» Preuss . Gonsais
J. .1 » »
t . . ißad . Anleihe OS
«. . Bad. A. v. 1901uk. 09 »
3i/ä » An!, (abg .) t . fä
Ji/1 » » » Jt
Ji/i » Anl. v. ISSfi abg . *
Ji.'t » » » 1092u. 94*31/4» • V.1900 kb.05»
3V4 » A.l802uU.b .l910»
31/2 » » 1904 - » 1912.
3. , * » » v. 1896 *
4. . Bayr . Abi .-Rente s. kl.
4. . » E.-B.-A.uk . b.OOJi
4 . * » » . » * 15»
SVa » E.-B. u . A. h.  »
3. . « £ .-B.-Anleihe »
4. . Plälz . E. B. Prioritäten
3. ,|Etsass-Lothr . Rente

> ®i rä
! 82 .50
102 .35
100 .10

i 91 .60
82 .40

!101 30
100 .55

97.
93 .25

4
31/4
31/4
31/4
3, .
4. .
I. .
a. .
»' /a
3-/4

Hamb .St.-Ä.1900u.09»
St.-Rente «

St.-A. amrt .1887»
• 91,93,99,04»
* » » » 86. 97,02*

Gr . Hass . 1899 »
1906 .

1908, 1909 »
* (abg .) *

»2 .40
Sl .EO
91 30
91 30
84.

101 .50
il03 40

90 25

300 .15
32 0©

100 .70

92 .30
83.

100 .80
J.OO.SO
ioo .is

©1.15
90 .50

3. . » » » » 79,60
3. . Sächsische Rente . 82X0
3»/jiWaldeck -Pyrm . abg . » 101 .20
4. . Württenb . unk . 1915 * lOl 40
3»/r V. 1875-80,abg . » 94 .80
3»/l * 1881-83 » » 90 .20
)1/2 * 1885u.87» » 82.
3»/r > 1888u. 1889 *
ZI/1 * 1803 »
31/a » 1894 »
31/2 »1895 » 90 .03
31/1 »1900 » 90,10
yji » * 1903 90 .15
3. . » »1896 » 8 *.

Zf in o/t
3. . Egypt . garenti . rte 8 —"
«' /- Japan . Anl. S. 11 » 05 .40
4. . äo . v.  1905 S. 12- 1« A
S. . Me*, am. inn . 1-V Pc». 97 .30
5. . * cons . auß . 99 stf. £
4. . » Gold v. 1904 stfr . A 91 .90
3. . » cons .inn .SOOOrPe»,

» » l25(tr »
s . . Tamaul .(25i.niex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. A 101,50
3. . do . E,-ß . in Gold .J 100 .80

Provinzial - tt . Communal-
Zf Obligationen. In o/o.

4. .IRheinpr . 20,21,31 -34 A
34/fl do . 22U.23 -
3ö/i<> do . 30

b) Ausländische
I . Europäische.

1. . :Belgische Rente Fr.
S. . Bern . St.-An!.v.l895 » 85.
(i/slBosn . u. Heraeg . 98 Kr. ICO.
«1/2 » u . Hcrz .02uk .l913 > 98 .80
4 » u. Herzegowina » 91 .80
5. . Bulg. Tabak v. 1902y»
I . JITanzS ». Rente Fr . 97 .30
4. joali/ . Land .-A.sifr . Kr. 85 .50
4 I » Propinätion * Ö !l. SS
I ' /ivOriech . E. B. stfr .90 Fr. 55 .70
l */4i » Mon.-A«!. v. 87 » 52 .30

» . 87 25«0r » 52 50
5. . ttvWind . Anl. v. 06h*« . 88 .60
4. »lial . arnört .69,S.3u .4 Lc 3.00 *50
4. .! »KirehgUt.ObLabg . »
PU  cons . stfr . Rte. i . G.
3*/4|
Mio

t '/5

10 000/20 000 Le
» 100-4000 *

| » Rente i. O. *
ü/9 Luxehib . Anl . v, 94 Fr.
0/2 Morw. Anl , v 1894 Ji

.! c cv. » v. 188$ »
l/5 öst . Papierrente ö. fl.

> Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ü . fl.
» einhettl . Lte .,cv . Kr.
. » . 1. 5./11.»
» Ltkats-Rente2000r»

- - . . - 20,000r.
!/2 Portug . Tab .-Anl . Ji
l/a do . inn.amrt .stfr .v.ÖS»
*. da.  unif . 1902S. 1410 »
. *do . » . S. III »
- *do . . S. im <Spec .U

Ruin, amort . Kte.v. 03»
* Conv . »
» » v. 1890 *
» » » 1891 »
» inn . Rte. (*/*89) *
» äuss . Rte . (*/«89) »
» amort . » v. 1894 Ji
» » » » 1896 *
» » » » 1393 *
» » , » 1905 »
» » » » 1908 »
» » » » 1010 *

41/2 Russ .Staatsani .stfr .05 *
l. , |dö . Cons .-Anl.v, 1880»
i. .'dp . Gold - do . v. 1889»
1. . 'do . C. L.B. S.lü .1189»

.jdo . do . S.II1 stf.v.90 »
t. .ido .Gold-A.Ein llv .90»

. do . » »IIIv .9G»
1. Jdo . » >lVv .90»
i, . 'do . » » VI v. 94 *

. » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
I. . | » . » 1902 stfr . M
|8/i1 » Conv . A. v. 98 stfr . »
ji/a| »Goidanl . * 94 • »
J. * » * » 96 » »
J1/2Schwed . v. 80 (abg .) »
J1/2I » * 1886 »
zi/z! » * 1890 »
i . . ! * »
31/aSchweiz . Eidg . unk.

| 1911 Fr.
%\fa Serb . stfr . Gold Ji
I . .j .» amort . v. 1395 »
4. . iSpan. v. 1882(abg .) Pes.

1Türk .-Egypt .-Trb . L
» cons . » v. 1890 Ji
» (Administr .)1903*

(Bagdad ) S. 1 »
»con . u.v.t903,06Fi*.
» Anl . von 1905 M

. » » » 1908 »
, Ung . Oold -R. 2025r ,

. > 10l2,50r %
» Staats -Rente Kr.
» » lO.Owr -
» St.-R.v.1897stf. *
» Eis. Tor Gold * Jf-
> Grundtl . v.89 »Ö.fl.
9 5000r » »
9 9 50Ür » »

3Va
34/2
Z»2
31/3
3. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3Vi
31/1
Zl/2
31/2
31/2
31/2
3»/2
31/2
Z'/2
31/2
31/2
3>/a
Z'/2

dO.10,12-16,19,24-27,29»
do . Ausg . 19uk. 09 »
dö . » 28uk.b.l916 »
do . » 18 »
do . » 9, 11 u. 14 »

FrkLa . M. v. 06u . l4 »
do .lV07untlßb.b .l8»
do .1908 nnkdb .b.lÄ*
do .Lit . N u,Q(abjf.) *
da . Lit . R (abg .) »

» S v. 1886 »
» T » 1891 •
» G ' 93. 90»
. V » 1896 »
W v. 98w.08 »

Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt. I *
. » A.u .ni •

do. » 1906A. 1| II »
do . » 1903 *
do . v. Böckenheini *

Perlift von 1886/92 »

do.
do.
do.
dö.
do.
do.
dö.
do.

100 .90
100 70
103 .90

»6.
06.

ÖÖ.75
94 .20
91 .90
Sl .EO
61 .80
91 .80
99.
32 .80
65 .10
67 .30 i

,10 .40 '
loi .ßo

92 .70
9ö 25
SL SO
94 .80
93 .90
91 .90

*02.
93.
92.
01 .70
91 .90

100 .35

SSL
97.
ÄS7S
97 .50
93.
93 .50
93.
92 20
91 .25
88 .80
85 .90
93 .20
93 .70
91.
95 .80
LS.

55 .85
63 .05
87 .60
LS 50
34 .60
90.
32 40
84 .40
64 . 10
82 .60
»2 .60
92 .40
93 .85
90 jO

70.
75 .20
9 ? .LL
93 .50
93 .30

4. . [Biftgen v. Oluk . b. 06*
4. , do . * 07 » » 12»
34/a do » 1648 *
31/i dö . v. OSukb. 1910 »
31/2 do . » 1895 »
4. . DarmStÄdtv. 07 u. 14 »
4. . » v, 09 u. 16 »
31/2 do . abg , v. 79 »
Z1/2 do . V. 1888u. 1844 »
31/a dö . conv .v. 91 L.H. »
31/2 do . » 1897 »
31/z do . v . 02am.ab07 »
31/2 do . v. 05 »abl910»
4. . Giessen v.19Ö7u.1917 »
4. . dö . 09 u . 1914 »
31/a do . v. 1890 »
31/a do . v. 1893 *
31/2 do . v.!896kb .ab01 »
3Vj do . »1.897 - » 02 »
Z>/2 do . ■* 03 tlk. b . 08 »
3Va dö . » 05uk .b . 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901 »
4. . dö . v.1907u.1913 *
3V2 do . * 1894 »
Z'/2, dö . » 1903 ©
3*/a| do . v.05uk.b .l9ll»
31/2 Cassel (abg .)
4. .
4. .
4. .
Z>/2
4. .
4. .
4. .
Zl/2
Z'/2

Cöln von 1900 »
da . » 1906 »
do . » 1903 uk. 09»

Limburg (abg .) »
Maiiu v.99kb .ab 1904»
do . v. 19öüuk.b.l91Ö*
do . R. 1907 uk . 1916 »
dö . (abg .)1878u. 83»
do . » L.J . v. 18S4»

3»/* dö . Von 1886U. 88»
3i/2j do . (abg .) L.M. V.91»

do . von 1894 *
do . *05uk .b .l9l5 »

Manlilt *V. 1901 uk.Oö »

100 .10
S6 .80
S4-.
SO.
91 .20
91.
SO
84.

100 .25
100 .30
100 .40

86.
SL .LO
92 .40
93 .60
93 .70
93 .50
93 .60
62.
»2.
81 .60
91 .50
61 .50

93 40

60 .10

90 .20

99 80
99 .80
90 .20
91 .40

01 .40
80 .50

100 .20
99 .60
90 .80
39 .90
90.
90 .10

100 .20
100 .20
100 .20
ICO.

ZI/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3' /2
3>/2
31/2
31/2
41/2
41/2
4».
11/2
31/2

do . » 1906 Uk. 11 »
do . * 1907 uk . 12 *
do . 1908 u. 1911»
do . » 1688»
dö . » 1895»
do . v. 1898k. 03»
do . « 1904/05 »

Ottenbach von 1377 »
do . * 1879 *

dö . V. 1900 k . 1906 *
dö . v, I891/92abg. »
do . von 1898 *

3'/r dö . v. 1902 u, 1908 »
ZI/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05»
4. . do . » 1906u. 13 »
31/2 do . » 1902u. 08 »
31/a do . * 1904u. 12 »
4. .«Trier v. 1901 uk. b. 06 *
3'/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3' /2
Z>/2
31/S

do . » 1899
Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 *
do . v. 1903S. IV u.12»
do . 1908, S. I,r . 1937»
do . 1903)8.11,u. 1910»
do . (abg .) »
do . v. ISS/, 96, 98,02 »
do . V. 1903S. I, U

4. .
4. .
31/2
31/S
3Va
3‘/2i

. Worms v. 1901 11. 07

t.
do.
do.
do.
do.

1908 u. 1913
1909 uk . 1914»

. 1ÄS7/89 •
» 1890k.1961.
» 19>» k.>914.
< 1903 tl. 1910»

II . Auksereuropglsche.

Arg .i .O.-A.v . 1887 Pcs
. . . abgest . *
» 1907 unk . 1912 »
. lÖOftgb. äb | 910»
»äU4S. E -ß . 1. O .90Z
» innere von 1388 M
. äuSs.O .-Anl .lSää L
. . . v. 1897.*

Chile Gold -Aul . v. 89 »
. » . » v. 06.
■Chili. St.-Anl . v. 1895 £
J . . v. 1899 .

/, , » » V. I898 .
da . SI.E. Tient .- Fuk. .

. !Cuh !f81,-A. 04stf .i.O . ^
,'z!>io .stM.O.' gt>.*!>19!9 »

Etrvpt. unincierte Fr.
V jrivil «gi«rt» »

3ViiAinst6rdani h . II.
4V1 Buk. v. 1883(conv .) .Ä
4I/2 do. » 1895 4Ö50r »
«t/ti da , » 1898 »
4. . iCIiriltiftnlk von 1894 »
4. . iKopeitlig . v. 01 u. 11 •
3Vjl dö . vöit 1886 »
3. .1 da . » 1895 »
4. . tLissabOi! » 1886 M
4. . iMöskati Ser . )0-33 Rbl.
39|io Neapel st . gar . Lire
4. . 'Stockholm v. 1880 M
5. . Wien Com . (Gold ) »
5. . do . , (Pap .) b -fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr.
4, . do . Invest . Aul . .A
31// Zürich von 1889 Fr.
6 . ist . Buch .-Air . 1392 Pc.
5. Jdo . 1909 i. G . (409) M
41/aido. v. 88 i. G. 2

Vor !. Ltzt.
7. 7.
9. . 9. .
6. . 6. ,

Dculsüi . Hy^ .-B.Th!.
Überseehank -

. Ver .-Bank Ji
9V2 10. . iDiskonto -Ges . »
0/2 8V2 Dresdener Bank t
8i 2; 9. , Elseftbahii -R.-ßk . »
9 . J 9 . Frankfurter Bank »
9'/2i 91/2 do . H. Bk. *
8. 3. . do . Hyp .C.-V. »
8. .! 9. . OothaerG .-C.-S.Thl.
5'/f ; 5>/f Mitteid .Bdkr .,Gr . Ji
6. . 6V2 ()0. Cr .-Bank »
6O217. . Natlbk . f. Dtschl . »

11 . 11- - Nürnb .Veieinsbk . *
5»u 6*5 Oest .-Ungar . Bk. Kr.
6Va 7. . Oest . Länderb . »

10. . 10. . do . Cred .-A. S. iT.
5. . S' /a pfäla . Bank Ji
9. . 9,
8. . 8

ICO.

SB .80

91 10
100 .

90,
SO.

100.
99 .60

101 .60

90.
I SO.

100 .
100 .25

5V* 6.
S*3 -
7. .
9. .
7. .
7V,
6. . [

6<«
7. .
9. .
7. .
71/2
6. .

. . . 8. .
5>/l Si/2
71/2 7>,'2
7. .

do . Hypot .-Bk. -
ss . b .-C.-B* rhi.Preus - - .

do . Hyp .-A.-B. M
Keiclisbank »
Rhein . Credit .-B. »
do. Hypoi .-BR. »

Rh.-Wes» .Di»c.-Q.»
ScMaaSfli. Bankver . »
Sudd . Bk., Maiinh . »
do . Bodenkr .-B. . j

Schwarzb . Hyp -B. » !
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. .4
do . Veteinsbk . fl.

In °/4
142.
165 .50
124 .BO
122 .39
160 .50
17 9.50
200 .80
209 .50
102 .40
173.
102 .
122 .
126 .00
255 .50
142 .75
139 .70
205 .75
130 .50
193 30
ISO.
124.

Vorl . Ltzt. n o/o
10. . II . . Deutsch •litxewfct. .* 193 .40
8. . : 8. . Esch weiter Bergw . > 182.
3. . 7. . Friedrichsh . Brgb . > 157 .60
9. . 10. . Gelsenkirthen » » 207 .35
8. . V. . Hai per »er ßergb . » 202 .20
8. . 872 Hibernia Bergw . »
9. . IO.. KaIiw.  Aschers !. » ise.

10. . 10.. do. Westereg . » 198 .74
4.1/2, 41/2 do . do . P.-A. » 9 .3 .60
51/2 6. . Masscnef Bergbau» 256 25
0. . 0. . Oberschi . Ets.-in . . 84.
9. . 15. . Phönix Bergbau » £57 .60
12. . 12. . RiebeCk. Montan » 183 .75
4. . 4. „ V.Kön .-ti.L.-H Th!r 184.

18. . 19. . Ostr . Alö- M. ö. fi 170.

Kuxe.
föhne Zlnsber .) per St. tn Ji

—• 1— jOew . Rossieben Ji  143.

135 .50
195.
126 .60
137.
ISS.
174.

1111 .80
137 .85
143 .20

117 .10
143 .25

Aktien v . Transport -Anstalt
Üivid . a) Deutsch «.Verl.Ltzt

Dlv  Nicht volibezahlte
Vori.Liit. Bank -Aktien . In »/».
9..I9««IBinque Ottomane Frj 136.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges . TVorl .LtZt. In °/ö.

IO. .

5.

21'/f |0tavimlnen Fr .i —
— lOstafr . F.iscnb .-Ges.

I (Beri ) Auf. gar . » 4.
7'/i Southwest Afr .C. > 166 25

Aktien industrieller Unter-
Divid , iiehmungen.

Vorl . Ltzt . In
12.. 14.
10. . 110. .
- S. .

10' /a 12«3
S-

15..
9 . .
8. .
6. -

12. .
7. .
7. .
9. .
1. .
6. .
3..
9. .
8. .
0. .
5. .
6. .
6. .
0. .
0.
5. .

10. .
2.

14.
61/2
4. .
8. -

10. .
8. .
0 . .
8. .
tz'/r

24. .
0. .

36. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20. .

3. .
15».
y. .
9. .
6. .

12
7. .
7. .
9. .
3
6. .
0.
9.
8. .
y. .
5. .
6. .
0. .
0. .
0. .
5. .

10. .
3. .

14 .
6ih
3.
8. .
8. .
5.
5.
8.
71/2

25. .
6. .

40. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20

Ahim.Hri,h .<; 0°,«>Fr .I22S 50
Ascbffbg .ttufttpap .-'# *84.

» Masch .-Pap . » 138.
Bad. Zckf . Wagh . fi. 204 .20
BaugSüdd .I.öOo/öE. ^ 10 ^ ,50
Bleiai.Faber Nbg . * 280 .60
Brauerei Binding » 191.

» Duisburger » 221.
» Eichbaum » 114.
» Eiche , Kiel » 188.
»HenningerFrkf .» 125 .SO
» » Pr .-Akt » 129.
»HerhulesCasucI * 167.
» Hoibr . Nico!. » 7 t.
» Kernpff * 125.
» Löwenbr . Sin. » 50.
» Mainzer A.-B . » 201.
» Maiinh . Act. » 150 .80
» Nürnberg » 177.
»^arkbrauereien » Öl.
» Rettenmayer » 122 .20
» Rhein . (M.) Vz. » 17 .50
» Stamm-A. » —
» Schöfferhof » 63.
.* Sonne , Speter . » 80 .50
» Stern . Oberrad » 196*
» Stören , Speier » 07.
» Tücher » 258.
» Union (Trier ) » 110.
» V/erger » 74.
» Worms,Ocrtge»

8ronz «f. Schlenk » 137 .80
Cem. Heidelb . » 161.

F. Karlst . . 132.
- LoUir. Metz » 138 .25

Cham . u.TU.-W.A. » 148
Ch«m. A.-G. Guano » 115.

» Bad . A. u.Sodaf - 467.
» Blei,Silb .ßraub . » |l27 .50
»D .Gold -,Sl.-Sdi .» 848.
» Fahr . Goldbg . » 222.

Qricsh . El. » |254 .50

97.
SL.

99 .80
87.

80,90
81 .80

10 o.
67 .5©

102 .
lOl 50

! 93 .SÖ
; 04,2 »

03 .8Ö
i 9 $ .75
lOO .SO

12. » 12. .
32. . 32. .
11. . 12»/2
10. . 12. .
12̂ 2 15. .
10». 10».
13». 14. .
18». 12. .
4. . 4. .
5. » 4 . .
7. » 7,.

10. . 10. .
6. » 7. .

12. . 12. .
6. . 6</a
In 7>/i
8. » 9. .

10.» 11. .
10. . 10. .
9.» 9. .
7. » 7. .
o. . 0. .
9 . . 10. .
8. . 0. .

12. .>11. .
71/2171/2

10. »ho . .
25. . 130. .

Zf.
«. . iWsnsch.-W.S. Xltsk . Sl Jt
«. .iWIadiknwkss . tlr , g . »

_ do . v. f893uk . 09»
5. . jAnatolische 1. G ,
«i/sl Port . E.-B. V. 991. Rg. »
3. JSalemiki-Mon. stir *
5. . iTehuaniepec rckz. 1914»

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v . Hypotheken -Banken.

Zf. In % .
31/SiAIlg. R.-A., Stuttg.

81/a
7. .
8. .
8' /s
41/4
6*/j
6. ,
6V1

8. .
3. .

■I.übeCk-BüChen
Äilg. D. Kleiub.
dö . Lok .-ti.Str .-B.

Berliner gr . Str .-ß.
Cass. gr . Str .-B.
Danzig El. Str .-ß.
0 . nis .-Betr .-Ges.
ScIUut.E.-B.-Akt.
iiiiid . Eiseiih .-Ges.
Hamb .-Am. Pack.
Mordd . Lloyd

In n/o.
u» ise.

ISO.
160.
103 .83
110 .50
132.
111 .50
126 .25
124 .50
144.
i104 .7 5

6. . I
5. .1 5. .

)B]ill(l>“/SlI0>/2
ll ' t»
5. .
5. .
6Vs
0. .
4. .
5. .

i/t
5. .

11'/I
1njao
5. .
5. .
öVs
0. .
4 .
5*/2
Vf

5. .

6' /, 7. .
677 tu
6. . 6.
677T5. .
im Wh

iö ; . | io.

b) Ausländische.
V. Ar . u . C». P. o . ll

do . St.-A. »
Buschtehr . Lit. A. »

de . Lit . Ö. »
Czäkath -Agram .

do . Pr .-A.(i.Ö.) »
FßnfkirChen -BarcS»
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lorab .) -

Prag -Dux Pr .-A.o.fl.
do . St.-Act. »

RaabÖd .-Ebenlurt -
Stuhlw . R. Orz . »
Ootthardbahn Fr
Orient E.-ß, -BetrVG
Biliim . u . Öhio Doii
Penns yiv. jf. ft.  *
Ai'.alob Eis.-B."
Pfüce BenrP Tr
Grazer Tniinwiv Sil

109.
54,

24.
22 .75

loi .eo
103.
154.

19 .25
87 .50

110 .
35 .20

100 .

156.
104 50
119 .76
114 .73
i6 * r
iss.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . Ir.

3. JAllg . D. Kleinb . abg . Ji
4. . Al!g .Loc.-u.Str .-B.v.9ä •
4Vz Bad. A.-G. f. Schiff. »
4. . Casseler Strassenbahn »
4>/ä D. E.-B.-Betr .-O . S. II »
4. . D- Eiseub .-G . Serie I *
41/2 do . (Ff.) S. II u. IV *
4 ,1 do . Serie I n. III »
4i/2iNordd . Lloyd uk . b . 05 »
41/2 do . 08 uk. 1913 >
4. .! do . V. 02 > . 07 *
3‘/2!Sfidd. Eisenbahn »

101 .50
97 .50
99.

100 .30
94 .50

101 .50

101 .
101 .

98.

.. . . , SV,
17. . 12. . ;
23. . 28. . !
7. .
5. 7Va

ICO.
101 .30
101 .80
102 .30

89 .60

69 .50

93,10
103 as
löo . ’ O

04 .73
9

10 7. 70
ne .ao

101 .30
94 .30 I

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vot l. Ltzt . in **■
61/* 6V> A. Elsüss . Bank. es , rss .50
SV» 6'/s Badische Bank R.
3. . 3 . . :B. f . mcl . U .S . A-D . e« 71 .S0 ;
— ; — » f. Handeln .Ind .« I -»» - ,
4. . 4. . , Bod .-C.-A., W. - " 2 .20 |
6« . «°» . Handelsbanks .il. "z .20

,3 . . 13. .! » Hyp . u.WcrhS . » 289 .25
71/2 612 Barmet Bank V. » " ^ 80
6. . 6. . iBere - n. Metall-8k ..4 " S . |
S‘/2 8V2 Berg .-M*rk . Bank * 1BZ .80  |
9. . 9. . 'uerl . Handelst ; . • " S ’J ? j
SV2 6VI' » Hyp .-B. L.A.'B » löo 50 ,
6. . 0. . 'Breslauer D.-Bk. • I
6. . 6. . Comm. u. Öisc .-B. - I
6*/2 61/2 Darnistädter Bk. s.fl. 126 . O
fti/a 6>/2 do . M. ltWO .*

121/a (7V2 Deillscbe B . S . I-X » " V ' - . )*
rn  s . . ; . Asiat. B.Tjielt | | .
s . . 51/Li » Eif. u. W. Thi . 120 . 80 1

14. . 116.
14a. ;10. . i
12‘/2l 21/2!
24. j24 . . j
4. . ] 71/2!

12. . 14. .
25. . 16. .
4 . ii 6. .

10. . U . .
81/2; 9. .
2Vaj 3. .

10. . !10. .
8. . ; 3. .

10. . 10. .

» Farbw . Höchst * 535 .75
» » Mühlheim » i 78 .50
. Fabr .,V.Manuh .» |346.
» Weilcr -ter -Meer » 235.
. Werke Albert » 452.
» Molzverkolilgs . » 28l.
. Ult .-Fahr . Ver . . 226.

El. ACCUM. Berlin » ,31 ®.
. Deut . Uebcrsce » 192 .25
• Oes .Allg .Berl . , 264 .75
, Hergilt.-Werke , 216 .50
»W.Hoitlh .v.d . H . - —
. Lahmeyer » 130.
. Licht II. Kraft * 141.
» LicS.-Ges .,Berl . » 102.
. Schlickert - 164 .20
» Slem.u. Hals . » 243 .25
» Siemens , Beir . » —
>Tcl .-G . Dtsch .A. * 130.

Feimtieciianik (J .) » 152 .90
Filzfabrik Fulda . 150 .50
Ossges .Frankfurt » 235.
Guiniliif .lierl .-Frkf , ; SS
Heddeitili . Kupf. » 113
Gelsk . Oulist . » ! 78.
Kalk Rh. Werft . . llSS .70
Kunstseide !., Frkl . » 105 .25
Leder !. N. Sp. • 180.

. Rothe , Kienzii . » ir .7 .50
Ludwigslt . W.-M. * 170 .50
Masch . A., Kley er > 46S .SÜ

» Armat . Ml'iüert » i 97.
> Badenla , Wh . > 204 .75
B Bielefeld D.. » 473.
> Faber u . Schi . » 168 .50
» Oasm . Deutz » 134 .80
. Gritzib , Dur !. . 079 .30

Karlsruher » 1̂66.
Maunesui .-R. » 807.
Moemis » !37 5.
Mot. Oberura . » ij.43 .50

Sclin .Frailkefttlt .i
. Witten . St. »

Mehl- u . ßr . Ha«s. >
MetallGeb,Bing,N .»
Olfab . Ver . D.
Prz . Stg . Wessel »
Prcssh .,Spirit , abg .»

!Pulvert .. Pf-, St.1. *
iSclnilif. Vr. Frank . .
’!Schuhst . V. Fulda *

7 ;v Ido. f rankt ., Herz »
7* ' 7’/i beilind . (Wulff) 1

15 rlL Diasiad . Siemens 1
7i/» 71/» Spinn . Tric ., Bes. ■
V \ » i > Westd . (ule .
J . *: "ID. Verlags -Aust.

,V ; n . ‘.!Waggon FmHi*
15. . is ! " /eilst, -Fahr .Waidh,

270.
272.
117.
20 ®.
179 .60

se.
269.
3 37 .SO
159.
150 .50
123 . 50
124.

ia io
104.
3,80 .75
164 .50
Q 5 5,

dl Ausländische.

B5hm . Nord stf. f. G . -A
do . Wstb . stfr .i.S. ö . fl.
do . do . » in ö . Ji
do . do . von 1995 Kt

Donau -Dampf .S2stf.G . Jf
do . do . 86 * i.G »

Elisabeths . Stpfl, i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Bares stf.S. »
Gal . K. L. B. 90st ». i. S. »
Graz -Kofl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. Ö. fl' ,

dö . v. 89 » i. G . Ji
do . v. 01 » i. G . »

Lemb .Czru .J . Stpfl.S. ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Gib . von 95 Kr.
t  do . Schien. Centr . »
4' . löst , l .okb . stf. !. O. Ji
4, . do . do . stfr . !. 0 . »

do . Nwb . sf. i. G. v.74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do , v. 1903Lit. C. »
do . Lit. A. stf. i . S. ö. fl,
do . conv . L. A. Kr.
do . do . V. I903L . A. .
dö . do , L.B. stfr .S.Ö. h.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. *
do . Sud (L»i»b,)sf. i. G. JS

, . . do . do . »
25/io do . do . Fr.
28/io do . E. v. 1871 I. G . »
5 Jdo . Stsb .73/74sf.i.G . .Jt

do . Br. R. 72 sf. i.Ö .Thl.
dö . Stsb . v.83stf . i.G . Ji
dö . I .-Vlli . Em.stf.G. Fr,
do . IX. Ent. stf. i. G. »
do . v, 1885 stf. ä. G. *
do . (Eg . M.) stf. i . G . »
do . v. 1895 stf. i. G . Ji

Pilsen -Priesen sr. i.S. 0. 11.
prag -Daxl896stfr . i. G. »
R. Öd . Et>. stf. 1. G . >

do . v. 91 stf . !. ö - »
3. . do . v. 97 stf. LU , .
4. Reichenb .-Pard .sf.S-ö.fl.
4. . Rtidolfb . stf. i. S. »
4. . do . Saizkg . sif. !. O. A
5. . Uilg .-Gal . stf. i. S. Ö. fl,
4. . Vorarlberg stf. i. S. »_
2«7t«HaI . stg . E.B. ä .A-E. Ce
4. . ! do . Mittelm. stf. i/J . »
2VioLivcrno Lit .C,D n.  D/2 »
4. . Sardin .Sec,atf . g. Itt.Il Le
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G . »
2»/i#Süd .-ital , S. A.-H . »
4. . Toscaniscfie Central »
5. . Westsiziüan . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
3‘ZaJura -Siniploii v. 94 gar . »
4. . Schwetz -Centr . v. 1880»
41/2 Iwaug .-ßoftibr . stf . g . JI
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. .! do . Chart . 89 - » »
4. JMösk .-Jar .-A .97 stf. g. '
41/a Mosk . Kasan E.-B. 19M9»
«.l.i do . uk. 1915 stfr . G.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4

5
31/1
31/2
5. .
3V2
3V2
5. .
31/a
31/2
5. •
4

93 .60

93 .60
96 .60
95 .60

96 .50
93 .25

lOl.
93.

94 .75
94 .40

95.
91 .60

92.
96,

103
86.
86 . 10

103 .50
63 .50
63 .70

l03.
83 .50
83 10
99 .85
81.
58.

In c/a.
90 .40

101 .30
90
98 .30
93 70
67 .10

101 .

Hyp .- ü.W.-ßk.
do . lunverl .)

4. .
31/2
4. .
«. .
4. .
\r.
4..
4. .
4. .
4. .
3'/2‘
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/«
3Vr
4.
4.
4.
4.
4.
3' /a
3'/2
3V2
31/a
4

3V2 ßay .Ver -B. München
4. . do . H .-B, S,6uk .l912
3V2 do . do . Ser . 1 u , 15
4. . do.
4. . do
31/2 do . do.
3V3 do . do . (unverf .) »
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg . •
4. . do . do . 8 .9 u. lö »
4. . do . do . S. 11,12,14 «
4. . dö . do , S. 22, 23 *
31/2 do. d0 . 8.1»3-6,20,21 »
Z>/2 do . do . kdb . ab 07 »
4. . jNürnb .V -B.,$.13,20,21-
4. . do . S. 22, unk . 1412-
4. . do . S. 23-32,unk .18 »
3‘/2| do . *

Berl . Hypb . abg . 80»/° *
» do. * 88V« »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . > 9 u . 9a »
do . $ .l0,10atik .l<H3 »
do . 3.12,12a » 1914 .
do . S. 13 unk . -915 »
do . S. 14 , 1916 »
da . S. 16 > 1919 •
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 *
do . » 8, unk . 1985»
do. . Ii , . 1913.

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914b

S. 15u. l6,uk . l7*
S.18u.l9ullgb .l9>
S. 20u . 21 uk. 20 »
13u . 13» »k. 13 »

„V,. kündb , ab 1905 *
Frkf . Hyp .-B. Ser, 14 »
do .' do . S. 20uk . 1915»

da . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. 16u. i7 *
do . S. 18 kdb . 05 •
do . Ser . 12,13 »
do . S.!5,kb .l906 »
do . Ser . 19 »

da K -Ob . S. lk . 1910.
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . .
4. . do . do . S.43uk . 1913»
4. . do . do . 8. 46, kdb 08 -
4. . do . do. S. 47uk .!915 >
4. . do . do . S.48uk .l917.
4. . do . do . S. 49ük .!919.
4. . do . do. S. 50uk . l920 *
Zs/« do . do . 8.44 nk .1913»
31/2 do . do . S28 -30u . 32 *
31/2 do . do , S. 45, tilgb . *
4. . Hambg . H. B. S. 141-400.
4. . do . S. 401-470 , 1913 «
4. . do . 471/540 » 1916 >
4. . do . 541/610 uk. 1918 •
3V2 do . S. 1-190, 301-10»
31/2 do . 31I.Z50uk. 19l3 .
4. . Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
4. . do . do . S. 8uk . 1911 »
4. . do . do . S. 9 > 1914 »
4. . da . do . S. ll » 1916 »
4. . do . do. S. 12 . 1917 »
4 . do . do . S. 13 » 1913 »
4. . da . da . S. I4 . 1919 .
31/a do . do . kb . abÖ5u .0V»
31/2 do . Ser . 10 *
4. . M. B.-C.-Hyp . (Qr .) 2-4,
4. . do . Ser . 6 uk . 15 »
3' h do . unk . b . 1906 »
4. . Pflilz. Hyp .-B. uk. 1917 »
31/2 do . da . »
IV2 pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
4. . do . do . S. 17u.l8ab 10»
> do . do . S. 21uk . l913 ,
1 ' do . da . S. 22uk . 1915 »
4. . do . da . S. J4nk . 1916 »
4. . do . do . S.25uk . 1918 »
4. . do . do . S. 26 » 1919 »
» n» do . S.27 » 1920 »

do . 8. 20 » 1913 »
do . S. 23 • 1915 »

ao . do . S. 3, 7, 8, 9 »
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90 ,

do . V. 1899 11. 61 »
do . v. 1903 Uk. 12 »

do.
do
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

91 .10
S0 .60
31 .40
92 .20

XÜG.XO
100 . 10

93 .10
Öl.
94 .7 S
94 .75
94 .75
94 .75
36 .25
85 .50

100 ,
300
100 .20

90 .10
101 .40

90.
99 .20
89 .20
99 .20
98 60
93 .60
99 .20
98 .60
99 .80

101 .
89 .50
89 50
39 .50
89 .50
98 .40
98 .60
99 .30
99 .50
93.
SO.
99 .40
99 .80

100 .80
93 .20
99 .80
90 .3O
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

IOOIO
100 .20
100 .40
100 .50

92 .90
91 .50
61 .50
99.
99 .50

100 .
100 .50

Zf.
. Rb.-We*tf.B.-C.S. 35i

4. . do . S. 7 u. a 8 u. 8a »
4. . do . » # u. 79auk . l2 »
4. . do . » 10 uk . !H15 »
4. . do . * 11 . 1918 »
4. . do » !2 » 1920 *
Z'/r do . » 2 , 4 u. 6 »
4 . Südd . B-C.31/32,34,43 *
3i/? do . bis inkl . S. 52 »
4. . W. B.-C. H .,CöliiS . 7 »
4. . do . do . S. 8 »
Al/2 do . do . S. 4 »
31/2 do . do . S. 9 »
4. . Würit . H .-B. Em. b.92 »
$i/2 do. do . »

In •/©
SS.
98 .40
99 .30
98 75

100 .90
99 „9Q
90.
Ö9 .3C
SO.ÄL

9o !ßO
91 .70
-S .45

4. .

4. .
4. .
3V2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
33/4
31/2
31/2
3' /r
31/2
31/2
3. °

Staatlich od . provinzial-
Ld . Hess .-H .-B.$. 12-13

16, uk . 1913 Ji
do . S.14-15u .l7uk . 1914»
do . S 18-20 uk. 1916 »
do. Serie 1, 2 6*8 »
do. » 3—5, ver!. »
do. » 9—Huk . 1915 »
do. Com. Ser . 5—6 *
do . do . Serie 7—9 »
do. do . » 10- 12 *
do . do . »1 —3 *
do . Scr .4verl . uk . 1915 »
L.-K(Cass .) S22u !< i<H4»

do . » 5 .23 » 1916»
do . » 8 .24 » 1921»
dö . » 8. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit . U »

do . Lit . I »
do . F, G, n,K , L »
do . M, N, P, Q »
do . Lit . R, S, »
do . Lit. T »
do . Lit. O. *

do.
do.
do.
do.
do.
do.

•garant.
101 .7©
100 .30
100 .90
lOl.

90 .30
90 .50
SO 20

100 .70
100 .50
101 .40

91 80
90 .20

100 .50
100 .50
101 .50

94.
101 50

99 .20
94.
94.
94.
94-
34.
LS

Zf. Amerik . Eisenb .- Bonds,
4, . Centr . Pacif . IRef . Ji  97
31/2: do . »
5. jC.liic. Milw.St. P., D. P.
4* . do . do . do.
4* . North . Pac . Prior Lien
3* . dö . do . Gen . Lien
5* . SanPr . u. Nrth . P. IM.
4' . South . Pac . 8. B. 1 M.

90 .20
106 .85
3 00 SO
100 .30

69 .50
101 .80

95 .20

Diverse Obligationen.

Div  Bergwerks -Aktien . \
VorU .tzt . ln % .
12, ,112*2 Bach . Pb . ii. O. W, ®-
5. , j 5V- Budei u.» Eistmvr . » ! ' * * Ji
6. . 11. . COnc. Bergb .-G . - 301 .40

4. . dö . Wind . Rb.v. 97 *
4. . do . do . v. 98 stfr . *
«i/2 tb . Wor . ab 1910slfr. »
41/2 ao . do . Serie Ii »
4, do . do . v. 95 stf «g. *
3. . Or . Russ. E.4L -G st l. »
4. «Russ . Sdo . v. 97 r.tf. g. »
4. . do . Süd weit sttr . v. »
4. .fRyasÄn-nraSsk stl , g.  »
4. .1 do . do . v. 97 «dfr . »
4. . Watsch .-Wien slfi .gar . »
4. . i dö . do . S IX stfr . »
4. ,i ao . 5« X Uk. 1911 »

do . v. 1906 » 16
dö . v. 1907 * 17 »
do . v. 1909 » 19 »
do . v. 1910 * 20 »
do . v. 1836 *
do . v. 1889 '
do . V. 1894 »
do. v. 1896 kb . 06 »
do . v. 1904uk.13 »
do . Coni. Ol kd .10 *
do . do . 08 uk. 17 »
do . do . V. 1887 *
do . do . 9öitkvM*
do . do . 06 » 16 *

32/iödo. Hyp .-Act -Bank »
do . do . »
do . Sr. 1251auf
do . 12l>o/o
do , ,' abr: .do . v. 04 uh . 13 *
do . v.05 * 14_ *do . v. 07 nk 17 »
dö . v . 09 uk 19 »

Korn.v. 08 uk. 18 »
■*. . v»v>. dö . v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp, -V -(j .(Ant.Ctf) »
3' /r do do . do . . . . »
4. dO. Pfbr .-Bk.F: . 18«. 19 .
4. do do . E. 22uk . b . 12 >

do . E. 25 * » 14»
do . E. 27 » » 15 *
do E. 28 * » 17 k
do . E. 29 » » 19-

, do . E. 3GU.31 » » 20*
, dö . E. 23 » » 12 .

do . E. 26 > » H»
do . E. 17«. 18kdb . »

_ do . E. 24uk . b . 12»
2'/i  do . Kleinb.E. I kb ab04 »
31/2 do . Kotn. S 3uk . b . 12 *
4. . do . Landsch .Central »

. Rhein . Hyp .-B.kb .;ü>Q2»

.j dö . uk. b . 1907 »1912 ,
1917 ,
1919 '

1914 '

90 .50
98 .40
98 .40
98 .50
SS.
99 .10
99 .10
99 .50
39 .50
89 .60
99 .25

100 .50
92.
99 .60
90 .40

114 .30
98 20
98 .60
99 .60
98 .7©
99.
99 .50
99 .20
92 .20
92 .20
89 .50
SS.
89 .10
98 .90
90 20
99 .30
99 .70
100.
89 80
89 .10
89 80
90.
89 .80

100 .50
90 .60

i 90 60
j 90 .80

SS.
87.

96 .20
38 .50
98 .40
98 .40
98 .7 &
99 .60
99 .60

100 .
99.
88 .25
98 .40
98 50
98 .70
SS.
99 .20
99 .50

X00 .50
89 .20
92 .50
39 .80

: 89 .OG
94 .30

: 97 .20
103.

98 .80
99.
29 .50
55 .50
9 ^ ,50
89 .40
SO.

Zf.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
4‘/2
41/2
4.
4.
5.
4.
4.
41/2
41/2
4>/a
41/2
41/2
4.
4.
5.
4.
Z>/2
4>/a
4.
4»/2
41/2
4. .
5.
41/2
4.

Asch affb .Buntp .Hyp ..*
Bank für industr . U. *
Brauerei Binding H. »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Frkf . Essigh.
Nicolay Ha«. *
Mainzer Br. *

Rhein . (Alieb .) *
do . (Mainz ) »
Storch Speyer »
V/erger »

_ _ ÖertgeWorms*
BrüxerKohlenbgb . H.»
Buderus Eisenwerk *
Cementw . Heidelbg . »
Bad. Anil .- u . Soda !. »
Blei- u. Siih .-H ., Brb . »
Fabr . Örieslieim El. »
Farbwerke Höchst »
Cliem. Ind . Mannh . »
do . Kalle &Co. H. »

Concord . Bergb ., H. *
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankl a. M. »

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk. »

do . do . *
El, Accumulat ., Boese*
do. ASlg. Ges ., S. 4 »

do . Serie I-iV »
El.Dtsch . Uebersecg . »
do . Ges . Lahmeycr *

*. . do . do . do . »
4. . Frankfurter HofHypt . »
41/2GeSsenkirch .Gusstahl *
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb . »
41/2Seilindust . Wolff Hyp .*
41/?'7el i“t .Wa Id liof Mann h.

I« o/Ä
56 .70
93.
98 .50
98 .50
SL.
39
97.
©8.50

101 .
97 .70
93.

101 .50
SS.

101 .
103 .40
103
102 .
102 .60
100 70
100 .50

97.
94.
94 .10

101 .50

97 .50
97 .30

104 .80
100 .76

SS.
98 .50

100 .20
98.

101 .50
100 .50
102 .50

Zf. Verzins !. Lose
4. .(Badische Prämien Thlf.
3. . Be!g.Cr .-Com. v. 68 Fr.

.IDonau -Regulierurig ö. fl.
31/2!Goth . Pr .-Pfdbr . I. lhlr.
31/2! do . do . II . »
Z. . !Hamburger von 1866 »
3. . IHoll. Kom. v. 1871 Il.fi.
3'/il <öhi-Mindencr Th Ir.
31/2 Lübecker von 1863 »
2i/ijLütticher von 1853 Fr.
3. .(Madrider , abgest . »
4. . jMeining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fL
3. Joidenburger Thlr.
5. . jRuss. v. 1364a. Kr . Rbl.
5. . j do . v. 1366a. Kr. »
21/?. Stuhlwrissb .-R.-Qr . öfl.

In o/a.
166 .90
130.
162.
US.

182.
106 .8t
136 .10

130.
79 .9 *

137 .75
179 .30
125 .50
479.
370.
115.

Unverzinsliche Lose.
Zf. P" St

— Augsburger fl. ^
—Jttiaunsciiweiger Thlr . 20
—jFiniändisch . Thlr . 10—(Mailänder Le 45
—(Meininger s, fl. 7
— Oestcrr. v. 1864 ö. fl. löü
—! do . Cr . v. 58 ö. ft. 1ÖÖ
—iPappenheim Gräfi .s , fl. 7
—(Salin-Reiff.G. ö .fi. 40CM.
— Türkische Fr . 400
—(Üng . Staatsl . ö. fl. 100
—‘Venetianer Lc 30

. in Mk,
37 30

210 .

34 .50
37 .4©

526 .
456.

303.
170 2t»
383.

47 .65

Oeldsortesi.
Engl .Sövereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oester ». fl. 8 SL »
do . Kr.  20 St. »

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold al marcop . Ko.
Ganz f. Scheid eg . »
Hochhalt . Silber *
Amerikanische Noten
(Doll.5- 1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Holl.

Belg. Noten p. lOüEr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital, Noten p. 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100Kr.
Russ.Nöt .Gr .p .lOOR.
do . (1u .3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. 1' . 100 Fr.

Geld.
20 .41
16 .15
16 .16
16 .ÖÜ

4 .19
— 216.

2800 j 2790
70 .50 74 .50

Brief. I
20 .20
16 .2L
16 .20
17.

4 .19 4 .1 S

4 .181/2
80 .90
20 .50 j
31 .40|

16S .45 1VS .35
80 .85i . 30 .7S
85 .75i 85 .6 (3

4 .19
80 .ÖC
20 .40
81 .30

81 .15 81 .05
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskotot 5°/0.
Afiisierdaut . h. HK> 16LS7
Äntvv, Brüssel Fr . 100 dO,,5
Italien . . Lire 100 89.7Y
London . Lstr . 1 20.40
Madrid . . Ps . 100 -
N.-York '.3t .S.)D.100i —

Wechsel.
4 o/y . *»Äriü . . . Fr . WO
5 h/q \ Schweiz . . Fr . 100

5t/20,o j St. Peterßb . S.-R. 100
41c o/o ’ Triest . . Kr. 100
4-/20/0J vVien . . Kr. 100

— i do . . . Kr. m.St

In Mark.
S1.27V1
81.05

84.93

40/j
41/2°/-
4 0 0
5 ° ö
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fertig nach Mass.

Mk. 16,50 f7 .50 19.00 22 .50

Für Kinder je nach Grösse:

Mk. 4 .50 5 .50 Z .75 J0 .25 12 .75

Ferdinand Herzog,
Langgasse 50, Ecke Webergasse. Fernsprecher 626.

Verlangen Sie gratis Broschüre.

für schlechte Haltung u. Rück-
gratsYerkrümmung , Brust und
Leib frei bleibend, fertige ich

1 nach Mass und Anprobe gut
sitzend und zweckentsprechend

an. Ebenso
Faassmascfoiiraera

und Apparate für verkürzte u.
gelähmte Beine und Püsse.X-u.Q-Beinschienen, (Nacht¬

schienen) usw.
Schnli -Eintagen für leidende Fiisse!

Gummistrümpfe für Krampfadern, geschwollene Beine, sohwaeheKnie und Knöchel eto.

lax Symank,  jfltegli

MHefteA lü « U
engl., trau, , und deutsche War«

(Geleaenbeitskauf), passend für Herren-. Burschen » und Knaben -Anzugen
(früherer Preis 6, 8, 10 Mk., jetzt2, 4, 8 Mk. >, einzelne Hosen re.

Ein Posten KoMmstoffe für Damen-Klcider, Reste zum AusbesternM allen
Mustern von 10 Pf . an, ein Posten Futter -Serge 1 Mk.

44 EtooSMet Strome 44,1. Stock, Alleeseite.
mim Kein Laden, daher sehr billige Preise!

Tapeten . . Linkrusta ». Linoleum
i Grösste Auswahl. — Muster sofort.

JULIUS BERNSTEIN |
I. Etage |jy O Micheleöerg 0 <8 # Etage.

*lÄt t8  Schwemepreise "Ä ?/“
1» Schweinekleinfleisch . bestehend aus fleischigen Rippen. Kopsen, Beinen.
Schnauzen:c., garant. tierärztl. untersuchte, sank, lulandischc Ware, m Kübeln von
30 Pfd. an p. Pfd . mit LS Pf . zu offerier«» , PosttoNt , enth. S Pfd .»2.80 Mk.
Konserve « : Sülze 5°Pfd .-Dose LVVMk., SchAUfleM ^' d ^ .-Dose2.90 Mk.;

billiger: dlo. 9-Pfd .- ., 4.30 ., dto. 9-Pfd .- 1-4» »
Alle» ab hier per Nachnahme. Nichtgefallendes retour. *y All », t !ar . te ns , Altona 42 , EimSbüttler Str . 63.

Noch zwei Reklame-Felder
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Taablatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle . *

■• Akademie ;
fechnikum Hiidburghausen

fs-S7;_rr '„ _ FOi-Haschben- und Elektro-Inpenteur«, 8*oino.,TOSSIaar . WäSSee. Qao<r.eter und rr-KMia-m. (Eisen beton bau and
Kalturtechnik.) —Neue Laboratorien,_ _

»@© © @©©® ©@®® «

fHähere u. tnittl . Maschau . Eiektrot -Schule . Werkm .-Schu !e.
Anerkannte Hoch , lind Tiefbauschule.

Programm frei.

öo

e
<»
C3J
CO
3
tf
»

’Ss_
CU
c
CO4- 1
CO
ö

^tZ
CO

JC
09

CO

E
3N
S
09

ES
09
E31
SZ

Bekanntmachung!

J . Hirsi i Sonne
Inh . : Richard Heinemann.

Latnggasse 35 Ecke Bserenstp-

Inventur-Ausverkauf
1912

OOcs
co

Bis 21  Januar in kl
Seltene Koufeelesenhett! 53

Cu
CD
“7
09
O
sas

cs
3
05
I™*.CD

Jackenkleider engl . Stoffe früher 05— , jetzt 45— .* X Jackenkleider in Cheviots früher bis 75— , jetzt 28— X X Em Posten Eosturnrocke
früher bis 28— , jetzt pro Stück 5— X X Ballkleider in Seiden -Yoile , auf Seide gearbeitet , früher bis 95— , jetzt pro Stuck 49— •« X Km
Posten Samt -Kleider und Peluche -Mäntel für die Hälfte des früheren Preises . X Ein Posten Seidenblusen früher 38— , jetzt 15— X X Eng .
Mäntel und Flausch -Mäntel bis zur Hälfte des früheren Preises . X Elegante Morgenröcke 13.50 M X Trikot -Jupons und Liberty -Rocks pro ^^uc-
6 50 X X Farbige Taffetas früher 3.50, jetzt 1.75 X X Schwarze Spitzen ohne Rücksicht auf die früheren Preise jetzt pr . Mtr . n . *0 *  X
Balltülle und 110 cm breite Chiffons pro Meter 60 * X Couleurte Velours früher bis 6.50, solange Vorrat 2— X X Perlstoffe früher brs - o. ,

jetzt pro Meter 3 M X Ein Posten Fächer pro Stück 1— & X Echte Straußfeder -Boas pro Stück 6.60 M

Garantie filr tadellose AenderonoĤ,
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Mus*hin 21.  Januar dauert unser

Der enorme Zuspruch und das ausserordentliche Interesse , das unserem nur einmal im iahre
stattfindenden Inventur-Ausverkauf stets entgegengebracht wird, beweist am besten unsere
: : :: strenge Beellität und die grossen Vorteile, die wir unserer Kundschaft bieten. : : : :

In allen Abteilungen , wie:

Wäsche , Leinen , Weisswaren
BaMRiwoilwaren , ICieisierstcff ©

Teppiche , Gardinen
Betten und Bettwaren

gewähren wir ohne Ausnahme

l # °/o Rabatt
welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

Die vor einigen JTtonaten günstige Jtlarktlage in Baumwortwaren f)aben wir rechtzeitig und in bedeutendem
Tttaße ausgenutzt und enorme Posten Waren zu sehr niedrigen Preisen abgescbtossen, so daß wir in der läge sind,unsern werten Hunden bei Einkäufen von

Weißwaren und Wäsche
Tr j die größten Vorteile zu bieten.

Um unsere grossen Vorräte in

ONFSETIQM
wie: Kostüms, TatUeukletder, faletots, Kkentlralnteb

Kostümrösks, Sliissn, Unterröcke, =- -
möglichst zu räumen, sind solche

ganz bedeutend herabgesetzt,

teils bis
zur

des früheren
Preises.

Die Waren sind übersichtlich auf Ständern geordnet und die jetzigen IjSYCMtiar " auf extra
roten Etiketts deutlich mit blauen Zahlen vermerkt.

iCireiifi ^ ss © Tß§ Eeke F^iecIpieliGt &passe. K 1 ‘42



Zurückgesetzte
Restposten:
Gerstenkorn-

Handtücher
früherer Preis bis 16 .—

per Dutzend,

Reinleinene
Jacquard -Handtücher
früherer Preis bis 14 .5©

per Dutzend,

Frottier-Handtücher
früherer Preis bis 15 .—

per Dutzend,

Restposten:
Bettücher

feine Qualitäten,
früherer Preis bis 8 .50

per Stück,

Oberbettücher
mit Hohlsaum od. Stickerei

früherer Preis bis 7 .5©
per Stück,

Kissenbezüge
mit eleganter Stickerei

früherer Preis bis 8 .5©
per Stück,

Restposten:
Reinleinene

Bettücher
Grösse 160x250 cm,

früherer Preis bis 7 .50
per Stück,

Piumeaubezüge
hübsche Dessins,

prima Qualitäten,
früherer Preis bis 7 .5©

per Stück,

Waffel- u. Ripsdecken
früherer Preis bis 7 .50

per Stück,

Restposten:
Feines 160 cm breites

Bettuch-Reinleinen
früherer Preis bis 4 .5©

per Meter,

Fertige Bettücher
Gr. 160x250 cm, prima

Qualit., Flachs-Halbleinen,
früherer Preis bis 4 .50

per Stück,

Kissenbezüge
aus Reinleinen

früh. Preis bis 5 .— p. St.

Restposten:
Feinfädiges gebleichtes

hochprima
Bettuchhalbleinen
mit kleinen Webfehlern,

160 cm breit,
früherer Preis Mk. 3.

Prima Bettdamaste
130 cm breit,

früh. Preis bis2 .75 per Mtr.

Kissenbezüge
mit Hohlsaum

früh.Preis bis3 .25 p.Stck.,

Prima Luisanatucli , so cm breit. . . . . p. Mtr. m,
Prima Madapoiam , so cm breit. . . . . . p-Mtr. Mk
Prima Bettucli Ĥalbleinen , m cm breit, P.Mtr.Mk.

Aussergewöhnlich
preiswerte Posten

Zurückgesetzte

Restposten:
Tafeltücher

und Teegedecke
hochelegante Dessins,

früherer Preis bis 18 .—
per Stück,

Servietten
feines Reinleinen,

früherer Preis bis 16 .5©
per Dutzend,

Restposten
Tischtücher
feines Reinleinen,

grosse Grössen
früherer Preis bis 1©.-

per Stück,

Servietten
Prima Reinleinen,

früherer Preis bis 12 .-
per Dutzend,

Restposten:
Tischtücher
feines Reinleinen,

für 6 Personen und grösser,
früherer Preis bis 8 .5©

per Stück,

Servietten
Prima Halbleinen,

früherer Preis bis 8 .—
per Dutzend,

Restposten:
Tischtücher

Prima Reinleinen,
für 6 Personen.

früherer Preis bis 6 .5©
per Stück,

Kaffeedecken
hübsche Dessins,

früherer Wert bis 6 .5©
per Stück,

Restposten:
Tischtücher

Prima Halbleinen,
für 6 Personen,

früherer Preis bis 4 .5©
per Stück,

Kaffeedecken
hübsche Dessins,

früherer Wert bis o .—
per Stück,

Besonders
preiswert! 'W'olldeoken , die im Fenster gelitten haben.

NASSAUISCHE

J . M . BAUM

Nr. 22.

Morgen -Ausgabe«
2. Blatt.

Wiesbadener Tagblatt.
Sonntag,

14. Januar 1912.
6©. Jahrgang.
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zu billigen Preisen,

Moderne MCSI eU- ltOiI 10 iU!Oli
Ulsters, Paletots , Kapes, Anzüge.

Knaben- u. Jüngüngs-Kenfektion

Mäntel, Paletots, Kostüme, Kostümröcke, Binsen,
-------- lPela ©. ------ --
&KK M Q "Wohnzimmer , I Kleinmi
^ .X2 ft » * Schlafzimmer , Einzeln,

WWW 4 für Speisezimmer , ß Mb, hJI U u & Herrenzimmer , I ’
SWWW®  Küchen . I Teppich

Bequemste Zahlungs -Einteilung.
Bteelle äSetliemmng '.

Wiesbaden , 4 Bärenstrasse 4,

Sekte 10. Nr. ZZ.

Grosser Saison -Ausverkauf,
verbunden mit Sonder -Verkauf

zu aussergewöhnlieh billigen Preisen.
Derselbe bietet in fast allen Abteilungen durch die

bedeutend herabgesetzten Preise
u . di © reiche Auswahl praktisch ©! * G ©br ©.UChSQ [©£f©XlStliHCl©

eine selten vorteilhafte Kaufgelegenheit
.—  Artikel, die der Mode unterworfen sind, kommen zu - —=d

'"-1— ganz  besonders herabgesetzten Preisen zum Verkauf. ——
K112

Roll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung mii«1 Spedition
von Gütern und Meise -Effekten bu baiinseitig

festgesetzten Gebühren . 1681
Verzollungen . Versicherungen.

en Einsendungv. 3VPfg erhält Jeder eine Probe8enEinsendungv.30 Psg erhalt Jeder eine Probeot - und Weisswein,
ielbstgekeltert. nebst Preisliste. Kein Rifiko, da wir
Nichlgesallendes ohne Weiteres nnfrankirt zuriick-
nehmen. — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr
und Rhein. Gehr . Both , Ahrweiler.

(K a 1248)
F140

3m  L 8 ° itirlan,
Bahnhofstrasse 6 . — Telephon 5 ®.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
Umzüge in der Stadt . ------------

&
s

(Jebersse - Cmziige per liftvan ohne Umladung.

Grosse moderne 25obel - Lagerhäuser.
1880

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge naoh Maas. 27

Herrn . Stlchüom , Gr. Burgstr. 3.

Vett-Zofa
„Doema"

95 ....Mark
Eigene Polsterarbeit.

Lhaijelsnguer,
feststehend und verstellbar.

Eigene Polsterarbeit.
Sett-Gttomanen.
beq uemste, beste Raumsparer.

MK- Eigene Polsterarbeit
Ren ! - Geschützt!Ottomanen

mit anhängbarer Verlängerung
und Fußstütze,

zum Gebrauch als Bett^
Eigene Polsterarbeit. '

Alapp-Seffel
in allen Preislagen.

SchSIer-Pnlte
erwecken Fleiß u. Ordnungssinn.

GußKV Woüaih,
4Ä Friedrichstr . 46.

1711

Strenfutter
und K«ttertzä«4chen für die Vögel
im Freien, M«ise«-Kutter .rpparate,

Ftttterriuge billigst. B482
Franz BUugen , Wellritzstraße 18.

„HuiU>c-Kr»cken"'Refor>n
jagf*“ crstklasi. Fabrikate

Apotl). E»t o siebcrt , Drog. (Schloß).

8ÄKCM-
REMER:
8MML-

m
Erhältlich ln allen Apotheken * Preis ML 1

schützen . Sie vor:

HUSTEN
HEISERKEIT
KATARRH
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Telephon 4281 , 'Bli <SntfstPa 'äs © E8 , neben Hansa-Hotel, ri eiephon ^ »
unter Leitung dos hiesigen Speziaiarztes für physikalisch -diätetische Therapie,

^ Herrn Dt®a in-0 ti» Joimmwös Kiusi®!®»
Sprechstunden in der Anstalt täglich von 0 £ bis 10 V» Uhr . "E -- -------------»

Yornehmst eingerichtete Anstalt für . .

Wasser ^ und Licht -Heilverfahren , Elektrotherapie
und Massage (Physikalische Heiimet ,.,waiM&t.

. ..1._ _ T)„^«^ rv1r4. _ WB»

Kapital und Reserven 69  Mionen Mark.
Filiale Wiesbaden.

Friedrichstrasse6. * Telephon Nr. 66.
Postscheck -Konto Nr. 688 Frankfurt a . M. isßs

Errichtung vom  verasi **» liehen provisioMsfreien
Seläcek - Monten.

Zur Erhebung you Geldbeträgen stellen wir Scheckformulare und
Pogtkarten schecks zur Verfügung-

Deutsche Militärdienst- nnd Lehens-
Versicherungs-Anstalta.tl.iniannover.

= Erricht et im Jahre 1878. —

Abteilung I:

RedStarLine
Antwerpen-Amerika.

Agent F3tS
NY. Bickel , Eangg.JO.

Miiitärdienst-
und

Braistaussteuer-
Versächerong.

Gesamt-
Verslcherungs- M

bestand : M
OIK E-315 8^

W
Millionen Mark. Cjä

Abteilung II:

Lebens¬
und

Studiengeld-
Versicherung.

Die üatiluna der am 31. Dezember vor. Jahres fällig gewesenen
«ink « und Annuitäten wird in Erinnerung gebracht, da Ul aller
Kürze mit der Beilreibung begonnen wird. 1 <ä‘*

Wiesbaden , den 10. Januar 1912.
Direktion der Nassanrschen Landesvank.

KM

*m3m
W

mm i'kwM

Gesamt-

Akiiya:
141

Millionen Mark.

3/i Kilo und kostet /SAMgdfc
für die Reise besonders Seo 3.net
Typenhebel mit Zentral führunQ_ Sichtbare Schriftm® Zweifarbiges Band.

Vorführung kostenlos durch
den alleinigen Vertreter:

WlLH .SULZER |
jnh . Ernst Nagel |HofiiePeranHwl

SeinerKgl.tioheüd.6roP!i.v.LuxembUrg|
© Wiesbaden ®

RMamscke Landesbank
Rasiauische Sparkasse.

und

Marens Berte&Cie-
WIESBADEN . Bankhaus . Wilhelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

IMniU aller in fe Bafel einsohiaaEndes GescMtts,
insbesondere i

Aufbewahrung und Ver- Diskontierung und Ankauf

Äntragssumme 1911: ®«8'/? Millionen Mark.
Geleistete Auszahlungen .:

bis Ende 1390 M Millionen Mark
, . 5ÖÖ0 28
. . 1905 69  .

1911 143  .
Die Dentsche Wllitärdienst - n. Lcbens -VcrsicUcrmiffS-Anstalt a. 6.
in Hannover übernimmt upter sehr vorteilhaften Bedingungen

Bülttärdienst -, BraPtaussteHeiv,
Stndiengeld - und ILebens -Versicherungen,

die l-tztereu auch mit Einschluss von Fa -niltenrcnle , IHtuen - und
WaBeupcnsion und mit Brämienbefrem »S? und . ahlung fmer In¬
validenrente im Falle der Erwerbsunfähigkeit. Alle 1 „f.
fallen den Versicherten zu. — tienorn 3ic-scssi -sr sr  rapp
fürs a . H ., Inhaber : Herr Subdivektor Ueary » . hewis , Öt*mwe| V.

waltung v.Wertpapieren.
Verwahrung versiegelter

Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr)

von W echsein.
An- u. Verkauf von Wert¬

papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

_ ; Einlösung von Kupons vor Verfall.

aller evstklass, Systeme, besonders
Urania , mit Tabulator,

Mk. «uö,
Stoewer , 1- u. 2 farbig,

Mk. « »«» und 4HM»,
Conttsient » ! etc.

empfiehlt
Sehreibrnasehinenhausfmm,Mm

liheimstr * 115,
Eigene Reparatur -Werkstätte,

Biinigungs- «. Erhalt. -Abonnement,
FfU'hb.'inder, KoliLppiora, 1

j Vervielfältigen, Abschriften etc. etp,.I
Unterricht in allsn Handalsfäckern.Jj

»rlATP «riV "~
ä/aut er STßCfl’.SgUe

Bühacraagca-Me,
vorzüglich H«l|nera W n und
HorhTiVit* Vorrätig a u.

Eil 51£51* %i& die wl«i '4 °

N es. in der Privatwo-uung.wit ein-N »ct1 unfföunft DrOgCH © li tSS!«Haarmode, und HaarerjatzieUe zu beraten, dg.. K t - Parfümerie-'sj:.c*:aA'<'sehi.ft,
in allen örCjCtt Ankelegenhesten, jNachimitag.1. | Tw jB(MI»r, g — Tel . 3 *»H,

fyllF . HostheüLersrrjeUr , Zimmermannsf». 6. 3.I «>• etraber dem KochhmnBC«,,

Die juiii  Konkurs » es frühere»

Rechtsanwalts 4 « Ätir gehörige Billa

Parkstraße GZ ist aLsbals fxeihändig zu
verkaufen , edenss die zu demselben Konkurs

gehörigen Stammantette von Z2,OVV Mk.
der ^ errKingesellsshnft Wnldstrn ^ e , E . m»

h . H . , Letztere sehr billig , durch

den KouknrsverWalter:
ZnstizraL vm*  Eck.

F381

Haben Sie Briefmarken?
aller lüiimier , besoaiders denUcIic Staates » T

lianfe solche zu hohen Freisen an.
M. MelssWol 'f , Rtimerberg 2- 4.

CoLal -KuZverkaus
wegen Umbau meiner Geschäftsräume.

mettt Games Lager wird mit LZ, ZS u. 3 « "/.. prsisermätzigung vollständig ausvsrLauft.
_ _ AuLgenammmm sind Aurzrvare « Md riften - AMel ^

E Die Prcistzkradsetznug hat nur j TeleVboN ^ ^ 7.
-l tnug bi- . -

| Beachten Sie meine sehenswerten
Anslagen.

Wiesbaden CORTRÄ VUlpMZß 40
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IlMtf - fllOTlilf!

fei

in sämtlichen Abteilungen nach der Inventur bedeutend herabgesetzte Preise.
Zum Verkauf kommen die bei der Inventur zurückgesetzten Waren , sowie viele andere Artikel , darunter:

Kleiderstoffe.

mm

1 Posten Binsenstoffe rK
Regulärer Verkaufspreis bis 1.35 , ' rv

jetzt Meter nur • "
t Posten Blnseu-Flanelle

Regulärer Verkaufspreis bis 2.25
jetzt Meter nur

1 Posten Kostüm-Stoffe
Regulärer Verkaufspreis bis 2.25

jetzt Meter nur
1 Posten Bordüren-Stoffe

Regulärer Verkaufspreis bis 2 .85
jetzt Meter nur

1 Posten Homespun in vielen Farben,
für Jackenkleider geeignet,
Regulärer Verkaufspreis bis 3.50

jetzt Meter nur
1 Posten Kostüm-Stoffe ca.100-130 br.

in engl sehem Geschmack
Regulärer Verkaufspreis bis 4.25

jetzt Meter nur

1 Posten Damen-Tuchemapa rt. Färb.
Regulärer Verkaufspreis bis 4.50

jetzt Meter nur
1 Posten Kostüm-Stoffe ca.isocmbr.

Regulärer Verkaufspreis bis 6.50
jetzt Meter nur

1 Posten Eolienne, Crepes, Voiles etc.
für Gese lschaftskleider passend, im Preise
bedeutend reduziert.

1.®

L«
1*

2?
2?
2?
3?

Tulferstoff-
Haste und JJösdyniffe

wie

Rockfutter , Taillenköper , zwei¬
seitiges Taiiienfutter

hervorragend billig.

t$ct) ut)waren.
ca. 20lt\ Paar Hamen- und Herren-Stiefel

in verschiedenen Fermen und Ausführungen,
hierunter amerif anisehe und engl. Fabrikate,
schwarz und braun,

Serie 1 K W Serie 11 Q 50 Serie_ III M 50
Paar Oa  Paar O«

ca. 150 Paar Kinder-Stiefel
aus schwarzem Boxleder
Grösse 22-2^ J25-26 27-30

1 95 9 45
Paar Z, U*

3135

H 5Ö
ca. 20ß Paar Kinder-Stiefel

nur erstklassige Fabrikate , aus Boxcalf und
Chevreaux, schwarz u. braun, elegante breiteFormen

Grösse 22-24 25-20 27-30 31-35 36-40

P»ar l*  4 . K ß ? I 85  8M

ca. 150 Paar Hamen-Baliscliuhe
in allen möglichen Ausführungen, Einzelpaare

Serie I H 50 £o:iö 11 /I 50 Serie III fl
Paar u , Paar 1 . Paar v 9

1 Posten Kamclhaar-Schnallen-Stiefol
mit Filz und Ledersohle
Grösse 22-29 30-36» 36-42 41-46

120 165 V95" 9 75"Paar I . 1 * L«

Ein Posten moderner

Damen-
Handtaschen

Wildleder
mit

GZ Prozent

i po. .« Korsetts ,nur Weiten von 48—62,
früh.Verkpr. bis 1!5 Mk.,
jetzt St. nur 5.90 , 3.90 , .

90
Bl» M.

1 Posten Original-

FariserKorsettsI II
früh. Verkaufspreis bis E
35 Mk. jetzt Stck. nur J V M.

ftandsd )ut)e.

Während unseres Inventur-Ausverkaufs
gewähren wir auf sämtliche Artikel einen

Prozent
welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

UntiAi'nuammfln vom Rabatt sind : Näh -, Strick -, Stick - u.
ÄllSgrilüllSlllvJÜ Häkelgarne , Stickseide,sog . Marken -Artikel,
Bücher . Noten , Konfitüren , Karnevals -Artikel , sowie die mit roten
Etiketten versehenen u . die in dieser Anzeige aufgeführt . Artikel.

<fa. ÜSM® Meter

reinseil Libertyband
ca. 12 cm breit . Regul.

Verkaufspreis Meter (
75 Pf., jetzt Meter nur Pf.

Cs . 750  Meter
Neue reiseil Müder
Chine,Streif.u.doppelseit.

ca. IScrri br.,Reg.Vkpr.
Meter2.5ö ,jetzt Mtr.n. 15«

Damen  -Konfektion,
Paletotsu. UlstersJacken-Kostüme

aus marine u. sekwarz Kammgarn,
sowie Stoffen englischen Charakters

in guter Verarbeitung
Serie I Seriell Serie III Serie IV

ririrAr
früher. Verkaufspr. v. 22 .00 —95 .09

Garnierte Kleider
darunter eine grosse Anzahl elegant.

Ball- unil Gesellschaftskleider
Serie I Serie II Serie III_ Serie IVir 25 oo ir
früher.Verkaufspr. v. 81 .00 —98 .00

T«eb-Äbendmäntel
in aparten Lielitfarlen , zum Teil

ganz gefüttert
Serie I Serie ii Serie III Serie IV

i8 6o i5 flö ~5rir
früher.Verl;aufspr. v.86.00 —5!0.00

ganz lange Formen, aus gemusterten
Stoffen

Serie I Serie II Serie III Serie IV
50r r 15°°24

früher. Verkaufspr. v. 7.50 —89.00

Kostüm-Röcke
aus blauem u. schwarzem Cheviot,
Kammgarn, Tuch, sowie gemustert.

Stoffen
SerieI Seriell SerieIII SerieIV

ro~r~ 85nr
früher. Verkaufspr. v. 6.75—32.00

Damen- Illysen
in Seide, Samt, Tuch oder Wolle
SerieI Seriell Serie 111_ SerieIVw150r r° r
früher. Verkaufspr. v. 6.~Q—25.00

Auf sämtliche

Kinder-Konfektion gewähren
wir

KST Prozent
Rabatt.

Damen-Bandsclmlie
wei*3 und farbig . Paar

Damen-Eandsclmhe Trikot, wei«,
schwarz n. färb., m.2 Druckkn., Paar

Hamen-Handschuhe farbig, Leder
imitiert u. gefüttert , 2 Druckkn., Paar

Damen-Handschiihe
gestrickt . Paar

Daraen-Handschali©
gestrickt, weiss und farbig . Paar

Daraeu-Handschnlie
gestrickt , Ia weiss u. farbig . Paar

Lange Hamen-Handschuhe
gestrickt , weiss mercerisiert Paar

Lange Hamen-Glace-Handschuhe
echt Mousquetaire, 16 Knöpf lg. 8.S5,
12 Knopf lang 2.50 , 8 Knopf lang

Herren-Ifandschulie
Trikot, farbig, 1Druckkn. Paar 95 Pf.,

Herren-Haiidsciinlie
gestrickt, „reine Wolle“, weiss und
farbig . Paar 1.0V,

32 p,.
45 PI.
85

85
85
85

Pf.

Pf.

Pf.

'y  pi.

Pf.

1.

85
70

75

pf.

pf.

iHlllfü
zurückgesetzte Artikel und einzelne

Modelle
im Preise bedeutend ermässigt.

Leinen- u.Baum•
wottwaren.
1Posten Gerstenkorn-Handtücher

mit roter Kante, gesäumt und ge- 4 95
bändert . Va Dtzd. I.

1 Posten Ger st enkorn-Handtö(her
mit roler Kante, schwere halbleinene
Qualität ca. 48 X 110 cm. gesäumt ft
u. gebändert . V» Dtzd. ?$.

I Posten Drell-SIandtüdier
Ia Halbleinen, ea. 50 X 110 cm,  in ft | | j
grau und weiss . . . . ha Dtzd. ?) •

1 Posten Jacqnard-3andt ii eil er
prima Reinleinen, ca. 48 X 110 cm,  p » g5
gesäumt u. gebändert . . V» Dtzd. (Jl.

1 Posten Kiicheiitüeher
kariert , Reinleinen, gesäumt und ge- 4 8<)
bändert . Vv Dtzd. I 8

1 Posten Elsässer Hcmdentuch© a
fein- und stark fällige Ware /8 *F

Meter 58 Pf., 48 Pf.,

1Posten gerauhte Köpern.Elock-
schwere vollweisse Ware,

! Meter 62 Pf., 48 Pf.,
I Posten Bett-Damaste

isfeSir i

'Pf.

Pf.

ca. 130 cm breit, nur bewährte erst- t | h»
klassige Qualitäten, Meter 1.35 , i .10, Wt/Pf.

1 Posten Bettneh-Haliileincn
Ia schlesische u. westfäl. Fabrikate VV

Meter 1.45, 1.28 , 00 Pf.
I Posten Bett-Kattun©

waschechte Qualitäten yh
Meter 42 Pf., 35 Pf., « WPt
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Inventur - flmKoun
sämtlichen Abteilungen nach der Inventur HP bedeutend herabgesetzte Preise.

Zum Verkauf kommen die bei der Inventur zurüekgesetzten Waren, sowie viele andere Artikel, darunter.

Damen -Wäsche»
bestehend aus:

Damen -Tag- und Nachtjacken und
Beinkleider,

Serie I Serie II Serie III Serie IV
95
,Mk.1) 5 Pf. l .Mk. 2 . 1k . B.

Früherer regul. Verkaufspreis fast das doppelte.

Zu billigsten
Inventur-Preisen:

Ein grosser Posten
n -und

sätse,Stickerei-Heste,
in

Batist , Madapolam , Cambric u. Perkal.

Ein grosser Posten trübgewordener und
Restbestände

Bettwäsche,
wie:

Kissen , Plumeaus , Deckbettbezüge,
Umschlaglaken und Bettücher

in einfachster Ausführung bis zum elegantesten
Genre.

Ein Posten

Kinder -Wäsche,
bestehend aus:

Mädchen - Hemdchen und Höschen,
Nachthemden für Knaben u. Mädchen,

Mäntelchen , Taufkleidchen.

Ein
Posten

Ein

Salin-Hocke  j 45
Stück jetzt nur l «Mk.

Po „.nSeiden-Röcke:r,I .T
Damen - u. Hinäer-Scljürzen,

sowie
TaSChGnfÜCi)er für Herren, Damen und

Kinder
betleutend im Preise herabgesetzt.

Tterren-TMihel,
farbige Oberhemden

Früherer Verkaufspreis bedeutend höher.
Serie i  95 Serie A 95 Serie Q 95 Serie J 95.

I 1. II - - III Ö. 1Y 4.

farbige breite Selbstbinder
Serie Früherer Verkaufs- 9 50 f 75

[ preis bis O« jetzt nur i #Mk.

Serie Früherer Verkaufs- I cO ß 4o
IX preis bis T , jetzt nur tj . Mk.

Ein Posten
kimstseid. Kragenschoner, AK

■weiŝ, glatt und genaust., jetzt Stück vO  Pf.

Ein Posten farbiger weicher A 95
Herren"Hüte, jetzt stuck nur 2,Mk.

TUq dem arm.
Auf •weise#

Straussfeiierboas
Prozent
Rabatt.

Strümpfe,
Damen-Striimpfe woiie | <
bunt gering. fr.W. bis 3.- jetzt 1 *
Herren-Socken wdie bunt
gering. früh .W.bis2 .25 jetzt Wtf
Kinder-Socken wdie KA
bunt gering, alle Gross,jetzt W"
Damen-Strümpfe Baumw.AK
bunt ger.fr.Wt. bis2.50,jetzt Vv ™
Kinder-Socken bunt »
geringelt, alle Gross., jetzt

45

Pf.

Pf.

Pf.

Damenhüfe,
üngarnierte Hüte1 00

jetzt 3.90, 1.90, I»

i Früherer regulärer Verkaufspreis
von 25 Mk. bis 5 Mk.

Garnierte Hüte*190
jetzt 15.—, 10. , 5.90,jetzt lo .—■

Früherer regulärer Verkaufspreis
von 50 Mk. bis 12.50 Mk.

Während unseres Inventur-Ausverkaufs
gewähren wir auf sämtliche Artikel einen

Prozent
welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

, vom Rabatt sind : Näh -, Strick -, Stick - u.
AflSfienOUlim » Häkelgarne , Stickseide , sog . Marken -Artikel,
Bücher Noten ,Konfitüren ,Karnevals -Artikel , sowie die mit roten
Etiketten versehenen u . die in dieser Anzeige aufgeführt . Artikel.

Auf sämtliche

Pelzwaren
gewähren wir während

unseres
Inventur-

;•Ausverkaufs

20 Prozent
Rabatt.

Teppiche,
1 Posten Teppiche, z. T. mit kleinen
Schönheitsfehlern, z. T. alt . Muster.

i§ 75Serie Früher .Ver- 00 M.
I kaufspr. bis uO jetzt M.

Serie Früh. Ver- 90 M.
II kaufspr. bis 90 jetzt

Serie Früh. Ver
III kaufspr. bis WV jetzt
Ein  Bett-Vorlagen,

50  ^
28*.
37 m.

Gardinen,
Restheslüiifle engl. Tüll-Gardinen.4.r

§. E

Serie Früh . Ver- fi 25
iis W.

Serie Früh . Ver- Q 75
tufspr.bis 0.

I kaufspr .bis V. jetzt
Früh . 1

II kaufspr

Posten
Ia Haargarn , moderne k'eine 9 25
Muster . . . . jetzt Stück tl*

pSI.  Bett-Vorlagen,
Ia Velour, haltbare Qualität K 75

jetzt Stück nur fr»fette.
Ohlncs. Zicgcn-Fclle,
ca. 170 om lang, weiss oder d 25
gefärbt, ungefüttert . . . . 4,
(Jhines. Ziegen-Felle,
ca. 170 cm lang, weiss oder ff 75
gefärbt , gefüttert . tr.

Ein kleiner Po/ten

Linoleum -Teppiche,

50
M.

50
jetzt V . M.

Serie Früh . Ver- JA 75 8
III kaufspr.bis 1"' » jetzt 0 » M.

mr  Besonders preiswert
Ein PostenErbstilll-Bettdecken
über 2 Betten gehend, mit ^
reicher Bändchen-Arbeit, »HN>
früherer Ver- KA
kautfpreis bis frv Mk.,

jetzt Stück nur
Ein Posten

Band-Gardinen,
früh. Verkaufs- JA

bis 4 V Mk.,

M.

preis
jetzt Stück nur IM.

ca. 200x275 cm gross, Früh.
Verkäufern-, JA 75 jetzt

'bis lös Stück nur
50
>M.

Metall'Beitstellen,
'erf, zi
gen, z.

25

1 Posten
einzelner
weiss oder schwarz lackiert, zum
Teil m. Messingyerzlerungen, z. T.
geschweifte engl.Fassons,
früherer Ver- ftA
kautspreis bis Mk.,

jetzt Stück nur M.

1 Posten Filztuch - u . Plfisch -Portteren , 3teilig, ä 2 Shawls und
1 Lambrequin bis zur Hälfte des früher en Verk au fspreises.

Spitzen u.Besätze
Ein Posten Reste zu ganz besonders
:: :: billigen Inventurpreisen . :: ::

Ein Posten

Einsätze, Spitzen, Gallons und
Broderien

2CO Serie II 950 Serie III D00früh.Wert b.U früh.Wortb .8
Serie I

früh.Wert b.
jetzt
Mtr,

Ein
Posten

fc OA ietzt  AK
r. UV  Pf . Mtr. VO

Spitzen-Stoffe
jetzt

Pf. Mtr.

per Meternur

195
Mk.

95  K.
Gtaswaren.
Kompottschüsseln satz4stück. . 95 Pf.
Wasserkrüge. 28 Pf-’22»
Znckerstreucr.Diamant“. 30 Pf-
Zuckerschalen auf fuss. 9Pf.
Glasschüsselnu. Tellern gross, stück 15 Pf.
Bier- oder Teebecher mit Bordürei«, 12 Pf.
Sektbecher glatt. 6 st5ck  45 pf-
Sektgläser auf Fuss mit Bordüre. . 35Pf
Wein-Römer 0,2 Ltr. 28 Pf.
Weingläser auf fuss,  statt. 13 Pf
Wassergläser. 8pf->4pf.
Bierseidel mit Henkel. 16 Pf.
Stangengiäser. 9pf.
Sturzflasche auf Gias. 15pf-
Kinderflaschen- - - - e stück 25 pf-
Uonigdosen auf Teller, geschliffen. . (.35
Porzettanwaren.
Ein Posten Kannen dekoriert, 45  pf., l5pf.
DeSSörttdler moderne Dekor# . . . 18 Pf.
Tasse mit Untertasse6«kor.. 25  pf., 18 pf.
Obertasse bunt. 10 pf.
Obertasse weiss. 7pf.
Untertasse. . pf., ipf.
Tasse mit Untertasse weh» . . . . 12 pf.
Kaffee-Service für« Penonen, __

dekoriert . 2.25 , l-* “

. 4.25
12.75

Kaffee-Service fürOPersonen.
Blumendekor.

Speise-Service für6Personen,
hübsch dekoriert.

Ein Posten Milchtöpfe. 18 rt
Ein Posten Teekannen. 10 pp.

Steingutwaren.
Wasch-Garnituren4-teiiig. 1.45

. . 5.25
pf ., 45 Pf.

2.95, 2.35
. . 95 Pf.
. . 45 Pf.
. . 45 Pf.
. . 50 Pf.
. . 75 Pf.

«50, 6.75
. . 45 Pf.
. . 35 Pf-

Wasch-Garniturens-teiüg.
Waschkrüge.
Toilette-Eimer creme. . 8.so
Blumenkübel Majolika. .
Blunien-Vasen Majolika. .
Jardinieren ivNoüka- . •
Milchkocher feuerfester Ton
Büßtiormer feuerfester Ton
Tonnengarnitnrcn 22 -tsmg
Suppenschüsseln mit vsckc
GemüsescSiiisseln sro*». .
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Deo Worteil meines
Inventur ^ Ausverkaufes

bietet mein enorm billiges Angebot in

SEIHE von GO Pf . an.
Ca. 4OOO Meter üoltseide

Wert bis Mk. 0 .50 , in allen Farben , per Meter Mli . 2 .5 # ohne Ausnahme.
Bedeutende PreisernTässigung in allen übrigen Abteilungen.

EÜIL 8 ^ 88 , Lan̂sasse SO.
Seiden-

und Modewaren -Haus

r
Einmaliges Angebot!

Bitte Schaufenster zu beachten.

1500 Meter
Kammgarn-n.Cheviot-Stoffe

für

Paletots,
u>  Anzüge

Hosen
Rests für

Knaben-Anzügel

Ich biete hiermit eine

aussergewöhniich günstige
Gelegenheit

zum Einkäufe von nur

guten erprobten Qualitäten
zu

enorm billigen Freisen.
Reste für

Bitte Schaufenster zu beachten. IKr.aben-Hosen
etc.

I
Emst Heuser.

EinDerfudi
iDlrd Sie danon IlliBrzeuoeh
datz die Preile unterer Druekarbeiten recht
mäßige find, ohne dah dabei die gute Aus¬
führung leidet. Wir widmen jeder uns
übertragenenVrucktache,von der einfachen
Visitenkarte bis zum reichen Farbendruck,
die gleiche Sorgfalt und findet die öüte
unfererflrbeiten roeit über die entere fieimat
Cob und Anerkennung. Wir fertigen Druck-
tachen aller Art in jederöekhmacksrichtung,
jedem Wuntche unterer Auftraggeber ent¬
gegenkommend, fo dah Versuche lohnen,
die in der Regel befriedigend ausfallen und
zu dauernder öekhäftsoerbjndung führen.

1-nellentiBcalüii
ftofMilnitaet

K141

Kristallene VĈ,\ X/eitz , Hoflieferant
m

Wilhelmstrasse 40.

Vom 1Z»°—LN . JTaijUiar er . findet -der diesjährige

6

Inventurs -Ausverkauf
statt . Verschiedene Artikel in Kristall sind bis zur Häifie des Wertes zurückgasetzt.

Um meiner geschätzten.Kundschaft eine Extra -Yopffünsttgung zu bieten, gewähre ich während dieser Zeit

I# ®!©Kassen -Rabatt
auf alle übrigen gangbares » Kristalle.

Jetzt gekaufte und bezahlte Waren werden bereitwilligst für später reserviert,
-- —Versand  nach auswärts unter Garantie ! - -

91 M
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Auffallend billiges Angebot
während

meines Inventur '-'V erkaufs.
Em Posten

Kinder-Hüte  Z tfÄ kq
zum Aussuchen . Stück

Ein Posten
Kinder-Häubchen

Pf.

weiss

u.farb., | 50 Q P&
aas Lammfell, Plüschu.Samt, Stck. ■ ^ ^ pf;

L»

Kinder-Tellermützen
versa und marineblau mit Schriftband, ÖH „ „

Stück jetzt WWJri ‘
Ein Posten

Damen-Mfitzen  2 95  I 95
früh. Wert 3—6  Mk . . . . jetzt

Ein Posten
GeSf-Jackes] für Kinder von 12  bis

14 Jahren, reine Wolle, f|
95

gestrickt, weissu.färb., Wert bis 12.50, jetzt
Ein Posten

Damen-Golfjackersq75s 95̂ 50
weissu. farbig, jetzt das Stück **

Ein Posten

Sport-Shawls ,-s
Wert bis 2.50, jetzt *

Ein Posten

Knaben-Sweater
weis, und farbig, in allen 35 , /0
Grössen . Stück ? '

Pf.

Ein Posten
Wert bis4.00, jetzt
Wert bis6.00,jetzt 3 ^5

Ein Postentot
Ein PostenElrtttefark.

Jackenu.Hosen,nur g.Qual., St.

Wert bis 5.00, jetzt 3 45
Wert bis 7.00, jetzt 4 95

erstklassige Stoffeu. « 75
Verarbeitung 4L

Wert bis 7.00, jetzt ^

295S95 95rf.

Spitzen, Spitzenstoffe
BeSätZe in allen Breiten

°!0
unterm Wert.

Weisstickerei-Reste«angetrabte
Madapolam- und Schweizer

Stickereien

8
8

unterm Wert.

Gegr . 1865. Telephon 265.
ILeerdlgungs-Knstalterr
Jjitk“«.„Petit“

Firma

Adolf KimbarLH.
8 Mendogcngasfc 8.

Größtes in alten Arten
Sol ; -

«nd Mrtaüsargen
zu reellen Preisen.

Ligene Leichenwagen und
Kranzwage«.
Lieferant des

Vereins für IicuerSefiattung.
Lieferant des

Weamtenvereins . 11

Langgasse 34

K132

jfemeiseiwa ®m
und Männcrkrankheiten , deren inniger Zusammenhang , Verhütung und völlige
Lieiluna Von Spezialarzt » r . meii . J» uinler . Preisgekröntes , eigenarnges,
anch nmen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk. Wirklich brauchbarer, auverst lehr¬
reicher Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gehirn,
und Rückenmarks-Erschöpfung , örtlicher , auf einzeln- Organe konzentrierteNerve -
Zerrüttung . Folgen nervenrninierender Leidenschaften und Exzesse u . s. w. Für
jeden Mann , ob jung oder alt . ob noch gesund oder schon erkrankt , tu bas Lesen
dieses Büches nach fachmännischen Urteilen von geradezu n'.dcyatzbarem Ruhen . Für
Mk. 1.60 in Briefmarke « von tlr . meii . Biumler , Genf 425 (Schweiz ), j jo

. elektr . Massage , Natur¬
verfahren n. Homöopathie beh. Krank¬
heiten d. Lunge , Rheuma , Magen , Darm,
offene Beine mit Erfolg usw. lEermine
fraai , ärztl . gepr., Moritzsir . 12, 1.

Monisg , öen 4L Ssnusr:

SsSirrn

Loclien « Cliignon », Köpfe,
geheitel u. alle Arten Haararbeiten
•werden aui pr. ScIiBtitMiaair an ge¬
fertigt. Bes. für ältere Damen empfehle
Arbeiten aus naturgrauen und -weissen
Haaren , die im Tragen ihre natürliche
Farbe behalt ., ohne grünlich zu werden.
C. Brodtmann, Haarhandlang,

S&lieinstr . » » , (»’ artcnli . I.
Gedieg. Arbeit._ Billige Preise.

Grossen Ausverkaufs
(gesetzlich angemeldet).

D Znm Ausverkauf gelangen: Ca. 800 Stück Tisch - und Kaffeedecken , bedruckt,
gewebt, alle Grössen,' alle Stilarten, alle Preislagen, teilweise bis zur Hälfte des bisherigen Werts.

2) Zum Ausverkauf gelangen: GfOSS6 POStBH iCrtig QGStiCkfSf Wäf6, ^ wie:
Milieus, Läufer, Kissen in Buntstickerei, Seidenstickerei etc. etc. etc., teilweise bis zu
50 °/n unter Anschaffungswert.

31 Zum Ausverkauf gelangen: Grosse Posten garnierter Spitzen-uecken, Läufer, Spit ®en-
Eisdecken , Tablettdecken . Diese Artikel (sowohl echte als auch imitierte Spitzen)
sind ganz bedeutend im Preise reduziert.

4) Zum Ausverkauf gelangen: Die Gesaintbestande in Spitzen-Meterware au ausser¬
ordentlich billigen Preisen.

5) Zum Ausverkauf gelangen: Ganze Serien älterer vorgezeichneter und angefangener- _—  HanfiapfoeStew
ohne Rücksicht auf den früheren Preis.

Auf sämtliche modernen Handarbeiten 15 % Rabatt!

Saison - Ausverkauf i»
Damen -Hüte«

weit unter Preis , sowie sämtliche Zu¬
taten billigst . Daselbst anfertigen von
Jabots , Händchen und Müssen.

Adlerltpaste 3 , 3 rechts.

Umtausch nicht erlaubt! Alle Sonderrabatte sind aufgehoben!

Griefmarksri,
20 000 verschiedene, garantiert echt.
Prachtvolle Auswahlen versende auf
Wunsch an Sammler mit 40 —60 °/o
Rabatt unt . allen Katalogen . A. Wei»z,
Wien s , Adlcrgasse 8. — Einkauf.
Tausch . § 102

DanksaMNA.
Für di- vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem unersetz¬

lichen Verluste unserer lieben Mutter , Schwester , Großmutter,
Schwägerin und Tante,

§tmi  Wagdaiene Geilfus,
geb. Gratz,

sagen wir unser » innigsten Dank.
Iohnnna Forst, geb. Gsilfus.
Uetta Geilfns.
Dina Winter , geb. Geilfns.
Gunst Wint-r.
zeni Winter.

Miesbnden . den 12. Januar 1912.

»
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Fortsetzung mssres grossen

Insgitsf - iiiirtals
m

Damen -Konfektion.
-Z> Her ftaSBerkauf imsü  mir nadi einige Tage. <O

benutzen ®i © stoch auf alle Falle diese günstige Kaufgelegenhelt.

ünaer Tn nTn 111/ 101*1 W aus nur besten Stoffen
Vorrat WUli'A.vlllk .lvlU .vl , u. Verarbeitung, selbst

die letzten Neubeiten, jetzt zu jedem annehm¬
baren Preis.

^ JackenkleiderPosten

yreg  auf Seide, | jr Ar
früh. Verb. 40—110 Mk., jetzt it ) bis 99

melierten Stoffen, durch-

Mk.

Ein
Posten weisse deviot-Kostüme,

früh. Verkaufspr. 30—80 Mk., 15 bis 25 Mk.

Saldo rohseidene Kostüme,
früh. Verk. bis 150 Mk., jetzt 35 bis ß ^ Mk.

ES eleg . Plüschmäntel
Nord-Plüsch, teilw. mit Pelzbesatz, durchweg auf
Seide, jetzt zu jedem nur annehmbaren Preis.

fe schw. Franen-Mäntel
früher. Verkaufspr. bis 45 ff., jetzt 1t) und 25 Mk.

p® ”n Samt - n . Plüsch -Mäntel,

SEvSÄ * , je« 25 bis  38 nt. Vorrat Modell -Kleider o fl kafrüher.Verkaufspr.bis 115Mi, jetzt OV und VV Mk.

sä , kurzer Samt - n. Plüsch -Jacken,
früh. Yerk. 22—50 Mk., jetzt 12 bis 28 Mk.

Wir haben unser ganzes Lager in

Pelz -Mäntel u . Jacketts,
Pelz -Stolas u . Muffe

in allen modernen Fellarten und Fassons zusammen,
gehängt und verkaufen den ganacu Posten

zn jedem
anr änsserst annehmbaren Preis.

w Flansch - n. engl . Paletots
früh. Verkaufspr. bis 50 Mk., jetzt 1t) bis 25 Mk.

pSLeleg.Abend-Mäntel™ ..
früh, bis 95 Mk. . . . jetzt UÖ  bis Mk.

M Posten Eies * Spitzen -, Voile - null Seiden -Mäntel jetzt zu jedem nur annehmbaren Preis.

Nachstehende Waren zum Aussuchen:
pSl  Jacken-Kostfime,

früh. Verk. 22—65 Mk. . jetzt 6,10 Mk.

Ein
Restä Schw. Tneli-Sdmeider-Jacken,

vorwiegen
auf Seide
vorwiegend weite Grössen, grösstenteils Q

* ■' jetzt O Mk.

p2L Kinder-Paletots,
früh. Verk. bis 18 Mk., jetzt

5,8,10 Mk.

Ein Posten
Sehw. Franen-Riicke 11. iarb. Kostiimröcke

in Satintuch, Alpakka u. Fantasie- K O IS)
Stoffen, früh.Verk.bis 28M.,jetzt Of O u. tu Mk.

sä. Primess- 1. Taillenkleider
in Batist, Leinen, Musseline KO ii\
und Wolle . . . . jetzt U, O u. IV Mk.

Ein
Posten

früh. Verk. 30—45 Mk. . jetzt

Langgasse 32,
Europiste fisf-

: 10, 12 Mk.

Wir haben einen grossen Posten

einzelner Stücke,
Mäntel nnd Paletots, »gi Art,
Kostüme, Kleider, Binsen, Capeg

und Abendmäntel
schwarze Franen-Iäntel h.  Jacketts,

vorwiegend weite Grössen,

Plüschn. Samt-Jacken,
Kimonos, kostümröcke, »->,«. f«b'g.
ee mm Mmfam=
aasgelegt a . verkaufen diese ohne Rück-

sicht des Selbstkostenpreises

wie:

Wir haben einen Posten

einzelner Stücke,
Staub-, Reise-, Herbst-und Winter-
Mäntel, KimOliöS in Tuchu.melierten Stoffen,
Jacketts in schw.Tuch vmä  Kammgarn,

Taklet , Samt,

Leinen-Kostümen. -Mäntel, Binsen
in Wolle , Seide , Musseline u , Spitze,

Kostüm-Röcke in diversen Stoffen.
Kleider und Kostüme™Batist,Leinen,

Tanzstunden Ĉapes
=mm  HussudEBn=
ausgelcgt i» verkaufen diese ohne Ri :ck*

sicht des Selbstkostenpreises

jedes Stück zu Mk. f?§ ® I jedes Stück zu Ik. 3 . '

Schloss $ Co . ,
Frankfurter Konfektions-Haus.

LWWSM 32.
Immmiw  fiof,



Nr . 22.

Morgen -Ausgave>
3 . Blatt.

Sonntag,

14 . Januar 1912.
KV. Jahrgang.

während, des

Inventur -Äu sv erkauis
in meiner Spezial-Abteilun;

Inventurpreisregulärer Preis 7.50 bis 28

SdiAmrze ftmmmMWl  W
regulärer Preis 24.— bis 32.— Inventurpreis _regulärer Preis 24.

>GGGG ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® GT !GVWWWi <V-W-LŜ ^ -̂ ^ ^ ---
die bedeutenden Verkäufe der letzten Zeit fast ganz geräumten

Bestände in

itzt getätigte sehr vorteilhafte Einkäufe von grösstenteils dies-
hjahrs-Neuheiten wieder vollständig sortiert und gelangen i ie-

selben während meines 1nveutur-Ausverkaufs

;etsrtailiiti Mills®Prstfen»L,
(a ® ®®® ®® ®®© ®®®®®® ®® ®®®® ©®©® ®©®©®®®1®G®

fegenüber dem
Maiiritjusplatz.

✓«oJsa mEwn. cm ucuca uue»
NUN ist WA Va . NM spieltes gediegene»

Wer W Piano
ffr- en Kasse oder auf Teilzahlung kaufen oder mieten will , eventl . mit
ISeclit auf Eigentumserwerb bei Anrechnung der Miete lt . e. trag,versäume nicht Auskunft emzuholcn von
L. Lichtenstein& Co., Hofl., Frankturta. M., Zeil 102.

regulärer Preis bis 37.DU,

. 'RfiRtrjosten - - - -— — - —Kimonos
regulärer Preis 20.— his 30.-

15.59, t
_5 Inventurpreis “a

1 50

■RP>stoosten — - —- — — .

Husen 5-75, 3.95,1 15
MW

regulärer Preis bis 8.75, Inventurpreis 1

OnstaV-Adolf-Uerein.
LmMSe» Uer nt Mensgensilen!
Wie alljährlich, so wird auch jetzt wieder die

HMsllmlmg für Sen iuftiia-JlSolf-lerein
rung zerstreut umher wohnen und bei ihrer Armut und Not rn Gefahr
sind, der evangelischen Kirche verloren zu gehen, durch Erbauung von
Kirchen, Kapellen und Schulen, sowie durch Anstellung von Pfarrern und
Leürern zu einem geordneten kirchlichen Gemeinbeleben verhelfen w . ,

So labt EuÄ denn aufs neue das Sanrariterwort unieres Vereins
empfohlen sein, eingedenk der apostolischen Mahnung : „Ms wir nun Zeit
haben, so lasset uns Gutes tun an jedermann , allermeist aber an des Glau-

Sammlung ' sind beauftragt Herr Heinrich Stamm  und

** r "Die " Sammelbüch " sind aus deren Namen ausgestellt und von der
Königlichen Polizeidirektion und von dem Vorsitzenden und Rechner unseres

Zwergverein^ ^ ^ ^ ^ Emlung zufällig übergangen sein sollte oder lieber
seinen Betrag einschicken möchte, wolle ihn einem der Unterzeichneten zu.
kommen lassen.

Wiesbaden,  im Januar 1912.
Der Borstand des Zweigvereins Wiesbaden.

Lieber, Pfarrer , Vorsitzender. Diehl , Pfarrer , dessen Stellvertreter.
Bietor Rektor. Schriftführer . Beckmann, Pfarrer , dessen Stellvertrmer.
Barner , Stadtkämmerer a. D ., Rechner. (Postscheckkonto 3749 Frank ûr ./M .).

oinncker Vrorestor Direktor der Höh. Mädchenschule II . Bickel, Dekan.
Blume, ' -stadtrat , Baumeister W. Crom Bankherr , Cuntz,Ad „ Rentner
R'n Dieb! Lebrer . Ferlrng , Drvrftonspfarrer . Frscher-Drrr, Kgl. -laurar.
E Kreienius . Professor. Grein , Pfarrer . Hanert , Schuhmachermeister.
Dr ' phil, Hagemann , Atzchivrat. Hochhnt, Professor. Hosmann . Pfarrer.
l̂una Rektor. L. Kolb, Reallehrer . Kortheuer , Marrer . Krekel, Landes
bmlvt'mann Dr . Maurer , Gen.-Suverintendent , Wirkl. Ober-Konsistorial-
hauptmann . au Merz , Pfarrer , Philipp, , Pfarrer

VroeMing , San .-Rat Dr . H. Romeis , Justizrat . Dr . Schlosser,
Rkärrer ^ Schmidt Pfarrer . Dr . E. Schneider, Professor. Schneider.
Ruünermeistn Schlltzler, Pfarrer . W. Thon, Rentner . Bcesenmeyer.
Pfarrer . Dr . Wagner , Geh. Archivrat. Weber, Pfarre ^ Wilhelmk,

Oberstleutnant a. D. Ziemendorff , Pfarrer a.

r
Madapolam,
Batist,

auf Mull, weiß u. farbig,
Zephir, farbig,

empfiehlt die

$d)W3iz2rstick2rei-Tnanufakfur
Wo Kussmaul aus Sfö Gallen,

Rheinstraße 39. 1230

Schlafzimmer,
reelle Ware,

habe ich einen großen Posten sehr hlWig abzugeben, sowie
Wohn- und Eßzimmer,
Küchen- Einrichtungen,

große Muswahl. 8 699

"Wieiitig für jede Hausfrau!
Wüsseite stacli CJ-ewiditl

(Trocken gewogen .) B644
Hans - und Leibwäsche , nur waschen IMindest

(soeicherfertig) . . . 1© Pf- pro Pfund [ quaat
Hans - und iLeifowäselie , waschen und

trocknen . ^4 Pf. pro Pfund
(glatte Wäsche wird gratis gebügelt .)

M s Annahme feiner Herren- 11. Damenstärkwäsche , Haus-J\ fMI und Leibwäsche,schrankfertig, bei bill-Berechnung.
öross-Danipf-Wäscherei„Tip-Top"

Bes. ; Ph. Höyüjpristaettt, Wiesbaden, Loreley-Emg 5, 1.
Tel. 89 * 9 . Man verlange Prospekt oder Besuch. Toi. S9S9.

Kostenlosa Abholung u. Zustellung..-—larrM-
in En » lau «1. rechtsgültig in allen Staaten , beeorgt

r U Ä  Inte , nationales Auskunft «-, Rechts - und (tesebureM
1“ ^ 6 BSSR̂ CM ’S Queen -Street 90 , (Ch -apside ) , London , E-
Isa &ii’U Prospekt Ko. 62 gratis , Porto 20 Pf., Verschlossen 40 Pf. 1 163
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Weibliche Personen.
_Kaufmännisches Personal.

Junges Mädchen
mit flotter sauberer Handschrift für
leichte Schreibarbeit sofort gesucht.

Verkäuferin für Zigarren -Geschäst
gesucht Moritzstraße 24.

Ordentliches Mädchen,
nicht über 17 Jahre , für kaufmänn.
Bureau als Lehrfräulein gesucht.
Selbstgeschriebene Offerten u. E. 793
an^ den Taabl .-Verlag.
_ Kkwer SkichesH>erkonak.

Tüchtige Taillenarbeiterin
auf Jahresstelle ges. Offerten unter
E. 796 an den  Tagbl .-Verlag.

Tücht? Korsett -Arbeiterinnen
u. Maschinen-Näherrn gesucht. Mel¬
dungen 10—2 Uhr. L. Guthmann,
Webe rgasse 11, 1.  Etage.

Lehrmädchen für» Weißzeug
geg. Ver güt, ges. Neugasse 21, ,1._

Angeh. Büglerin für bauernd
gesucht S teinaasse 13,1 . _ _
Tücht. Büglerin 2 Tage in d. Woche

sof. ge sucht Adlerstraß e 68,  Ht h. 1 l.
Vügellehrmäbchen gesucht,

'pät. d. Stellun g. B lüche rstratze 6.
ädch. u. Frau . k. das Bügeln schnell

u. grdl.  erlern . Hochstättenstr . 18, i.
Haushälterin gesucht.

Ich . suche eine Haushälterin , welche
meinen bürgerl . Haush . (2 Erwachs,
u. 4 größere Kinder ) bei Mithilfe
einer Monatssrau selbständ. führen
kann. Offerten mit Empfehlungen
und Gehaltsansprüchen bei freier
Station unter M. 798 an den
Tagbl .-Verlag.

Büfettfräulein gesucht.
Badhaus Goldenes Roß. _ _ _

Suche Köchinnen, änaehT̂ Junasers
Haus -, sowie Alleinmädcken, welche
kochen können. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellcnvermittlerin,
Goldgasse  -

Br . Mädchen
gesucht Blücherstraße 48, Laden.

Suche pers. u. feinbg. ja. Köchinnen,
best. u. eins. Alleinmädchen, die koch.,
Kindermädchen zu 8-monatl . u. 4 I.
altem Kinde, bess. herrschaftl. Haus¬
mädchen, einfache tüchtige Pensions-
Zimmermädchen, Küchenmädchen, für
-hier u. ausw . Frau Anna Müller,

ewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Lebergasse 49, 2. S tock. _

Einfaches Fräulein,
erfahren im Haushalt u. aller Haus¬
arbeit , das nähen u. flicken kann, zur
Stütze im Haushalt zu 2 ält . Pers.
ges. Näh, im'  Tagbl .-Verlag . Cr

Suche
ein reinliches braves Mädchen vom
Lande, Alter 18—20 Jahre . Frau
Nörig, Westendstraße 7, 1._

Einfaches Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, gesucht.
Theis , Ba hnhofstratze 3.

Tüchtiges Mädchen
sofort ges. Näh. Restaur . Thüringer
Hof, Schwachacher Stra ße 14.
Tücht. brav . Alleinmädch. z. l5T5 <ra.
gesucht Oranienstraße 21, 1.

Zuverlässiges Hausmädchen
per sof. od. 15. Jan . Rheinstr . 15, 2.
Vor st, vor 11, zw^ l u. 4, nach 6%.

Aelt. tüchtiges Alleinmabchen
gesucht Mori tzstraße 68, 2 St. _

Mädchen
für Haus - u. Küchenarbeit bei gutem
Lohn gesucht. Hotel Berg.

Zuverl , junges Mädchen
in kl. Haushalt per 1. Febr . gesucht.
Faulb runnenstraße % Obstladen._

Braves ordentl . Mädchen,
in allen Hausarb . erf ., krankheitsh.
sofort  gesuM Bismarckring 18, 1.

Fleiß , ehrt. Hausmädchen
sofort ges ucht Kapellenstraß e 5, 1.

Junges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit gesucht
Goethestraße 14, Part

Alleinmädchen,
welches selbständig kochen kann u
Hausarbeit versteht, gesucht Rhein
straße 15,_ 1. Etage.

Tücht. Hausmädchen gesucht.
Bierstadter Str . 6, 11—12 u. 3—5.

Für einzelne Dame
sauberes ordentl . Mädchen ges. Von
2—4 UU,zu . svr. Augustastr . 11, P.

Mädchen, welches kochen kann,
bei gutem Lohn nach Düsseldorf per
1. Februar gesucht. Vorzust. Pension
Oetting , Rheinbahnstraße 2.

Anständiges Mädchen
11—%i Uhr, 3—4 Uhr gesucht. Nah.
Mnerstraße 2, 2 r., 11—1 Uhr. _

Mädchen für besseren Haushalt
tagsüber bei gut. Lohn sof. gesucht
Luis enstraße 49,_1 links._ _

Monatsfrau von 8—10 Uhr
gesucht Göbenstraße 15, 2 r. U801

Nettes junges Monatsmüdchen
gesucht D ambachtal 1,  1.

Monatsmädchen oder Frau
gesucht Jahn straße 20, 1.

Weckfrau
sucht Bäckerei Fritz, Mich elsberg 3.
Saubere Brötchcnträgerin gefuchst

Scheffel, Webergasse 13.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Nerlonak.

Rein
Lehrling ge, acht.

Steib , Elsenwarenhandlung,
Moritz straße ö, 1. _ _ _

Lehrling mit guter Schulbildung
für Ostern od. sof. ges. W. A. Kohl,
Seerobcnstr . 19,  Kolon ialw . u. Dellk.

Lehrling
für mein Drogen - u. Kolonialwaren-
Geschäst zu Ostern gesucht.

Jacob Minor , Schwalbacherstr.

Heiverkliches ^ ersouak.
Selbständ . Aufzugs -Monteur

für dauernd ges. Ernst Gleh, Spez .-
Jng . s. Aufzüge, Rauentale r Str . 9.

Hausbursche von 14—15 Jahren
gesucht Ne rostraße 1,  Eckladen. _ .

Junger Laufbursche gesucht,
Drog. Machenheimer, Bismarckrmg 1.

Ord. Junge für leichte Hausarbeit
u. Gänge auf etliche Stunden ges.
Monatl . Berg . 10 Mk. Off . unter
L. S . 26 vostlag. Bismarckring._

Ein kräftiger Laufjunge
gegen Vergütung gesucht. Selb , ist
Gelegenst, gebot., sich als Mechaniker
auszubilden . Vorstellung Werktags

2—3 Glasergehilfen
sofort gesucht Bleichstraße 20._

Schuhmacher.
Erstklassige Damenarbeiter gesucht.
Friedr . Schäfer - Uihlein, Faul¬
brunnenstraße J.1, 1.

Selbständ . Konditorgehilfe
als Alleinarbeiter gesucht. Näheres
Moritzstraße 22% aden.̂
Schlosserlehrling gegen Vergütung

gesucht Hartingstraße 9. B868
Mälerlehrling gesucht.

Aug. Seibcl , Bertramstraße 22.
Ein braver Junge wird in die Lehre
ges. Tavez. Berghof, Frankenstr . 13.

Hausbürscke für gleich gesucht.
Häuser , Wellritzstraße 22. L895

Weibliche Personen.
Gewerb'iches Personal.
Für jungeS Mädchen ,

wird Lehrstelle bei Damenschnerderm
gesucht. Le hrstraße 2, bei Gemmer.

Zwei bessere Mädchen
suchen Stelle in Konditorei nnt
Kassebedien, zum 15. Februar , auch
nach auswärts . Offerten unter
G. W. 100 vostlag. Schützenhofstraße.

Pers . Köchin geht zur Aushilfe.
Oranien straße 8, 1. Et . r ._

Einfaches Fräulein,
in mittleren Jahren , gutbürg , koch.,
möchte alleinsteh. ält . aebild. Herrn
den Haushalt besorg. Verl . Hufe b.
grob. Arb., 20 Mk. Monatsgeist Off.
u. T. 797 an den Tagbl .-Verl . Selbst-
reflekt. _Vermittle zwecklos^

Besseres Fräulein,
kinderlieb u. im Haushalt erfahren,
sucht in der Nähe Wiesbadens Stell,
als Stütze der Hausfrau . Offerten
unter H. 174 an den Tagbl. -Verlag.

Fräulein sucht Stelle
zu einz. Dame od. ält . Ehepaar od.
zu pflegebedürftiger Dame bis 1. od.
15. Februar . Off . unter K .174 an
Tagbl.-Zsveigstelle, BiZmarckring 29,

Gebildetes junges Mädchen
sucht Stellung in bess. kathol. Haush .,
um das Kochen zu externen. Gegen
Taschengeld bei Familien -Anschluß.
Nach auswärts bevorzugt. Offerten
erbitte u. W. 190 hauptpo stlagernd.

Besseres Mädchen,
im Nähen, Bügeln , Servieren , sowie
in allen Hausarbeiten erfahr ., sucht
bald. Stell . Näh. Frankenstr . 23, 3.

Ein ordentliches Mädchen,
welches bürgerl . kochen kann, sucht
Stelle bis 1. Febr . in kl. Haushalt.
Bitte briefliche Offerten an M. F.>
Arndtstraße 3, 3 St . r. __

mit gut. Zeugn . versehen, sucht als
Krankenpflegerin , auch tn all. Haus-
arbeiten erfahren , passende Beschast,
Weilstraße  10 , Hth. 2. _

Meinmädchen,
w. kochteu. alle Hauscckbett versteht,
sucht zum 16. Febr . od. spater Stell.
Gute Zeugn. vorhanden. Oss. unter
NO796 an den Tagbl .-Verlag .^ ,_ .
I . Müdch. s. St . tagsüb . od. ganz.
HMinundstra ße 50, Part . _ __ _

Waschfrau n. noch Kunden an.
Borkstraße 11, 1 r . 2 881

Männliche Personen.
Kaukmännlsckes Personal.

Junger Mann,
aus g. Fam .. mit sch. Handschr., sucht
Stelle für Bureauarbeiten . Kautwn
kann gestellt werden. Beste Zeugnisse
Ofi . u. L. 797 an den Tagbl .-Verlag.

Hewerö ltches Personal.

Junger Mann,
w. Sommer prakt. gearb., 3 Semester
die hies. Fachschule besucht hat , sucht
zur weiteren Ausbild . Stellung ber
einem Architekt. Gefl . Offerten u.
A. 70 vostlag. Bismar ckmng.

Chauffeur,
Auto-Mechaniker, gewandt, nüchtern.
Fahrer , sucht sof. St . Beste Zeugn.
Ofs. u. O. 786 an den Tagbl .-Verlag,

Volontär.
Jung . Bäcker wünscht die Konditorei
zu erlernen . Bedingungen sind u,
I . 797 im Tag bl.-Verl . einzureichen.

Diener sucht Stellung
sofort oder 1. Febr . 1912, geht auch
in Pension . Offerten unter N. 797
an den Tagbl .-Verlag._ ._

Ordentl . Burlche, 21 Jahre,
stadtkund., w. in Geschäft ob. Waren.
Haus Stell ., k. a. Kaut . gest. werden.
Off. u. H. 797 an den Tagbl .-Verl.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Werlonak.

flcifeate Kle»s!WjM
für Adler-Maschine gesucht.

Langgasse 20.

HHBfia&nBSWHHSQQHESSimiHSSHiEUKsraHicesisraiiiKaEgMBiislifialferln
mit guter Handschrift und sic>er
im Rechnen per fofort gejucht.

Hertz,
Langgaffe 20.

aB ^ msana mBa w i
Tücht« Serföiifeviii

für Spez.-Buttcr - «. Eiergesch. ges.
Off. u. I . 794 an den Tagbl .-Berlag.

Per bald gesuchtMrilNfersUlM
aus der Spezial -Wäschedranche.

Ad . Lange,
Langgasse 23.

ANS Jung - bran dekundigev' /GP -zi v » Verkäuferin r. spater
adn4it, « . Natv -rtfict, Qir. »urgstr. 16.

Hewerötiches I "erson»k.

Rolkarderteriiinc»,
selbständig, gesucht von

G. August, Wilhelmstrage 44.

Tüchtige

Garnicrcrinuci!
und

Zuarbeiteriuncn
für unser Putz-Atelier gesucht.

% KlMkUltzklk CS.

Pe .feite &;  teltochrrr
u . Hausmädchen für Privathaus ges.
Näh. Arbeitsnachweis , Rathaus.

>»e erste Arbeiterin
für gutes Mittelgenre gesucht. Ein¬
tritt 15. Februar.

Auguste Brchm, Modes,
Biebrich am Rh., Armenruhstraße 3.

MoLes.
Gesucht nach Karlsruhe eine

durchaus tüs r. erste Nrdeiterin,
welche ie nssen und D!itte!gcnre
perfekt garn >rt.

M . Rudolph Nachf .,
Karls ■uhe, Kais rstr. 167. 1.

Gesucht für 15. Jan . oder spät, eineAindergärtnerin
2. Klasse zu zwei kleinen Kindern.
Hum boldtstraße 7, Parterre,_

Erfahrene Ar-au
zur Führung des Haushalts bei
alleinsteh. Herrn mit 4jähr . Kind ges.
Oss. mit Gehalts - u. Ältersangade u.
W. 797 an den Tagbl .-Berlag.

Gksiilhl slir5«ifo*1912
tüchtige, flotte, solide Servicrfrl ., per¬
fekte Köchinnen für Pension , Hotel u.
Privat ; ferner Hausmädchen mit u.
ohne Sprachkenntniffe, tüchtige Büg¬
lerinnen bei hohem Lohn durch
Greta Pfister , Stellcnvermittlerin,

Kiffingen, Badgaffe 11.

Kochlehrfräul. ges.
Wilhelm SNentgcS, Oekonom,

Westerwaldstraße.
Für eine Fremdenpension lVilla)

wird eine erfahrene
Stütze

per 1. April , evt. früher gesucht. Off.
u. O. 796 an den Tagbl .-Verlag.

I«i>se tilAize DA«
sofort ges. Vorzustell. zw. 11 u. 1
und 5 n. 7 Uhr , AdolsSvc rg 2, Part.

Gesucht jüngere tüchtige
Köchin,

die etwas Hausarbeit übernimmt , f.
kleine Fam . bei hoh. Lohn. Holding,
Kleine Frankfurter Straße 1.

Cvgl. Kl. sd. kl  NM.
von ausw.. 24—3« I ., sehr kind rl..
in allen däusl . Arb. durchaus per¬
fekt, vor!, a irüber in dies. kl. herr¬
schaftl Priuntbaurh . zur Unter,lützi.
d. Hausir p r ,of. ad. später gesackt.
Hoher Lohn, ßute Bcdanü'g., dazeg.
I» Zeugn. 05. Emv-ehlg. nörig. ' ' 'ff.
möglichst mit Photo -r. unter 4.
an den Tagbl.-Verlag.

Sofort ov. 1. Febr.
in kleinen Haushalt , 2 Personen , ein
braves u. fleißiges junges Mädchen
für Hausarbeit gesucht. Landhaus
Louisianna in Sonnenberg , Wtl-
helmshöhe. __

Aelteres Mädchen
gesucht, welches koche» kann und
Hausarbeit versteht, für am Rhein;
mit guten Zeugniff. Kaiser -Frredrrch-
Ri ng 82, 2._—
Ein rernl. MäDchen,
welches bürg , kochen kann «. Haus¬
arbeit übernimmt , wird für gleich
gesucht. Frau E. Herber , Eltville,
Rheinstraße 1.

Fran Anna .Kiefer,
grwerbsmäst . Atelleuvermittlerin,

Iat, »»s<r . 0, rl . 2461.
Su <e für sofort uns später

Köchinnen, Bci'öckin 'ür Hotel
und Pcn 'chn. Köwi,nen für
Herricha'tshäuscr. Büfett- und
Servier 'rl., er cs und zweites
Hausmäd cn Kind rrl und
K ndermädckcn. tücht. Allcin-
und  Küchenmä ' chcn._
Beiköchin

<zweite Köchin), für großen Sana-
toriumsbetricZ sofort oder 1. bis
15. Febr . bei hohem Gehalt gesucht.
Bild u. Zeugnisse erbeten. 89
Sanatorium Eberstein bei Baden-B.

Wegen Erkrankung des bisherigen,
anständiges gesundesHausmädchen
für alles, außer Kochen, sofort ges.
Vorstellen 4—6 Uhr. Zeugnis mit-
bring en. Sonnenber ger Str aße 78.

Erfahren. Hausmädchen
znm 15. Jan . oder später ges. Vor¬
zustell. vorm. 11—12 u. nachm. 5—6
Schöne Aussicht 37.

Hausmädchen
gesucht,

gesund, 22—26 Jahre , erfahren in
feinerem Kochen, für älteren Herrn
mit Wirtschafissräulei «. Keine ge¬
wesene Kellnerin . Gutes Buchzeugnis
ans Wiesbaden . Etehalt 24—28 Mk.
Eintritt möglichst sofort oder in acht
Tagen . Zu melden

Rüdesheimer Straße 9, 2.

Weste» Krankheit
des jetzigen Mädchen suche sofort
tüchtigesAllclnmädchcn
Bertramürane 10. Part , rechts,_

Junges M dchen für Hausarbeit,
das iinbcrl eb ist. Gut 'Behandlung.

Wahl , Sccrodenstragc 1, 1.

Männliche Personen.
Kausmännisckes -personal.

Junger Mann
zum 1. Februar , eventuell früher

gesucht.
Betreff , muß im Besitz einer flottentandschrift, sowie im Führen desto.-Errt . erfahren , flott . Stenograph

und Maschinenschreiber sein. Reflelt.
ist Gelegenheit geboten, sich in der
doppelten amerikan . Buchführung , so¬
wie in der Korrespondenz auszubild.
Bewerber , welche ein Lehrzeugnts
besitzen lsolche, welche als Lagerist od.
Expedient bereits tätig waren , bevor¬
zugt), belieben Off. nebst Ang. von
Gehaltsansprüchen unter L. 777 an
den Tagbl .-Verlag zu richten.

Vautechniker,
flotter Zeichner, energischer, tüchtiger
Bauführer , für Villenbauten sofort
gesucht. Oienaue schriftliche Offerten
mit Gehaltsangaben , Eintritt usw.,
an Architekt Ed. Didion , Bahnbof-
straß e 4. _ F22

Riesen-Verdienst.
In Stadt und Land suchen Ber-

käufer für elektr. Neuheiten . Dehnert
u. Co., Barmen -Rit t._ F104

Kaufmann,
jüngerer , gewandter Stenograph und
Maschinenschreiber, für hiesiges tech¬
nisches Bureau gesucht. Offerten u.
D. 797 an den Tagbl .-Verlag._

Tüchtiger
Stenograph und Maschinen¬

schreiber
mit schön. Handschr. per sof. gesucht.
Ausführl . Off. m. Gehaltsanspr . u.
Photogr . unt.  R . 173 T agbl.-Verlag.

91  flott «cs. ÄÄ
out' ng evt Mk. 300— monatl. F103
» Jilrge <■■» & * » .. Hambo rg22.

Höchste Provisioil eoent.
WitrE wöckentlich. —

tzD Tüchtige Aoerrteu für nur
gangdnrste Alu «nl « m-

Neuüeite « suck» nllerwörts die ?l!»-
wimumwnrm-Fabrik von Poetters &
?chafcr , W. «i. v. A. , Ba rnie u. F53
Grüfies I11!terrief)meit
engagiert per sofort einen bewährten
Kaufmann für gut dotrert. Posten cr.

Spezial -Bertreter.
Herren , welche Beziehungen zu
Handel u. Industrie haben, bevor¬
zugt. Diskretion zugesichert. Gefl.
Offert , u. P . 547 an Haasenstein u.
Vogler, A.-G., Frankfu rt a. M. F58

50  Mark MttMn
ßü.50-60%Äcöism
erhält jeder, der den Verkauf meiner
weltberühmten Schilder und Waren
übernimmt , darunter letzte Neuheiten
und konkurrenzlose Massenartikel.
Ich erbringe die Beweise durch Ori-
ainalbestcllungen , daß viele meiner
Vertreter , wo die Waren bis jetzt ein-
geführt waren , mehr als 30 Mark
pro Tag verdienten . Hauptsaison ist
am beginnen. Auskunft gratis . Ver¬
tretung wird als Haupt -, sowie auch
als Nebenbeschäftigung überirMen.
Anfraae per Postkarte genügt. F103S«cl» IK„ff« ,'» .

Jnlellig . Leute
mit guten Umaangsformcn können
durch Reisetätigkeit täglich hohe Ein¬
nahmen erzielen. Offerten mit An¬
gaben der bisherigen Beschäftigung
und Referenzen unter W. 796 an
den Tagbl .-Verlag._

Lehrling

welcher in größeren Fabriken alS
solcher längere Zeit tätig gewesen ist,
zum sofortigen Eintritt gesucht. Aus¬
führliche Off. mit GehaltSanfprüch.
und Zeugnisabschriften u. A. 122 an
den Tagbl .-Berlag.

i
itt  Oster .. gekuÄt.

TapetenhauS
Earl Grüntg,

Friedrichstr . 4S.

Lehrling
fürs technisches Bureau , mit guter
Schulbild., per 1. April ges. Ernst
Gley, Ing enieur , R aue ntaler Str . 9.

Lehrling
von mittlerem Engros -Fabrikations-
betricb, woselbst Gelegenheit zur
gründlichen Ausbildung , per sofort
oder später gesucht. Selbstgeschrieb.
Offerten mit Angabe der Schulbild.
unt er G. 174 an den Tagbl .-Verlag.

Lehrling
mit gut. Schulbildung auf April ges.
Zch. Adolf Weyaandt , Eisenwaren-
andlung , Ecke Weber- u. Saalgasse.
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Hiesiges Engrosgeschäft sucht einen

Lehrling
mit guter Schulbildung . Solcher mit
Einst -Berechtigungsschein bevorzugt.
Eintritt zu Ostern . Offerten unter
P . 795 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann aus guter Familie
zu Ostern als

fttrlim gksW.
Drogerie Reinhard Göttel,

Michclsberg 23, Ecke Schwalb. Str.

Lehrling
mit guter Schulbildung Per
1. April cr. gesucht von

Leopold Marx,,
Getrcidegcschäft, Wörthstraße 5.

Werbliche PersoKen.
Kaufmännisches Wersonak.

Kewerklicher Persona l.
In kleines Hotel 1. Ranges wird

Portier gesucht. Eintritt sofort. Nur
solche mit prima Zeugnissen wollen
sich melden. Offerten unter S . 797
an den Tagbl .-Verlag.

Kutscher
gesucht Adolfstraße 6.

Fahrburschc vom Lande z. 1. Febr.
ges. Wilh. Lochmann, Flaschenbier¬
handlung , Friedrichstraße 8.

Buchhalterin,
1. Kraft , bilanzsicher, mit langsähr.
Praxis , sucht per 1. April Stellung.
Gefl . Offerten unter Z . 795 an den
Tagbl .-Ve rla g.

Angeh. Kontoristin,
in Stenographie , Schreibmaschine tt.
Bureauarbeit , erfahr ., sucht Stell . !n
Anwalts - oder kauft«. Bureau zum
1. Februar . Zeugnisse Vorhand. Off.
u. O.  7 92 an  den Tagbl.-Berlag.

Fräulein
mit guter Schulbildung , welches die
Handelsschule absolviert hat , sucht
geeignete Stellung . Offerten unter
Z. 796 an de» Tagbl .-Berlag.

fersonak.

FranleW,
im 6. Jahre in der Buchhaltung eines
sehr bedeutenden Ocl-Jm .- u. Export-
Geschäfts tätig , perfekt in Kassen-
u. Bankwesen u. mit allen , vorkom¬
menden Arbeiten vertraut , wünscht
passenden Posten in nur gutem,
größerem Geschäft. Gefl . Off . unk
L. 792 an den Tagbl .-Verlag.

Jüngeres Fräulein,
bewand, in Stenographie u. Schreib¬
maschine, sucht Anfangstello in einem
Bureau . Offerte » unter E. 793 an
den Tagbl .-Verlag.

EiiglisliGoverness
disongaged the end of March wiahes
for a Situation in a very good family.
Address 9i Holei Vier Jahresgeiten.

Gclrild. eins. Fräulein,
40 I ., evg., sucht zur selbst. Führung
eines frauen - oder mutterlos . Haush.
Stellung zu März oder Aprtl, ,event.
noch später. Selb , ist gerne tatm u.
hat schon läng . Jahre solche Stellen
bekleid. Beste Zeugmße u. Empfehl.
zur Seite . Offerten unter A. 115
au den Tagbl .-Ber lag.

NMsSWklld.MilsP.lIkr>>!
Aelteres , ev., alleinsteh. Fräulein,

firm in Küche u. Haush ., mit lang ).
Zeugn ., pr. Res., sucqt für gleich od.
später Stellung in ruhigem, frauen¬
losen! Haushalt , mögl. bei älterem
Herrn . Ana. erb. unter L. G. H.,
Stolberg , Rhein land, Waldfrieden.

Ein gebildetes jungesMädchen,
19 I ., aus guter Familie , das in f.
Handarbeiten , Nähen und in der
Haushaltung erfahren ist, sucht Stell,
iam liebsten bei einer Dame ). Off.
an Pensionat Fischer, Bensheim an
der Bergstraße.

Geb. j. Dame auS bester Familie
sucht in vornehmer Fremdenpension
Stellung alS ' B104Repräsentantin.

unter Df. W. 393 an RudolfOff . - . --
Masse, Düsseldorf,

Durchaus gesunde
ältere

arbeitsfreudige

Dame

Fa . Mädchen
aus gut . H., w. im Schneid., Bügeln
u. Servieren bewand, ist und 3jähr.
Zeugnis besitzt, sucht Steve . Dasselbe
ist sehr kinderlieb. Am liebsten rns
Ausland . Auf gute Behandl . w. ges.
Off . u. F . 174 an den Tagbl .-Verlag

(Witwe), den besten Gesellschaftskreis,
angeh., sucht paff. Stell ., am liebsten
als HanSdainc bei ült., auch pflegeb.
Herrn . Prima Res. sieh, zpr Verfüg.
Off, u. T . 793 an den Tagbl.-Berlag.
""Auf 1. Februar ooer früher sucht

eins.
in Haushalt u. Krankenpflege erfahr .,
Stelle in kl. Hause oder bei Herrn.
Angeb. u. A. Z>, Nerosiraß e 13,1 , erd,

Für meine Töchter,
18 Jahre alt , suche Stellung in eln.
erstklass. Pensionat als Lehrmädchen
in der Küche. . „ „

Gotth old Rotbe. Kirchhaur N.-L.

Geb . Dame
wünscht von 5—7 Uhr vorzulesen, ev.
Kindern die Schularbeiten zu über¬
wachen. Off . n. G. 25 hauptpostlag.

l

Mädchen,
29 I ., s. Stell , z. 1. Febr . in bess. H.,
wo ihm Geleqenh. gegeben ist, sich in
Küche u. Haush . weiter ausznbildcn.
Offerten unter M. M. 59 postlagernd
Rübenach bei Koblenz._

Bess. geb. Fräulein . 18 I . alt , im
Haush ., Nähen ufrv. erfahren , sucht
in herrschaftlichem Hause, wo Mädch.
vorh. u. selbige Gelegenheit hat , sich
in der best. Küche w. auszubilden,

Stelle als Stütze.
Vollst. Fam .-Anschl. u. kl. Tafcheng.
erw. Off.  u . S . K. 3 pv stlag. Bonn.

Ein Mädchen
sucht Stellung in einer chemischen

«ls Büglerin . Näheres
im Tagbl .-Verlag . DZ

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Primaner
sucht L-htlingSstette in einem
Bankgeschäft. Offerten u. 1. 111
an den T agbl.-Verlag.

gewe rbliches Persona l.
Gewandter flotter

Zeichner
und Perspcktivenzeichne«
sowie firm in Ver-

im Plan¬
bewandert , ,. , . . .
messungsarbeiten , sucht per sof. oder
päter Stellung . Gefl . Offerten u.
' 796 an den Tagbl .-Verlag.

Wegen Abreise
der Herrschaft sucht Diener Aushilf¬
stelle. Offerten unter N. 793 an den
Ta abl.-Verlag erbeten.

t

Gk»mSierM»sSiei>ki
mit guten Zeugn., 29 Jahre , vertraut
mit allen Arbeiten , mit Zentralhetz,
u. Gartenarbeit , schon längere Jahre
hier in Wiesbaden und noch in ungc-
lündigtcr Stelle , sucht Beschäftigung,
wo er heiraten kann. Offerten unt.
P . 797 an den Tagbl .-Berlag.

Wohmmas-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
» . • - • ~~ — - >- Wohnung? -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmex.
Friedrichstratze 27 gr. Mans .-Zim. u.
_K üche an r. Leute p. sof.  o . sp. 47 29
Helenenstr . 17, Frtsp ., gr. Zim. n. K.

sof. ob. später zu Perm._ 46o6
Hellmundstraße 49, Vdh. D., sch. 1-Z.-

Wohn. sofort oder später zu verm.
Näh. Blei chstr. 47, Bu reau . >21 >23

Fähnstraße 17, Stb . 1. Et ., l Zim. u.
Küche, vollständ. neu herger ., sofort
zu vm., 18 Mk. Rah . B. ..P -_ 4171

Lehrstraße 12 1 Zrm.̂ Kücheu .^ ell.
Nettelücckstratze 21 1 Zimmer und

Kü che ver  gleich zu vm. 112 561b
Mehlstraße 4 1 Zim. u. Küche. 4328

K Zimmer.
Adlerstr. 19 sch. 2- o. 3-Z.-W., D. 96
Adlerstr atze 57 2 Zim .,stK. u. K. ^
Älbrechtstr. 40"sch. Mäns .-W., 2 Zim.

u. Küche hinter GlaZabschl. zu vm.
BlÜchcrstr. 29,^ 2stZ.-W. N. P . lks.
Blücherstraße '48, Stb . 1, 2-Z.-Wohn.,

schöne Aussicht. Näh. Laden. B553
Ecke Einser tt. Weitzenburgstraße 12
_2 Zimmer u. Küche auf sof. 4250
Feldstraße 13 2 gr. Zimmer , Küche,

nebst Zubehör zu vermieten ._ 61
EeiSbergstratze 11 "Mäns .-Wohnuna,

2 Zimmer , Küche, zu verm. Näh.
Taunusstraß e 7, 1 r ._ 4124

Hellmundstr. 49, Bdh. u. H. D., schöne
2-Zim .-Wohn. per sof. od. svüter.
Näh. Bleich str. 47, Bureau . B24124

Mtchelsbcrg 31, Frtsp ., 2 Zim . tt. K.
an kl. Familie sofort zu verm. ^

Nerostr. 46, 'En4rosÄ, 2 Z. u. Zübstan
^ ruh . Leute au öm._ MH. P . 4589
NettelScckstratze 12 2 Z. ustK., schöne
„Frontsvitzw . Näh, J6. Steitz . 822881
Platter Strasse 19 2 Z. u. Küche vor
^sofort zu v. Näh, bei  Krist . 4535
Rüdesheimer Str . 34, im Garten ».,

sind 2 Wohn. v. 2 u. 3 Zim ., neu
renoviert , auf sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister daselbst od. Kaiser-

_Friedrich -Ring^43. Part . l. 3974
Schiersteincr Str . 12. Stb .. 2 ZsstK. u.

Kell. per 1.  April zu verm. 846
Schwalbacher Straße 41 im Mittclü.

8-Zimmer-Wohn una zu vm. 207
Schwalbacher Straße 53, Mtb., 2 Z„

u. Küche zu v. N. Mtb. Part . 3954
Sch walb.  Str . 71. 1, 2-Z.-W. s. o. sp)
Steingasse 18 2-Zim.-Wohn. zu verm.
Werder str. 10, B. 1, gr. frdl . 2-Z.-W),

Svcisek., 2 Balk., 2 Kell., 1. 4. prw.

8 ZlMnrer.

Helenenstraße 30, Ecke Wellmtzstr.,
3 Zim., Küche, Bad, Balk., Gas u.
clcktr. L., 1. Obergesch,, z. 1. April.

_NähM6ismarckring 3M1 2 B 51
tzellmurißstraße 49, Bdh., schöne 8-Z.-

Wuhnung per sofort oder später.
Näh. Bl eich str. 47, Bu reau . B24127

Hirscharaben 10 3- u. 2-Zim.-Wohn.
Jaanstr . 44, S . 3. 3-ZstWstf . 22 Mk.

monatl . Näh. Rhetnstratze 107, P.
Kirchg. 49, 3, 3-Z.-W. Pr . st80. 285
Kleiststraße 15 schöne 3-Zim .-Wohn.,

1. Stock, per sof. oder spät, zu vm.
Näh. Wielandstr , 18, P  art. l. 129

Lorelep-Ring 5 8-Zim.-Wohn. z. v.
Näh. Loreleh-Rina 10, P . l. 4o39

Michel sbe ra 7 2 X 3-Ziin .-Wohn. 74
Nettetbeckstr. 12 im Läden, Sei Steitz,

schöne 8-Zimmer -Wohnungen mit
Bad, Balkon,^Mans . zu v. B25593

Nettelbeckstr. 21 3-ZftW., Bdh. P . u.
1 St ., Balkon u. Veranda , per
1. April 1912 zu vermieten . B25617

MMtw6lsLISNWl7Gth " 1'. “4Ö0
Scheffelstrabe 8, 2. Et ., prachtvolle

3-Zim.-Wohn. per 1. April zu vm.
Näh, daselbst, 3^ ®tage. _ 362

Werderstr . 10, V. 2, 3-Z-.W., gr.
Badez., Speisek., 2 Blk., 2 K., 1. 4,

Wielandstratze 13 schöneV-Z.-Wohn.,
1. Stock, ver sofort oder spät, zu
Perm. Näh. Part , links^ ^ 3956

Würthstr . 9, a. d. Rheinstr ., sch, 3-Z,-
W., gerade Fronisp ., an ruh . Leute

,sof .„ oM spät. bi ll. Näh. 1. 4628
Aorkstraße 20, Hochpart., schone 3-Z.-

Wohn., mit Badezimmer rc„ weg¬
zugshalber für 500 Mk. pro Jahr
zu vmn . Näh, d«s elbst._4727

7 Zirnmrv.

Wegen Versetzung ist eine hübsche
7-Zim.-Wohn., frct gelegen, neu
herger ., mit Nachlaß pro Aprtl zu
verm. Gefl . genaue Off . unter
A. L. 100 hauptpostla gernd.

8 Iimmrv «nd mehr«
^irchgäffe^ " ^ Z m̂mcr-Wähnung,

1. Gt.a«e, vollständig neu u. elcgan-t
heraerichtet , m-it Zübehör , , Preis
8500 Mk„ sofort cvent. spater zu
verm. Näh, daselbst. 268
Käbr » un > Vssdiäftsräume.

Dotzheimer Str . 150 gr . Lager- und
Kellerrüume m. Bur, , ep. getr , für
Kells vei  gopig ._ Näh. ■das. B21240

Göbenstr. 26 schHadZm . Kölönialw .-
Einr ., 2-Z.-W, zum 1. Aprtl 1912
zu verm. , Näh, hm Pe st, B 807

Laden Hellmundstr . 43 sof. ob. Jbat.
mit Wohnung ẑu vermieten . B 917

Länggaffe 13 3 Zmt . im Entresol
(alS Bureau od. Sw
eianet) zu vm. Nah. ——,
Hofstraße, od. Dr . Lade, Katier-
Friedrich-Rina 68, 2.  393

Freundl . ,3-Zimmer -Wohn., Part ., ev.

vm

4 Zimmer.

Bertramstraße 1, Südseite , 3-Zim .-
Wohn., in der 1. Et ., große Helle
Zi -n., per 1. April zu verm. Näh.
Part , bei Böbles. 381

Msmarckring 38 gPẐ Möhn,, m. Bad,
Balkon usw.. zum 1. Aprtl zu ver-
mieten. Näh. 1 St.  l mks. ^ 96564

Eckernfördestraße 3 schöne S-Z.-W
per 1. April . Nah. das.ZP .,lts .̂ 203

Eckernfördesträße 5 scĥ 3-Zim .-W.
per 1. Avril zu Vermietern̂ , 392

Fattlbrunnenstr . 10 3 Z. u. Kiiche
per 1. April . Näh. l ,t . _ 368

Misbcrgstr . 16 3 Z. u. Küche an ruh.
Leute auf 1. Wril ^zu „verm,̂ 417

Helenenstr . 17, H. P, . 8 Lrm-, Küche
Keller sof. od. spat, zu vm. 4657

Herderstraße 5, 1. Et .. 4-Z.-Wohn. m.
' Zubehör auf 1. Avril zu verm.

Nä hMaselbsOpd . Rheinstr . 107, P.
Kaiscr -Friedr .-giing 6 ist die 3. Et .,

best. a. 4 Z., Bad u. ZS. wegzugsh.
per 1. April oder Juli zu ver-

_ mieten. Näheres Part . B 439
Kirchaasse 23, .1. Et ., wob. 4-Zim.

Wohnung mit Zentrcilbe>zilna auf
1 4 12. zu verm. Nah. Bertram-
stra ße 1. bei Bühles. 882

MvuergaffM ^ I Z., K u. Kell. zunorm. Nab. Mauerg asse 11, 316

Langgasse 21, im „Tagblatt - Haus ,
ist ein schöner Laden (.42 qm) mü
Entresol (64 qm) und soujo
(42 qm) sofort oder spater preis.. " VM■»(vl(1VT Jl? l'.f’iwürdig ' zu vermieten , Näheres
im Tagblatt - Kontor . Schalterhalle
rechts.

Moribstr . 70, Lad,, 6,25 X 4,70) drei
1 8 - Küche, 3 Mans ., per

1.' April . biSh. Kolonialw . Preis
1100 Mk. Näh. 1. Stock 64

Riehlstraße 17 kl. Werkstatte zu ver¬
mieten. Näh eres Pa rt . 9970

Schwalbacher Str . 4l gr. Helle Werk¬
statt , auch als Bureau geepg. 206

Stiftstraßc 29. Souterrain , s. Lager
^ raum od. Werkstatt billig zu ver

mieten . Näh. Vdh.  1 . 288

Ab-lheidstraße 10, 2, freundl . Mans .-
Zimmer , möbl.. billig, zu verm._

Ad lerstr. 3, 1 r ., sch, m. Z., N. Langg.
AlbrechtstraßeZl , 2, m.̂ Z^ ut. Pens.
Älbrechtstr. 11 für gMannSchlst , b.
Älbrechtstraßc 11 eins. möbl. Zrm.

bi llia an nettes Fraule m zu,vm.
Äl brechtstr. 12. 1, M.,m. Schreibt.
Albrechtstraße 16, 3, gut möbl. Zrm.

mit u. ohne Pension zu Zernn
Albrechtstraße 22, 8,, möbl. Zim . an

anständMÄeschaftSsrll, 18MN,ll mtll
Ualinlwfttr . 6, H. 8r ., sM,rmHb,
Bertram str. 13, ll'll 3 m. Sw,Frl,
Bismarckr . 5, Hth, 2 r.̂ ,m . Z. in. K.,
Bismarckring 11, 3 l., sch. mbl. Z.

für 25 Dkk. monatl . zu verm. ^
FMKLSringM .Iß . l., 'tnM M, . b,
Bleichstr atz eIS , 1, fre undl. mbl.  Ztm.
BleichstrOrl , 8, frdl^ in. 20 M.
Bleichstraße*20, 1 l.. 1 möbl. Ztm. an

solid. Fräulein billig zu verm._
Metchstw 30̂ ,I .̂ m.̂ .Mo. 2J8 .J§
Bl ücher,tratze 11, 2 L, möbl. _8tw.
Blücherstr. 20, Weimer , 1, fern mobl.

Zimmer sofort sehtp,billtg ZuWjZft
Dotz heimer Str . 12, 1, kll, einst m.,Z.
Dobüeimer Str . 12, 1, ^ nöbl. Mans.
Dotzh. Str . 37, 2, Selb , sch. W.° u.

Schlafs - an b. Geschaftd. o.  p . H.
Dotzheimer Straße 46, II ., a. Ring,

gut möbl. Wohn- u. Schlafztmmer
(Schreibt.) f. b. Her rn (Alletnmtet .)

Eleonorenstraße 4, 1 l-, sch. mbl. Z.
mit o. ohne Klavier bill. an Herrn.

Friedrichstraße 8. 8, möbl. Mansa rde,
«ridfttt . 41 2 sev. Z'., 1 u. LBett.
Friedrichstr. 46, 1. 1—2 möbl. Ztm

mit Klavier , billstg zu vermteten . ^
Wbenstr . 13, 2 l., 2 möbl. Zimmer,

au ch ein zeln, zu vermieten . 4Z 802
Goethe str. 23stH-, m. 3 - m. o. o. P,
Goldgasse 16, Ist möbliertes Zimmer,

auch mit Klavier.

Müllerstr . 9, P ., schö n ) mbl., Ms .-Z,
Oranienstraße 4, Part. , gut m. 3 \w»
Oranienstst. 18 sch, mbl. Mst^ Lleich,
gthcinstraße 28. 1, möbl. separ. ZiM.

für Tauermiete r zu  vermieten ._
Rlieinsträße 56, 3, möbl. Mansarde,
Riehl straße 12 stH .,m . Z., sep.  Ging.
Rödcrstr. 10, 1, erh, Frl . nn Z. bill,
Römcrberg 36, H. 1, Sch lst. f. Mdch,
Römerberg 37 St upch. m. Bett u. Ost
Roonstr. 6, 1I .I hei zb. frdl . m. Z. b.
Rösnstr . IssstH st' sch.^ nö bl. Zimm er.
Rüdeshrimer Str . 18, 4, gut mobl.

Balk.-Zim. so fort billig  zu Perm,
Saalgass e 4/6 , 1. Et . r ., mö bl. Zrm.
'Schiersteiner Str . 23», 1. Et ., ,1—2

elea. möbl. Zim . an Allein mieter.
Schstlbera 15. GtÜ. 1 r., mbl. Z . bill.
SÄulberg 21, 8 l., schön möblTZim.
S chälberg 27, 2 r., sch, m. Z. s. o. sp.
Schwalbacher Straße 19, 3, gut möbl.

separates Zimme r zu ve rm. B238
Schwalb. Stt . 33 Ms., 1 o._2 B. Obst!.
'Seerobenstr . 13, 2 r., 2 sch. Z., mM.

od. unmöbl ., auch einz., bill. z. v.
Stiftst raßeZg , 2 r ., gut m. Z., 20 IT,
Tau nusstr . 47, 1, ei ns, möbl. Zim.
Taunitssträtze 57, 1 l., hzo. m. Fspz.

Rödcrstraße 42Tine schöne4-Zimmer
Wohnung per sofort zu verm. Nah.
zu erfrag , im Baubureau daselbst,
während des^ aanzen T ages. 4641

Wielandstraße 13 schöne 4-Ztmmer-
Wohn., 2. Stock, ver sof, od. spater
zu verm. Näh. VartXstnks . 4542

Elegl schi ar . 4-Z.-W., 4stftEt., Bad, st,
s.' 700 Mk. Näh. Tagbl .-Verll Bu

8 Zimmer._
Kam (len strafte 5, 1, schöne5-Z.-W. u.

Zub., per 1. Avril , evt. früh , zu v.
Kircha. 49, 3, 5-Z.-W., Pr -st(5M284
Michelsberg 7 2 Wohnungen, ie o

bis 6 Zimmer , sofort zu vermiet.
Günstig für Pensionszwecke over
für Bureauraume . 4 ,543

Moritzstraße 17, 2, gr. S-dim .-Wohn.
mit Zubehör sos. od. spater ._ 3971

Morin strafte 37, Hochpart., 6 Zim-,
Küche, Bad, Gas , elektr. L., Zub.
April zu verm. 11—1 u. 3—4.
Näh. Kronenberger . 4714

Zielo,.rum schone helle Werkstatt
zirka 120 Quadratmeter , ebensoviel
Keverraum und Trockenballe, per
April zu vermieten . . Näheres bet
Pauli , Metzger,nei,ter , Roüer-
straße 38. _ — — —

Schöner Eckladen, mit 6 Schauienst .,
118 Qmtr ., mit ebenso groß. Soul .,
sofort zu vermieten . Nao. Ms-
marckring 38. Ittnks , »25565ItlUt-U.L U *"ITTst.- y—f—- CT

Laden mit 2-Zim.-Wohnstftfst zu v.
Näheres Köb enstr ane,22 . B23001

Entresol . 120 qm, aanz od- ött >cu ^u . Hz. vorh. Hell mundstr , 4 >̂-
Werkstätte, bczw. Lagerraum zu vm

Nah . Zrctenr ma 10, .b.̂ Lotz- -̂ «8
Bäckerei mit schöner Emr . u . Wohn,

zu verm . Hele nenstraße 17-

UiUen r»»d Hättser .^
Kl. Villa , nahe Nerotal . st 13—1500

Mark zu verm. od. f. 26,000 Mll zu
verk. Näh. S charnhorWr ^ ,22, st. l.

Kleine Billa , Eigenheim. ?n vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlaa . 4042

Mostmmgen ohne Zimmer-
_ Angabe.

Loreley-Ring 4 schöne
Wohn. p. sof. od. spat, zu vm. Nm
Part . r .. her Weck. 12

Goldaa fle 17, 2, möbl. Zim. zu verm,
Krabenstraße 6, ist  3 scĥ mbll Zim,
Hüfnergnfse 17, 2, schon möbll Zim.
Hell mnnd strstZstH. 8, m. Z, m. Kaffee
Herderftraße 2, V. P ., gut mbll̂ Zim.
Hcrderstr . 3, 1. 'St ., möbl. Zim. mit

guter voller Pension 50 Mk. p. M.
Jahnsträße 40, Gth. 3,  schon m. Z. b,

Walr amstr . 12. 2 l., mobl. Zimmer.
Walramstr . 10, 3 r .̂ ^ -̂ Z.̂ stod. 2̂ B.
Wclwrgaffe 23. 3, gui mbl. sev. Z. b.
Web erg. 51, 2. möbkstZim mcr bill.
Westendsträswst8, Zstl̂ gWn̂ B.-ZwMc
Westendstraße, 12. 1, möbl. .Zimmer.
Wörthstr. 23,  2 r ., gut möbMMcnis,
Zimmerman nstr. 10, 3 r ., sch, mbl. Z.
Möbl. Wohn- u. Schlafzimmer mit

Klavierbenutzung an Herrn oder
Dame zu vermieten . Näheres tra
Tagbl .-Verlag . Hf

f ec vt  Zimmer und Wansirrdrn eie.

Kaiser -Fricdrich-Ring 12, 3 r., mbl.
Zim . per scfort zu verm. Preis m.
Frühstück 25 Mk. per Monat.

Karl ' tr . 30, 3 l., m. sep. Zim. bill.
Karl str äßstZZ, bei tz. Hahn, schön

möbl. Zim ., mit Schreibtisch, „evt.
„ mit Klavierbenutz., sof. oder spater.
KSrnerstr.  6 . 8 !., fft. mbl. Mp.»Ms,
Langgasse6. 2, h. möbllstZtm. m. g.

israelit . Vrivat -Vens, bill. zu vm.
Langg asse 9, 3 Tr. , sS . m. Z. preisw.
Lnisenstr. 17, H. 2 l., fr dl. möbl. Z.
Luisenstr. 43, 3, schön mb'st,Zim . bill.
Ma rktstr. 25, 1, aut möbl. Zim . frei.
Maue rg. 14, 1. Et . r. , m, Ms. m, K. Ü,
Maurit iusstra ße 5, 1 I., möbl. Zim.
Morinstrafte 1, 1, Ecke Rheinstr . 48,

schön möbl.  Zimmer preiswerft z. v.
Moritz straße 17, 1. St ., sch, mbl. Zint.
Moritz straße 23, Vdh. 3, möbl. Zrm.
Morin str. 25M3, frdl . m. Z. m. o. o.

Pens ., f. Gcschäftssrl. paff., z. vm.
Moril -str. 38, 1, m. Z.. 1 u. 2MS., m.

gutbüra . Ve nst. mtl . v. 60 M-. an.
Moritz str atze 52, P ., mstZ. m. P . SilL

Aarstr . 26 heizb. Maus . gl. od. spät.
Hellmu ndstr. 43 1 Z. nebst Mans. sof.
Lurcmburgstr . 7, 2 l., gr. Frontsp.
MichelSb. 21  sch. Ms. an ei nz. P ers,
Taunusstraße 36, 2, 2 leere gr. Ztm.

dauernd zu verm. Näh, da).

iletmfiw, Stallungen etc.^
Luisenstr ." 37 Bierkeller,mit Stallung

u. Burecnis zu Vermietern_ 4043
Trockener Keller mit elektr. Aufzug

u. Tlureau , aanz od. geteilt, rm
Innern der Stabt billig zu ver¬
mieten . Offerten unter T. 776 an
den Tagbl .-Verlag.

Wohnung,
2 gr. od. 3 kl. Zimmer (Vdh. P . od.
1. St .) im Westendviertel auf 1. 4.
gesucht. Off . mit Preis unt . L. 174
an den  Taabl .-Verl ag. , B950
Zim. Küche, Hochparst, mögl. Bad,

in bess. ruh . L. gesucht. Off . unter
Z. 787 an  den Taabl .-Ve rlag.

Schöne Wohnung,
2_ 4 Zimmer, event. kl. Raum für
kl. Wäscherei gesucht. Offerten unt.
E. 785 an den Ta gbl.-Verl ag. ,
sstrciuleliOsucht schöne 3-ZimstWohn.
Nähe der Ringkrrche. Off . u., T. 173
Taabl .-Zweigstelle, Bismarckring 29.
'Sticke sost bill. Lad. für Aufschnttt-
geschä st, Walramstraße 81, Heß ^^

Helle Lackiererwerkstatte gesucht
(nicht außerhalb d. Ring ). Off. ,u.
I . 174 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr. 2!j.



Seite 20* Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt. KresvaZerrer TrrgdLatt. Sonntag , 14 . Januar 1912. Nr . 22.

^ermieittttgen

L Zimmer._
Kanlbrunnenstraße 7 1 Zimmer und

Küche zu verm. Näh. bei Gustav
Gottwald , Goldschmied.

. . . . in ■
_ 2 Zimmer.__
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Z.-W. an
^ ruh . Leute Per sof. zu verm.  4069
Woritzstrat « 70 , Seltenb., 2 Zimmer

und Küch« sofort zu vermieten. Näh.
Vorderhaus 1.

_2 Zimmer._
Faulbrunnenstr . 7 3 Zimmer, event.
. 2 Monsardcn dazu, per 1. April zu
vermieten

Näh. Ccuitav Gioltwald.

4 Zimmer.

pölttflt. 29 Ba'lll Mb̂PR̂lA
Marktstratze 6
schöne4-Zimm - Wohnung, in!der
3 Etage, zum 1. April zu verm.
Näh. «s« --kxr. Farbwarengeschäft.

ö Zimmer.

Franz-Abtstr. 12
— Nerotal —

ist «ine herrsch. 5-Zimmer-Wohn.,
Hockp., gedeckter Balkon, Gas u.
elcktr. Licht, reich!. Zubehör, zum
1. Okt. a. c. preiswert zu verm.
Näh. Nerotal 10, Hochpart., 11—1
u. 8—5 Uhr oder Langgassc 16
(Bank). 3410

& Zimmer.

Friedrichstratze 27 , 3. Et., modern
einger. 6—7-Zimmerwohn. mit r ichl.
Zub., ganz o. get., fofort o später zu
vermieten. Näh. Part . 3988

8 Dimmer und mehr.

Wstt-FMM -Ring8
ist die hochherrsch. Part .-Wohnung,

8 Zim., groß. Vorgarten , Bad,
elektr. Licht mit viel Zubehör zum
1. April oder später zu verm. Näh.
dort ob.  Wohnungsnachweis Lion,
Ba hnhostraßc.

8 - 10 -A « . -
Bel-Etage, mit Heiz., feinste Villen¬

lage an der Parkstratze, mit groß.
Garten u. Autogarage , auf Wunsch
auch uiit Stallung zu vermieten.
Näh. u. Z. 762 an Tagbl .-Berlag.

Lüde»» und Geschäftsräume.

21,
im „Tagblatt -HauS " , ist ein

schöner Laden
(42 gm).

mit Entresol (64 gm) a. Sousol
(42 qm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tagvlatl -Kontor , rechts
der Schalterhalle. *

Nheinstraße 167. 2. Et ., 6-Z.-Wohn.,
mit allem Zubeh., neu herger., zu
verm. Näh. Nheinstraße 107, Part.

V Dimmer.

M AeyleM. ßMMDeÄe!
Friedrtchstr . 27 , Hochp . , ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit rcichl. Zubed.
auf gleich od. später zu verm.  287

Goethestr. 7,
1. Etage,

hochherrsch. 7-Zim .-Wohn. mit Bad,
Balkon u. allem Zubehör , Gas,
event. elektr. Licht, zu vermieten.
Näheres daselbst Parterre rechts.

Kl . Schwulbncher Str . 10. Saal
auch Maleratelier 140 qmgroß, fofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 81. 624129

Kl . Schwolbamer Dir . 10
find große Werkstätten , Lager¬

räume ,r. Keller auf 1. April,
event . früher » zu verm . Näh.
daselbst oo. K.-Fr . -Ring 31. 13280

ros;er Lader?
mit 6 Schaufenstern, 118 Quadratmeter

Bodenfläche und ebenso großem Sou¬
terrain, in verkehrsreicher Straße,
soll od. später zu vermieten. Näheres
Bismarckring 38, 1 lin ks. B 17846

6 leere Jtoniev, für §mm
_ geeignet, zu  verm. Frie drich str. 18, 1.
Heller geriilmng. Laden

mit 2 großen Schaufenstern , mit
oder ohne Wohnung, per 1. April,
evt. früher , zu verm. Näheres bei

_Ru dolf, Klei ne Kirchgasse3._ _ _
~fas Isiiai„piupWe“,
Bähnbosstraße 5 ist anderweitig zu ver¬

mieten. Näheres 1. Stock.

DMatcheu-Maden.
in vorzüglicher Lage, mit vollständ.

Einricht , wegen Krankheit ander¬
weitig per April oder früher zu
vermieten . Waren können ganz od.
teilweise übernommen werden.
Näh, unter F . I . 27 postlag. 427

Nisten und Hä user.
Zu vermieten per 1. April : Kl. Billa

vor Sonnenberg , Haltestelle der
Elektr ., 6 Zim.. zum Alleinbcwoyn.
Näh. Kleiststraße 1, 1 links.

Möblierte Dirn,»er , Mansarden
etc . _

«SolMräße 10, 3.
elegant möblierter Salon u. Schlaf¬

zimmer , auch geteilt, zu verm ieten.
Albrechtstr. 12, 2, eleg. Sal.  u . Schlz,
Ärudtstratze 8, Part , r ., m. Wohn- u.

Schlafz., sep. Eing. , a. einz., zu^ v.
Dambachtal 1, 1, möblierte Zimmer,

mit und^obne Pension , zu verm ._
Für Lauermieter!

Friedrichstraße 9, 1, schön möbliertes
Zimmer zu vermieten . Näheres

_Part .» im Eckladen. _ _ _ _ __
Hermaunst r . 26 , Vdh. 3, sep. m. Zim.
Luxemburgsträße 6, Hochp. l., schön
_möbl . Zim. m. Schreibtisch sof. z. v.
ÄväuIotN findet behagl. Heim mit
IlUMktti oder ohne tzennon billig.

Adelh idstraße 91, Part , links. _
Geschäftsfrau !, kann Zim . u. Pension

erhalten Neugasse 13, 1 li nks._
®ut nuuil. Polin-n. Mich.

für d. in ruh . Hanse, mit Gartend .,
zu vermieten Rödcrallee IG

§ Ammobilien -Derkehrs-
'S Gesellschaft m . b. H. ---
Z Man verlange kostenlote Zu- *3
^ fcuDung der Wohnungslisten. «

Best. Wohnung,
2—3 unmöbl . Zim . od. 3-Zim.-Wohn.
in nur gut. Hause sof. gesucht. Off.
mit Pr . unt . R. 791 Ta gbl.-Verlag.

Gesucht von einzeln, gebild. Herrn
3-Zimmerwohnnng

in Privathaus , zum 1. April, event.
früher , mogl. mit Bedienung , freie
Lage oder Waldesuähe erwünscht.
Öftersten mit Preisangaben unter
B. 784 an den Tagbl .-Verlag ._

Metzgerer.
Ecke Zietenring u. Waterloostraße 2

schöner großer Eckladen, ganz mod.
einger., große Wurstküche für elck.
Betrieb , mit Wohn. u. reicht. Zub .,
per 1. Avril 1912 anderweitig bill.
zu vermieten . Näh. bei Wolf.
Bleichstraste 47, Vnreau . Bl87

UW- midM!lisziiii«kr
mit 2 Betten , evt. noch ein drittes
Zimmer, mit 2 Betten , vorzüglich
eingerichtet, in feinster Lage preis-
würdig zu vermieten . Näheres im
Tagbl .-Berlag._ Gn

Wohl. Zimmer
schön groß, Nähe Ningkirche, sof.
zu verm. Adr. Tagbl .-Verl. Cq

gmvc  Zimmer »md Mansarden etc.

Wilhelmftraße 30
Die bish, v. Herrn Dr - Dcrti-

blütll bewohnlen
2 Zimmer

mit List, fliestend. Wasser, Erker,
Balkon usw. sind zu vermieten.

Näheres W. Kt« >»>, daselbst.

3-Zrwmerwohnuug,
Part . u. 1. Obergeschoß, z. 1. März
1912 zu mieten gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter H. 795 an
den Tagbl .-Berlag . _ _

Gesucht
4-Zim .-Wohng.
in guter Gegend, mit Bad, Balkon,
von 2 einzelnen Damen , per 1. Apr.,
Parterre oder Etage mit Lift. Ofs.
u. K. 797 an den Tagbl .-Berlag.

Kühe 1.
Billa oder Wohnung in Zweifamil.
Billa für längere Zeit zu mieten
6 große Zimmer , verschiedene
Nebenräume , mod. Einricht . Garten.
3006—3560 Mk. Offerten u. T. 795
an  d en T agbl.-Berlag

Dame sucht eleg. möbl. sep.
Zimmer

m. Pens , bis 1. gebt . 1912. Off . mit
Preis u. B. 798 an den Tagbl .-Berl.

Gesucht 6—7-Zim .-Wohuung,
2. Etage, im Kurvierie , wo Licht vor¬
handen, Offerten mit Preis u. 0 . 784
an den Tagbl.-Be lag.

/äs* Jfoi. /i 'iiu jät. -S ,
Laden in lebhafter Lage gesucht f.

Buch- u. Kunsth., zum 1. April oder
früher . Off . unt . B. 174 an den
Tagbl .-Berl . mit Preis - u. Größen-
Angabe. Eig . Klosett und Wasserleit.
Bedingung . Kontrakt 5 Jahre.

Gutgehende Bäckerei
von tücht. Fachmann , welcher mehr.
Jahre solches Geschäft mit Erfolg
führt , zu mieten gesucht. Hauskauf
nicht auSgeschloffen. Offerten unter
P . 173 an die Tagbl .-Zweigst., Bis-
marckring 29. B705

Größeres Zimmer
als Bureau zu mieten gesucht. Mitte
der Stadt . Offerten mit Preisang.
u. B. 797 an den Tagbl .-Verlag.

20®—300 qm groß,
zu mieten gesucht.
Offerten mit Preis¬
angabe unters . LLL
au Z. Tagbl .-Berlag.

MK!I str Uisrmielll!
Elegant möbl. Zimmer mit Zen-

tralheiz ., elektr. Licht, Lift, Speise¬
zimmer , Salon usw., verbunden Mit
vorzügl. Küche, zu sehr mäßigen Pr.
Privat-Musion Carus,

Friedrichstraße 45, 1.
VenslöN filla AmmMck.

Kapellenstraße 35.
Komfort , einger. schöne Zimmer , mit
u. ohne Pension . Borzügl . Verpfleg.
Mäß . Preise . Bort . Ab. für Dauerm,

Hlckkl-hkiW„Mjtaf,
Moritzstraßck16, 1,

eleg. möbl. Zim ., elektr. Licht, aus
Tage , Wochen, Monate . Zimmer m.
Frühstück v. 30 Mk. am mit Pension
von 75 Mk. an monatlich._

Pensiousgesuch.
Suche für meine Tochter in Wies¬

baden in vornehmer Familie auf
mehrere Wochen Pension . Off . mrt
Preis unter O. 797 an den Tagbl .-
Berlag.

Dame , Witwe,
sucht, event. für dauernd , angenehm.
Pensionsausenthalt urit allem Korns.,
bei vornehmer Familie . Falls auf
geldl. Entschied. weniger Wert gelegt
wird, könnten auch Hanssranen-
pslichten übernommen werden. Off.
„ U. 11g ->!>!> TaaM.-Rerlaa.

Koffer- und
Lederhaus

suckrt Laden Nähe Kochbrunnen.
Wilhelm-, Taunusstraße ausgeschlossen.
Offerten unter » . 788 an den Tagbl.-
Berlag.

Wohnungs -Nachweis»
BureauUmk Cie..

Bahnlwfstratzk 8.
Telephorr 7V8.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobfekten jeder Art.

Geld-«nd Zmmsbilien-Marlt der Merbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im ..Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. —  —

KaxitKtirn-Anseboie.
Mk. 7000

auf gute zweite Hypothek sowrt auszu¬
leihen. Offerten unter L 786 an den
Tag bl.-Ber lag_ _ £ 375

iÖ—12,$0O Mk., auch geteilt, auf
1. Hypothek au ?s Land anszulechcn.
Off. unter 1!O«84^an den Ta gbl.-Berl.

15—17,006 Mk., 1. od. 2. Hypoth
bill. auszul . Gebe Bäumst , v. vOÜO M.
mit in Zahl . Ag. Verb. Gen. Ang. u.
T. Z. vvstlag. Bismarckring._

Z«m Ausleihen
sind aus 2. od. auch kleine 1. Hypoth.
75,600 Mk. Man richte Briefe unter
,W. 795 an den Ta gbl.-Bex lag.

Alls1 8p. « szillchrii
sind 250,000 Mk ., ganz oder geteilt,
für jetzt oder spät-e. Bitte briefl. zu
wenden u. !i . 796 a. d. Tagbl -Verlag.

Knpitalien -Gestrchr.

12,000 Mark
zweite Hypothek, 60 Proz . der Taxe,
prima Objekt, für 1. April anderw.
an Selbstgeber gesucht. Offerten u
E. 795 an den Tagbl .-Berlag . _

25,000 U. 20,000 M.
auf 1. Hypotheken auf zwei Villen
zum 1. April d. I , gesucht. Offerten
u. B. 790 an den Tagbl .-Berlag

Gesucht auf 2. Hyp.
werden ans prima hiesiges Haus
35,060 Mk. für gleich oder 1. April.
Ich erbitte briefl . Bescheid, u. K. 7o5
an den Tagbl.-Berlag.

Böm Sclbstgeber 36,060 Mk. auf
2. Hyp. zum 1. April od. später ges.
Off . u. H. 784 an den Tagbl .-Verlag.

«str jisfitc Ipotiifiscn
sind eine vorzügl . Kapitalanlage.
Wir suchen für Vereinsmitgliedcr

folgende Beträge : _ _
Adelheidstraße 20,000, 30,000 Mk.
Adolfsallee 35,000 Mk.
Biebrich 15—30,000 Mk.
Bismarckring 35,000 Mk.
Bleichstraße 30,000, 28,000 Mk.
Blücherstraße 20,000 Mk.
Dotzheimer Straße 55,000 Mk.
Eigenheim 7—8000, 10,—12,000 Mk.
Friedrichstraße 25,000 Mk.
Göbenstraße 10,000 Mk.
Hallgarter Straße 25,000 Mk.
Helenenstraße 15,000 Mk.
Herderstraße 15,000 Mk.
Iohannisbergerstr . 20 —65,000 Wf.
K.-Frdr .-Ring 20—65,000, 30,000 M.
Kleiststrabe 35,000 Mk.
Klopstockstraße20,000 Mk.
Langgasse 50,000 Mk.
Luxemburgstraße 60,000 Mk.
Marktstraße 95,000 u. 40,000 Mk.
Nerostraße 15,000, 25,000 Mk.
Nettelbeckstraße 25,000 Mk.
Neugaffe 45,000 Mk.
Rauentaler Straße 18—20,000 | )i?.
Rh eing au er Straße 25—30,000 Mk.
Röderstraße 40—45,000 Mk.
Römerberg 8000 Mk.
Scharnhorstftraße 30,000 Mk.
Schiersteiner Straße 43,000 Mk.
Schützeustraße 12,000 Mk.
Schwalbacher Straße 30,000 Mk.
Sonnenberg 12,000 Mk.
Viktoriastraße 21,000 Mk.
Walkmühlstraße 20,000 Mk.
Walramstraße 36,000, 10,000 und

20,000 Mk.
Wellritzstraße 40,000, 22,000 Mk.
Zietenring 40,000 Mk. B375

Kostenloser Nachweis für Geldgeb.
Nähere Iluskunft durch die Geschäfts¬
stelle des Haus - und Grundbesitzer-
Vereins , E. B., zu Wiesbaden,
Luisenstraße 19, neben der Reichsd.

als 2. Hyp. auf Herrschaftsh., b. Lage,
ges. Off . u. D . 786 Taabl .-Bcrlag.

Mk. 00,00®
suche als 1. Hypothek auf mein prima
Objekt, in bester Lage, vom Sclbst-
darleiher . Offerten unter G. 798 an
den Tagbl .-Berlag erbeten.

Immobil rrn-Urvstä nfo.

^ ßilOru.Weier
für Villen, Rentenhäuser,

^  Bauplätze x.
Hupothekengtber « . Sucher

erhalten fachkundigen kosten- .
losen Nachweis durch die »»

Jmmobittrrr - .«jir
Verkehre-

Gesellschaft m. b.H. # &

DM- Billen , Häuser , HotelS,
Hofgüter, Bergwerke rc. s. » -»>» « >«,
Immobilien- und Hypotheken- Agentur,
W -ilstraste 2.

^ Dilla
tu . all . Comjorf , neuerbaut ■, 10
Zimmer , ist wegen anderw . Unter¬
nehmen äusserst preiswert zu ver¬
kaufen Off. u. E . 107 Ta gbl .- Verl .

Kl . Villa, "nahe Ncrötäl7siM000 Mk.
zu verk, od. nir 13—1500 Mk. zu veru.
Näh. Scharnborststr. 22. V. l. B 25366

In der oberen Ädelheidüratze in ein
in bestem Stand befindliches modernes
Wohuhauö mit 5- und 6-Zimmer-
Wodnungm (kein Hinterhaus) zu ver¬
kaufen. Das Haus eignet sich de!onders
für Aerzre oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. SclbstreflektantcnZer¬
fahren Näheres unter 3. 788 durch den
Tagbl.-Verlag. kk375

Mozartstraße 4 mit 12 Zimmern,
Kchützenstraße 1 m , 16 Zimmern,
Schüsieustraste 1« «». 8 Zimmern»
Schützeustrafie 18 m. 9 Zimmer -,
Zeiuraldciz., elektr. Sicht, reicht. Zubeh.,
nitt krilw. großen Gärten zu verkauken.
Näheres Besitzer s«.» ». Zrsr -trnm «»» ,
Schützenstraße 1.

l  Wegen MeWg8. |
♦ m \\ ft au  der Kapellenstraße, *
^ «liilU sowie Garten-Eingang J
% vom Dambachtal, direkt an den »
K Anlagen und nahe vom Wald *
» gelegen, ent!).: 15 Zimmer nebst ♦
® reich!. Zubehör, wird unter der .
% seldgcrichtlichenTarc zum billigen H
» Preis sofort vom Besitzer selbst »
« verkauft . Offerten u. K. 778 ♦
♦ an den Tagbl.-Verlag. Z
» » » H » » » » » » » H» H » ch» »

Hans,
hochherrschaitl., in best. Lage, mit 7 °/,
rentierend, umständeb. weit unter Taxe
*" Dert- Oft- »• v  172 an Tagbl.-Verl.

Sichere Existenz.
In einem RhcinstäLtchenmit

leb' altem Verkehr in ein altes
gedlegenes » schon über 50 Jahre
bestehendes Geschäft der Kolo¬
nial -, Manufaktur - u . Kurz-
warenbrauche en detail, daS
erste am Platzt , au» Gesund¬
heitsrücksichten und wegen ander-
weit'ger Inanspruchnahme des
Besitzers zu v rkaufen.

Zahlreiche und treue Kundschaft
vorhanden, und bietet das Ge¬
schäft fleißigen Leuten eine ficher«
Existenz . . ^

Alles Nähere durch die Jm-
mobilien-Agentur von

.1. « Ilf . Crlücliliellt
Wiesbaden , Wilhelmstraße 56.

m He!»

Rent . Haus , mit Stall ., Werkst.,
Torf ., für Kutsch., Spengl ., Tap . :c.
paff., zu verk. Preis 75,006, Mietertr.
5666 Mk. Off , u. N. W. 94 postlag.

Grbtei!u«gsha!ber
ist reut . Haus (Seitenbau u. Hth.),
mit großem Laden, Torfahrt u. Hof,
für jedes Geschäft Passend, ist ver¬
kehrsreicher Strasse des Südviertels,
weit unter Feldger.-Taxe, zu verk,
Preis 75,006 Mk. Offerten unter
S . 796 an den T ag bl.-Verla g. _ .
Schönes herger . Häuschen m. Stall,

rn.h. gesunde Lage, Preis 9000 Mk.,
unter günst. Beding, zu verk.^ oder
dauernd zu vermieten . Näheres
Wilhe lmstr aße 30, Dotzh eirn.

ist ein kleineres, feines Hotel an
tüchtige Fachleute zu verpachten oder
zu verkaufen. Nur Reflektanten , die
in der Lage sind, eine höhere
Kaution zu stellen, wollen sich unter
A^ 126 im Taabl .-Berla g melden.

Ein großer vorzüglicher

Erste ttex
direkt an der Stadt , an ausgebauter
Straße gelegen, sehr leicht zu füllen
u. zu eittleeren, großartige Anfahrt,
ist zu verkaufest oder zu verpachten.
Offerten unter U. 786 an den
Tagbl .-Berla g erbet en._

BKen-BMt
in bevorzngier Lage au der Mss«
bacher Strotze , Front gegen Osten,
in verschiedenn Größen, von 25 bi»
44 Ruten, 'Is  Bebauung , preis¬
wert zu verkaufen. Näh. NikolaS-
straße 20. 1 § 238
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Nr . SS. Sonntag , 14 . Januar 1912.

VilleiidWW.
Dahn, bill. z. v.

„ . Wald und elektr.
Off. uiit. 8 . st. postl.

ImmobUien -Kaufgesncho.
Landhaus

oder kleine Billa gegen bar zu kaufen
gesucht. Offerten und weit. Angaben
vom Selbstbesitzer unter Z. 171 an
die Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckr. 29.

Für Anfang 1913

von 19—12 Zimmern , mit Zubehör,
event. im Bau befindlich, zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
ü. Z. 797 an den Tagbl .-Berlag.

Wissb-rdener Tagblalt.
' Renst. HartS mit Torfahrt . Werkst.,
Adelhciüftr., Oranienstr., untere Dotzh.
Str ., Iahnür .. Karlstr.. auch Südvicrtcl.
zu kaufen gef. Julius * AUsHiK.

^ciWtnmÄär
Berlin , NW 7, Friedrjchftratze 138.

Besuch kostenlos! Kein Agent!
Millionenumsätze !!

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Seite 21.

GrimMcke idaflit!
Wer ein Stadt - oder Landgrund¬

stück verschwiegen und günstig ver¬
kaufen will, sende sofort seine Adresse
an den

Ä Päckcn za 50 kkz., der Zcaiaev ML4.—
za dadra iR Tagblatt -Verlag.

Langg asse 2*

Kleinet Anzeiger der Wiesbadener Tagbiattr
. — ji. -*_ «..u »» « «i»a„»fubrmta 20 « fa. die Zelle. Bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Attzeigen.

Lokale Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosteni» einheitlicher Satzform U Pfg-, in davon abweichender Satzausführung 80 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Aurwarky a ^ ^ o

Nachweisbar gutgeh. Kohlengeschäft
umständehalber billig zrr verlaufen.
Offerten unter W. 172 an Tagbl .-
Zweigstelle, Bisrn arckrrng 29. B o48

Gute Existenz.
Butter -, Eier -, Käsegesch., Verb, mrt
Obst u. Gemüse, rit krankhertshalber
zu verk. Tageseinnahme 80—100 lücr.
OE . u. A. B. 106 baLuv ostlagernd.

Jagdhund , ^
deutsch, kurzhaar ., Rüde (Braun-
schiuimel) wegen Aufgabe der ^ agd
bill. in gute Hände abzug. Der Hund
ist bis letzt immer v. Jagdaufseher
in wildr . Revier geführt u. ist durch¬
aus firm . Steht Hühner , Faianen rc.
fest vor, zieht ruhig nach, pr . Apport,
u . Stöberer , treu u. Nicht bissig. Nah.
Sonn cnberg, Berg straße 1.

Gehrock, Ueberzicher, Smoking
zu verk. Neu gaffe! 5, 1 r.
2 Üebcrz. ä 6, Sportanz ., Sakko-Anz.
bi ll. S chwalbach er Str . 43, M. r . 1.
Tuch-Paletot , Üeberzietzcr, Anzüge,
Schlittschuh bill. Kle iststraße 4^ 2._
Zwei Ueberzicher, mittl . u. schl. Fig -,
2 Jackett-Anzüge, do., 1 grauf . Jackett
3 Mk., schmale Fig .. zu verkaufen
Ri tzderwal dsiraffe 1, 2 links.

Ifachrger Brotschrank-Aufs atz.
Wasch- u. Wringmasch. u. 2sttz. Amd.-
SÄlitten zu verk. Morrtzstr. 22, l .__

I . Rehpruscher, g. gezogen, _
in gute Hände billig zu verkaufen
Taunusstraße 68.

Junger Rehpinschcr
billig zu verk. Friedrichstr .̂ 44,̂ Hth. 1.
Prachtv . j. fchott. Schäferhund , Rüde,
erstkl. Elt ., echt schoit. Schäferhündin
billig abzug. Rheinftratze 109/ 3 Tr.

Junge leg. Hühner und Enten,
Rattenpinscher, Rüde u. Hiind., billig.
Pens , für Tiere , Dotzh. St r . 17, G.

Junge Kanarienhähne,
rein . Stamm Seifert , pr . Sauger,
nur eig. Zucht, auch Zuchtweibchen,
'chönes Eichhörnchen zu verkaufen.
Togeler, S eerobenitraße 16, 1 r.

Herren -Pelzmantel
mit Nerzkragen, mittlere Figur,
Flaschenkasten für 160 Stück, Sitz¬
badewanne, schwarzpoliertes Glas¬
kästchen für Apotheke oder Bücher zu
verk.  Weste'ndstratze 32, 2.

Pelzkragen für Kutscher
zu ve rk. Möritzstraße 32, Hth. Part

Eleg. Marten -Anzüge zu verk.
Rüger, ■ Westendstratze 11. B904

Ein Master, -Anzug
für 14—15 Jahre billig zu verkaufen
Frisdrrchstraße37 ^ 1._ ,_i _ _

2 eleg. Schneider-Jacketts , neu,
schwarz u. blau , a. w. Seide , 19 u.
8 Mi ., schl. Fig . Frankenftr . 10, 3.

Kostüme, Kleider, Mäntel,
Röckeu. dergl., Gr . 44—46, g. ML zu
verk. Lux emburgplatz 4, 8 r . __
Grauer Abendmantel , rosa Seidenkst,
braunes Jackenkleid, Samtjackett bill.
Klare utaler Straße 2, 3 rechts.

Grauet Einjühr .-Ünisorm-Mantel,
wenig getragen, billig zu verkaufen.
Off, u. Z.  794 an den Tagbl .-Verlag.
. Zurückges. H.- «. D.-Stiesel

6.50 ML, 7.50 Mk. Karlstratze 5.
Verschieb. Bilder , Paneelbrett

mit Traperie , ein Vertiko *m nuß-
baum billig zu verkaufen Luisen-
snuffc 5, Gärtenh . Part . ___

Kreidezeichnung von Prf . Tr.
M . zu verk.  Blü cherstr affe 33, jß ._

Klassiker, Lexikone, Zeitschriften,
Gesetz-, Gerichts-, engl., französ. u.
an tioua r. Bücher  b . Nerost ratze 83.
Meyers Konvers.-Lcxikon, 6. Ausl.,

20 Bde., ganz neu, für 95 Mark zu
tierL_ geban5 lafe 7, 2 rechts._

Pianino von Knaus», vorzüglich,
zu verkaufen Jahnstra ffe 40, 1.

Geige mit Kasten
und zwei Bogen zu verk. Luxemburg¬
stra ße 7, bei Rauls. _
Grammophon u. Platten , erstklafs.,
v. 2 M. an zu vk. Klauß , Bleich str. 11,

Eleg. 4-Zrmmer -Elnrich .ung,
auch einzeln, wegen Wegzugs zu vk.
Eck er nförd estraffe 13, 2 r, _,
' Umstand ehf schw. Herren -Zimmcr
u. Küchen-Einr . bill. ßit  verk., neu, u.
Han darb. Sonntag bis Mittwocp an-
zuseh. Blilch erstr . 17, Mtb., Ensinger.

Für Wirte , Cafss usw.

Laden-Einrichtung
f. Zigarrengeschäst zu kaufen gesucht.
Off . u. I . 775 an den Tagbl .-Verlag.

0)rößeres Reißzeug, 2—3 Zirkel,
gesucht Brsma rckrinĝ 9̂ 2 r.

1 Theke mit Marmorplatte,^
1 zweitür . Eisschrank abzug. Nah.
Schwalbacher Straffe 53, Mtb. Part.

Aktenrcgal, Schreibmaschine,
sowie Anzug u. Ueberzieh., fast neu,
für große starke Figur , zu verkaufen
Mauritiusstraße 5, 1 links._ —.
ÄLümäsch., Schwingsch., TPJ . gebr-,
billig zu vk. Klau ff. Bleichstraffe 11.

Nähmaschine, fast neu.
bill . Rheinstraffe 48, Hdl. —
Nähmasch., Schwingschiff, % I . gebr.,
billig zu vk. Bleichstraße 13, Ĥ M _L

Nähmaschine, neu, 5 I . Gar.
We ll ri tzstraße 27, Hth. Part . L590

Theken, Schubladen u. a. Regale,
Glasschranke mit Schiebetüren billig
zu verk. Fraukenstraffe 13, Hth. 1 r.

GebrSEinsPänner -Geschirr,
Reitsattel u. Verschiedenes billig zu
ve rk. Sat tle rei . Goldgaffe 15.

Herschaftl. Speisezimmer
weit unter Preis abzugeben Möbel
laaer Blücherplatz 3/4 . B 900

Gut erfj. langer Federhandwagcn
zu verk. Wiesenstratze 3, Part . I.,
an der Waldstraße.

Ein dunkelrotes Jackenkleid,
1 mattlila Voilekleid, auf Taffet ge¬
arbeitet , Gr . 44, 1 schwarzes Tüll¬
kleid, Gr . 46, billig zu verkaufen
Friedrichstraß e 48, 2. _ _

Sportkostüm
für Damen , große schlanke, Figur,
engl. Stoff , ganz neu, zur Hälfte des
Anschaffungspreises zu verkaufen.

Schn eider Heinz, Stiftstraß e 7.
Damen -Mantcl , fast neu,

bi ll. zu verk. Elt viller Str . 14, P . r.
Gut erh. lang . schw. D-imen-Pälctot,
Persianer -Kragen f. stärkere Figur
preiswert zu verkaufen Wiesbadener
Allee 82.

Hochmod. Herrschaft!. Schlafzim .,
innen u. außen ganz eichen, in. reich.
Schnitzereien, m̂it großem, dresturrg.
Spiegelschrank 350, Mk. Mobellager
Blücherpla tz 3/4 ._ _ E 801

Vollständiges Bett
für 10 Mk. zu verk. Ehrrst, Sldler-
stra ße 87, Laden.

Sehr schöner Kinder - u. Sportwag
und Verschiedenes billig zu verkaufen
Drudenstraße 3, Hinterh.  1 , St,_

Gebr . Kinderlieg - w. Sitzwagen
bill. zu verk.' Bleichst ratze 34^ S _ r . 3.
' Gebr . Fahrrad billig zu _
Mellritzstraße 27, Hth. P art ._ go§6

Fahrrad , Frei !., sehr bill. zu verk.
Rveinstra ße 49, Hdl._ —
Herren Rad . wie neu, Torp .-Fren .,
bill. zu verk. Klauß , Blmchstraßell ..
Rodelschlitten, ne», lenkb., pat . gesch-,
18 Mk. Erbacher Straße 4, H. 1 t.

Rodelschlitten, gut erhalten,
bill. abirua. Helenenstr. 18, 1 r . --

Stuhlschlitten , 2sitz„ Gashcrzofen,
Dampfschwitzbad, Sing .-Nahmasch. J.
Schneid, usw. b. Blucherstr. 33, P,

1 Bett 28, 1- u. 2-t. Kleiderschr. 14,
Wafchk. 12, lack. Kom. 6, Deckbett 8,
Küchenschr. 12, Fahrrad m. Frerl . 32,
Tr .-Svicgel 15. Jahnstraße 20, P art .-
^Wnschelbett mit neuer Matratze,
gr. Küchenschr., pol. Kom., Nachtt.,
Et . f. Bück. SÄwalb . Str . 43,  M . r . 1

Tadellos erh. Sommer -Paletot,
Seide gefüttert , 15 Mk., zu verk.
Näheres im  Tagbl .-Be rl ag. Hc

Winter -Üeberziehrr, gr. Figur,
zu verkauf en Taunusstraße 65. _
Gut erh. Wint .-Herren -Ucberzieher,
Damen -Mäntel u. Kleider zu verk.
Ricblstr aße 11, Mtb. 2̂ r . _ B885

Fast neuer Gehrock-Anzug
bill. zu verk. Mauritiusstraße 9,_1 r.
Elen. Frackänz. 17, 2 H.-Ucberz. L6,
1t. Kleiderschr. 12. Bertramstr . 5, 1 r.
Sehr gut " erh. H.-Anz. u. Uebcrz.

zu verk. Karlstraße,18 , 2. _
Smoking , Frack u. Grhrock-Anzug,

neu , Schwalbacher Straffe 53, 1._ '
Gut erh. Frack-Anzug lMittelstatur)
zu verk. Webergahe 13, Part . _

Maß -Anzug 18. Fahrrad 16 Jl,abreisebalb. zu b!._gqrlftt 1_l,_l % Tr,
Neue Paletots , St . 3 Mk., 5 16 I .,
2 gut erb. Ueberzwher, 1 Anzug bill.
zu verk. Gneisenaustraße 9,. B. 2.

Kleiner vierrädriger Wagen,
3—4 Ztr . Tragkraft , zu kaufen ges.
v. Hausmeister , S chützenstraße o.

Eleg. Amerik. Kinderklappwagen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
G. K. 20 postlagernd. __

Große , gut erhalt . Badewanne
zu kaufen gesucht. F . Kraft , Erbacher
Straße 7. - B '871

3-arm .^ elektr. Eßzimmer -LWer
mit Zuglampe Zu kaufen ges. Off . rn.
Preisangabe u. T. 792 Tagbl .-Verl.

Pac lche.
Baumstück,

zw. Atzelberg u . Lahnstr ., zu pachten
ges. Näh. Schürg, Aarstraße 27.

Mathematik „
u. Sprachen w. schnell u. grundl . gel.
Off, u. H. 787 an den Tagbl .-Verl.

Herrcn -Schneiderei wend. Rocke 8,
neue Hosen 5, Ueberz. 12, Repar .,
Rein ., Samtkrag ., Anz.-Aufbug. 1.50,
M. z.D. H. Kleber, Lellmunopr . 38, 7,

Herren -Änzüge
werden jetzt zu mäßigen Preisen
gefertigt . Schöne neue ^ l-offmunev
liegen auf . Umändern u. Ausbeffern,
auch der feinsten Serrenkleider.
Anzüge aufbügeln nur 1,50
Schwalbacher Straße 53, 1.

Tücht. Dnmenschnelderin
empf. sich z. Ans. fcö. Kostüme, Ge,
sellschaftkleider u. Blusen a. d. H.
Kapellenstraffe 6, 3 St .
Perf . Schneiderin e. sich in Blusen,

Kleid., Jackenkl., hei gut. Sitz u. matz.
Preis . Blüche rstraße,,14 ^_3._ _
Schneiderin (Oesterr .) h. n. T. fr.

Taa 3 Mk. Walram straßHKl,_
Näherin e. sich im Ansert. v. Wasche,
Knab.-Anz. u. Ausbess. (Tag 1.50).
Erbacher Str . 5, H. 1, Frau Walter,
Empf. mich in allen Näharbeiten,

nehme auch Aend. von Kostümen an.
Waterloostraß eJLJU :t

Perfikte Weißstickerrn
empf. sich. Bertram straße 18, Part .,

EnMü,,FrüsszsiLeltMsprZ ^ derin 30 Std ., prakt. L 0.75, Russisch n.
leicht faßlicher Methode, 15 Jahre im
Ausland stud. Uebersetz. m. SchreM
Maschine. W. Hemm en, Neugaf se o.

Stenographie.
Lehrerin erteilt Damen u. Kindern
gewiffenh. Stenogr . (Gävelsberaer)
zu jeder Tageszeit , auch abends. Off.
u. B. 173 ariden T agbl.-Verlag ._ .

Klavier und KönzertzWer
unterrichtet nach leicht fagucher
Methode pro Std . 80 Pf . (ber Mfahr
Unterricht Zither gratis ). Witwe
Raulf , Luxemüurgstraße 7._

Bunt - «. Weißsticken .
wird bill. angef. Röderstraße 4g,_g,_
' Perfekte Friseuse
empf. sich, Rbeinstra ffe» 121, Frts p,

Zgutzcrü . Bettstoll. mit Sprungr.
u. Matr ., 1/ Kleider-, 1 Küchenschr̂,1 rund ., 1 Viereck, u. 1 Waschtisch, ,2
Nachtschr., 1 Näh- u. 2! Strickm. mit
sämtl . Zrtb. billig Dorkstratze6, 1,_ .

Sofa , gebr., bill. zu verk.
Karlstraße 23, 2. _ *—

Wegen Umzugs billig zu verk.:
1 Plüschsofa, 2 Nuffb.-Betten mit
Sprungr ., 1 Kleiderschr., Ir . -- iscp,
1 Waschtisch. Spiegel , Bilder , ulle^
sehr gut erhalten . Scharnhorst-
stra ffe 35, 3 r . _ —
. 2 Kanapees 10 u. 15, 2 Bettstellen
m. Sprungr . 8 u. 12, Kom. 6, Kucken-
fcEir. 10, Deckbett 6 u. 12, Tische,
Stühle ^ Eltviller Straffe 4, Part . l.
Guterh . Sekretär v.  Dauerbrandofen
mit Rohr bill. Fr ankenstr. 13Pr,

Nnßb -Herren -Schreibtisch billig
au Verkäufern Bleichstraße 21, 1. ,
Kück. u. Kleiderschr̂. Bett, WafchL.Tische n, viel a. b. Mauritiuspl . o, P.
Stziegelschr., Itür . Kleiderschr., Sofa,
2 Nachttische, Küchenschr., Goldsmeg.»nea. Umz. z' i verk. Wellritzstr, 29,̂ .

Sekretär , Sviegelschr., Tr .-Spi .es.'
komvl. Bett , Vertiko, 1—2t. Kleider-
schränke. Küchenschr., Tisch, billig zu
verk Bleichstraße 15, tzth. Part . lks.
icT Umz) versch. Schränke, Betten,
Waschkom., Vertiko, Diwan , Chbiiel.
für ieb annehmbaren Preis zu vert.
Ora >stenstraße,S7, 1, Stock BP54
"D iplömäten -Schr eibtrsch, erch en,
bill. zu verk. Frankenstr, .13. H. I^ c,
"Größe schöne Biedermerer-Tifche,
Sv ea. Sofa , Stühle , Sessel, Bücher,
m Glasschränke, Betten , Kom.. Zrnn-
sachen, Tasten , Figuren , viele a,te
Sachen. Adolfstraffe 7.

Weiß emaill. Herd, neu,
110 X 70 Zmtr . Rohrl ., 1a Nickelsch.
mit Brat -Wärmofen .̂ weit unt . Preis
abzua. Kla reiit aler Straß e 1, A...L_

2 BorzeSan -Oefen u. 5 Einsätze
für Porzellanöfen , runder Thsch zu
verk. UUartdst raffe 16, 2. Tel . 901.

Amerikaner
u . Irische Dauerbrandöfen » neu, gr.
Posten, sehr bill. Hochstättenstr. 2.
Gr . Partie Oefen, irische u. amerik.,
neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler Str affe 1,  3 links._ 5 9̂40

Lesen u. Herde spottbillig
zu verk. Blucherstr. 20, .Hof.  B505

Klavier -Unterricht
w. grdl. ert . 6 Mk. mtl ., 2mal wochtl.
Off D. 173chLagLl.-3wgst.^ Bismarckr,

Gründlicher Klavierunterricht
wird erteilt Erbacher  Str . 1. 1 l.
Damen -Frisier - u. Ondul -Unterrrcht
ert . Kopp, Hof-Theat .-Fris ., Zi.mmer-
mannstr . 6. Auch z. Selbstfristeren.

Tüchtige Friseuse
empf. ffch zu Ball - u. Gesellschafts.
Fris . KirÄgaffe^7, 1. Tel . 2863.-
Ganzmassage 1 Mk., n. f. Damen,

v. tücht., ärztl . gebr. Masseuse. Frau
Käthe Rusert , Seeroben,traße . »9,
Gartenbaus Bart , lin ks._ _ _

Büglerin emps'.chit sich.
Röderstraffe 38,_3._ —
-NeuwäsÄ -rei A. Kirsten -
liefert tadell. Wen che. Gard .-Spann.
Scharnhorststraße 7. Tel . 4074. i

Sehr gut erh. gr. Biigelofen
bi ll. zu verk. Hellmundstr^ 26^ 1__r .̂
Neue gußeis. Badewannen m. Beut .,
prima , weiß emaill ., zu 57 Mt.  av-
zuaeb. Klar entaler ^̂ Straß ^ H ^ ks.

"Gebr. Türen,
Fenster usw. zu verk. N. b. Gärtner,
Mainzer Straffe 21.

Aauarium mit Blumentisch
zu verk. Erbacher Straffe 8, . 2. Et . r.
" Für LiebhaÜer!! ,
Große Zimmerpalme Mit Stander
h. zu vk. Postlagerkarte 57, Wiesb. 1.

Größere ältere Brosche,
Eamee oder mit Perlen , Brillanten
oder Kette mit Anhänger , Medaillon,
zu kaufen gesucht. Olferten mit
Preis und näherer Beschreibung
des Stückes unter P . 796 an den
Tagbl .-Verlag ._ ._ _
^Psiminos , Flügel , alte Violinen
rauf t S . Wol fs, Wilh el mstratze IE

Pianino zu kaufen gesucht
Westendstraffe 26, Part , lks. B426
"Klavier, gebraucht, zu kansen ges.
Off . u. I . 78U an den Tagbl.-Verlag,

Dklgr. Lcdertäsche, Weberg.-Vurgstr
verloren . Gegen Belohnung abzug.
Riehlstraffe 4, Laden.

Ein Skullks -Musf
am Neujahrstag von Wilhelmstraffe,
Rheinstraffe verloren . Abzug, gegen
Belohn. Rheinst ra ffe 74, 3. __

Rote Dackelhiindin
abh. gek. Abzugeben Moritzstr. 38, 1.
Vor Ankauf wird gewarnt.

Schriftliche Arbeiten
sucht gebild. leidender Herr dauernd
im Hause zu erled. Briefe unter
K. 171 an Tagbl .-Zweigst., Bismarck
ring 29, erbeten.,

fäcsasrnrnmea

Beteiligung an ausgezeichn. Sache
gesucht, wenig Gelo, welche» s.cher-
gestellt wird . Off. u. E. H. Io bchsst
Bism  arckring,_ iLzui

Ein Viertel Abonnement H,
ZweAes Parieil , abZugeben. l̂.ahereA
Adelh eidstraße 36, 2._ __ i—.
■ Ein Achtel. Abonn. Part .,
2. Reihe, trauerhalber abzugebe»
Reugassê 12, 2^ Etage . _ __
1 Viertel Ab. 0 , Parkett , 3. Reihe, \

abzuaeben Taunusstr affe 6. __
Liebes schönes Kätzchen zu versch.

Johannisberger Str . 6,^ . Fr . Geyer,
M.-A.: Mohnblume , Gr . 44, zu, verl.
od. zu verk. Dotzheimer S :r. c- .. '■
2 schicke Mask.-Änz. (Holländerinnen)
preisw . zu  Verl . Seero benstr.^^7^^> u
4 gut erhalt . Maskenanziige zu verl.
Schwalbacher Stra ffe 2, 1 St ._
Eleg. D.-Maske (Page ) bill. rn ve« . .
od. zu verk. Lurembur gstr.

Maskenkostiim
zu Verl. ob. zu verkchsiiehlstrMvXPr.

"Ein Papagei
u . 1 Kanarienvogel in gute Hände
zu versch. Näh. Montag von 8—10
GöbenstraßXlä , _ :- . . .—

Für ein 4 Monate altes Kmd
wird gute Pflege gesucht. Nah .̂ es
Römerberg 23, Hth. 1 'St.

Gebr . Möbel aller Art
kauft ^Jahnstraffe 20,chßart,_ B715
"Möbel, ß. Rachl.. Gebrauchsgegenft.
kauft Groß , Blücherstraße P̂c,. B880
Ich kaufe alle Möbel u. 1 Fahrrad.

Oranienstraffe 27, 1. Stock. B9o3

Das Nachtragen von Büchern,
Ausschreiben v. Rechn., sowie alle
schriftl. Arbeiten werden billigst unt.
Diskretion ausgcführt . Off . unter
W. 789 an den ^Tagbl .-Verlag _̂

Patentzeichnüngen , Bau-
u. Maschinenzeichnungen, Lichtpausen
u. sonst. Vervielfältigungen schnell u.
bi ll. Gneisenaustra ße 15, 1 rechts._

Aufpolicren von Möbeln f. Hotels
u. Private wird billigst besorgt Mork-
straffe  3 1, 3 r . Te lephon 44 91._ _

Tapezierer empfiehlt sich
im Ausarb. von Möbeln u. Betten
in u. außer dem Hause, gut u. bill.
Fr . Schwalbach, Nero str. 34. H. 1 r.
H.- u. D.-Schneider besorgt Aend.,

Ausbüg ., Neust, Nepar . G. Schwanz,
Bertramstraße 12. Tel. 1624. B888

---- -

Hüllslf. SpkWlßejchM
iv) au (fi f. Partie §ccißit .»
RZg zu vLH . 15»0- Ml0 Mk.Off. an PostlaAerk esb. -1 .

2 'NrdettspderDe
billig zu verk. Hellmundstr ,̂! . 822

Doqas
loldstrornf.^ Wach- u. BeylerthunL,
VA  I ., rnännl ., mrt prrma Stammb .,
zu verk., Eleonorenftratze 4̂,
^ M KMl x I e if I?ft tf u ? -S
u, -Weibchen, St . Seifert, priiiv. m. ßold.
W!ed., bill._a6z»g. 8,» » « ,  MIdgasie 8,1.

rrü-v . Brir .-Be». bist. sAzil?. 11 1 un<!
3—5 Schiersieiner 8te»»»s 2, 2. _ _

Ca.

geeignet f. Schlitten -, Auto-, Wagen¬
decke, wird abgegeben. Näheres cm
Tagbl .-Verlag.

Deutscher Schliserhund, BrrefMarkenKlhUM
0 Mon. alt , pr . Stammbau » , feurig
u. gelehrig, zu vt. Schutzm. Langrier
Dotzheim, Obergasse 74. ^ 688

mit 2500 Marken ist zu verkaufe«.
Näh. Dotzheimer Straße 12, Part .,
zwischen2 und 4 Uhr.

L«

Pianoi
■wegen vollständiger Geschäftsaufgabe

billig,
auch Teile., zu verkaufen.

fiter, !« , Selnvalbaclier §4r . *
(1—3 Uhr ge oUossen).

1IGuteS Cells von einem
erstklassigen Könfflcr zu ver-
kaufcn. Anzusehen zwischen
2 und 3 Uhr Frankfurter
Straffe 1, Villa Elementine.

Abreisehalber billigst
mod. Speisezim ., schwer eich. Küche
mit Anrichte, Schreibt ., Vertiko, Diw.
m. Umbau, Tische, Stühle , Betten,
Bilder , Uhren u. versch. and., all. neu,
zu verk. Äervstraße 4, 2.

Junges Ehepaar
nimmt ein Kind in sute Pflege , -̂ fs.
zu rrcht. Hellmiindstraffe 41, Hth. L

Kind befferer Herkunft
wird in gute Pflege genommen. Off.
unter G. 795 an den Tagbl .-Berlag.
"Mähr . Mädchen mit 2500 Mk
bar . w. mit sol. kath. Herrn zwecks
Heirat bekannt zu werden. Off . u.
OS. 798 an den Tagbl .-Verlag ._ _
"AsifmÄtig . strebst
7000 Mk. Vermog. u . 2000 M . Ernst,
w. Heirat . Vermag. Wwe.̂ od Drenst-!
mädch. n. ausgeschl. Ausfuhrst Off.
unter W. den Ta gbl.-Verlag.

Junger Mann , Metzger, '
82 Jahre alt , eb., mit Perm ., suchst
hübsches Mädchen mit Verm. kennen
zu lernen , zwecks Herrat . Off . unter
T. 790 an den Tagbl .-Verlag.«TI«
Piano , gut erhalten, zu verkaufen.

tknnia,  Schwalbach er Str . 1.
Sehr geeignet für

AksssteNsr.
Junges Ehepaar verkauft Wege«

Wegzugs gediegene feine

auch geteilt. Anfragen unter A. 95
an den Tagbl.-Berlag . _ _ __

Zn Verkaufen
1 Büfett mit 3 Schubst, Rückwand m,
Spiegel , Heizkörper-Bekleidung mrt
Marmorplatte . Wilhelmstraße 08.
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WeWgchMer}\\ vkrAOu
2 geschnitzte Büfettschränke» dazu ein
Tisch» 4 Stühle , 1 Spiegel» sowie
einige Oelgemäldc» diverse Bilder»
chinesische Teller usw. Näheres
Helenenstraße 26, 3. Etage.

Schansensterrahmen » Rolläden,
Markisen, Ladcntürenu. s. w. Kirck-
saffe 48 b. zu vk. Näh. Kirchgasse 70
bei Architekt Gerhardt . B619

-Torpedo , Doppci-
Mneton,8 201I. P. 4

Zyl., Mod. 1911. vollst. komplett,
vor einigen Monaten verkauft u.
erst MV Klm. gefahren, ist für
Mk. 5VVS verkäuflich. (Neuwert
Mk. 8800). Offenen u. P . 793
an den Tagbl .-Verlag.

Sonntag , 14 . Januar 1912. Nr . 22.

Restaurant-

^reiflammig ) billig zu verkaufen
Wasserheizung,

National -Rundkcssel, 2 gm Heizfl.,
preiswert zu verkaufen. Anfrage
Telephon 1889.

KaWesnche

Einkauf
von

Altertümern:
alten Porzellanen , Figuren , Bafen,
Geschirren, Dosen aller Art , Fächern,
Flacons , Fayencen, Gläsern , Krügen,
Emaille , Dose» in Gold, Schmuck¬
sachen, Kupferstichen, Silbergegen¬
ständen. Offerten unter D. 792 an
den Tagbl.-BerlagAltertümer
aller Art kauft für seine Sammlung
E. Koritzky, Adelheids tra ße 66, Part.

Au - und Verkauf
von Antiquitäten aller Art.

JLuftig , Goldgasse 21,
nächst der Langgasse.

"Wchste Spezial-Preise für:

jed. kl. Posten.in jed. Z »st.
(»jW &Jft 'S* alt u. neu, u. zerbrochen.
Watrn, Gold, Silber,
Dublee, Zinn . Kupfer. Bronze, Silber¬
papier, Staniol und sämtliche Metalle,
Brillanten . Schmucksachen, Uhren, alte
Gehäuse, Werke. Maschinen, Apparate,
werto.Antiqmt.MLnz.

Fachm. sos. Bedien. Auskünfte.
Reelle Preise, Diskretion.

AWelzanst.Zotz
slCIIfiflj|Cl4.i
ÄH B.Nickelbrill ..
Gestelle, Ersatzteile, Lcder-Visitk.-Täsch-
chen. Lorgnetten, Feldstecher, Horn ' und
Schildpattkneifer, Gestelle rc. spottbillig.

Mein Ladeu!
Zahle hohe Preise

MS.WcSserjjj -asüe » . a . ffein VnSen,
zahlt die allerhöchsten Preises , auterh,
Herr.-,Damen- u. Kinderkieid., Schuhe,
Pelze, Gold, Silber , Nac hl. Postk.gen.

Frau Klein,
C°ulinstr.3,1.Tel.349»
zahlt den höchsten Preis für guterhalt.
He rren- und Damenileider._
Getragene Klei der!
Für Herren-,Damen-u. Kindcrkl.,Schuhe
und Pelze, Zahngeb .» Gold, Silber re.
zahlt nachweislich am besten nur
Jj.  G }rosshiit 9
Metzgergasse 27, Teteph. 2178.

Zwei große feine Teppiche
zu kaufen gesucht. 8 868

v '. Erbacher Str . 7, 1.
Konzert-Mgel it fjarmentuau
gebraucht, aber gut erha'ten. zu kaufen
gesucht Offerten mit genauestem Preis
unter i>. 174 an den Tagbl -Verl.

Verpachtungen

Pariüicnnc «nstitutrSoe donne
lec ons gram. converj. Taun usstr. 71.

dist., erteilt Konvers,ransenn
Ia Re'. Offerten u.

T. T77 an den Tagb1.-~Verlag. _
JSiaissess©

donnelagons defrancais :i  piix modiires.
Off. 1). 639 au Bureau du Journal . *

Wer erteilt

Mtemcht in Polnisch?
Offcrt. u. A. 123 an den Tagbl -Verl.

Italienerin (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.

A.  f iczzoli , Adolisallee 33, 3.
Jtal . Konvers

von Kaufmann gef. Angeb. m. Prers
u. R. W. 26V Haasensteln u. Bögler,
Wiesbaden ._ _ _ _ ___ _

Gärtnerei mit Wohn, zu verpacht,
oder zu verk. Frau Ad. Gipverr
Witwe, Schierstein, Bahnhofstr. 22.

Acker
zu verpachten. Näh. im Kfm. Bureau
des „Nassauer Hofes".

Pachtgejuche;

I zu NW o&. Alls
kleiner ländlicher Besitz. Ausführliches
unter U. 230 F. M. an Audot 'f Molle,
Mannheim . F104

Unterricht

Institut^ OI-Q8,
staatl . k»» z. u. Stuss, d«Estulveh «,
höh. priv . Lehr»u. Erzieb. -Anstalt»
Bsrbrrettungsanst « ans alle Klaff.
(Text . b. Ob.-Prim . intl . d. sämtl.
Schul . a. f MädM . ) u.Exam . (Ein, ..
Prim ., Fähnr .,Teekad .u . Abitur .)!
Studienanst . f. E w .»Sprachinst . k
ArbeitSstund . bis Prima inkl . l
kkjl.«lf.s.17I.d.Adit.iild>.!
Die erfolar . Prüft , in d. Ei » s.-Pr.
v . 14. 10. 11 waren alle v. mir vorb.
Priv . -Unt . i . alt. Fach . , a . s. AttSl . ,
desal . für Kanf 'eute « . Beamten!
Nachhilfe -» .Ferienkurse .Pension .!

Wertm,
Pripatschuldirektsrm .Db«rlehr«k,.,
Luisenstr . 49 u . Gchwalbacher Str.

für alle Zahngcbisse,
getragene Herren-uDamenkletdrr,
MiMärsache » , Schuhe , Pfand¬

scheine, Petze , Antiquitäten»GO, Widerm prlUanten.
Hellmundstr . 21,

, Telephon 686 ._
Alte Zahngebiffe,
Gold, Silber und Eirillanten,
auterh. H.- u. Damenkl., Uniform,, Pfand¬
scheine, g. Nachl. wero. zu hoh Pr . angek.

Ntetzgtrgaff« 28.A. (iCi/illtliS, Tel ephon3733.
Alte Zahngevisse,Wider
kaust e » Uavtn . Karlstraße 1, 1' /, Tr.
Mir. ÄkMnlükider8.KWe
kauft Ludwig, Karlstraße 1, 1V2 Tr.

betragene ilclöcr,^
Stiefel Uniformen . Pfandscheine.

Gold- und Silbersachen,
Zahrrgebche

zahlt unstreitig am bestenUS,o $c?8i fe !#1,
15 Mebgergaffe 15. Telephon 3964,
Getragene Kleider,Whe A.
kaust io . 8 >i»i>e ^, Riehlstr, 11, M. 2.

Bupvenhans
ohne Möbel, schön gearbeitet , mit 4
bis 6 Zimmern , zu kaufen gesucht.
Kff . u. L. 796 an den Tagbl .-Berlag.

SSerlif ®-

IiiiisriKtraiiie 3.
Zur Erlernung

fremder
Sprachen

ist die Ber’itz-Methode
unübertroffen.

Mur Lehrer der betreffenden
Kation. Prospekte u. Probelek¬
tionen kostenlos.

Unterricht und Nachhilfe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten;
Beaufsichtigung der häusl. Arbeiten.

Oberlehrer a. D. Selter,
_Adelheid6ti 'asse57 , 1.

WiW PlimMerrW
in doppelter Buchführung. Offerten
unt . H. 796 an den Tagbl .-Berlag.

Stenographie
Maschinenschreiben

Gründl . Einzelunterricht bis zur
völligen Erlernung. Kursus Mk.15.
Die Schüler erhalten in meiner
Schreibstube wirkt, prakt. Arbeiten.

Mmanns Scbrcibftufc»
Marktstr. 12, 1. Telephon 2537.

Tanz-Unterricht
für die gebräuchlichstenTänze , Polka,
Walzer » Rheinländer und Franemse»
erteilt innerhalb 6—6 Stunden unt.
Garantie zu jeder Zeit , auch Sonnt.
F. Völfcor u. Frau,

_ _ Rö der straffe 9,1.  _

Tanzen
erlernen schnell und gut in
PHP*' Privat

ohne Nebenspesen, Studierende, Beamte,
Lehrer, höhere Beamie, Offiziere, Kauf¬
leute, Kurfremde und Damen allein,
owie in Gesellschaft.
€r . Hiehl u. Frau,
Michelsberg ir, 1.

‘j&a 1
18

Kirchgasse 64, 'Walhalla -Ecke.
Unterricht

in sämtlichen handelswlssen-
schafflichen Fächern, nament¬
lich in allen Buchführungsarten

Rechnen, Korrespondenz,
Stenographie, Maschinenschr.

und
SchiSnschreiben.

Zeugnis. Stellennachweis.
Prospekte.

Malerin ert. Unterricht
in der Oelmalerei,i, gewes. Schul
d. Akademie zu Cassel. Off. u. F.
an den Tagbl .-Verlag  erbeten.

Schülerin
~ 786

Klavier -Unterricht,
MW- Wiener Methode,

ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Vorzug!. Reifezeugn. Marie
Habioh. Pianistin, RauentalerStr .19,Ir.

Tüchtige
Klavierlehrerin,

ausgeb. bei bedeut. Professoren, w.
noch einige Stunden zu besetzen. Vor-
zügl. Empfelil. aus anges. Familien.
Monatl . Preis 12 Mk. bei w. 2 Leki
Off, u. P . 767 an den Tagbl .-Verlag.
Tckt. Klavierlehrerin
erteilt gründl . Unterricht. Monatlich
12 Mk. bei wöchentl. 2 Std . Beste Res.
Adresse im Tagbl .-Verlag . _ Gx

Gründlicher Klavier -Unterricht
wird erteilt . 6 Mk. mon., 2mal wöch.
Nero straße 3, 1 S t

bes. der engl. u. franz ., wird ge-
wissenh. besorgt von staatl . gepr.
Lehrerin . Luisenstr . 3, Gth . 1 St.

$tir Sextaner
wird bis Ostern Vorbereitung für
Quinta gewünscht, in v. Pension bei
Lehrer. Offerten mit Preis unter
U. 796 an den Tagbl .-Verlag _̂

Mepetitor
erteilt Gerichtsassessor. Anfragen unt.
U. 795 an den Tagbl. -Verlag.

Sprach J’itvereiM , Hotel National,
21 Taunus t̂r . Franz. Mittelk. Montag,
Konvers. Dienstag, Anfängerk. Mittw.,
Engl. Ivonv. Donnerstag, .Mittelk. Frei¬
tag. Gäste willkommen. Auek.u. Prosp.
E . Mnrfffn,trrn . 21 Bie st. Höb e.
"Gebildete Engländerin sucht eng¬
lische Stunden zu geben oder vorzu¬
lesen. Mastiger Preis . Pension
Columbia , Frankfurter Str ., Zim . 9.
EngL Conver&at.-Cirde«. Stunden

Miss B9osssBj»s-äBrt»wiue.
Frankfurte r Str. 10 ,2 . Spr.-St. 12, 30—1.

"Inglisclier Untersteht.
Mis « S har p «*, Lu isenplatz 6,1.

Tiigl. liileiT.
gesucht für Engl.
Aufängerkursus.

_Miß 8S., Rh einstra ße 77, 1,
Le ôns de kräng, par uno inst'tutrice

parisienne. Prix modere Mi!«. Mermond
de Poüez, äiorisirus *© &,  a.

Uah- u. Juschnride-
Kursus

zur Selbstanfertigung eig. Garderobe
erteilt erstklassige Damenschneiderin.
Einfache Methode nach neuest. Mod.
Näh. Ausk. ert . Rhernstraße 115, 2.

Fechtsport.
An einem Privat -Fechtzirkel der

italien . Fechtmeister können noch
einige Herren teilnehmen . Jnterep.
werden gebeten, ihre Adressen unter
K. 793 an den Tagbl .-Berl . zu send.

Mitte Januar 1912 beginnt wiederein neuer
Abend-Tanzkursus

im Kasino d. kathol. Lese Vereins,
Luisenstrasse 27, und nehmen wir
geil. Anmeldung, in u. Wohnung.
HfiellniuinSwtm . ac 51 , 2t,
sowie in u. KisarmiscscliHft,
mirliehherg 31 , jederzeit
freundlich entgegen.

Privat-Einzel-Unterriiht in allen
Tänzen , sowie auch Two-step und
Boston-Walzer erteilen wir zu jeder
gewünschten Tageszeit.Anton Heller und Frau,

I. d. Bund, deutsch. Tanz'ohrer.
^Mitgl.

Tanz ,N« ter >icht, auch Sonnt.
' >ri . F. Völler, Röderstr. 9,1

ih.

T « step Li. üSoston-
WaSseB*

lehren jederzeit einzl. u. in Kursen

Fritz Sauer u. Frau,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule.

Unterrichtssä!©im cig. Hanse.
Ailellieidiitrasse 33.

8ejich!s-n. RügelBege.
Mina Metzer , Mauergasse 12, 1. Et .i
am Marktplatz.
Mastage, « aniküre,
ärztlich gevr . Ottilie Kassberger,
Langgasse 64, 2.

Frl . Etnmy Bausch, Hermannstr. 21,2r.

Uigtllrter Änlj- .
Unterricht für ältere Damen u. Hernn
Mickelsverg 6, 2»

IMeM n. Fran.
Handwerker

und K-tustente erlernen schnell und
gut da» Tanzen allein, sowie in

Gesellschait
Michelsberg G, 2.
Für einen jetzt beginnenden

sind noeb Anmeldungen von Damen
und Herren erwünscht.

Privat - Einzelunterricht, besonders
im modernen Walzer, Boston,
Doppelboston und Two-stop

erteilen wir jederzeit.

Julius Bieri.Frau
Adelheids «!-. 85 . Tel . 8443

Verlor in Gefunden
Am Freitagabend zw. 8Y2—11 eine

MmenlWe ottlotcn.
Abzugeben gegen Belohnung im

Goldenen Kreuz, Spiegelgasse.

Geschäftliche8
Empfehlungen

g Reditsbureau  M
P. Stöhr,

X J\ioritsstr. 4. Tel. 4641.X
xxxxxxxxxxxxxxxxx

AllverMse KuWlterln
übern , die Einrichtung u. Beitrag,
von Geschäftsbüchern u. verwandte
Arbeiten . Gefl. Offerten u. B. 796
an den Tagbl .-Verlag._

Persekte SAeikri»
empfiehlt ŝich den geehrten Herr¬
schaften im Anfertigen eleg. Ball -,
Gesellschafts- 11. Straßenkostüme in
u. außer dem Hause. Näheres im
Tagbl .- Verlag.  B678 Cm

Damen-Kostüme
werden unter Garantie u. tadellosem
Sitz bei reduzierten Preisen angeserr.
I . Jäger , Damenschneider, Graben^
straffe 5, 2_©t._ _

I . Frau empf . sich im Servieren
bei Ge «Ksch., Tees u. sonst. Festlichk.
Fr . l -e «». Hallgarter Straße

t Gesichtspflege! |
0  Erstes und ältestes Institut J
J am Platze . Z
| Falten, welke Haut, §
| Gesichtshaare |
a  werden ontleint unter Garantie i
| Kirchirasse 17. 1- St. %
^ F'-au K . Gronau . »

n -r« für Damen . L.
Ai-tnslutztz Franziska Wagne!-, ^

ärztl. aevr.» Aldrecht str aße 8, 1.

MMage,
Coulinstraße 3, 2, am Michelsberg.

WML 8 «Is»s Ülknmctdiirg,
. gepr.,Rheingauer

_ St raße 2, Part , r_
Massage für Damen!

Voll , ärztlich gepr., Wörthstr. 14, 1.

iffiüits- miö Nllgelpßege
Wilhelmine Müller,

7 Schulgaff« 7, 1. Etage.

itaniture
Frieil » Michel . Tannusstr . 19, 3.

Mrs. C. Scliultes, Tocht. v. Mrs. Lendsey.
Tägl. zu sprechen Helenenstr. 12, 1.

KeriWle pijreitoloiiu
Anna  Bleilfonch . Michelsberg 26,2.
Erstklassige Phrenologin

Frau 8. Griincwsld, Bleichstr. 36, V. 1,
Phrenologin. B688

Berühmte Phrenologin
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
str Herrenu. Damen, d. erste am Platze

Elis e W ol f, Hirschgraben 10»2.

*1?'' Phrenologin®£',«
einzig in ihrer Art . ' WH

SSreie 4» eiler , Mauergasse 12, 2 r,

Frau KaroLma Jäger»
Bl ücher st ratze 6» Mittelb., 2. Etage.

Henologin
Goldgaffe 16.1. Frau Id » 8ehleoel.

VMM itraolefi
Ecke Dotzh. m.  Karlstr . 2, Bdh . 2 r.
f. Herren« . Da men. Küthe Hiiu ser.

System Lenormand . Phrenologie.
Chiromantie. Eiiz » «»» >»»oh,Couiin-
traße 8, 2, am Michelsberg.

Beim, i UW.
Lebenserfolg u. Schicksal beurteilt n.
Handldtg. u. An>g. d. Geburtsdatums

Hr . Char ’BI,
Bahnhofstraße 3, 1 St . links.

Zu sprech. v. 9'—12 u. 2%—6 Uhr.
auch Sonntags.

I
vr. Keorg Kosh,

Kinderarzt,
Langgasse 11. Tel. 6654.

mit 25,000—50,000 Mk. für groß¬
zügige Sache gef. Pharm , u. kosm.
Branche. Evt . Gesellschaftsbrldung.
tstroßer Gewinn ! Offerten unter
T. 796 an den Tagbl .-Verla g.

ginrat pgrii Mn «.
nicht über 35 Jahre , ist Gelegenheit
geboten, sich an einein alten , flott»

evang. ' Konfession Bedingung . Event.
Einheirat . Ausführl . Offerten , wenn
möglich mit Bild, unter G. 793 an
den Tagbl .-Berl . Diskretion beider-
ieitia selbstverständl ich.

Ein feit 7 Jahren bestehendes
elektrotechnisches Exportgeschäft sucht
zwecks Vergrößerung

stillen Teilhaber
mit 10,006 Mk. Einlage . Gefl . Off.
u. F . 797 an den Tagbl .-Berla g.

Horßgl . Wm!
Soeben ret . Patent a. kl. techn.

App. d. v. jed. Manuf .- od. Tuchgesch.
nachweisbar gern gek. w„ geg. bar,
bezw. Lizenz zu verk. Hoh. Gewinn.
Enorm . Absatzgeb. Keine Branche!.
Off, u. E. 174 an den Tagbl .-Verlag.

Geschäftstüchtige kautronSfähige
Witwe wünscht Filiale
zu übernehmen . Offerten unter
L. 794 an den Tagbl .-Berlag ._ _

Geschäftskundige repräsent . Dame
sucht Leitung einer Spezial -Branche,
evtl, später küufl. Uebernahme. Beste
Referenz , u. Kaution zu Verfügung.
Gefl . Offerten unter I . 1748 an
D. Frenz , Mainz . _ E 22

Dame sucht sich inUttlerem

Fremdciistcnsioiiat
4—5 Zimmer , zu beteiligen, evt. zu
pachten. Eigene Möbel z. Ausstatk.
Vorhand. Off . mit näh. Angab. erb.
unter I . C. 165 durch Rudolf Moste,
Berlin  SW . _ _F103
'KWlirlehe»JRä
Rückz.v.wirkl.iselbstgeber.8 >-liilimzh^
Berlin -Ch . 147. Loüme hcrstr. 19. F1S2

Ehrenhafte
sichere Personen erhalten Darlehen,
evil. in 24 Stunden , ohne Bürgsch.
Btelhuniderte erhielt , bereits . Keine
Auskunft »giebühr. (Hhpoth., Sanier .,
Erbschaften jeder Art ). Castner,
Berlin -WeidmannSlust. F1Ä
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Sonntag,

14 . Januar 1912
GO. Jahrgang.

Nr . 22.

Morgen -Ausgabe
4. Blatt.

Grosse Posten Damen -Konfektion , welche noch vor Eingang der Frühjahrs-
Neuheiten geräumt werden müssen , verkaufe ich mit einer Ermässigung

Sie nicht diese ausserordentlichen Vorteile , welche dieser ungemein billi
st übersichtlich in meiner offnen Passage ausgelegt u . von Jedermann ohne

Grosse Posten Henidentssehe , fein, mittel u. starkfäd ., Mtr . 45 , 38 , 28 Pf.
Grosse Posten welsse Bettdamaste , ca. 130 cm breit . Mtr. 78 Pf.
Grosse Posten Halbleinen , ca. 160 cm br., schöngebl . Qual ., Mtr. 1.20
Grosse Posten Bettkattune , waschechte Qual .,

neueste Muster . . . Mtr . 4 ®, 3 ®, 28 Pf.

a. 95 cm und 120 cm breit , Meter 58 , ©5 , 75 Pf.

Grosse Posten Velours für Kleider , Blusen , Morgenröcke

Beinseidene Vaffets in schwarz und grossem Farben-
sortiment . . Meter

Crepe de Chine -fmitation
in hellen Ballfarben . Meter

Moderne Kleiderseide in schönstem Farbensortiment,
solide Qualität . Meter

MeterReinwollene einfarbige Stoffe , moderne
engl . gern . Stoffe , weisse und bell farbige
Ballstoffe , schwarze Stoffe in vielen
Webarten , 130 cm breite Kostismstoffe

J
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Nr . 23.

5W Mark
eines gutgeh. Gosch, auf fünf

Monate argen hohe Zinsen zu leihen.
Off , u. B. 795 an den Ta gbl.-Verr.

Beteiligung oder1
Kapital in jeder Höhr
erhalten nachweisbar lukrative Unter¬
nehmungen. Auslührt. Angeb. u. 0. 590
an KaaScnllein & Wogler , Kannover.

Glänzender Nebenverdienst
oder Existenz.

Erste Großsirma der Dauer-
wrischebrarrche <Spezialität : ab¬
waschbare Kragen, Vorhemden
und Manschetten richtet st eb-
samen Leuten, die über einige
Hundert Mark verfügen, ein Ver-
fandgeswäst ein.

Wenn nach meinen Vorschlägen
gearbeitet wird, dann kann auf
einen monatlichen Reinver¬
dienst von Mk. 300 —500 ge¬
rechnet werden . Besondere
Räume nicht erforderlich, das Ge¬
schäft kann von der Wo hnung
aus betrieben werden . Ver¬
treter in einigen Tagen dort an-
ne end. Anfragen umgebend er¬
beten an H . Holt »climit,
Elbcrfet >̂, Schließfach 169.1

Zigarren-
Kommissionslager beabsichtigt erne
größere leistungsf . Zigarrenfabrik
einer „kautionsf ." Person zum Be¬
triebe eines Detailgeschäftes zu über¬
tragen . Off . unt . K. D. 6868 an
Rudolf Mosse. Köln. _FJ .01

.■tva ^ » «►, über 300 */oBerdlenft
orts die Uebernahme uns. Zwei st lte,
bei angenehm., nur schrittl. Tätigkei: im
Hause. Näh. kostenfrei durch Lager-
karte 1. Rirvorf 1, Abt . 74. F 160

König!. Theater.
2 gute Billets , Mittellogen , ?lb. A,

bis Ende der Saison sofort abzugeb.
Näh. Auskunfts - u. Verkehrs-BureauE. Schottenfels&Co., Theater-olvnade 29/31.
'Piano mietweise billig abzugcben.
Off , u. K. 173 an den Tagbl .-Verlag.

Englisch u. Französisch.
Jg . Mann wünscht mit anderem

zu korrespondieren. Off . an Post-
lagerkarte 53, Wiesbaden 1.

Welch besserer Herr
ober Dame würde im unteren Kaifer-
Friedrich-Ring , Sonnenseite , 2 oder
3 Zimmer abmieten, mit auch ohne
Pension . (Wenn auch kränklich.)
Off . unt . M. 797 an den Tagb l.-Berl.

Disting . all ein sich. Dame,
im Begriff dauernd nach Wiesbaden
zu verziehen, sucht vornehme Fam.
zwecks gemeinsamer Haushaltsführ,
und Wohnungteilung . Offerten u.
A. 117 an den Tagbl .-Verlag . _̂

Befs. fintiert . Ehop. w. Kind
diskr. Herk. m. ein. Erz .-Beitrag zu
adov. od. in Pflege zu nehm. Olt . u.
S . 1711 an D. Frenz , Mainz . F 21Md . EM Ä“
Heba mme , Schwa lback. ©t r. 61., 2 St.

■flpkA Mt A M sm cnliebevolleÄuf-nähme bei Frau Ott,
siaatl. epr. Hebamme,Mamz,Rhein -r. 40.

AuMnfte
üb r Vermögen, Nus, Charakter ec. in
He'rats - re. Angelegenheiten allerorts.
Er " ittelnttgen , Beov -nbtungen er¬
ledigt schnell, gewiss»nhaft, diskret
WteMv-SureM JoriiC*

Marktstrabe 12, 1. Telephon 2.>37

Herren u. Damem,
welbe sich wirklich gut und glücklich zu
verbeiraten wünschen, wenden sich v r-
traucnsvoll an Fran
Sr-edrichstr.55(früher Römerberg'.cb habe nachweisbar seit langen Jahren
die besten Erfolg: erzielt. Hunderte
verdanken meiner Vermittlung eine
glückliche Ehe._ _

Witwe, 34 Jahre.
ev„ mit 1 Kind, guter Einrichtung u.
etwas Vermögen, wünscht sich mtt
bravem solidem Mann mit sicherem
Einkommen zu verehelichen. Witwer
mit Kind nicht ausgeschl. Strengste
Verschwiegenheit zugesichert. Anonvm
zwecklos. Offerten unter I . K. 190
vosil aaernd Bismarckring. —

MmAeirat.
Wünsche eine hübsche bürgerl . er¬

zogene junge Dame mit gut. Charakt.
kennen zu lernen . Vermögen aus
beiderseitigem Interesse erwünscht.
Bin Teilhaber eines größeren kauzm.
Geschäftes, von tadellosem Ruf und
Sinn für Häuslichkeit. Offerten u.
E. 797 an den Tagbl .-Verlag.

>-tOkic-isab !--« .
, „MARIaGE " _

r— — - »Leipzig. Grösste o
u-verbreit.Heiratszfg.Probe -Nr. gratis,
iKSSli

Nee« ! WMvMW . Diskret!
Frau ll vlilor . Schabtstraße 30, 1.

EbevermiLtlrmg"
Frau Simon , Römerberg 30, 1-
Frl ., 20 I -, 28»,vv» M. bar , Witwe,

27 I ., 20.090 Mk. bar, w. sich schnell
zu vcrh. Herren , auch ohne Bermog.
Briefe Frau Aug. Scott , Berlin « W.,
Nr . 61. _ _

%Mmm  ged. Arr
wünscht intellig ., naturlieb . Dame,
nicht unt . 21 I ., zw. H l̂rat kennen
zu lernen . Angeb. mtt Bild unter
G. 173 an den Tagbl .-Verlag . ß 651

Geh. jg. %mt,
angen. Ersch.. licbensw. gut. sshar.,
aus gut. Fam .,. sehr wirtfch., etwas
vermög., w. die Bekanntschaft mit
gutsit. .̂ >errn , nicht unter 30 Fahren,
zwecks Heirat . Offerten u. A. D. 545
hauptpoftlagernd erbeten. _

Heirat
w. Frl -, 35 I ., Vermög 20,000 Mk.,
Frl ., 83 I ., 5000 Mk., Fraul ., 30 I
3000 Mk , Fräul, , 44 I - 1600 Mk.,
WitweI 39 Ts“ 22.000^Mk., Witwe,
44 I ., 10,000 Mk, durch

Frau
Römerberg 30, 1.

Gute eingeführtes Ehevermittlungs-
Bureau . B. Erfolge.

Waise
eines Gutsbesitzers, 24sähr., Christin,
feingebildet, gut proportioniert,
300,000 Mk. verfügb. Vermögen, sucht
die Heirat mit nettem Herrn tn ge°
sichcrter Lebensftellnng. Nur dnekte
nichtanonyme Briefe unter „Erster
Versuch" Düsseldorf hauptpostlag
Diskretion Vorbehalte». vivu

Bilge BildeteD« e
sucht älteren Herrn zwecks Heirat
kennen zu lernen . Offerten unter
F . 798 an den Tagbl .-Verlag.

Maschinist,
bei Marine gedient, in gut . Stell .,
30 I ., evangel., selbst., 10 « . Ver¬
mög., w. Heirat . Nettem Madch. mit
5—6000 Dlk. Vermög. ist Gelegenheit
geboten im elterlichen Hause ernzu-
heiraten , schönes Heim mtt berrl.
Garten . Anonym zwecklos. Off . u.
G. 707 an den Tagbl .-Verlag ._

Heirat.
Hies. K-  Geschäftsmann mit gut.

Geschäft, in welchem die Frau nicht
tätig zu sein braucht, wünscht mtt
liebevollem, nur ordentl . Mädchen m.
g. Charakter im Alter von ca. 22
bis 27 I . zw. Heirat m Verbind, zu
treten , etwas Verm. erw. Gefl . n.
ernstgem. Off . freundl . erbeten unter
O. 100 an D. Frenz , Annomecn-
Exv-d., Wiesbaden . Strengste Diskr.
_Ver m. verbeten._ *

litte ®,« « et.
Verzeihen Sie mir gutigst.

Situation überraschte Mich, war
kopflos und wagte keine Annäherung.

Amtliche Anzeigen desf )Wiesbadener 2WM
Polizei -Verordnung,

betreffend die AbLntzevung des 8 7
der Polizeiverosdnung vom 15. Jnni
1003 über die Beschaffung und An-
bvingnng von HnusnuMmerschrldern.

Auf Grund der 88 5 und 6 der
AllerhöchstenBerovdnlunq v. 20. Sab>
kemibor 1867 über die Pokizeiverwal-
iuöig in den neu erworbenen Lwndes-
teKen und der 88 143 u,nd 144 des
Gesetzes über die allsemeime Lanldes-
»erwaltung vom 30. Jüli 1833 tv:rD
Mit Zustimmung des Magistrats für
den Umfang des Pokizeibezirks der
Stadt Wiesbaiden verordnet , was
folgt:

Der 8 7 der Poklizeivevovdmrng
Vom 15. Juni 1803 über die Befchaf-
fumg und Anbringung von HauA»
lMMMerfchilder erhält anstelle feiner
bisherigen , folgende FasMig:

8 7. Eine wettere Anbringung der
Hausnumlmer (8 1 der PoKKei--Ber-
oodniuM vom 15. Juni 1003), sowie
bie Betassumg der vorhandenen alten
Nummer , msofevn sie mit der neu
»ugestehten Nummer gleichlautonL
oft, ist zulässig. .

Ferner kann zur besseren Orien¬
tierung bei Umnumerierung eines
Gebäudes nach Anbringung der
neuen die alte , nickt mehr gilAye
Nummer auf die Dauer von zwei
Fahren belassen werden, indessen
wmß zur Bermeidumig von Jrr-
tümern ihre Ungiltigikeit durch Durchs
stvedchesi. und zwar durch einen vonver unteren linken zur oberen rechten
Ecke führenden , deuKich sichtbaren
Dingonalstrich kenntlich gemacht fern.

Nach Ablauf diefrs Zeitraumes
Muß die ungilkige Nummer vollstän¬
dig entfernt fein. .

Z/uwiderhandlungsn geAen diese
Nestimmuingen werden mit der in
tj 10 der Poliseiv -eroodniung vom
15. Juni 1903 angedrvhten Strafe
sM zu 30 Mk. oder erttsprschender
Haft ) bestraft.

Wiesbaden , den 7. Dez. 1911.
Der Polize ipräsident.

Bekanntmachung
über de» Fuhrverkehr in der Qncr-

feldstraße.
Im allsemsin-LU Verkehrs- u. sicher-

heitspokizeilichen Interesse wind auf
Grund des 8 89 der Pobizelv-erord-
nun« vom 10. Oktober 1910 hiermit
Folgenides bestimmt : .

Das Befahren der Quers -eMratze
abwärts mit Fuhrwerken aller Art.
wozu auch Fahrräder zu rechnen!
sind, ist verboten. .

Zuwidebhan-d'lungen . gegen, diese
jNesti'Mmung werden mit der in 8 62
bsr erwähnten Berordnunü angie-
drohten Strafe bis . zu 80 Mk-, ebeut.
8 Tage Haft bestraft.

Wiesbaden , den 17. NovaMber 1911.
Der Polizei -Präsident

v. Schenck.

Hafergrützsustpe und Brot geben
lassen zu können.

Im vergangenen Winter konnten
durchschnichMch 849 von den Herren
Rektoren ausgesuchte Ktnider während
der kältesten Zeit gespeist werden.
Die Zähl der auZMgübenen Por¬
tionen betrug 60,257.

Wer einmal gesehen hat , wie bk
warme Suppe den armen Kindern
schm>eckt und von den Asrzten und
Lehrern gehört hat , welch' günstiger
Erfolg für Körper und Geist erzielt
wird , ist gewiß gerne bereit , ein
kleines Opfor für den guten Zweck zu
bvingem

Gäben , deren Emp>fanF öffentlich
bekannt gegsben wird , ne'hmen cnt-
gegen die Mitglkder der Armen-
deputation , und zwar die Herren:
Stadtvctt Rvntner Kimmsl , Kaifcr-
Friodrich-Ring 67, Stadtrat Rentner
Kraft , B>ivbvich>er »stvahs 38. Stadt-
vsrordneter Uhrmacher Baumblach,
Michel,Zbeug 20. Stadtverordneter
Öbsr -Dehegraphen-Sekr . Buschmann,
Btsmwrckring 42. StadtveroDdnvter
Eul . Zig,arrenhan>Mrng , Msichstr. 9.
StgMberord . Santtätsr >af Dr . Frieb-
kändar. Leberbera 18. BeztMvorsteher
Retner Zinnel Jaihnstraße 6, 1. Dc-
i-rksvorst. Druckercibesitzer HmmmÄ»

wttmm. Moritzstvaße 27. Bexrksvor.
sicher Oberlehrer Dr . Aaoatb, Erbacher
Straße 1. Bezirksborstelher Rentner
Noll, Msmarckr . 9. Bszirksborsteher
Rsntner Kahesch, Querteildstrahe 8.
BoIirksViarstZher Privatvsr Lange-
wand . SÄoalbacher Straße 47. TV»
zinksvorsteher Kaufm>ann Flößner,
Mellritzstr. 6. Bezirksvorskher Archi¬
tekt Burk , Weißenburgstraße 12.
BeziÄsvonkher Kautmanm Strittrr.
Kivchgask 74. Bezirksvorsteher Kaiif-
manm Moecksl, Lanvg. 24. Bczirks-
vorsioher Schubmachermvister Rumpf,
Saalgask 18. Bezirksvorsteher Hvtel-
besttzer Walter . LanWasse 42. Be-
zlirf'svorsiehsr Kaurm,. Reitz, Markt-
stvaße 22 sowie das städt. Arman-
buncau , Rathaus , Zimmer Nr . 11.

Ferner haben sich,zur Entgegen-
nah,m,e von Gaben gütigst bereit er¬
klärt : Herr Hofliesorwnt August
Engel , Hauvtgekch. Taunus st. 12/14,
Zweiggeschäfte NWelmstraße 2 und
N-ugaste 2. Herr Hoflieferant Emil
Hees 01r. Burgstr . 16. Herr Städt-
verordnekr Kaufmann A. Mollath,
MickelMerg 14. Herr Karl Koch fr.,
Pasierlagkr , Ecke MicholSberg und
Kirchgasfe.

NanrenS
der städtischen Ar men - DePutativu:

Borgmann , Magistrats -Assefsor.

Staats - u. Gemeindesteuer.
Die Erheburig der 4. Rate ŝ anuar

Februar , März ) erfolgt vom 15.
Januar ab straßenweise nach dem
auf dem Steuerzettel angegebenen
Hebeplan, und zwar:

An der Heücstelle Zimmer 17
iweiste Zettel ) für die Straßen mrt
den Anfangsbuchstaben:

A am 16., 16. und 17. Januar.
B am 18., 19. und 20. Januar.
C, D am 22. und 23. Januar.
E am 24. und 25. Januar.
F am 28. und 29. Januar.
G am 80. und 81. Januar.
H am 1., 2. und 3. Februar.
I , K am 6., 6. und 7. Februar.
L am 8. und 9. Februar.
An der Hebestelle Zimmer 16

(grüne Zettel ) für die Straßen mrt
den Anfanqsbuchstaben:

M am 15. und 16. Januar.
N am 17. und 18. Januar.
O am 19. und 20. Januar.
P , O am 22. und 23. Januar.
R am 24., 25. und 26. Januar.
S am 2g., 30. und 31. Januar.
T, U und V am 1. und 2. Februar.
W am 3., 5. und 6. Februar.
y , Z und außerhalb des Stadt-

berings am 7., 8. u. 9. Februar.
(Die auf dem Steuerzettel ange¬

gebene Straße ist maßgebend.)
Es liegt im Jntereise der Steuer¬

zahler, daß sie die vorgeschriebenen
Hebetage benutzen, nur dann ist
rasche Beförderung möglich. Das
Geld, besonders die Pfennige , sind
genau abzuzählen, damit Wechseln
an der Kasse vermieden wird.

Wiesbaden, den 12. Januar 1912.
Städtische Stcuerkasse.

Bekanntmachung,
essend Verabreichung warmen
cühstücks an arme Schulkinder.
k  hier im Winter eiWeführte
rbreichunig wavmen Frühstücks an
« Schulkinder erfreute sich„,fett-
der Zustimmung und werktattgen
erstützunH weiter Kreise der buc»
i Bürgerschaft . Wir hoffen da-

daß sie uns auch in „diesem
tt>er die Mittel zu stießen läßt , um

armen Schittkindern , d« zu
sie kein ausvoichendes Frühstück
ikten, m der Schule einen Deller

Bekanntmachung.
Es wird hiermit gebeten, von allen,

selbst unbedeutenden Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer¬
wehr gelöscht worden sind, der stadt.
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mitteilüng zu
machen. ^ m  ,_Der Magi strat.

Bekanntmachung.
Am 15. und 16. Januar 1912, er¬

forderlichen Falles am 17. Januar,
vormittags von 9—12 Uhr und nach¬
mittags von 2—5 Nhr, werden im
Leihhause, Neugasse 8 (Eingang
Schulgasse), die dem städi. Leihhause
bis einschl. 15. Dezember 1911 ver¬
fallenen Pfänder , Brillanten , Gold,
Silber , Kupfer, Kleidungsstücke,
Leinen, Betten usw. versteigert.

Wiesbaden, den 12. Januar 1912.
Städt . Leihhaus -Deputation.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 16. Januar d. I .,

vormittags , soll in dem Stadtwalde
Distrikt „Gehrn 50b u ? das nach¬
stehend bezeichnet«; Gehölz offentlech
versteigert werden.

12 Rmtr . Eichen-Schettholz.
250 Rtmr . Buchen-Scheitholz
179 Rmtr . Buchen-Prugelholz und

4750 Buchen-Wcllen (tettw. Plenter¬
wellen). ^

Kreditbewilligung brs zum 1. Sep¬
tember 1912. , „ mi/

Zusammenkunft ^vormtttags 10%
Uhr vor Kloster Klarenthal , Restau¬
ration Jägerhaus.

Wiesbaden, den 6. Januar 1912.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Ausführung der in den Rech¬

nungsjahren 1912, 1913 und 1014
im Bereiche des städtischen Straßen¬
bauamts erforderlichen Fuhren:

a) bei der städtischen Straßen-
Reinigung am Tage u. der Straßen
besprengung (Los 1),

b) Perm « traßen -Neu- und Um
bau, sowie bei den Straßenunter-
haltungsarbeitcn (Los 2),

c)  Abfuhr der Straßenbau
Materialien von den Bahnhöfen und
Entladestellen nach den städtischen
Lagerplätzen und Verwendungsstellen
(Los 3) soll im Wege der ösfentsichen
Ausschreibung an hiesige Unter¬
nehmer verdungen werden.

Auskünfte über die Verdrngung
werden während der Vormittags¬
dienststunden im Rathause , Zimmer
Nr. 53, erteilt , daselbst können auch
die Verdingungsunterlagen nebst An-
gebotsformularen vom 12. d. M. ab
gegen Zahlung von je 70 Pf . für
Los 1, 2 und 3 in Empfang ge¬
nommen werden. .

Verschlossene und mrt entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis
Donnerstag , den 18. Januar 1912,

vormittags 11 Uhr,
im Rathause , Zimmer Nr . 53, ein-
«iirctc&cn.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt unter Einhaltung obrger Los¬
reihenfolge in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgescyriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu-
lar eingereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrrst: 28 Tage.
Wiesbaden , den 5. Januar 1912.

Städtisches Stratzenbauamt.

Verdingung.
Die Bewässerungs- und Gas¬

leitungsanlagen (Los 1 u. 2) für den
Neubau der Landesbiblwtbek gn der
Rheinstraße sollen tm Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden. , , , . ,

Verdingungsunterlagen n . Zeich¬
nungen können während der Vor-
mibtaMdienststunlden im Verwal-
tningsgebäude, Friedrichskr. 19, Zim¬
mer Nr . 9 einaic sehen, die Angebvts-
unterlagen , ausschcheßl. Zeichnungen,
auch von dort gvgcn Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von
60 Pf . bezogen werden.

Verschlopene und mrt der Aus,
schrift „H. A. 91, Los . . . versehene
Ängl-boke sind späkstens bis

Freitag , den 19. Januar 1912,
vormittags 9 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt — unter Einhaltung der
obigen Los - Reihenfolge — in
Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter . „

Nur die mi!t dem vorgeichrkvenen
und ausgefüllken VerdiingungSformu-
lar cing>eroichten Angeboite werden
berücksichikigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 4. Januar 1612.

Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Lieferuttg des Bedarfs an

Schnitt - und Rundhölzern rm Rech¬
nungsjahre 1912 soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung an hiesige
Lieferanten verdungen werden.

Angebots - Formulare und„ Ver¬
dingungsunterlagen können wahrend
der' Vormittagsdienststunden im Rat¬
hause, Zimmer Nr . 55 eingesichen,
auck von dort gegen Barzahlung von
80 Pf ., und zwar bis zum 18. d. M.,
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Samstag , den 20. Januar 1912,
vormittags 10 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr. 53, einzu-
reichen. ^ „ , .

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter . .

Rur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Wrdingungs-
sirmular eingereichten Angebote
werden bei der Zuschlagserteilung
berücksichtigt. ^

Zuschlagsfrist : 21 Soge.
Wiesbaden , den 5. Januar 1912.

Städtisches Straßcnbauamt.

Verdingung.
Das Ausgießen von Fahrbahn-

pflasterfugen , und zwar : ca. 12 000
Qmtr . mit Hslasterritt und Perlnes
und ca. 1600 Qmtr . mit Zement,
mörtel in den Rechnungsjahren 1912
und 1913 soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen
werden. ^ m

Angebotsformulars ünd „ Der
dingungsunterlagen können wahrend
der Vormittagsdrenststunden im Rat¬
hause, Zimmer Nr . 56 emgesehen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf.
(keine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahme), und zwar bis zum
18. d. M., bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechen
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Freitag , den 19. Januar 1912,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr. 63, ein-
gUX6t(f )£n.Die Eröffnung der Angebote er
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter . ,

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berück

^ Ẑüschlaasfrist : 21 Tage.
Wiesbaden , den 5. Januar 1912.

Städtisches Straßenbauamt.

Dr . Heinrich Rothsche Stiftung
für Unbemittelte zum Gebrauch emer
Mineralwasserkur in dem städtischen

Badhause zu Wiesbaden.
An unbemittelte Kranke sind vom

1. April 1912 bis 31. März 1918
etwa 140 Freistellen der Dr . Heinrich
Rothschen Stiftung , welche ganz
freie Verpflegung und freien Ge¬
brauch der Bäder gewähren, zu der-
Qcbexi.

Den an das städtische Krankenhaus
einzureichenden Bewerbungsgesuchen,
die eine Angabe über Lebensstellung
und Alter enthalten müssen, sind bei¬
zufügen : . .

a) Das Zeugnis eines approbierten
Arztes über die Notwendigkeit der
Kur für ein speziell zu charakteri¬
sierendes Leiden mit der Schilderung
des gegenwärtigen Zustandes des
Kranken, insbesondere des Grades
seiner körperlichen Hilfslosigkeit; ,

b) die Bescheinigung der Bedürftig¬
keit durch die Heimatsbehörde.

Zur Kur eignen sich vorzugsweise:
Chronische Rheumatismen , Krank¬
heitszustände nach Unfall - Ver¬
letzungen und Reste abgelaufener
Entzündungen ; chronische Magen - u.
Darmkatarrhe , chronische Gelbsucht,
Gicht, Zuckerkrankheit, mangelhafte
Entwickelung der Kinder, skrofulöse
Leiden, vorzeitige Alterungsprozesse,
Neuralgie und Nervenkrankheiten.

Anmeldungen werden bis zum
1. April d. I . entgegengenommen.
Die Reisekosten trägt der Kranke,
dem. auch die Zeit des Kurgebrauches
bestimmt wird . c

Städt . Krankenhaus Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis gebracht, daß weder die
Stadtdiener noch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt und Steuerkasse zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigt
stttd. . . . ,

Nur an die mrt der Zwanasvoll.
streckung beauftragten Vollziehungs.
beamten kann zur Abwendung der
Pfändung rechtgültigie Zahlung er¬
folgen

Der Magistrat.



♦♦

\ Tllberf Offszcmka,
t Kürschner,r------- Wilhelmsfrasse 48.
| Telephon 6431.%
♦

mein $pßziaf -Gescf) äff feiner  |

Pelzwaren  |
befindet sich jetzt  ©

Wifbefmsfrassß 48.  !
l»

Große
MMiM-LttsteiMlig.

Morgen Montag, Len IS. Januar er.,
morgens 9^ und nachmittags 2% Uhr anfangend,

versteigere ich im Aufträge versch. Herrschaften in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3
uachverzeichnete sehr gut erhaltene Moüiliargegenstände, als:

1 hocheleg. Mahag.-Empire-Salon -Einrichtung.
1 Nutzb.-Speisezimmer-Einrichtung mrt 12 Rohrstuhlen,
1 Eichcn-Spcisezimmer-Emrichtung,
2 komplette Küchen-Einrichtungen,
6 kompl. fast neue hochhäupt. Nußb.-Betten mrt prrma Roßhaar-

Matratzen , prachtvolles großes Nußb.-Bufett , 2tirrrger Nußb.-
Spiegelschrank, KleiderschrLnke, 1 Eich.-Salonschrankmit passend.
Spiegel mit Trumeau und achteckig. Tisch, 1 Eichen-Herrenschreib-
tisch, Nnfib.-Herren-Schreibtisch, Mahag.-Spiegel mit Trumeau,
1 Mahag.-Salon -Garnitur, bestehend aus : Sofa , 2 Sessel, sechs
Polsterstühlen und pass. rund . Tisch u. Mah .-Sptegel mrt Trum .,
1 Salon -Garnitur, bestehend aus : Sofa und 2 Sessel rn Serden-
Bezug und Pass. Plüschportieren , 1 Salon -Garmtur , bestehend
aus : Sofa und 2 Sessel mit Plüschbezug, Paneeldiwan, einzelne
Diwans , Sofas , Ottomanen . Polstersessel und Stuhle , Tische aller
Art . 10 geschnitzte Nußb.-Rohrstühle, stumm. Diener , Paravents,
Klappsessel, Schreibmaschine, Oelgernälde, wilder , Nipp- und
Dekorations -Gegenstände. Teppiche. Portieren , Plumeaus , Luster
aller Art, Hange- und Stehlampen, eis. Fulloferr, transportabler
engl. Herd. Gasherd mit Ständer und Bratofen , Gasherd , 3flam.,
mit Ständer , Badewannen , Waschgarnituren , 2 Holzflasche.' .-
schränke, Eichen-Bücherregal, Eisschrank, Glas , Porzellan,
Küchen- und Kochgeschirrund dergl. mehr

meistbietend gegen Barzahlung . _Bernhard Reseimn,

To tal -A .usverka uf
meines gesamten Lagers in

Juwelen , Gold - u. Silberwaren
wegen Aufgabe des Geschäfts

z u bedeutend herabgesetzten Preisen.

Rieh . Schneider,
Wiesbaden , Webergasse 10. Juwelier. Webergasse 10, Wiesbaden . J

Telephon 6584
Auktionator und Taxator.

3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

Rhei»iHChelUei'braiiereilajuz.
Aktien und Vorzugsaktien.

Ton einigen Aktionären mit der Interessenvertretung be¬
traut, bitte ich Besitzer von Aktien and Vorzugsaktien,
■welche mir ebenfalls ihre Interessen ®ur Erreichung
günstigerer Bedingungen für. die am 31. Januar d. J.
stattfindende ordentliche und ausserordentliche Generalversammlung
an vertrauen wollen, sich sofort mit mir unter Ängaoe des -Bc-
sitzes (Gattung, Höhe und Nummern) in Verbindung zu setzen.

Die Vertretung erfolgt kostenlos. P381
Ernst Hochstaedter , Di*. ,

Rechtsanwalt,
Frankfurt a . II., Goethestrasse 27.

Ein grosser Posten aparter

ftaflndimudi
ist «Eia ersiörsOT fetlSügsBi Pressen

auagalegi.

farffitawte HitslaetSer,
SpaBgenberg’süs Koiiservatoriumf. Musik

Beginn eines Kurses in

= ItiytiiMister Dunmostih=
(System .Saques BBttlcroaie)

für juns ® ESamesa (anrh solche die ausserhalbdo3 Konservatoriumsstehen ),
Bedingungen w. Anmeldungen im Bureau %%IlhAlmstf . B.®»

Heu eiüMen:
Ein Transport erstklassiger

belgischer n. französischer

Arbeitspferde
schwerenu. leichten Schlags.

«los . XSlnmentlial,
Pferdehandlnng,

Tel» 2578. —Schwalbackier Sir . 38.
Engl.spoken. Onparle fraufais . '

Reform-
Körperkultur,

Elektr. und medisin,, sowie
Wannen- und Sitzbäder,

Massa(/e
durch gepr.Krankenschwestern.

Emxny Rloch,
Frankfurt alM., Kaiser str. 68,1.
Grosse Bockenheimerslr. 6, I.  i

Tel. 4974■ F102 j
g vm. bisS abds„ audt Sonntags.J

SMüÄen
aus dem Schmelzofen mit schwarzem
Sand können unentgeltlich abgefahr.
werden. Eisengießerei Schumacher
u. Stark, Mainzer Straße 160. _

AbgelÄMte uuö ällrücE‘

Dienstag , den 16. Januar er.» abends
8'h Uhr, eröffnet der Stenographen-Berei«
Gabelsberger iu der Mittelschule an der
Luisenstraße, Zimmer Nr. 28, 2. Stock, einen

Anfänger -Kursus.
- Durch einen bewährten Lehrer und unser erprobtes

Lehrsystem wird ein voller Erfolg in kürzester
Zeit gewährleistet. Gefl. Anmeldungen erbitten
wie an die Adresse unseres 2. Vorsitzenden,
sterrn 8L. Volkadorfr , Zietenring 2, 8.
Honorar6 Mk. Ter Borstaud.

Das

MM « TON
ist

in Zotzheim
zum Preise von 8®Mg. monatlich

direkt zu beziehen durch;
Jakob Kroth, Wilhelminenstraße 2,
Philipp Seelüach, Wiesbadcnerstraße54,
Anton Bohland, Wiesbadenerstraße 29,
Georg Gauff, Obergasse 10,
Heinrich Moos, Bicbricherstraße18,
Wilhelm Schnell, Wilhelmstratze23,
Wilhelm Schüler, Schiersteinerstraße5,
Adolf Wurster, Taunusstraße 5.
Ernst Deschncr, Dotzheim-Wiesbaden, Dotzhermerstr. 181.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.

Der Berlag.

Nebenverdienst.
Leistungsfähige Be limr Herren-Wäsche-Jabrik . bei Hotel- und

Restaurant- Angestellten gut eingesührr, sucht für Wieevadcn und Um¬
gebung gegen hohe Provision einen,Vertreter.

welche in Kellnerkreisen gut bekannt sind bel. Offerten unter
L-'k. c . ms  an Rudolf Moste, Berlin w >, Leipziger Straße 108,
einznscnlen. (ll. 143>4 1 -

^ 8 « W» WWWWWUWW W!WWWLW>

gestellte wie
z. B. weg. Zucker, Nervosität, Schwer¬
hörigkeit, Rheumatismus u. Fett¬
leibigkeit können von erstkl. deutsch.
Ges. Lebensvcrsicherungs-Poliecn zur
Normalprämie ohne Zuschlag erhalt.
Off . u. B. 821 Haasenstem u. Vogler,
Frankfurt am Main . _ _ j£2l

1ds82
in der Durchgangshaüe des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten , Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Oianzende Existenz!
150- 700 Mark l . Monat verdient intehifr.
Dame od. Herrd . ein Postversandgrschaft
nach uns . glanzenden Erwobssystem . la-
tigkeit 1- 8 St . tagt . >. Hause . Fast oha«
Kapital , U. Jünger aätij . Kostenl. Auskunft
Dr. Q. Weisbrod&Go., Berlin 58. 149

Schriftl . Nebenerwerb d. Adressen¬
arbeit. Prosp. gratis. Adressen-Verl.
C. Sigmund -Hamburg 36. F190

Siiddnüfche Zigarrenfabrik
Preislagen 30—75 M. p. Mille, sucht

©togabnelpiEr
sowie Neueinrichtungen v. Zigarren-
Engros - oder Detailgeschäften zu
übernehmen . Kautionssähige Re¬
flektanten , die ein Lokal besitzen, bei.
Off . u. 596 an Haascnstcin u. Vogler,
A.-G., Köln, zu senden. F57

Maschinen, beste Qual., satt.lii.Krämer,ÄÄ
Reparatnrrn schnell und billig.

ApfeLhochftämttre
in be' en Sorten, wegen Räumung und
Ausgabe der Zucht 10'St . i> Mk. B2-8

Vojteä » Dreiweidenstraße6,
Baumschule: Sckiersteiner Straße, hint.

dem ViriorgnugSyauZ.

NNKZZRZS Mel K. 3«Mgrstisn.
Tel. 2721. Schwalbaeher Strasse 48 59, Eeke der Wellritzstrasse . Tel. 2721.

Gro ssesLager InSlSbelnailer Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
in allen Holz- u. Stilarten. — Spezialität: Bürgerliche Brasst -Ausstattungen.
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ein grosser RESTBESTAND »EINES CONFECTIONS - LAGERS ist,
UM DAMIT VOLLSTÄNDIG ZU RÄUMEN , NOCHMALS IM PREISE REDUZIERT UND KOMMEN MORGEN

MONTAG und DIENSTAG zu folgenden EINHEITSPREI SEN
ZUM VERKAUF.

JACKEN -KLEIDER , WINTER- und SOMMER -MÄNTEL,
STRASSEN- und BALL-KLEIDER , MORGENRÖCKE etc.

IS 500 Mk. JETZT EINGETEILT IN 4 SERIENSTATT 100

JETZT: 25m , 45m , 75 «, 95 Mk. PER STÜCK.

EINE BILLIGERE EINKAUFSGELEGENHEIT NUR ERSTKLASSIGER WAREN DÜRFTE WOHL KAUM
GEBOTEN WERDEN.

EIN GROSSER POSTEN ELEGANTESTER

SEIDEN -BLU SEN

SCHWARZ UND FARBIG J
JETZT PER STÜCK Mk.

J. BACHARAOi
WEBERGASSE 4.

K 116

Konzert -Saal der Boge Flato , Friedrlchstr . 37.
9tonta .g,  den IS . JSaminir , abenils 8  i liri

unter gütiger Mitwirkung d. Kgl . Hofopernsängeriu Frau Br . Maiim - Wopfel
(Sopran ) -und des Herrn Kapellmeisters Artor Botber (Klavier ).

Froeramui ; 1. Streichquartett D-dur , Op. 1t Nr. 1, Ischaikowsky.
2. Gesang , Frau Dr . Hans -Zöpfel.
3. Klavier -Quartett , G-moll , K. V. 4/8 , Mozart . „

Karten L Mk . 1.50 sind zu haben in der Musikalienhandlung des Heu
gell« -läenfoers » Gr . Burgstr ., des Herrn StIippI «*r , Ado ,f 8tr ., des Herrn
Scltellenbers , Kirehga -se u. der Hofnmsikabenhdl . des Hin . M .• ' *
Wilhelmstr . u . a . d. Abendkasse . — Die Bamen werden gebet , ohne Hute zuersch.

Wiesbadener
Gesellschaft

für bildende
aKunst.>

u

Dienstag ', 16 . Jan .,
abends 8 Clir*

in d . Aula -1. liiilseren
Töditeradinle:

Oeffentiicher Vortrag. ■;■ Ä"
„Der japan . Farbenliolzsdmltt “ (mit Lichtbildern).

0Cin tritt *Starten für Nicbtinitglieder a 2 Mk. sind an dm- Kasse,
sewie in den Kunst - und Buchhandlungen von HS. Hanger , » eiier
K Creek «« SÄ. u zu na  e n

b' ortraasvereiralsi »»»« LÄIL -Sk.
Zvklua von 10 Vorträgen über Bürgerkunde.

Dienstag, den 16. Januar, abends 8V. Uhr, im Bürgersaal des Rathauses.
4. Vortrag : Herr Dr. jur. u. Dr . oecon . publ . E. Meyer.
Finanz Wirtschaft des Deutschen Reiches und Preussens.

Verein Frauenbildung — Frauenstudium
Lehrerinnenverein für Nassau Ortsgruppe
Provinzialverein Hessen-Nassau für Frauenstimmrecht Wiesbaden.
West- Deutscher Stimmrechtsverband
Kaufmännischer Verband für weibliche Angestellte

Dauerkarten für Mitglieder 3 Mk., Nichtmitglieder 5 Mk., Emzel-
karten 1 Mk . zu beziehen durch die Buchhandlungen von H. Staaut,
Bahnhofstrasse 6. Moritz u. Münzel , Wilhelmstr -. 52, u . Nortershauser,
Wilhelmstrasse 4, und an der Abe ndkasse im

Loka!-(Sewerbeverein Wiesbaden. E. V.
Freitag , den 19 . Januar , abends 8 >4 Ulir,

in d r Aula der Gewerbeschule:
Experimental- und Lichtbilder-Vortrag

des Physikers L. Dubenkropp -HHdesheim
über *.

Ferniibertragnng von Wort und Bild durch
TeSephonie und Telegraphie mit und ohne

Eintritt für MitaSäeder und deren Angehörigen gegen
Vorzeigung der Mitg ’iedkarte Ir « i , für Nichtmitglieder (Karten am
■ SS * lö. en) L Pf . Zu zahlreichem Beseheein

Zchierstein.
chasthaus

Zum„Grünen Waum
Don beute ab bringe ich reinen

Mer Naturwein
-um Ausschank, worauf ich Liebhaber
hast, aufmerksam mache.

Gute Küche. Frische Fische.
Hochachtungsvoll

Christian Horcher.

3eüet ßMMkk
muß Mitglied des

Kaus- u. Hrun'döestHer-
Werems, K. W.,

fein.
.Lu, - Jahresbeitrag 8 Mk. -- -----

Woßnnngs - Wachrveis,
KyPothsLsnöeschaffung,

Wechts-Auskünfte,
Schlichtung von Wietsstreitig-

keiten.

GeW « » 8 ÜM « »
KUifeustratze 19.

Man verlange Prospekte. F375

W«llairn-A«mr!ms
wegen Umzug.

Viele 100 Pfund reine starke Strick¬
wolle, 10 Lot 39 Pf . und Höker, beff.
Jagdwestcn u. Arbeitswamse , Hand¬
schuhe, Unterhosen, Tücher, Schals,
Normal - und Biberhemden unter
Preis . Mehrere 10(1 Damen - und
Kinderhüte von 10 Pf . bis zu den
feinsten Modell-Frühjahrshüten 2 u.
4 Mk. Echte Strauh - und PleureuS-
ikedcrn. Spottbillig viele 1000 andere
Handarbeiten von 5 Pfennig an.

Rengafie UL
Ecke Ellenbogengaffe, Wiesbad en.

AminwmWerMliltzk WMhelWkSk.
(E . V .)

Seffentltdier %utm
:SSä
tzehinltW. GeisleDrMM

ml ihre mtnßmötze SMm.
Redner: Herr!>r. m©®S. M« Spohr

aus Frankfurt a . M.

Eintrittspreis : 5« Pfennig.
Mitglieder frei.

Mir laden tu zahlreichem Besuche ein, zumal der Redner aus dem SchatzeL- $(t■,r... * 491
'2 Qorttäse SSX K. PactSip.Ä

LVortraj:

F;Mer-KartsffeLn
au ücrlaufen̂̂ ^ ^ Klarenthal.

Bie Selbstb efreinng von Nervosität und
Seeienkonfiikten.

Freitag, den 19. Januar , abends 8 Uhr, Loge Plato,
Friedrichstrasse 35 : . . , -j-
Wie entwickle ich dis in mir schlummernden Kräfte
zu Willensstärke , Nervengesundheit , Lebensgluck u.
Gemütsruhe ? - Willenslähmung . —Willensgesundung.
_ Ditz schöpferische Macht der Leiden . Die
Sehnsucht . — Der Sinn der Welt . — Das geheimms-

n Vn .. M1. ÄSTSÄ S3TS & - tn„. ,,w„tb»rr,11.varirüH.
Die Befreiung von Neid u . falschem Mitleid . T°cl
u . Unsterblichkeit . — Magische Kräfte m der Seele
entwickelt durch Konzentration . — Die Gefahr der
falschen Konzentration für das Nervensystem.
HöchsteLeistungsfähigk . durch gesundeKonzentration.

Eintritt pro Abend : Mk. 2.—, 1.50 und 1.-—. , .
Einleitende Broschüre für 11 Unterrichtsbriefe : Seelen - u . Velt-
anschauungslehre für Nervöse u . Seelischleidende ». Mk . . .
R Parthev , Ettingen , Schweiz . Prosp . gratis . (Auslandsporto ). J

liiitherkirche.
Abends 8 t Uhr.

Auf Grund von 1. Mos. C. 1—11-
Donnerstag , den 18. Januar : Pf . Veesenmeyer : Die Schöpfung.
Donnerstag , den 25. Januar : Pf . Lieber : Gott.
Donnerstag , den 1. Februar : Pf . Beckmann : Der Mensch.
Donnerstal , den 8. Februar : Pf . Philfppi : Die Sunde.
DonnerstaS , den 15. Febrar : Event . : Beantwortung der im Fragekaste,»6 oder sonst eingegangenen Fragen.

Heine » isktis «ion . F59J
Veesenmeyer. Lieber. Philippi. Beckmann.

Moderne Bibelabende.
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Ausverkauf
mU bedeutender Preisertnässigung auf

sämificf )2  TfrfikeL
**. * ., • * _ jJT "7ESfmmtrurs *7 / /I fffi

Besonders günstige Gelegenst zum ^ inJuf non Kleider.^ '.'_ PittbnilYSnFßlS.

und fertiger Wäsche,

Eesfe und frübgewordene Wäseho unter Einkaufspreis,

Tefepfjan 896* UM fhsfm Heitz , niarklstraße

mit Madener £etar -Sesaaperan
-« „rfcjiv Uhr , im

^ \j/ ***^ (j ' ^ ^ ^ - . ^ i w ^

betitelt u M Wffmu. 95fÄ « Id,« d-, amSidl . 8 tag , d ° t, 1 « . J - « » - - . - « " « * »
11 Mauten in der„Wartburg " stotlfindendm . . .

1. Herren-Sitznug der „Elfer"
Kappe I, „ d Stern für di- -° « NN- -, , LZ7 « ' L La " . « -7 »°

R - L - Wbun« b' ttV « . 2 50 . asehep Skiern und B°r, ° -»d- » °» I >ch « «E
C.  Gerhardt, ' SRfibeS&eiwer Straße 38.

Samstag, ", den 20 , Jamiar , abends 8 Uhr , im grossen
des

unter Mitwirkung L » “SÄ ' » — - '

Z S £ KSÄ «»« .-®"SSÄ n'" ■
Leitung : Herr Kgl . Musikdirektor H . Spangen » ®rf»
Die Mitglieder und Inhaber von

MetzHeiMCiuTWIesbäden.
** /n,_ .-I- J «! 1fiQ7

31m Sourrtag « den 11» Januar
1912, veranstaltet bei Verein eine

MchNWNlhftlN
auf der „ Kronenburg " , Sonnenbcrger
Straße 82 (Besitzer: « . WNvNsr )'

bestehend in
Okarina -, Humorist . Vorträgen

und Tanz,
wv'u wir alle Mitglieder. Landsleute.
Freunde und Gönner des Vereins bcrzl.
einlaven. - Eintritt 1» Pf . Anfang
1 Uhr . Bei Bier . Der Vorstand.

M .-MW . „k-tzeUM".
Gegr . 1919.

Heute Sonntag , den 14» Jan .»
SK NachfeierbiS ?‘
ieicsim Saale „Gennania ",Platt r,tr.
statt. Es ladet ein Der Vorstand.

ÄA -MW D . » Wk.
Heute:

Ausflug nach Rambach^
iSaalvan Waldlust).

Eintritt frei. — Bei Bier.
Beginn neuer Tanzkurse M .Lte

Januar . Geff. Anmeldungen erbitte
nach meiner Wohnung Fran k-Nitraße 3.

Tanzschule8- KHd.
Heute in Grdenbeim.

„Frankfurter Hof" :

Vr .KaWMriivMellw !tTll »r.
Älnfaug4 Uhr. Bei Bier.

Gegründet 1897.
Heute Sonntag , den 14 . Januar c.,

findet unser

abends 8 Uhr,

Festball

Karneval -Drucksachen

I im Saalban der Turngesellschaft , Schwalbacher btr.,
statt , -wozu wir alle Freunde und Gönner des xC’:]bs ^höfiic^
laden . Eintritt nur gegen Einladungskarten fie ,

I lokal , „Rheinischer Hoi “, zu haben sind . ^ ^ Verstand !. _

lÄS ^ äRSS ! -
8 . Stiftmigsfest , =«AH. ' M i»nv (c7~. » 1 f«1*I . • cnveistristeren der Schüler des Damcusrisicr-

verbunden mit einem SÄSl -v-PretSsrmeren ° Freunde und
Kursus 1911/12. . ® “ K' T^rFestausschuß.(Stärtttcr bc§ SBctCtttS fTtUtlbliu)jt CttllClDCI

bin den Zwischenpausen: Zither - und hnmor . 4 ortr ^ ge.̂ ^
Eintritt frei.  -

te diesjährige 22.

iKüferveretns
* Cregr.

MltlidS fMlfÜSiÜCt.
Heute groher Ausflug

nach der
Klostermnhle.

Eintritt frei. Bei Bier.

LMÄM » » .
Heute Sonntag:

Ansftug mit Tanz
»ach Sorruenverg , „N -rNaucr Hof"

Anfang 4 Uhr. Ende 12 Uhr.
Bci Bier. — Eintritt frei.

ÜZWKL- i-A.SÄ “ ""SÄT » *

'Wiesbaden
Ifindet am Samstag, den 20. Januar , im Saale ^ Jatnoh

Gesellenhauses, Dotzheimer Strasse , bestehend m Konzert,m
R„,. statt — Für Unterhaltung , sowie gut ausgewahlte eigen -

jtSÄ « bestens gesorgt und laden wtt cl.e ton
Ssipäfe Meiste, Ehrennritgtieder . sowre ^ den ^ nne,
des Vereins — HeIr  A , BoBeeker, _

_ «erei « der „Schlesier",
„ „ . ffiü ÄÄ » * *“ ' » " « 2;

mt~ «eihiachtsseier - pi
- - SÄä »« ’ '

Freunde und Gönner des Ve-ern« hofi- « « « _ Karten Im Vorverkaufm Ä? 5SS « SSäsSI;
Bäckermeister. Hochstättensiraße 14.,

O -Gßc
>

welches die grössten

WM-HeseWM
es

27  Helonenstr . 27 .
Heute sowie jeden Sonntag:

Wiener .Schrammet «-
Konzert,

voz« freuudlichst einladet
feintritt frei. U | , nt »i r Wwe.

Renen MdoMhöhe.
&mU -i x
Lanzkränzcken.

Tanzieituug: du. ''fKliiieli.
Bei Bier.

lUioriecben Festzün-e, Festspiele, Kawevalsfestzüge und
Kostümfeste ŝeitTateehnten ausgestattet , stellt ihr Kl acnlager in historüehen,
1 H ^ alen un i KarnevalskostOmen dem pp. Publikum leihweise zur \ eifajua
v „ « nd nach ausw. eiuzel.Kostüme, sow. in groß. Partien ohne jed Preiserhöhung.Versand nach aas . # b wiirtt . Hoflief .,F & A . Dirmger , bad. Hoflieferanten. V102
P P \llcerieiner Preisknrant A und  alpiner Prciskurant B ■Triit Abbilduogen
p- p - Ah5 ‘nk0 — Telegr .-Atlr. : Diriiigor , Mihiche«. lei ephon «Rntgratis u. iia,nis.u. g _ _ _ _ _ _ — - - - ~  .

"" Hurra se kimmt ! se kimmt Hurrali!
so kurz vor Fastnacht iss so da:

TUa o-rosse 'Wiesbadener Brü -brunno -, Kaüeemühl -, nauu
‘ H Brödcher- un Kreupelzeitung.

KO"

v »»"—» ' « !. „ ,Qs. -Ihre« rrerte« Angehörigen zu„ÄSÄSÄÜ °... .L „
Amlren-AiuMg"V 3. SWmgrfeft
w ‘ IMitalied S,. SS<esien ganz

nach Rambach , Saalban ' ' 0 « °" Taunu . bestens gesorgt und
ergebenst emzuladen. — Fm Unierya » « « » u-, ^  Borstand,
ladet zu zahlreichem Besuche an - „ . ,

Eintritt s- ei. Bei  B .er ._ Ausang ^ Uhr .- - -

fSchchsh
Cafe».Restaurant.
S5 >r :« «

erreichen.

Jahrgang

Sä » - öS
die Bnchhanliungjn ^ ^ ili 'dl^ -S---— - -

Hrute Sonntag , den 11. Januar lh *.

Großes Tanzvergnügen
mit scherzhafter Unterhaltung

im Saale Zur Watdlnst. Platter Strage(Wwe. Baßie "JT '
cinicben Die TamschÄier des Herrn I - l - pV

Eintritt frei.

ileut « Ktaier -tazert
von 3 bi bis 7 1/* Uhr.

Züge ab Dotzheim nachmittags 2 jl  und i- 1.
Nach Wiesbaden abends 541  und 7^

Zu Fuss 1 Stunde. g
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Dig letzten Tage meines

Inventurausverkaufs
bieten durch Neueinteilung verschiedener Serien
nochmals die günstigste Gelegenheit, zu wirklich
billigen Preßen Moderne Konfektion  zu erstehen.

Von der Neueinteilung besonders hervorzuheben sind:
3 Serien

Jacken - Kostüme.
3 Serien

Taillen -Kleider.
3 Serien

Schwarze Paletots.
3 Serien

Kostüm ^Röcke und Blusen.
Bail -Kleider u.Abend M̂äntel.

'Auf sämtl . nicht reduzierten

Kleiderstoffe
und Seidenstoffe
während des Ausverkaufs:

Rabatt.

BesichtigenSio meine Schaufenster -Auslagen!

GUTTMANN
Lang *gasse 1-3. WIESBADEN. Scharfes Eck.

K126

Tages -Veranftaltungen. » VergyßgMgey
K- nniag . den 14 . ZEnar 1912.

Königliche Schauspiele. Nachmittags
2.30 Uhr, bei aufgehob. Abonn.
(Volkspreise) : Der böse Gerst Lum-
paci vagabundus oder Das lieder¬
liche Kleeblatt . Abends, Abonn. B:
Die Jüdin . ,

Residenz - Theater . Nachmittags
3.30 Uhr (halbe Preise ) : Gespenster
Abends 7 Uhr : a. G.

Volks-Theater . Nachmittags 4 Hur-
Der Theater -Teufel . Abds. 8.1ö Uhr:

Gisela Brömser von Rüdesheim.
Walhalla -Theater . Nachm. Uhr:

Ein Walzeriranm . Abends : Der
Lockvogel. , . .

KurhauS. 11.30 Uhr : Konzert m der
Kochbrunnen - Trinkhalle . 4 Uhr:
Abonnements - Konzert. 8 Uhr:
Abonnemenls -Konzert. 8 Uhr, :m
kl. Saale : Lieder-Abend. Frau
Susanne Defsoir, Berlin (Mezzo-
Sopran .)

Walhalla (Restauvant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzen.

Montag , den 15 . Januar.
KZnigl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Kabale und Liebe.
Residenz - Theater . Abends 7 Ubr:

Lottchens Geburtstag . Hockcnios.
1. Klasse.

Baiks - Theater . Abends 8.1b Uhr:
Die Doppel-Ehö.

Walyalln -Ti-ealcr . Abends c Uhr:
Der Lockvogel.

Kurhaus . 4 Uhr : AbonnementS-
Konzert. 8 Uhr : Abonnements-
Konzert.

öiophou - Theater . Wilhelmstraße 3
(Hotel Aionopoi). Nawiu,. 4.30-10.

Kiuepho» - Theater . Taunu -Zstraße 1.
NachinittagS 4—11 Ubr.

Deutscher Hof. Tagt . 7 Uhr : Konzert.
Arbprinz-Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotek-Restaur . Fricdrichshof (Garten.

Etablissement ). Täglich: Großes
Konzert . . . , , , , .

Stablissement Karsersaal , Dotzhcuner
Straße 10. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Wülhalla-Nest nur . 8 Uhr : Konzert.
Sammlungen des Landes -Museums

Nass. Altertümer . Bes 1. Apr:l
tlilittwochs und Sonntags von 11
bis 1 Uhr geöffnet. .

G«n:äldesa:nmluua Dr . Heintzmann,
Panlinenschloßchen Geöffnet Mitt¬
wochs 10—1 u. 3—B Ubr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei,

ktttuarius ' Kunstsalon. TaunuSstr . b.
Vauaer 'S Kuuftsatou. Luisenttr . 4/0.

Kuustsalon Victor . Wilhelmstraße 60.
ttuustsalo » Hotel Vier Jahreszeiten.
Nnentgeltiichs Rechts-Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stunde:iKlan für Januar 1012:

Cronberg : Montag , 15., 2 Uhr,
Idassauer Hof. , , ^ .

Diez : Freitag , 26., Uhr, KrerS-
Eltviüe : Montag , 2g., 12 fs. Uhr,

Rathaus . .
Flörsheim : Montag , 29., 9f4 Uhr,

Taunus -Gasthof.
Homburg : Montag , lo -, 10w Uhr,

Rathaus.
Limburg : Montag . 22., 9% Uhr,

Bahnhof.
Montabaur : Montag , 22., 12f4

Uhr : Hotel Post.
Langenschwalbach: Freitag , 19.,

10)4 Uhr, Rathaus.
Weilburg : Freitag , 26., 12% Uhr,

Nassauer Hof.
Geheimrat Meyer in Wiesbaden.
Goelhestraße b, 1, welcher abwech¬
selnd mit Herrn üandgertchtsprüs.
a. D. Renckhoss d-ie Sprechstunden
abhält , ist zu brieflicher Beratung
der am Erscheinen Verhinderten,
namentlich von Altersschwachen u.
Kranken,- gern bereit, vertritt auch
Versicherte kostenlos , vor den
Schiedsgerichten zu Wiesbaden u.
Mainz und sorgt für deren kosten¬
lose Vertretung vor dem. Reichs-
versicherMrgsamt in Berlin.

Bolkslesehalle, Hellmundstraße 45, 1.
Sonntags geöffnet von Ofh—1 Uhr.

Die Bibliotheken des BslkSbitdungS-
Vereins stehen Jedermann zur Be-
nuhung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Easkellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr . Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher,
schule): Dienstag von 5—7 Uhr,
Doniwrstags und Samstags von
6—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhe-instr .):
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners-
iaaS und Samstags von b bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stei ::-
goise 9): Sonntags d. 10—12 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
B bis 8 Uhr ; die Philipp - Abegg-
Vibliothek (i. d. Gutenbergschule) :
Montags von i—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 vllr

Krankenkasse für Frauen und Junn-
frauen . Meldestelle: Vorkstr. 4, 2.
Sprechst. 8—12, 2—7 Ubr.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Meide-
welle: Dlüchrrftraße 13

Sonntag , de» 11. Innnar 1912.
Christlicher Arbeiter -Verein . Ra>cym.

12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrnnnenstr . 9.

Christi. Verein j. Männer , Wartburg.
Nachmittags 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 8 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30 : Vortrag .,

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uobungsspiel. .

Evana . Dienstdoteu-BerelN. All,onn-
täglich von 4—7 Uhr tn dem
Mädchenheim, Oran :enstr. B3, H.

Paulinenstift . Nachm. 4.30 Uhr:
Jungfranen -Vevein.

Blau -Krenz-Verern. E. B. Abends
8.30 Uhr : Evangel :sat :ons - Der-
sammlung.

Morttag. den 15. Januar.
TurngeseAschast. .6- - 7M» Uhr : Turnen

d. Damenabteil . I ; 8)/:—9% Uhr.
Turnen der Damenabteilung 11.

Turn -Berein . Abends 6.30—8 Uhr:
Turnen der Damen -Abienung l,
8—9 Uhr : Turnen der Damen-
Abteilung. II u. III , 8—10 Uhr:
Fechten, 9—10 Uhr : Turnen der
Alters - und Männer -Riege.

Schachverein. 6 Uhr: Spielabend.
Jugend -Vereinigung der städt. Fort¬

bildungsschulen. Lehrlings -HeiM:
1% —0-)i Uhr: Lese- u. Sprelabend.

Philharmonischer Verein (E. V.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor-
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Roüersche Stenogravhen -Gesellschask.
Abends 8.80—10 Uhr : Uebung.

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen,
Oranienstraße 58 abends 8 Uhr.

Wiesbadener Athleten-Klub. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Sprachen -Berein . Abends 8.45 Uhr:
Englisch für Anfänger.

Yses-B. Frohsinn . 8.80 Uhr : Probe.
Christlicher Verein junger Männer.

Wends 8.45 Uhr : Ge sangst und e.
Christi. Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 9 Uhr : Männerchor.
Männer -Quartett Sängerlust , Wies

baden. Abends 9 Uhr : Probe.
Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:

Sitzung und Bibliothek.
Verein für Stenotachyaraphw zu

Wiesb . 9—10 Uhr : Uebungsabend.
Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr:

Turnen der Altersrioge
Zither -Bereiu Wiesb. 9 Uhr : Probe.

tttkiansche Zither -Musik-Berelingung.
Abends 0 Uhr : Probe.

Ges. Strunzer . 9 Uhr : Veremsabend.
Guttemplerloge „Lebensfreude" Nr . 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung.
?l. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.

Verein der Friseurgehilfen 190».
AbendS 9.80 Uhr : Versammlung.

Herr Radius

Herr Schwab

Montaa . de » 15 , Januar -.
Holzverkäufe Oberförsterei Wies¬

baden, Zusammenkunft am Holz-
hackerhäuschen, vorm. 9 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 7, S . 10.)

Einreichung von Angeboten für dre
Ausführung der Anstreicher-Ar¬
beiten (Los 1—6) an der Mittel¬
schule an der Manteusfelstr .. vorm.
9 Uhr, städt. Hochbauamt. (S.
Tagbl . Nr . 18, S . 16.)

Kördgiichs KÄKKspielB

Sonntag , den 14. Januar 1912.
14. Vorstellung. Anfang 2 - Uhr.

Bei aufgehobenem Abonnement
Dienst- u . Freiplätze sind aufgehoben.

Der bsse Geist
KumpaewagKhmrdus»

oder:
Das liederliche Kleeblatt.

Zanberposse mit Gesang in 3 Akten
von Johann Nesrroy. Musik von

A. Müller.
Personen:

Stellarius , Feenkönig Herr Zollin
Fortuna ,Beherrscherin

des Glücks, eine sehr
reichen. mächiig- Fee Frl . Eichelsheim

Brilliant,ne .i.Tochter Frl . Rehländer
Amorosa, die Fee, Be«

schüyerind. wahren
immerdauernden,
verkUrten Liebe . Frl . Gauby

Mbstifax, ein ergrauter
Zauberer . . . . Herr Schmidt

HjlariS, fein Sohn . Herr Döring
Fludribus . der lustige

Sohn eines Magiers Herr Bornträgcr

Lumpaclvagabundus,
ein böser Geist,
Schutzpatron aller
Schulderrmacheru.
schlechten Haus¬
hälter .

Leim, Tischlcrgeselle,
vagabundierender
HandioerkSbnrsche.

Zwirn, Schneidergc-
sellc, vagabundiercn-
derHanowerkSbursche Herr Hcrrmaru»

Knieriem. Schusterge¬
selle,vagabundieren-
dcrHandwerksburscheHerr Andrian»

Pantsch, Wirt und
Herbergsvater . .

Fasse!, Oberknecht in
einer Brauerei . .

Ranette, Tochter de?
Wirts.

HannÄ, jK-lln-ri-rn-n
Ein Hausierer . . .
Hobelmann, Tischler¬

meister in Wien . ^ . --
Peppi, seine Tochter Frau Doppelbauer
Anastasia.hobelmann,

seine Nichte . . . Frau Wut,chel
Gertrnde, Haushälterin

bei Hobelmann . . Frl . Koller
Reserl. Magd daselbst Frl . GeiSlcr
Hackauß Aiechnr-

meister . . . . .
Strudel,Gastwirt zum

goldenen'Nockerl in
Wien.

Ein Maler . . . .
Signora Palpiti

Herr Maschek

Herr Deutsch

Frl . Schneider
Frau Bannmny
Fr !. Biidingrr
Herr Jordan

Herr Kober

Herr Wutschel

Herr Schäfer
Herr Gerharts
Frau Bieibkreu

Camilla,i .„ Fr .Braun -GrosscrOm.rn Me Tochter HaasLaura , ,
Herr von Windwachrl
Herr von Luftig . .
Wirtir: e. Dorfschenke
Ein Geselle. . . .
Ein zweiter Geselle ■
Erster Bediente . .
Zweiter Bediente . .
Gin Fremder . . .
Ein Tischlergeselle .
Ein Spaziergänger

Frl . Haas
Herr Lehmann
Herr Weyranch
Frl . Roßmann
Herr Carl
Herr Baumanv
Herr Otto»
Herr Geisel
Herr Preuß
Herr Mayer
H>err MatheS

Marktweiber , Reisende, graue und
rosige Zauberer , Magier , deren
Söhne , Nymphen, Genien , Gäste.

Volk, Bauern , Handwerkslente.
(Die Handlung spielt in Ulm, Pragund Wien .)
Nach dem 1. und 2. Akt tritt eine

länaere Pause ein.
Anfang 2V* Übr. Ende nach 43/< Uhr.

(Volkspreise.)



Nr. SS. Sonntag , 14 . Januar 1912.
Abends 7 Uhr.

15. Vorstellung. 24. Dorstell. im Ab. n.

Die Jüdin.
Große Oper in 5 Akten, nach dem
tzranzösischen des Scrifoe, von Fr-

Wmenreich. MersiE vorn Halcby.
Personen:

Sigismund, Kaiser der
Deutschen. . . . Herr Zolttnt erzog Leopold. . Herr vr.Coponyardinal Broanv,
Präsident desConcils
zuCanstanz . ' . . ' Herr Schwegler

Prinzess.n Eudora,

Leopold's Verlobte Frl . Friedfcldt
Eleazar. ein Jude,

Juwelier . . . . *
Recha, seine Tochter

Frau Leffler-Burckard
Ruggiero, Oberschult-

heu; der Stadt Con- , ,
stanz . . . . . Herr Rehkops

Albert, Offizier der
kaiserlichen Logen-
schützn . . . . Herr S -hmrdt

Wappenherold . . . Herr Becker
Offiziere der kaiserlichen Leibwache.
Gefolge des Kaisers . R-eechssurst v.
LUrbU Gefolge des Prastden 'ten.
Ordensgaistliche. Räte . Ritter.
knaben. Soldaten . Herolde. Tra
bauten . Bogenschützen. Burger und
Bürgerinnien . Juden . JüdrnriLN.

(Ort ^der Handlung : Konstanz im
Jahre 1414).

* * Hseazar: Herr Kammersänger
Franz Costa vom Stadttbeater in
Nürnberg als Gast.

Verkommende Tänze arrangiert von
Fräulein Ripamontr.

Akt 1: Walzer , ausgeführt v. Corps
de Ballet.

Akt 3: Festtanz , ausgKhrt von Frl.Salzmann , Mondorf , Wrtzel, Weikert,
Glaeser, Renns und dem Corps de

Ballett.
Nach dem 3. Akte findet eine längere

Pause statt.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 10% Uhr

NsstSem - Tkeare»
Sonntag , den 14. Januar 1912.

Nachmittags 4H4 Uhr (halbe Preise ).
Gesperrter.

Familiendrama in 3 Auszügen von
Henrik Ibsen. Deutsch von W. Lange.

Anfang V14 Uhr. Ende */s6 Uhr.
Abends 7 Uhr:

Dutzend- uind Fünfzigerkarten gültig
. . lt. G.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Rich. Wilde.
Personen:

Dora Micchaleschi . Agnes Hammer
Kommerz-curat Freese Theo Dachauer
Konrad, Dragoner¬

leutnant, sein Sohn Rudolf Bartak
Margarete, s. Tochter Kälie Horsten
Geh. Kommerzienrat

Rubinstein . . . Ernst Bertram
August Dietchcn.FrecscS

Schwager. . . . Carl Graetz
Emilie Dietchen . . Roscl van Born
vr Seiffert, Direktor

am Stadttbeater . Miltner-Schonau
vr . Fritz Mettsburg,

Regisseur und Dra¬
maturg am Stadt - „ . .
thcaier . KurtKeller-Nebn

Egon Schulze-Dessoir,
Schauspieler am
Stadtthrater . . . Walter Tautz

Der Tdeaterdimer am
Stadttheater . . Ludwig Kepper

Agath, Juwelier . . Reinhold Hager
Eli e Zofe bei Dora

Micchaleschi. . . Elis. Mödlinger
Marie, Masseuse bei m

Dora Micchaleschi Theodora Porst
Wilhelm, Diener bei

Freese . Nikolaus Bauer
Olga. Hausmädchen

bei Freese . . . Kate Ruf
Karsten, Bursche bei

Konrad . . . . Willy Langer
Die Handlung spielt in einer nord

deutschen Mittelstadt.
Nach dem 1. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

MUrs -Gheater.
Sonntag , den 14. Januar 1912.

Nachm. 4 Uhr. bei kleinen Preisen:

Der Theaterteufel.
Volkrstück in 4 Men von O. Wagner.

Abends 8.15 Uhr. Zum 1. Male:

Gisela Dromser̂ aÄt «.
Rheinisches Sagenspiel in 8 Vorgängen

von C. Spielmann.
Personen:

Johannes II. von Nassau, Kurfürst
Erzbischof von Mainz Adolf Wlllmann

Hermann, sein Weih-
v  bischof. Heinz Verton
Hans Bramser von

Rüdestzeim, Vizedom ,
des Erzstifts int Mg . Fritz Graumann

Maria , seine Gattin
zweiter Ehe . . . Clotrlde Gutten

Gisela, seine Tochter
erster Eh- . . . Ella W-lhelmy

Lupoid von Rüdcsheim,
Rüdesheimer Ritter '

Wolfram Fuchs,
Rüdesheimer Ritter

Markolf de Domo.
Rüdesheimer Ritter

Tiether de Fo o,
Rüdesheimer Ritter

Richard Winter,
Rüdesheimer Ritter

Otto von Windeck ans
Rhenttein , Vize-
marschalld.Erzstists

Niklas, Brömsers
Diaiordomus . .

Marcellinus,

Brömfirs Beichtiger Ferdinand Voigt

Der

Der

Der

Lockvogel.
Mittwoch, den 17. Januar:

Lockvogel. , .
Donnerstag , den 18. Januar.

SwitagTben 19- Januar:
Samstag, ^ ' den 20. Januar:

Witwenball. _ __
Theatrr -EinteMsxrerse.

Walhalla-Operetten-Theater.
Vrosccnium-Loge 4 Mk., Fremde nloge
3 Mk., Orchestersessel3 SK!., Seiten-
balkon 2.50 Mk., 1. Harkett 2 b» Mk
Promenoir 2 Mk.. ^ .Parkett 1.50 Mk.Parterre 1 M . Dutzend u. reuni-
zigerkarten zu ernräßigten Preiien.

''Fritz Großmann

Fritz Stürmer

Carl Frei

Wilhelm Märker

Richard Bauer

Ottomar Bloß

Max Ludwig

MLrisKBmrMMk
ZWnckmerMnDkr

Kurzes Gastspiel in der Galerie Banger,
Kuisenstraßo 9.

Tägl . nachm. 5 und abends 8 Uhr:

Komische Gperrr mrd
lustrSS KoMÜdierr»

Programme an den Anschlagtafeln und
bei Banger. Telephon 2276,

ebenda Vorverkauf zu 8 , S und 1 Mu

Brigitte (früher Selima) Frieda Selchow

Montag , den 15. Januar.
16. Vorstellung. 24. Vorstell, im Ab. C

Kabale und Liebe.
Bürgerliches Trauerspiel in 5 Akten von

Friedr ch von Schiller.
Personen:

Präsident von Walter, am Hofe eines
deutschen Fürst n . Herr Leffler

Fcrdinmd , sein Sohn,
Major . Herr Weimg

tzofwarschall von Kalb Herr Hcrrmann
Lady Milford,Favoritin

des Fürsten . . . Frl . Gauby
Wurms Haussekretär

des Prä 'deuten . Herr Tauber
Miller, Stadtmuykaut Herr Kober
Testen Frau . . - 8 ' ?" Bw btreu
Louiie, deren Tochter Frl . Schrotter
Sophie Kammerjungfer

der Lady . . . . Frl . Gcisler
Ein Kammerdienerdes

Fürsten . . . . Herr ZolliN
Ein Kammerdiener der

Lady . Herr Spieß
Ein Bedienter des ^

Präsidenten . . . Herr Mascyeck
Dienerschaft der Lady. Bediente des

Präsidenten. Gerlchtsdi-ner,
Nach dam 2. und 4. Wte nndcn

Pausen von ie 10 Minuten statt.
Kleine Preise.

klnffang7 Uhr. Ende gegen 10% Uhr.

Dienstag , den 16. Januar , Ab. A:
Fidelio.

Mittwoch, den 17. Januar , Ab. 0:
Der schlechte Ruf . Hieraus : Die
Regimentstochter.

Donnerstag , den 18. Januar , Ab. v:
Die Zauberflöte.

Freitag , den 19. Januar , Monn . B;
Sa Galotti . (Kl. Preise .)

Samstag , den 20, Januar , Ab. v:
Der Rosenkavalier.

Sonntag , den 21. Januar , nachm.
2.30 Uhr, bei ^aufgehob. Abxnn.
(Volkspreise) : Der böse Geist
Lumpaci vagabundus . Abends,
Abonn. A: Die Fledermaus.

Montag, den 22. Januar : Viertes
Symphonie -Konzert.

Montag, den 15. Januar 1912.
Dutzend- u. Fünfzig «rtarten gültig

Kottchrns Geburtstag.
Lustspiel in 1 Akt von Ludw. Thoma.

Personen:
Gehcimrat vr . Otto GiseliuS

Univerutätsprofe, or Georg Rücker
Mathilde, seine Frau Sofie S . )
Loitchen,beider Tochter Stell , Richter
Cölestine GiseliuS,

Schwester des Ge-
h-imrats . . . . Rosel van Born

vr . Traugott Appel,
Mvatdozent . . Rudoef Bartak

Babe te. Köchin bei
Gis-lius . . . . Mrnna Agte

Ort : Kleine Univcrjilä'sstadt.
Zeit : Gegenwart.

Hierauf:
Sackenjss.

Komödie in 1 Akt von Jak. Wassermann.
Personen:

Kar 'nkel.Bürgermeister Theo Tachauer
Bieuemaun, Redakteur Walter Tautz
Metteuschleicher, Bild-

llauer » . . . Reinhold Ha êr
Hockmjos . . . . Hip s-esfelträger
H,innewickel, Stadttat Willy Schaler
Ab.ndrot.Auiisfct.r-lber Nikolaus Bauer
Binder. Kommissar . Ludwig Kepper
Em Amrsdieuer . . Carl Graetz
Ein Kellnerbursche . Willy Langer
Spielt in einer kleinen süddeutsch. Stadt

Zum Schluß:
I . Klasse.

Bauernschwank in 1 Akt von L. Thoma.
Personen:

Kaufmann Stüve aus
Renrupm . . . . Walter Tautz

Assessor Alfred I , Carl Winter
l . Elis. Mödlinger

(um :cs Ehepaar aus Norddeutschland)v. Sche-bler, Kgl, bayr. ,
Minister alrat . . Reinhold Hager

Sylvester Gsottmaier, ..
Ockonom. . . . Hrm .Ncsseltrager

Joses F 'lser. Oekonom

Marias Zofe
Ruthard , Schulthttg

von Rüdesheim
Andreas, Schulrektor
Erster Bürger . . .
Zweiter Bürger . .
Dritter Bürger . .
Lips, ein Fischerbube
Ein fahrender Sprel-

manii . . - -
Ammie. eine alte Frau
Bärbetchcn, eine frei-

gelassene Brömsers
Ein Page . . - - - . . .
Ritter Kleriker, Nonnen, Chorknaben,

Bürger und Bürgerinnen.
Winzer und Ww gerinnen, Schmer und

Schülerinnen.
Ort : Rüdeshcim im Rheingau. ,

Zeit: Um 1400. Ter 3. Vorgang spielt
° ein Jahr später als der 1. »nd 2.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.80 Uhr.

Heinrich Kramer
Heinz Verton
Philipp Merten
Johann I ahmen
Erich Renner
Rudolf Seetbach

Heinrich Otto
Lina Töldte

Lotti Volange
Jenny Macket

Clotilde Gutten
Max Ludwig
91,'agdalene Stoff
Frieda Selchow
Fritz Graumann
Ottomar Bloß

Montag, den 15. Januar.

Die Doppel-Ghe.
Schwank in 3 Akt.n von Curl Kraatz.

Personen:
Ludwig Reimers.Nmt. Fritz Großmann
Blank«, se ne Frau . <«»" »*
Heinrich Müller . .
Charlotte, sei r Fra»
Gertrud, ihre Tochter
Före .'z Porklny . . . .
Ulrich Bomstedt, fern

Neffe.
vr . Leistner, Rechts-

annjalt . Adolf Wlllmann
Minna , Stubenmädchen

bei Reimers . . . B k̂a Martim
Auguste, Köchin bei

Reimers . . . . Ottrire Grunert
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.

Dienstag , den 16, Januar : Gisela
Bramser von Rudesherm. .

Mittwoch, den 17. Januar : Marra

Donnerstag , den 18. Januar : Die
Doppel-Ehe. ^ ,

Freitag , den 19. Januar : Grsela
Brömser von Rüdesherm._

Mainzer StadLLheater
(Vollständig umgebaut.)

Dir - irti «.,»: Ko (rat War K- hr - nd.
Telephon 268. Telephon 263.

Sonntag , 14. Jan . 1912, nachm. 3 Uhr:
Die keusche Susanne.

Operette in 3 Akten von Jean Gilbert.
Preise der Plätze inltl . BiUettstkuer und
Gardcrobegeb. v. 40 Pst bis Mk. 2 .80.

Abends 7 Uhr:
Margarethe . F22

Preise der Plätze inkl . Billettsteuer und
Garderobegebührvon 55Pf .bis M.4.—
MittWSch . 17. Jan ., abends Ost- Uhr:
Gastspiel der Frau Kammersängerin
Anna Schabbel -Zoden ans Dresden

und des Herrn
Kammersängers Krinrilt ? Kpemann.

Tristan und Asslde.
Handlung in 3 Aufzügen v. R. Wagner.
Preist der Plätze intl . Billettsteuer und
Gardcrobcgebührv.ÜSPf . vis M .4.50.

Seite 31.

4. Klavier -Soli:
a) PrSlude von S. RachmianiinoS-
b) Waldesgespräch. op. 78 Nr , i  von

II . Kaun.
c) Die Wasserspiele an, der vuia

d’Este von Franz Liszt.
d) Ungarische Khapsodie Nr . 11 von

Franz Liszt.
3. Kinder - und Volkslieder:

a) Drei Woehen wach, Weihnacht « »
von 0 . Reineeke.

b) Wiegenlied von C. van Rennes .-
c) Le Mariage du Goucon von

Jacques Dalcroze
d) Schirm'’ dich Gott , Polniscn.
e) Qui veut moudre-moudra, Iranr

zösiaeh.
f ) Der Storch, Littauisch,

g) Das Ringlein , Deutsch.

Montag , den 15. Januar.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Kapellxnstr. H . Jrmer.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Op. „Si j’Stals Boi

von A. Adam.
2. Vorspiel zur Op. „Loreley vomM. Bruch.
3. Geschichten aus dem Wiener Wald,

Walzer von Joh . Stranss,
4. Oarmen-Suite Nr . 2 von G. Barefc.
5. Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie

' von F . v. Supp«.
6. Volkslied und
7. Märchen für Streichorchester von

C. Koimzäk. . ^
8. Phantasie aus der Op. „Lohengrm

von R. Wagner.
Abends 8 TJhr:

1. Prinz Heinrich -Marsch von Eilen.

2 Ouvertüre zur Oper „Die Zauber
flöte“ von W. A. Mozart.

3 Phantasie aus der Oper „Hansel u.
‘ Gretel“ von. B. Hunuperdmck.

4. Danse des mirliton® u. Trepak ans
der Suite „Der Nussknacker von
P . Tschaikowsky . . ,

5. Ouvertüre zur Oper „Traviata von
G. Verdi . ' „ . .

6. Am Meer, Lied von F . Schubert.
7. Phantasie aus d. Op. Der Postillon

von Lorjumeau“ von A. Adam.
8. Marianka,, Mazurka von Rh. George.

HM MM IM.
Jeden Sonntag abend:

Georg Rücker

Ttzear-r-Gintrrtispreife.
KSninl. Theater.

Er(i'ttelloge, i . Rang , 12 »i ., wem,
toßff, I . öiang . lö Mk-, I. Rwng-
Slerie 9 Mk.sOrchestersessel 9 Mk. ;
Parkett 7 Äk, : feem 4II. Rang, 1. Reche, 6 M ->II. Rang,
2. Reihe und 3„ ĉ„ und o. Reihe,
Mitte , 4 Mk. ; I! . Jl ar ,0’m
Reihe Seite , 3 osnS 0':
1. Reihe und 2. Reihe, M -tte,, 3 %t,
III. Rang, 2. Reche Seite u 3. u.
4 Reihe 2 Mk.; Amphitheater 1.40 M.

flXne - ®  Orche'ster - S° sstl
^ 50 Mk.̂ Parchtt ' 5M M . ; ParterreI » ! Rang ^ l . Re .he. 4.B0JO . ,
I. Rana, -2? Re1hehind 3 i#

2. Reibe, «seile und 8. und 4 Reihe
1.50 Mk.; Amphitheater 1 Pdl,

Angelica Auer
Rudolf Christ
Nikolaus Bauer

und Abgeordneter
M rie Filser. dessen

Ehefrau . . . .
Ein Scha' ner . . .
Ein Zugführer . .
Die «Handlung spielt in einem Eilzug

Coupö1. Klasse. Ort : Oberbayern.
Nack dem 1. und 2. Stück smden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9Va Uhr.

Dienstag , den 16. Januar : Ein

Mtttwoch" benT 17. G.
Donnerstag , den 18. Januar . Die

S ' LnR «. Januar : Bnd.n.
zauber.

MalhaUa-
Gpevetten-Theatev.

Sonntag , den 14. Januar 1912.
Kl. Preise. Nachm. 3'/- Uhr. Kl. Preise.

Girr Malrertraum.
Operette in 3 Akten von Felix Dörmann.

und Leopold Jacobson.
Musik von Oskar Strauß-

Abends 8 Uhr:

Der Lockvoge!.
Operstte in 3 Akten von Alexand. Engel
uno Jul .us Hort . Musik v. L. Ascher.

Personen:
Hildebrand, Major a. D.
^ Heinz Wendenho'er

Samstag , den 20. Januar : ! . Gast¬
spiel Aug. Junkermann . Onkel
Bräfig.

Thrrtter -GitttrM -spr - rse,
Residenz -Theater.

Preise der Plätze einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr:

Salon -Loge Mk. 6.—, (Ganze Soge
— 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang -Loge
Mk. 5)—, 1. Rang -Balkon Mt . 4.-.0,
Orchester-Sessel Dtt. 4.- . 1. Sperr¬
sitz Mk. 3.50, 2. Sperrsitz Mk. 2.50,
2. Rang Mk. 1.59, Ballon Mk. 1.28

dessenLotte |
Kral Nichten . .
Oltokcra Feldegg.

Lottes Gatte . .
Richard Würnoeser,

Privatier . . . .
Sabine, dessen Frau
Lilly, deren Tochter .
Frau Prälorius . .
Emmy, der n Tochter
Kasimir Benemann,

Kan mann . . .
Leo Sandorf , Fabrik.
Hans Becker, Apothek.
Paul Müller, Inge :,.
Doktor Rombcrg,

Kurarzt . . . .
Rosa, Dicntmädchen
Ein Piccola.

Alexe. Reinhardt
Elie Müller
Camille Borel

PaulWestenneier

Erich Warcell
Hans! KI in
Frizzi Weroua
H leue Gorell
Erna von Pmall

Hans Kugelberg
Erich Flügge
Hans Werner
Molden- Deuttch

Mertz-Lüdemann
Marg. Mei ner
Max Bernhard

»LSÄiW*K-̂ 8"
Anlang 8 Uhr. Ende gegen 1V'/» Uhr

Kui'lLLMm  W ies baden
Sonntag , den 11. Januar 1912.

Vormittags 11.30 Uhr:
Konzert der Kapelle,Lucien Dupuy in

der Kochbmnneo -Trinkhalle.
1, Fntry of The Gladiators , Mansch

von J . Fucik. ,
2. v. Brune, Walzer von G. Krier.
8. Die diebische Elster , Ouvertüre von

G. Rossini.
4. Polonaise , OP- 40, von Chopin.
5. Die Geisha, Potpourri von Jones.
6. Regenbogen , indianisches Inter¬

mezzo von Perey-Wenrich .:
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung Herr Kapellmeister H. Jrmer.

Nachmittags 4 Uhr:
1 Jubel -Ouvertüre von E. Bach.
2.  Valse , Capriee von A. Rubmstein.
3. Rhapsodie Nr . 1 von E. Lato.
4. Capriccio italien von Tschaiköwisky.
5. Senge d’amour aprSs le bat, Inter¬

mezzo von Czibulka. . _
6. Ouvertüre zur Oper „Rienzi von

R. Wagner.
7 Phantasie ans der Oper „Samson

und Delila “ von C. Saint -Saens.
Abends 8 Uhr:

1. Deutscher Triumphmarsch vonC. Reinecke.
2. Vorspiel zur Oper „Lohengrin“ von

R. Wagner.
3. Szene und Arie au® der Oper „Die

lustigen Weiber von Windsor von
O. Nicolai . _ , . .

4. Variationen aus dem A-dur-Quartett
(op. 18) von L. v. Beethoven.

5. Phantasie aus der Oper „Cavalleria
rusticana“ von P . Maseagni.

6. Das Mäuschen vor d. Falle , Scherzo
von O. Köhler.

7. Borcarole aus „Hoffmianns Erzäh¬
lungen“ von Offenbach.

8. Bailsirenen aus der Op. „Die lustige
Witive “ von F - Lehär.
Abends 8 Uhr , im kleinen Saale.

Abschieds -Lieder- Abend.
Frau Susanne Dessoir , Berlin

(Mezzo-Sopran) .
Unter Mitwirkung von Herrn Bruno

Hinze -Reinhold.
Vortragsfolge.

1. Lieder ans alter Zeit:
a) Sagt, wo sind die Veilchen hin.

von J . A. P. Schulz.
b) Menuett von G. Martini.
c) Das Veilchen von W. A. Mozart.
d) Die Henne von Chr. D. Schute « .

2. Ballade für Klavier op. 24 (in Form
von Variationen über eine norweg.
Melodie ) von E. Grieg.

3. Moderne Lieder:
a) Ruhe , Süssiiebchen von Brahms.
b) Vergebliches Ständchen von. J . Brahma.
c) Wieder mücht’ ich dir begegnen

von Franz Liszt.
d) Der Jäger von E. Grieg.
e) Im Kahne von E. Grieg.:

Deutscher Hof,
Gotdg-rffe 4.

Aommett l Sehe « 5
Heute Sonntag von 4 Uhr ab:

KG. tactialifs
Konprl

des Trompeter-Korps,,KaDenil >"
dsm Herrmagrrr.

Stmmrrr! Lachen!
Es ladet höflichst ein

Wotkchikö.

Restanraiit  Kaisersaal.
Täglich lionaert des

Elite- Damen- Orchesters
(5 Damen, 1 Herr.) B 467

Dir. Frau Kmme Höhne,
i Sonntag SBalIne,ab 5 Uhr Konzert.

« • tel Erbprinz.
Täglich von 7 Uhr abends ab:

Konzert
d.brliebt.DamenorcheKersi ' Uvh - vh

Mnepksn-
Wd Tlieater,
Berlin sr Hof, Taunusstr. 1.

Vom 13. bis 19. Januar:

AstaNfclsftfi - Woelie

Oie Macht des Goldes.
Dramat.Sohauspiel in 3 Akten

mit Msta  Kleinen
in der Hauptrolle.

Ancli ftlr Sünder.
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Wiesbadener Hur(eben.
Jahresbilanz.

Wenn in der letzten Nummer des Kurlebens von
der wirtschaftlichen Entwickelung der Wiesbadener Kur¬
industrie im allgemeinen gesagt werden konnte , daß die
Verhältnisse am Schlüsse des Jahres 1911 bei Berück¬
sichtigung aller ,nun einmal gegebenen Umstände durchaus
nicht als ungünstig bezeichnet werden dürfen , zum
mindesten aber als wesentlich besser denn im Jahre vorher
empfunden Werden konnten und damit auch für den Ver¬
lauf des neuen Jahres mit Recht das Beste erhoffen lassen,
so kann bei einer Würdigung des Kurlebens  der
verflossenen zwölf Monate , so weit es sich im Rahmen und
unter dem Signum des Kurhauses als Tempel der Erholung
und Unterhaltung abspielte , ohne jede Einschränkung
ein voller Erfolg festgestellt werden.

Am Besuche des Kurhauses , und des Kochbrunnens,
sowie an der Beteiligung aller von der Kurverwaltung
gegebenen Veranstaltungen gemessen , darf Wiesbaden,
froher Hoffnung voll , getrost in die Zukunft blicken.
Dieser Eindruck wird auch nach Berücksichtigung der
Tatsache nicht beeinträchtigt , daß die Änderung der
Kurtaxe im Sommer erklärlicherweise eine stärkere Inan¬
spruchnahme des Kurhauses auf der einen und desKoch-
brunnens auf der anderen Seite nach sich ziehen mußte,,
denn die recht häufigen Darbietungen außer Abonnement
hatten stets einen auffallend zahlreichen Besuch
aufzuweisen.

Zugegeben , daß die Witterungs Verhältnisse wenigstens
zur Zeit der Wiesbadener Haupt - und Frühjahrssaison
außerordentlich günstig waren , daß Veranstaltungen im
Freien fast selten verregneten und andere Begleitumstände
mehr dem Programm des Kurhauses hold waren , so wollen
wir doch nicht außer Acht lassen , daß nicht zuletzt die
Qualität des Gebotenen es gewesen sein mag , die das

Interesse an den zahlreichen Veranstaltungen weckte
und das Kurhaus und seine Anlagen während des ganzen
Jahres wahrhaft zu einem Mittelpunkte des Gesellschäfts-
lebens , das sich in einer Fremdenstadt von der Größe
Wiesbadens mit einer aus allen Nationen sich zusammen¬
setzenden Besucherzahl gewöhnlich nicht so leicht
zentralisieren läßt , stempelte.

Genug , wir sind in der angenehmen Lage , in dieser
Hinsicht einen erfreulichen Aufschwung zu verzeichnen und
es wäre ungerecht , wenn wir hierfür , wie es bei einer
Konstatierung des Gegenteils sicher geschehen wäre,
nicht jemand verantwortlich machen wollten . Das ist
aber durchaus nicht so leicht , wie es auf den ersten Blick
scheint und wie es früher war . Die Verhältnisse haben
da gerade im Vorjahre eine durchgreifende Änderung er¬
fahren und es ist schwer zu sagen , ob sich der oben ver¬
meldete Aufschwung infolgedessen oder trotzdem ein¬
gestellt hat.

Aber auch dann , wenn man sich mit der Tatsache
abgefunden hat , daß die oberste Instanz des Kurhauses
jetzt , auch inbezug auf diegesellschaftlichenVerantaltungen,
die Kurdeputation ist , also eine städtische Korporation,
deren Mitglieder in mehr oder weniger engem Kontakt
zum Kurhause und seinen Darbietungen stehen , so
kann man es doch auch bedauerlich finden , daß die
Repräsentation dadurch aus dem ihr in jedem anderen
Kurort zustehenden Vordergrund zurückgestellt wird und
mehr und mehr ihre Bedeutung verliert.

Wenn wir im abgelaufenen Jahre nur sehr selten
Herrn Kurdirektor von Ebmeyer und seine , wie man
wohl sagen kann , rechte Hand , Freiherrn von Türcke
gelegentlich der Behandlung des Kurhauses und seiner.
Veranstaltungen in Erwähnung brachten , so sei es uns
heute gestattet , einmal aus der Reserve herauszutreteri.
Der Kur direkter hat auch im verflossenen Jahre , das kann
rückhaltlos anerkannt werden , sein Bestreben , die Dar¬
bietungen des Kurhauses auf der ihr zukommenden
Höhe zu erhalten , erfolgreich zum Ausdruck gebracht.
Daß dabei auch der finanzielle Vorteil gewahrt und der
Verlauf der Veranstaltungen in jeder Hinsicht günstig
empfunden wurde , das mag an der „glücklichen Händ“
des Kur Inspektors Freiherrn von Tiirekegelegen haben,
der die Dinge geschickt in Fluß brachte und auch
glücklich zu Ende führte . Das wird jeder ehrlich aner¬
kennen , ohtie damit die Verdienste der Kurverwaltung
in ihrer Gesamtheit oder der Kurdeputation irgendwie
beeinträchtigen zu wollen.

Betrachten wir einmal , was das reichhaltige Programm
der Kurverwaltung im abgelaufenen Jahre an künstlerischen,
belehrenden und unterhaltenden Veranstaltungen den
Gästen bot . Vielleicht kann der kritisch urteilende Be¬
sucher niclit allen Darbietungen sein uneingsechränktes
Lob zollen . Aber er muß doch zugeben , daß das Bestreben
vorherrschend gewesen ist , das Kurhaus zu einer Pflege¬
stätte vornehmen , gesellschaftlichen Lebens , einwand¬
freier Kunst und interessanter wissenschaftlicher Vorträge
zu machen . Jedenfalls hat man es verstanden , den
Wünschen eines internationalen in seinen Forderungen
außerordentlich wählerischen Publikums in jeder Hinsicht
gerecht zu werden.

Da steht an erster Stelle unsere unermüdliche und
tüchtige Kurkapelle , die auch im vergangenen Jahre
ihren Ruf als Musikensemble von künstlerisch erst¬
klassiger Bedeutung über die Mauern der Stadt hinaus i
weiter befestigt hat . Die treffliche Leitung ,des : Orchesters
durch den Kurkapellmeister Afferni wurde im Sommer
abgelöst durch Herrn Kapellmeister Irmer , der seit dieser
Zeit mit Sachkenntnis und Erfolg der Kapelle in Ver¬
tretung vorsteht . Die täglichen Abonnementskonzerte
fanden stets eine zahlreiche Zuhörerschaft und dem
Jahresprogramm wurde durch dieVeranstaltung interessanter
Sonderdarbietungen Abwechslung verliehen.

Erhöht hat sich namentlich das Interesse für die
Zykluskonzerte , was schon daraus überzeugend horvor-
geht , daß die Zahl der festen Abonnenten ganz bedeutend
zugenommen hat und dio Einnahmen aus den
Abonnementsbeträgen allein schon die nicht unerheblichen
Kosten dar Solisten und Gastdirigenten deckten.

Wir erinnern ferner an die glanzvoll verlaufene I
Nickisch -Woche . Von berühmten Dirigenten sahen wir I
außer Nickisch noch Felix Weingartner , Bernli . Staven - |
hagen , Otto Lohse , Paul Prill und wiederholt Karl
Schuricht . Von bekannteren Namen in den Zyklus¬
konzerten nennen wir Professor Dr . Alfred Bary , Lucie
Marcel , Moritz Rosenthal , Jan Kubelik , Fritz Kreisler,
Marcella Sembrich , Frieda Hempel , Joan Manen , Hugo
Heermann , J . Joachim Nin , Edith de Lys und Henry
Marteaux . Ferner gelegentlich von Sinfoniekonzerten
Eugen Malmgreen , Anna Kaempfert , Elly Barlow , Ejnar
Forchhammer , Anton van Roy , Adolf P . Boehm , Elisabeth
Boehm van Endert , Leon Lafitte , Mally Borga , Elena
Gerhardt , Maud Delstauche , Signor Nicolini.

In größeren Vokal - und Instrumentalkonzerten
wirkten mit der „Cäcilienverein “ in der Aufführung des
Judas Maccabäus , der Matthäus -Passion und des 100. Psalm
von Max Reger , ferner der Rühlsche Gesangverein aus
Frankfurt mit der Missa Solemnis , der Wiesbadener
Männergesang -Verein , die Mainzer und _ Wiesbadener
Lehrergesangvereine , der Männergesang -Verein „Concordia“
der Gesangverein „Eintracht “ , Biebrich , die Manchester
Orpheus Glee Society , die Sänger -Vereinigung Wiesbaden,
der Schuberbund , der Schloßchor des Königlichen Hof-
und Domchors aus Berlin und der Mainzer Männer-
gesang -Verein.

In kleineren musikalischen Darbietungen mitwirkend,
seien folgende Künstler hervorgehoben : Frieda Stahl -Spieß,
Matthias Erdberg , Ottilie Metzger , Theodor Lattmann
Laura von Wolzogen und Paul Schmedes.

Erwähnt seien auch die zahlreichen Orgel -Matineen
und Kammermusikabende , die uns mit namhaften
hiesigen und auswärtigen Künstlern bekannt machten,
so weit wir sie . nicht zu wiederholten Malen gern sahen
und hörten.

Reich ist die Zahl der Namen , welche anregende , be¬
lehrende und unterhaltende Abende im kleinen Saale
vermittelten . August Junckermann , Björn -Björnson,
Roda -Roda , Gertrug Hagen -Vethacke , Fritz von Ostimi,
Ludwig Ganghofer , August Schacht , Hans Fredy , Heiland,
Marco Mallini , Carlo von Rapp , Selma Micklich , Hans
Rhaue , Hesse -Wartegg , Eugen Marlow , Edward Richter,
Professor Dr . Heck , Karl Heinz Hill , Wilhelm Clobes u . a.
sind uns noch in Erinnerung , ohne daß damit die Liste
auf Geschlossenheit Anspruch erheben könnte.

Besondere Sorgfalt war auch den Veranstaltungen
im Freien gewidmet und wenn , wie oben schon erwähnt,
das Wetter den Verlauf zumeist begünstigte , so ist doch
nicht zuletzt das sorgfältige und vortreffliche Arrangement
für den Erfolg ausschlaggebend gewesen . Die Masken¬
bälle , Illuminationsabende , Gartenfeste , Feuerwerke,
Nachtfeste und sonstige Gartenveranstaltungen , konnten
sich stets eines zahlreichen Besuches erfreuen . Nicht
minder zahlreich war die Teilnahme an den täglichen
Mailcoachfahrten , den Rheinfahrten und den Wagen - und
Automobil -Ausflügen in die weitere Umgebung.

Wenn wir aus einem Rückblick auf das vorige den
Voranschlag für das laufende Jahr machen wollen , so
können wir getrost günstige Ziffern einstellen und damit
der Überzeugung Ausdruck geben , daß die Weltkurstadt
auch weiterhin an der Spitze des deutschen und inter¬
nationalen Badelebens marschieren wird . g.

Die Aufgaben des Kurortes.
(4. Fortsetzung.)

Nur darf man nicht vergessen , daß frische
Nahrungsmittel nicht durch alte Konserven voll¬
wertig zu ersetzen sind . Fleischkonserven werden nicht
mehr im früheren Umfange in den Handel gebracht und
begehrt , seitdem von Amerika her über das unsaubere
Verfahren der dortigen Fabriken in den Zeitungen be¬
richtet wurde.

Die vorzüglichen Leistungen unserer Konserven¬
fabriken sind anerkannt und die Güte frischer Konserven
ist wissenschaftlich erwiesen . Freilich sind die Konserven
sehr lange haltbar , aber doch nicht unbegrenzt , eine lange
Reihe von Wochen * viele Monate ; wie lange eigentlich,
das läßt sich jetzt leider schwer sagen.

Aber von einem Kurort erwartet man , daß dort frische
Nahrungsmittel geboten werden , wenn solche nach Art
und Jahreszeit überhaupt zu haben sind , keine Konserven.
Unsere Kurorte können in heutiger Zeit nicht mehr allein
von dem guten Rufe ihrer Quellen , von einwandfreier
örtlicher Lage usw . leben , sondern die Ansprüche an Komfort,
hygienische Einrichtungen aller Art sind allenthalben
gestiegen , ebenso mit noch weit mehr Recht hinsichtlich der
Verpflegung , nachdem der therapeutische Wert einer
sorgsam gewählten guten Ernährung erst in neuerer Zeit
voll gewürdigt worden ist . , In den Speisehäusern und
Restaurationen möchten daher anstatt langer Menus lieber
weniger , aber , sehr gute und kräftige Speisen des Mittags
und des Abends geboten werden , auch brauchten die Wein¬
karten nicht reichhaltiger zu sein , aber,sie sollten in den
verschiedenen Preislagen einige wirklich gute , reine und
bekömmliche Weinö aufweisen . Außerdem müßten alkohol¬
freie Getränke in guter Beschaffenheit und zu angemessenen
Preisen zu haben sein . Am meisten empfehlen sich
kohlensaure oder schwach alkalische Mineralwässer beim
Essen . Die Tätigkeit des Magens wird durch sie angeregt
und die Verdauung gefördert . Freilich dürfen die Getränke
nicht zu kalt verabreicht und genossen werden . Es wäre
sehr dankbar anzuerkennen , wenn die Behörden durch
öffentliche Warnungen das Kurpublikum auf die Gefahren
der Erkältung der Verdauungsorgane hinweisen wollten.
Gerade im Sommer ist in dieser Hinsicht eine gewisse
Vorsicht geboten , namentlich nach größeren Spazier¬
gängen . Unter 10° oder im höchsten Falle 8° C. Wärme
sollte ,kein Getränk haben , das zum Genüsse dargeboten

wird . — Hierbei sei noch erwähnt , daß an heißen Tagen
der Genuß von Fruchteis ödes das Verschlucken von
Natureis wegen der damit verbundenen erhöhten Erkäl¬
tungsgefahr oft nachteiliger ist als im Winter und nicht
selten ernste Darmkatarrhe zur Folge hat . Dieses Er¬
kältungsmoment ist bei Natureis sehr wahrscheinlich der An¬
steckungsmöglichkeit durch etwa vorhandene Krankheits¬
keime überzuordnen . Dafür spricht auch die Beobachtung,
daß das Gefrieren des Wassers eine Selbstreinigung
desselben mit sich bringt , indem Verunreinigungen des
Wassers , welcher Art sie auch sein mögen , nach der Mitte
zusammengedrängt werden , so daß die äußeren Schichten
durchaus einwandfrei , selbst in bakterieller Beziehung,
sein dürften.

Es muß die Aufgabe der Kurortverwaltungen sein,
dem Gasthauswesen  besondere Aufmerksamkeit
zu widmen , das der Reform dringend bedarf , sollen gesund¬
heitliche Gefahren für den Einzelnen sowie für die All¬
gemeinheit vermieden werden . Es ist durch geeignete
Maßnahmen darauf hinzuwirken , daß bei der Zubereitung
der Speisen die größte Sauberkeit walte . Sämtliche Koch-
und Bratgeschirre sollen leicht zu reinigen und so beschaffen
sein , daß kleine Teilchen nicht abspringen und mit den
Speisen in den Verdauungsapparat der Gäste gelangen
können , wo sie nach Befinden lebensgefährlich werden.
Es ist ferner darauf zu .achten , daß die fertigen , nament¬
lich die kalten Gerichte so aufbewahrt werden , daß sie
weder mit dem Staube noch mit sonstigen Unreinigkeiten
der Luft in Berührung kommen . Sämtliche Eßgerät-
schaften müssen eine gründliche Reinigung zulassen;
Gabeln , Messer , Löffel, Teller , Schüsseln und Trinkgefäße
sind nach jedem Gebrauche , wie Professor Dr . v . Esmarch
empfohlen hat , mit einer zweiprozentigen Sodalösung
von 50° C. zu waschen , zu spülen und hiernach abzu¬
trocknen.

Vor allen Dingen hat sich auch das Bedienungs¬
personal  in einem Gasthause der denkbar größten
Reinlichkeit an Körper und Kleidung zu befleißigen.
Namentlich das Küchenpersonal muß ständig in tadellos
sauberer , leicht waschbarer Kleidung arbeiten . Dringend
nötig ist häufiges Waschen der Hände ; die Behörden
müssen anordnen , daß in allen Hotels und Gastwirtschaften
für das Kellner - und Dienstbotenpersonal an geeigneten
Stellen jederzeit leicht erreichbare Waschvorrichtungen
mit Seife und besonderen Handtüchern vorhanden sind,
deren häufige Benutzung befohlen werden muß . Zu vielen
Klagen führt die sogenannte „Kellner -Serviette “ , die
leider allen möglichen Zwecken dient . Mit ihr wischt
sich der Kellner den Schweiß von der Stirn , fegt alsdann
Teller und Tisch rein von Zigarrenasche , oder er wischt
Biertropfen und Speisenreste weg ; im nächsten Augen¬
blicke findet die Kellner -Serviette womöglich Verwendung
zum Reinigen von Kaffeelöffeln , Tellern usw . — Hier
muß verlangt werden , daß jeder Gastwirt selbst sein
Personal zur Sauberkeit und zum hygienischen Denken
erzieht , und daß vor allen Dingen e r mit gutem Beispiel
vorangeht . — Es sollte bei Erteilung der Konzession
für Gasthäuser auch die Fähigkeit  der Gesuchsteller
zur hygienischen Verwaltung und Be¬
wirtschaftung  eines Gasthauses geprüft werden.

Aber nicht allein der Gastwirt und sein Personal
sollen die hygienischen Forderungen im Gasthauswesen
erfüllen , auch das Publikum  selbst soll in den Gast¬
häusern eine hygienische Lebensweise führen , event,
durch behördliche Anschläge in den Hotels und Gast¬
wirtschaften hierzu angehalten werden.

Wenn in Zukunft die Hotelbesitzer mit ihrem Personal
und die in den Hotels verkehrenden Gäste zu hygienischem
Handeln ungehalten werden , so wird das nicht nur zum
Wohlbefinden der Gäste , sondern wesentlich auch zur
Steigerung des wirtschaftlichen Nutzens im Interesse der
Gastwirts beitragen , insbesondere aber in unseren Kur¬
orten den gesundheitlichen Schutz der
Kurgäste  und deren Begleitung mehren.

Ein ganz dringendes Erfordernis speziell für Kurorte
besteht darin , daß die Vermieter ortsstatutarisch ver¬
pflichtet werden , die Wohnung immer erst dann an neu©
Mieter weiter zu vergeben , nachdem sie desinfiziert
worden ist.

Die Anwesenheit wenigstens eines geprüften Des¬
infektors ist von den Kurortbezirken anzustreben.

(Fortsetzung folgt.)

jsr Jdr

Um das Kurhaus.
Neue Kurprospekte.  Die Kurverwaltung

hat sich dio Neuausgabe von Prospekten angelegen sein
lassen , die speziell für das ausländische Publikum bestimmt
sind . Neben den französischen und eng¬
lischen  Prospekten , die uns in einem geschmackvoll
ausgeführten Neudruck vorliegen , ist jetzt auch ein solcher
mit ° spanischem  Text vorhanden (bearbeitet von
Kurinspektor von Türcke ), der hauptsächlich für die in
den letzten Jahren hier in erhöhtem Maße bemerk¬
baren Fremden aus Südamerika bestimmt ist und auch zu
Propagandazwecken in den südamerikanischen Staaten
Verwendung finden wird . Die einzelnen Prospekte unter¬
richten den Fremden in seiner Landessprache auf 21 Seiten
über Lage , Klima , Kurmittel , Heilwirkungen , Unter¬
haltungen , Veranstaltungen der Kurverwaltung , Unter¬
kunft , Ausflüge , besondere städtische und andere Ein¬
richtungen , sowie über alles sonstige Wissenswerte und
gestatten damit einen Überblick über die mannigfachen
Vorteile , die Wiesbaden dem Besucher bietet . Mehrere
gut gewählte Bilder unterstützen dabei das Gesagte und
illustrieren gleichzeitig einige schöne Punkte aus der Welt¬
kurstadt . Ein Stadtplan dient ferner zur Orientierung dea
Fremden . Die bei aller Kürze doch geschickt zusammen-

1 gestellten Büchlein sind wohl geeignet, Wiesbaden inempfehlende Erinnerung zu bringen ; die zuständigen Stellen
sollten sich darum eine möglichst weitgehende Verbreitung
angelegen sein lassen.
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